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Vorwort« 



Ad diese Stelle, die nach der Absicht des Verfassers. 
Uber das Wesen des ausgebenden Werkes dem Publikum 
eine kurze Belehrung geben sollte, müssen wir jetzt mit der 
schmerzlichen Mittheilung eintreten, dass leider der Tod 
plötzlich den gelehrten Arbeiten dieses sinnigen Forschers 
ein frühzeitiges Ziel gesetzt hat. W ie sehr dies zu beklagen 
ist, wie fordernd ein längeres Leben des Verewigten beson- 
ders ftir das tiefere Vcrsländniss des grOssten aller Dichter, 
dem er vor allen seine Müsse zugewandt halte, würde ge- 
worden sein, ihut das vorliegende Werk, wir dürfen wohl 
sagen, auf jeder Seite kund. Frühzeitig durch seine INalur 
zu den Dichtern alter und neuer Zeit geftlhrt, hatte er sidi 
durch diesen dauernden und innigea Verkehr si»vvohl für 

, 4ic dichterische Composition des Ganzen eine seltene Klarheit 
gewonnen, als vor allen Dingen die zarteste Cmj^fiDdung füi* 
dichterischen Ausdruck, dem el^ zu setdem Ursprung, in das 
eigne Empfindea des Dichters nachzugehen gewohnt war« 
Denn ebm tdte Vergleichnng, die ihm iü seiner i'elcbttt 
Kentitmss der verecbiedenen Litteraturen bot, trieb ihn iru 
dem Weseh d^r Dichtkunst selber, die Kraft und dld 
Miltei zu erkenaeaj die in jedem Dichter der gleichen Art 
sind, wenn auch lo sehr im Grdde und in der Erscheinung 
vmeliietlen. Solche Erört^rOdglfti, in bestimmtet Worteti 
aiUig^pragt, sind neben feinen, sprächlichen Bemerkuhgen id 
reidier Fülte in dem Werke niedergelegt, nud werdien be« 
sonders ^ m^n^B i^lt\ dar sluiirenden Jugend »ich zwecks 
dienlich bieten, die um das b6W0dSte Erfassen der GeM^ 
des Schonen in den Dichterwerken bestrebt ist. Wir ^welfeltt 
nicht, dass das Werk, auf der. wissenschaftlichen Forschung 
heutiger Zeit erbaut und die Frucht eines inneren BerofeSt 
sich viele solcher jungen Freunde erwerben, und sich ihnen, 

' Was es nach der Absicht des Verfassers solliei lum tieferea 
Verstlodniss des Geistes in der Dichtung forderlich erweisen 
Wird< 
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?Mm Andenken an den Verstorbenen fühlen wir utis 
verpflichtet, hier einen kurzen Abriss seines Lebensweges 
anzuschliessen. 

Dr. und Collegienrath Edoard Meyer, geb. za Hamburg ded 
23. Mai 1812, erhielt seine Schulbildung auf dem flamborger und 
dem Batzeburger Gymnasium und siuüirle von 1831 — 34 Philologie 
io Halle, BerliD and Kiel. Bio iabr nach beandigteo Üniversitils* 
Studien begab er sich nach Esthland, om auf dem Gute des Baron 
Ungern - Slernberg als Lehrer an einem Knabeninstiiut za wirken^ 
über das ihm ein Jahr später, 1S36, die oberste Aufsicht und Leitung 
übertragen wurde. Als sich durch den Tod des Gründers diese 
▲ostali im Jahre 1837 wieder aafUfste, waiden ibn Ton dem Ooaver- 
nemenis - Schnldireetor von Estbland, dem Baron von Bonssillon^ 
sogleich drei Lehrerstellen angetragen, von denen er die eines Ober- 
lehrers der lat. Sprache am Gymnasium zu Reval sich auswählte. 
Vierzehn Jahre, seit dem Herbste 1837, hat er in diesem Amte mit 
grossem Erfolge und allgemeiner AnerkeDnuog gewirkt ond ausserdem 
dnreh stark besocbt« Yorlesnngen über dentscbe Litlorttor irod alt 
Mitstifter der Jetzigen Liter. Gesellschart in Reval zur Erhaltang and 
Förderung deutscher Bildung in der Ostseeprovinz nicht wenig bei- 
getragen. Gross war daher der Schmerz bei seinen zahlreichen 
Freunden und Schülern, als auch ihn idi Jahre 1851, wiß damals 
mehrere Dentscbe in Rosslandy das nnerWarletd Geschick der Aos^ 
Weisung traf. Es war dies ein um so härterer Schlag für ihn, weil 
er sich dadurch nicht bloss aus einer erfreulichen und segensreichen 
Wirksamkeit gerissen, sondern zugleich für den Augenblick der 
Mittel zur Versorgung der Seinen beraubt sah. Zwar fand tr schon 
im folgenden lahre, onvergassen wie er in seiner Vatarsladc war, als . 
Leetor der französischen und spHtar auch der englischen Sprache am 
Hamburger Johanneum eine erwünschte ThStigkeit wieder; doch war 
damit für ihn und die Seinen die Zeit der Prüfung nicht vorüber. 
Die Erlebnisse und Sorgen des letzten Jahres hatten ihm, der sich 
bis dabin ainer ananUrbrochenan Gesnndheit tn crfrenen gehaHI ■ 
hätte, ein Langenobel sagesogen, das ibn im Winter 1854 seinen - 
Unterricht wieder zu unterbrechen nölhigie, um in der Wasserheil- 
anstalt Elgersburg Heilung zu suchen. Zu aller Freude kehrte er 
von da im Sommer 1855 gänzlich wiederhergestellt, wie es schien^ 
in sein Amt und zu seinen Studien sarack; eins Fracht das folgenden 
Jahres ond der wiedergewonnenen Krifle ist auch das vorliogende 
Werk. Doch hat er wohl in der Freudigkeit der Arbeit auf dea 
wahren Zustand meines Körpers nicht Acht gehabt; das alte Uebel 
zeigte sich im Sommer 1856 als unbesiegt und führte ibn aufs Neue 
nach Elgersburg, wo er, statt die vertraaensvoll geboffte Heilung za 
linden, schon nach wenigen Wochen, onter der liehenden Pflege- 
seiner Frau und seines xltesten Sohnes , am II. Sept. d. Ii» sanft 
entschlafen ist. f^ ^^* v r^ 

Hamburg^ d. 27. OeL i8&6. 

Die TeriigslmiAiiig' 
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Unser deutscher Gerviaus hat seinen namen so wirksam 
tnii dem shakespeareschen verbunden, dass keine eiLegese^ 
die sieb ao den eogliscbeo dicb&er heraDiuaolit, mehr vos 
Ihm nngaog aehmen kann. Wir aeien daher aeine beleuch- 
tiing unsres stueckes als bekannt oder zur band voraus, 
und fuegen dem dort gebotnen nur folgende bemerkuogeo 
biozuy die fuer sich selbst einstehen moegen» 

Sowol die scboD fo& Collier naobgewiWne enüebwing 
10 der zweiten ausgäbe des DraytoDschen EaroneiikHegea 
aus demselben, als auch sein unverkennbares verhaeltniss 
zum Hainiet doelbigt uns, es entschieden vor 1603 zu 
fiiire»} bat es nun aber gar seioe ricfatigkcit damit^ däsi 
jenes naeb Heoslowes Diary am ^|t. mai 1^ aligekuen- 
digte drama Caesaf's Fall von Anlb; Monday o. aa. doreh 
das unsrige als eoncurrenzstueck hervorgerufen war, wie 
bei der feststehenden anmittelbaren abstammung des unsrigen 
äos dem Plntareb ?on Nortb kaom beiweiftlt werden kann^ 
so Ist damit seine entstehong auf die zeit kurz vorbei*/ alsd 
etwa den wintei* von 1601 auf 2 zurueckgeschoben, und die 
aus dem inhalt sich aufdraengende, von Gminus schoh 
hervorgehobne beziehuog auf jene verschwornen freunde 
nnd dttabfaaengigen geister C^ssex, Soutbampton, Ph; Sidney^ 
Raleigh, Clarke und Watson, die priester) bekommt daddi^dh 
auch eine aeuszere bestaeligung. Denn viel weniger nab, 
als dem Hamlet — ioaeriich wie chronologisch — steht ea 
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den uebrigen stuecken aus plutarchischer quelle; Anlooy 
aiid CJeopalra zunaechst stellt sich in seinem viel spaetreo 
auAreten (1607) fast nur als eine arl vou oolbvvendigem 
abschiuss der mit dem Julius Caesar nun mal wieder be- 
lebten parlie roemischer geschiebte hio. Der dichter bat 
es zuersl fuer sich und um eines anderen, schon vorhandenen 
slueckes willen geschrieben, wie es denn ja auch das einzige 
gebliebeo ist, das bei iebsdtea seines Urhebers nie zur auf- 
fueruog gekommen sein soll; womit oatuerlich seinem werthe 
durchaus nichts entzogen ist. — Coriolan dagegen interes- 
sirle den dichter wieder als — ganz verschieden gearteter — 
character, und vielleicht ioesle er in ihm die aufgäbe, mit 

es ihm io der bearbeitung jenes aeiieren Timott ao 
wenig gdottg«B war. 

Ih der form unterseheiitet -sieb der Julius Caesar sehr 
bemerkbar, und es ist grade aus ihr recht gut erklaerlicb, 
wie Voltaire unter saemmtllcben dramen uosres dichtera 
Yorzu|;sw^ise dieser ftier fieeigoet haltto koaniSy ihn» 
schocplier seinen kinddeoten damals schon im voHheittiafle^ 
Sien lieble erscheinen zu lassen. — War der dichter etwa 
selber — zum ersten male auf roemisrhen baden I — von 
dem adei seines slofies ueberwaeltigt in eine neue reinem 
hebandfamgsweise hideingeUriebeBP — Wenigstens sehaina» 
mir die emlordnngsseenen und die eiposilion zu anfang 
des ersten actes ausgenommen — die ersten drei acte viel 
mehr mit dem, was man auch sonst und anderswo auf 
den bueaen zu sahen gewohnt ist, zu harBMMiireo, als irgeml 
ein. ändres eraengnbs. unsres diehtero« In Coriolan und 
Antony ist die bewegung offenbar schon wieder eine vM 
freiere. Und spricht nicht auch die so ganz auiTallende 
abbaangigkeit vom bucbslaben"') der urkuude dafuer, dass 
dla fioüccqpition dem eiitfn^s einer enifAndung 4Mser . art 



' *) M'originalit^ po6lique ne consiste pas k inventer le sujet, 
niiis 4 cMoottvrfr Ii po^sie du stijet* D^moseot; wie Viel mtlir 
das nnn noch ton dt» deMnbeaasiBg der QoeUen l 
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oithl entzogeo gewesen sei? Ja, auch der von Collier be« 
merkte uqulaiiä, daes den berausgebero der er»4en fotio 
, von. keinem andren stueek ein reinerer lexl torgelegen habe, 
wird durch dieee erscheinong follkommen aufgeklaert» — 
Nicht, als ob unsrem drama damit eins der von unsrem 
foerer so beredt gepriesenen Verdienste abgesprochen werden 
aoUla, — • im gegentheil vermissen wir vielmehr manches» 
was ihn an groesaerer aenüchkelt mit den uebri'gen fehlte 
gar nicht so ungern. — Auch uns scheini der gang der 
handluug in der ersten abtheilUng unueberlrefflich, die indi- 
viduaüsirang der charactere bis zu den unbedeulendstea 
nebeiq^ersaneli herab vollendet, die lebendigkeit der eintelneo 
seenen In sich bewnndem^werth > und vre! mag die begeg- 
nnng Cascas mit dem Cassius anter den Schrecknissen der 
empoerten elemente von ganz unerwarteter Wirkung sein, 
die rede des Antonius die Zuschauer binreiszen, die tersoe« 
naag cwisehen den beiden leHhllenen beiden schon nach 
U Bigges die enizveckuDg der anwesenden hervorgerufen 
haben, und auch der lezte acl bei geschickter anordniing 
bewegen und fesseln. Namentlich die erschoepfende charac* 
isneiehoung ist dam gecitinet, den vortheil d^r unbefongnen 
bennzuog des von der gdscMdtte gebotnen vor jener erei*' 
rang bestimmter personen als fraeger gewisser auf dem 
wege der abstraction zweckmaeszig befiindner richtungen 
in sein volles liebt zu stellen, wie sie z. b. Schiller in 
seiMm oebrigsns von nbsrem suieok mann^facfa abhaeiigit;en 
Ftiso» vorgenesnmen tet^ Um das Interesse jener durch 
ihre noth oder von ihrer lust getriebenen gemeinen Calili- 
narier an einem Umsturz im Staate zu veranschaulichen, 
sebaft er einen Sacco, einen CalcagnO; um den- t^hieii 
vepubücaDfsmnB an «siebnen, einen Verrlna; den dordif eiho 
idealisIrMde- «eigmig daneben bestimmteil «soll nm ein 

Burgognino repraesenliren, allein — so wenig es uns in den 
sinn kommen kann, unsren groessten deutschen dramaliker 
' anderweitig verunglimpfen zu wdlen — ^ mad .merkt eben 
die abslebt, und mon isl verstimmt» ^ * 
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Aber nichts desto weniger will mir die nieinung unsres 
deulers ueber das stueck etwas zu hoch gespannt erschei- 
nen, und ich versuche demgemaesz die hedeaken, die mich 
dabei leiteD, folgender geslait kurz itisaffliiien zu fassen, 
wobeie um die graenleo einer ¥on vorne herein woblbe^ 
dacht in blosz secundaerer Stellung verharrenden eioleitung 
nicht zu ueberschreüen , die frage nach der aesthetischen 
berecbtigung des shakespearescbeu dramas ueberhaupt um 
so mebr aus dem spiel bleiben muss, als ja aneh Gerrinua 
derselben absichtlich ans dem wege gegangen ist. 

Erstlich naemlich moechte der abstand zwischen deo 
drei ei'steo actea und den beiden Jezteren doch wol ein 
fuelbarerer sein, als sieb mit der einhettlichea organisatioB 
flii^lich verlraegt, dleafvlr von jede« ganzen zufoerdenst 
verlangen. In den fmeberen geht unsre aufmerksainkeit io 
das, was jedes mal auf der buene vorgeht, vollkommen 
auf; io den beiden lezteren ist das nur in der versoenungs* 
scene der fall, die sich ibrerseits wieder mebr als bloaze 
Situation hinstellt^ als dass sie die handlung eigentlich weilet 
foerderle; im uebrigen scheint mir keine scenc mehr um 
ihrer selbst willen zu fesseln, sondern nur auf die folgende 
hinzuweisen, — * es gebt eben zu ende. Aber dies ende 
seUber interessirt uns weller nicht einmal mehr in dem 
Biasze, als es bei unbeschädigter einheit Interessirt batien 
wuerde, seit naemlich zweitens im dritten acl Caesar das 
seine gefunden, und aus dem siegenden ströme der anloni- 
nischen rede nur zu sichtlich schon jeue rachegeister att%|e» 
Stiegen sind, denen doch keiner der verschwomen entgeh*« 
kann. Caesars tod — die geschichle kennt nur eifieit 
groeszeren — kann nie und nirgends als episode behandelt 
werden, er muss jeden Organismus sprengen , der ihn als 
solche In sich auf zu nehmen die unrettbar verlorne au^ 
gäbe sich stellt. — Ja, Ich motscbte sagen, es fehlt nlchlr 
mal an aeuszeren erweisen fher diese mangelnde elnhelt« 
Wie oft ist an dem tilel gemaekell , und gewiss nicht mit 
unrecht I leider wuerde nur Brutus ^ den man statt seiner 
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Vorgeschlagen hat^ nicht besser befriedigen, and ein dritter, 
vierler eben so wenig, — weil eben dem zu bezeichnenden 
ganzen die fiier einen guten tilel uoerlaessliche zusammen- 
gefasstbeit de« begriffe« fehlt! Oder weshalb sind die schon 
angedeuteten zwei expositionen noethig, die eine, uns die 
situaliou zu zeichnen, auf der sich die drei ersten, die 
andre^ uns auf den grund und boden zu stellen, auf dem 
sich die beiden lezten auferbauen? — 

Wir werden es nie auspreisen koennep» wie unser 
dichter, ohne den geschichtlichen Caesar, wie er dunkler 
oder klarer in der vollen magie seines namenj» in der Vor- 
stellung des hoerers oder lesers lebl und wirkt, im gering- 
sten zu beeiulraechtigeo, ihn dennoch — vielleicht auf die 
dnzige weise, die ueberhaupt moeglich war — in eine 
solche Stellung zu ruecken weisz, dass, vor jener rede des 
Antonius, beinah das ganze liebt auf seine moerder, der 
ganze schatten auf ihn und sein System faellt, das sie an- 
greifen; die beiden folgenden acte nun aber noch in har- 
monie mit deneq zu erlialten, die uns so Totlkommen be« 
friedigt hatten', das — meine ich — ist auch ihm nicht 
gelungen, und dies allein schon moechte den glänz der dem 
stuecke auch auf uosrer deutschen buene noch verheiszenen 
triumphe nicht unwesentlich trueben. 

Ein anderes — weisz ich freilich nicht aus der fuelle 
von ueberzengung heraus vor zu bringen, wie das eben 
gesagte, vielmehr hat mich bis auf diesen augenblick des 
niederschreibens ein gewisses bedenken nicht verlassen« 
Sdiott'der alte Dr. Samuel Johnson sa^t naemlicb von unsrem 
ganzen $HMek — - obgleich leb das erst gelesen, als mich 
-das Weiler unten ausgesprochne schon lange lebhaft be- 
schaeftigt halte — : "I have never heen strongly agitated 
in perusiog it, and thiuk it some what cold and unaffec«* 
fing, compared with some otberofSbakespeare'splajs" — ^ 
ja, er foegt noch hinzu: **his*adherence to roman manners 

seems to have iiupeded ihe natural vigour of his 

genius."* Das alles nioechte ic)i nun in keiner weise zu 
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veraotworlen haben ^ aber allerdings niuss ich bekennet), 
dass mkh von dem hauplbeldeo Brutus ebenfalls eine gewisse 
kaeUe aDhaoeht, die iioser iotemae In der th^t Dicht aii 
den grade erwärmen laesst, wie seine slellnng eigentlleh 
erfordert. Er ist edel and gut, liebt galtin und freund, 
wird hoch geehrt, auch der irrthum fehlt ihm nicht, — 
ol^ieich es freilich onr ein sophistischer ist flrem sich 
auch der mosik, bat ein Schicksal, und denohch muss 
ich gcslehn, dass mir so viele andre bei weitem nicht so 
verschwenderisch ausgeslatlele rharaclerschoepfungen seines 
nrhebers eine viel ausgesprochnere theiinahme abzugewinnen 
gewusat haben. Kommt das daher, well er pbitosoph 
Ist, Stoiker, nnd zwar Jeden Ml ein stotker? — Er kamt 
also nur so und so handeln, darf nur so und so empfinden, 
Zeno und Chrysippus und Crantor haben das alles ja schon 
lange foer ihn abgemachu Haetle er nnn diese Philosophen- 
qnalilaet zo vertreten, so waere da» ja anch grade recht] 
aber ^r gewaltige tjrannenmoerder, der in das rad der 
Weltgeschicke einzugreifen wagt, soll nicht anderweitig be- 
stimmt sein, nicht durch die saeze eines lebrgebaeudes. Er 
kann atush philosoph sein, afo^r er soll den praclischen, den 
empfindenden menschen In sich nicht dem theoreHsh'enden 
ins leitseil haengen; — das leben ist mehr als die schule. 
Er erinnert mich durch seine vorbeslimralheit an jene som- 
nambuleü prinzen von Homburg, die Heinrich Kleist en vogue 
brachte, aber nicht bei den einsichtigen; und ist mir aof 
diesem wege grade um das gdcommen, was, wie Heget so 
sehnen sagt, erst **das menschlich volle Individuum" macht 
— rAeslh. 3. absch. 3. eap. — ww. b. 3. ablh. p. 568) — 
eine steile, die im gründe in ihrer ganzen ausdebnung bier- 
fier passte.* Das palhos des Brutus sollte die repubük sein, 
und a Ist die stoa^ Cassids hat mehr paihos als er, deirtf 
er "liebt die gleichlieit" (Gerv, a. a. o. p. 6T); auch An- 
tonius, der den Caesar liebt. — Es passt auf ihn, was 
Roetscher (cycl. dramm. charf. j^. 336) in bezog auf 
Cordelia so schoen sagt: ^Sobald aber der mensch ab ztf 



Digitized by Google 



messen und zu erwaegen beginnt, immer nur darauf be-* 
dacht, sich «elbsl io iuogfraeuliqlier bciiligkeit zu bewahren, 
loest er sich gewisser aiaszeo auch schon von 4kni hoden 
einfacher sittlichkeil ab t»n<| triti derselben mit einer ericaeU 
lendcn reflexion gegenueber.*' 

Und damit verlieren alle jene demente, durch deren 
beiuischung das politiscbe iraqerspiel, die staaisacUon erst 
genieszbar wird, o^luerlich g^r sehr an Icraft. Die poiilili 
allein berechnet blosz, im gründe interessirt doch nnr die 
leidenschaft. 

Um fest z« stellen, wie weil dieses bedenken an der 
dramaiischeo vollberechligung des Brutus gegruendel sei, 
»nessle die schwierige frage entschieden werden, ob nnd 
wie viel von seinem steieismus ihm schon von nalQr ans 
dem v^'armen herzen quillt, wie viel er als blosze verstan- 
desueberzeugUDg von auszen ueberkommen hat und dann 
weiter in sich wirken laesst. — Schwierig ist die frage 
weil die -«ulyective empfindung bei ihrer, beantworlnng 
Immer sehr vernehmlich mit drein reden wird. Die meinige 
spricht, wie oben zu lesen. 

Im uebrigen will ich unsrem stueck kein von Gervinus 
ihm zugewandtes lob entziehn. — 



Was nun aber die form meiner arbeit betrifft, das sei 
hier noch zum schluss bemerkt, so wusste ich die unter? 
einandermei^ng der sprachlichen und Sachbemerkungen 
nicht auf zu heben, ich haette denn das ganze werk von 
der staelle seines Ursprungs los reiszen muessen. Diese 
naemlich ist die schule, und es scbaemt sich ihrer nicht, 
bin ich doch selber mit ihr verwachsen; auch dass e$ 
auf dem boden der gelehrten schule erwachsen Ist, wird 
man nicht verkennen. Wie diese, hat es zugleich den 
bestimmten autor und seine bestimmte Stellung in der 
literatur, wie auch die spräche, in der er schreibt, ueber- 
(laupt vor äugen. — laicht iails ob ich deswegen bei einer 
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ieclure dieses sluecks in der classe den scliuelern keine 
der -hier gegebnen anmerkuDgen glauble^ vorentballen zu 
duerfen, im gegentbeil, ich liebe rasches weitergehn, aber 

jede koennte gemacht wei*den maessen, hervorgerufen durch 
das beduerfniss des augenbhcks. Naraenllich gilt das von 
den elymoiogien, — vollslaendig besizen wir doch am ende 
das wort erst, wenn wir uns seiner bewnsst geworden sind, 
so weit es sich yerfolgen laes&t in das dnnkel der zeilen 
hinein, und sein eigeniliches familiengesicht, sein character 
slralt uns ersl aus den verwandten zuegen entgegen. Niehl 
immer faelll aus seiner Umgebung biosz auf den plaz, den 
es eioDimflit, das hinreichende licht* 

**Scnitabitnr praeceptor acer alque diligens ongines 
nominlim" — Quintilian (Insl. or. 1, 4), aber auch an 
Jean Paul isl zuweilen gedacht v\ürden — "Sprache . 
lernen ist etwas hoebei'es als sprachen lernen." (Levana 
7t..bruchst. c. 2.) 

Puer die entslehungs weise des ganzen aber woesste ich 

mir kein besseres symbol als den allen eddaspruch aus 

Odhins runeuliedc: 

Za gedeihen begann ich nnd begton iq denken, 
Woebs und foelM roieb wohl. 
Worl aus dem wort verUeh mir das wort, 
Werk aas dem werk verHeb mir das werk. 

HAwamal. atr. 142 (naeb Simroek.) 
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ABKUERZUNGEN. 

« 

C. » Colliers Shakespeare, — der btod mit rocmlschw, 

die seile mit arab. tilTer. — 

Die/f.b = Dieffenbachs Celtica. 

j) =3 Diez elymolog. woertbuch d. roman* sprich. Boon853« 

D. 1 oder 2 =s Diez grammat. der roman. sprach. Bona $30-*8. 
Fisch,..,,,. «Fischers zeiitaTeln zur rocm. geschieht« — AIIODi» 

Hainmerich. 

G = J. Grimms deutsch, grammaiilt. (Ist. band Jftraai.) 

G. d, m,. , , 9 9) deutsch, mythologie (mit aosdtnwckUeher 

bezcichnang der aasgabe). 
G. d.d.spr, = t» « geschichte der deutschen spräche. 
^?erv. ...... =s Shakespeare von Gervinus. 

Goethe = ausgäbe in 40 beenden, 840. 

Grff, = Graffs allhochdeutsch. Sprachschatz. 

Bumb»*,, . == Wilhelm von Humboldts werke — gesammtansgabe. 
J;....^.,.. A dictiooary of the engl, language by Dr. S. Johnson, 

Lond. Bohn, 84'J. 

JamiBi = Dictionary of the scott. language by Jamie8on,abridg€d 

by Jobnstone — Edingbargh 

Pou = Polls etymologischen forschungen n. s. w. 2 bb. 

Schill, = der gesaromlansg. von 1847 in 12 bb. 

(jGgl , =s glossar zum *ÜIfiIas' von Gabclenz u. Loebe — Leipi. 

Brockhaas 843. 

Wack.n =s Altdeutsch, leseb. v. W. Wackernagel, 2t. a. Basel839. 

Die kleineren grammatischen nach Grimm. 
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DRAMATIS PEUSOiNAE. 
JOLlüS GilESAR. ARTEMIDORUS, a Sophist of 

OCTAYIUS CAESAR, ) J/^'"^^^^^ ' 
MARCUS ANTONIUS, ItV/Wlh ^ Soothsaycr. 
M. ÄEMIL. LEPIDUS, l of Julias CINNA, a Poet Another Poet. 

CICERO, PÜBLIÜS,)' . r?Tn' ^^'v^^ 

POPILIUS LENA ; ' Senators. LA , young CATO , and VO- 

MARCUS BRUTUS \ LÜMNIÜS; Fnends io Brutus 

CASSIUS I '^^^ Cassius. 

CASCA, ' IConspi- VAKUO, CLITÜS, CLAUDIUS, 

TREBONIUS, V ^^^""'^ STRATO, LUCIUS, DARDA- 

LIGARIUS, / Jollä» Servanls lo Brutus. 

DEC i US BRUTUS, l Caesar. PINDARUS, Servant to Cassius. 

METELLUS CIMBER, I CALPHÜRNIA, Wo to Caesar. 

CLVNA, / 
FLA VlUS and MARULLUS, Tri- 
tmaes. PORTIA, Wife to Brutos. 

Senators, Citixens, Guards, Atteodants, Ac. 

SCENE, during a great pari of the Play , at Rome; afterwards 

at Sardis and near Philippi. 

Jlf. ÄrnUiui Igpidusf neber seiaea eharactcr vgL — aosier den 

jezt Ycrbreiteten quellen — doeh aaeh WMignd tu Ciceros brteflsD» 
band 7 (namentlich nach d. aasg. Zaerich Gessoer, 821. p. 47S). 

Publius: etwa Publius Silicius bei Piut. Bröl. 3^. 

Decitu Brutus: recUus Decimus. 

Flaviui and Uarulhuf Wkmuut Susi, h Caes. 80. hat die DBineD 
Epidlos Marallus u. Caeseiias Flatnit; tsiterer wol ala derselbe an 

denken, der 5, 236 als mit kaempfend erwacnt wird. 

Von allen weiter namhaft gemachten irgend bedeutenderen personeo 
erscheint als vom dichter hinzuerfunden — nicht plotarchisch — nur 
der liebliche knabe (auch auf seinen darsteller mag passen, was TUck 
io beiag aof den des Geotlemen in d. iu sc. d. 4t. aets Tom E, Lear sagt} 
Lncius ist sein eigenthum; Dardanim wol der Dardamu von PL Br.74. 

Calphumia: bekannte romanische lautverschlebnng dertonuis in die 
aspirata, fuer Cdipurnia — nach Diez germanischer einwirliung (^\^enig- 
steos bei der labialis — s. Etym. wb- s. v. caffo — p. 3Ül, in der 
gransiB. noeh nicht aasgesprochen) vgl. PMio foer Pytbo bei' 
Gregor. Twron, 5, 14 — ich citire nach Gr. d, m. 64 — und das be- 
kannte trofeo'j aber auch Hngualis : authority, Nalhaiie im engl. 

Auszer den verzeichneten werden 5, 236 noch ein Labeo und 272 
ein Statüius genannt. 
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Act 1. Scene 1. 

Rome. A Street. 

Enier Flavhis, Marullus, and a body of Citizens. 

1 Flav, Hcnce! liome, you idie creatures, gel j^ou liomc. 
Is Ulis a holiday? Whal! know you not, 
Being meclianical, yoii oiighl not walk 
. lipon a labouriog day wiUiou^ tlie sign 

Seena I. die ovalion ^'/nufnjjA' v. 31^, die hier zum gründe 
liegt y vom dichter aber mit. deo laperceiieo xasemmengczogeu \^ird, 
balle statt am 268t, janaar (Fischer zeiltafeln p. 3()S)$ die lupercalien 
d. 15t. febr. — unser staeck verlegt sie auf den 14t. maerz. 

V. I. *get 2/om': ergaenze (,one — die kraft der rede beruht hier 
auf der verbinduDg ihrer elliptischen conceulration (vgl. den bewuasten 
policei ioflnitiT:^ paesse Yorseigen!) mit dem nachdroek der reflexiv- 
» wendniig, 

'rreafwre*; veraerht!ich,wie/i'. 7?jc//. ///. u. \Vint. Talcl, I (T. III. 454), 
wo dann das ^of ihy place ' fucr accordiwi to thy place i. e. as thou 
deservest za fassen und eben so zu erklacren ist, mic in dem so 
vanderlieb mIssverataodeDen ^ofreaton\ Haml, I, 211 —das olTeo- 
bar aneh Dar belszeo kann : Wer koennte mit dem Daenen — * d« b. 
mit mir, dem koenig — vcrnunftgemaesz sprechen, und sein wort 
verlieren — d. h. nicht erhalten, was er wucnscht, — waerend Clau- 
dius nach der gewoenlichen erklaerung seinem versammelten bofe, ja 
seinem ganzen voike eine schlechterdings durch nichts zu rechtfertigende 
grobheit an deo bala «oerfe. Vgl. aneb daa ^eraafura' Sioml. 2, 676* ^ 

v. 2. aeber den schon im ay. «. bemerkbaren abnormen Weg- 
fall der in den indoenropaeischen sprachen fuer die III. sing, praes. 
ind. sonst so characterisiisch auslautenden iingualtenais — assimi- 
lalion an den ja auch sonst ao ib%e stelle getretenen sauselaul? — 
0. h 1045 (32) a. A fpr. 266. 

*ought\* 'ohne to. . . haeufig bei Cbaiteer* G. 4. 03. 

V. 4. Hahouring day': einfache, von der englischen Schreibweise 
verkannte, subslantivcomposition — arbeilstag — '/a6o»n>i7'substanlivum 
verbale, wie 5, 305 ' lösing day ' — wiewol ich in dem diesem scheinbar so 
nalia atabeadeo abyioeksebeo losing tuit, (C. II. SV39)da8 ioHng aebon 
fuer daa ^ auch im englischen — vielfach zu belegende part. praes. 
passivi anspreche (Ant, Cleop. 3, 017 'nllübeying breath* — der 
alhem, geisl desAugustus, dem aligemein gehorcht trtrd; K. Lear 4fÜ. 
Wint, Tale 4, 1. * i^eeliog sorrows^ 'empfundetMr gram' Baudiss, v,$ 
Byrons 'mining depths ' Ch. Her. 3, 94.), daa €rinm loer die sjniai 
dar german« apracbea ao siegreich nacbgewieaeD bat gr- d^ 64 ff, ^ 
Tgl. fahrende habe, vorhabende reise (noch bei Goethe — WMvwndtsch,) 
u w. — Die syntax des engl. — und nd. I. sehen — participiuros 
ist offenbar von der romanischen noch viel siaerker ergriffen als die 
onsrige; zumal aber leidet das erste englische an einer gewissen un- 
aieharhelt der bedeatong, da aeio NG-aoagang Uns ag. a. nd. ter- 
darbt* If 1008 — es sowoi a, an der natur der alten ag. s. Per- 
sonennamen auf ing — G. 2, 351 — als 6. an der des femininen 
substanlivum verbale dieser endnng — frueher ung ibid. 354 — theil 
nehmen, und es so — aecbt romanisch — zwischen personen- und 
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^ JULIUS CAESAR. 3 

5 Of youv profossioii? — Speak, whal trade art 4bou? 

f. €it. VVhy, Sir, a caipenler. 

Mar, Where is lliy lealher apron, aiid tUy ruleV 
Wliat dost llioii vvilh lliy best apparei ou? — 
You, Sir; wbat trade are jou? 

sach-Mort-, z^ischeo participial- ond gcrundiv-natur schwanken laesst« 
Fuor b. ist die vergicichbarkptt voti dtsch }\xgend nnd lugend nwt 
scheinbar, noch mehr die von gegen — d. — s. G. 2, 344. 257. — 
Das vereinzelte gliticranci bei Spenter (F. 4. I. 7, 29 — passim) sehe 
leh eher fUer anbildnng an die romanische^ als loer remlDisceoz aus 
der germ. partielplatbildnng 9fr,^*vpm*: d!e an den inhaltswoertern 
ihrer bcdcutni;? nach beslaendig wirksame derivative und compositio- 
nelle flexibilitact greift denn doch zaietzt nicht selten ihren stamm 
an, der dagegen bei den einmal zum bloszen aasdruck bestimmter 
beziehaogen zwischen jenen uebergegangnen rorrowoertern schon frueb 
nnwandelbar fiiirt eracbetnc. Hierdarch bekommen dieselben eben 
Jenes von Grimm mit rtchl so hervorgehobne Interesse faer elymo- 
fogfe neherhaupt, zugleich aber Treiiich fuer den gebrauch etwas abstract 
erstarrtes, jettonartiges , \^odurch sie sich denn von dem in seinem 
sprachlichen voliwcrth lebendig sich weiterentwickelnden woertervor- 
raih bemerfclleh genug antersehefden. Zu Ihnen gehoeren — neben 
den troz ibrer flexion im stamm schlechterdings nicht mehr zu alte* 
rlrenden pronominlbus — unter den reinen Partikeln auch die prac- 
positionen, und von diesen stellt sich wieder unser »/;?on zu der reihe 
der — namentlich im scaudinavischen und angelsaechsischen haeuüger 
anto treffenden * adverbial xusammmgBteztm* , der Sieb aneb aboat^ 
against, amid , before, into, since, unto» wlthin und tvitbont beizaelen. 
llp>vpic;i nun bei einigen der genannten die zasammensezfin? — wie 
bei den pronominibns — au(h zuweilen noch eine den begriff ver- 
staeikende oder modificirende kraft, so ist diese dagegen in der vor- 
liegenden als TOllkommen erlosehen, nnd es ftier darebaus indifferent 
anxnsehn, ob In einem f!iU irle hier upon oder an dastebl,. was denn 
ja auch in der ausgedehnten Verbreitung dieses ot?-aus'rnngs im eng- 
lischen ueberhaupt, und der daraus eingotretnen gewoenung an die- 
selbe seine geouegende erklacrung findet j vgl. G. 3, 262 ff. — Die 
allerdings scheinbar weit auseinander gehenden Verwendungen unsrer 
praeposition uebrigens, neber die der alte Johnson schon klagte: 'It 
is not easy to redoce it to any general idea\ werden sicli fucr jeden 
ordnen, der sich erinnert, wie leicht auf dem partikelgcbiet die drei 
categorien 'der ruhe an, der bewegung nach u. von einem ort* — 
G. 3. 199. 211 — zu 'miscbungen ' aufgelegt sind, *da ja' bekannt- 
lieb *dle bewegung nach efkem immer xoglelcb die von einem andren 
ort cinschliesze u. s. w.' Vgl. 5, 81 a. 

T. 5. * WfiQt trade art (.hon?*: ^ trade* in der vulgaersprache i. q. 
tradesman ^yuur hangman is a niore peniient trade ihan your bawd' 
Meas. f. M. 4, 2. C. II. 72 — vgl. das roraan. podestft*^ magistratos 
— justice u. s. w. Anh» i, d. oder wieder antorltaetselllpse ^ Or- 
gaense giifen to, oder ofy vgl. Mea$. f. Mcas. 2, I. C, II« 29. — Wis 
das duzen betrifft, ist auf die betreffenden ausfucrungen bei Grimm 
(4, 298 ff.): und die colliersche note zu dem bcwusslen guten ralh 
des Sir Toby Beleb an Sir Andrew Aguechcck zu verweisen: thoa 

1* 
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4 iVLim CAESAR. 

10 2 CiL Triily, Sir, in respect of a fine workman» 
1 am bul, as you woiild say, a cobbler. 

Mar. But whal Irade arl Ihou? Answer me diroclly. 

2 CiL A Irade, Sir, Uial, I liope, I raay use vviUi 
a safe conscience; which is, indeed, Sir» a meoder of 
bad soies. 

thouest him 80016 Ihrice, il sball Doi be amiss ' — Tw» Night 3» 2. 
C. III. 380. 

V. 10. rnpeet of:' compared wiih. Abgeseho von dem eigcnt- 
Heben eapboismas (vergl. «. 114, a,) ao dem srtde die srotaetlsebe 
Seite vielfochat in betracbt geoomineD seio will, bietet die redeweiae 

Shakespeares und seiner Zeitgenossen auch noch eigenthiicmliche leii- 
caiische Schwierigkeiten dar, und zwar zweierlei. Krstlich eine (meist 
.. eupbaislisch-) convenlionelle Verwendung gewisser ausdruecke, wie sie 
am abgefaerleo orte lor anscbaaang komroen wird, und am wenigsten 
mit der nataerlicbeii begriffaentwickliiBg in den woertero i a verwechseln 
ist — vgl. I. b. in der Osricksacene im Raml. jenes: 'What call yoa 
Ihe carriages? . ... The carriages, sir, are the hongersetc' — Zweitens: 
verkehrter gebrauch von fremdwoertern, sei es a. ihrem inhalle, oder 
6. ihrer form nach, — faer solche sind aber im shakespearesehen Zeit- 
alter eine gate antahl romanischer aasdroecke noeh so halten, die seit- 
dem » durch die gebielserweitrung der schriftspraehe, als auch bis in 
die untersten Volksschichten hinein vollkommen eingeheimst zu be- 
trachten sind. Grade wie nun der euphuismus bald eine gewisse 
bildoDgssture cbaraclerisiren soll, bald aber auch der dichter selbst 
noch sehr betraecbtlieh von Ihm befiingen ersebelot, so dient aoeh 
diese verkehrle anwendang romanischer aasdroecke zuweilen — i. b. 
an unsrer stelle — zur kennzeichnung des ununlerrichteten mobs, ^ar 
baeußg aber faellt sie auch dem dichter selbst zur last, und moechie 
ihr vielleicht ein nicht veraechlliches argument zu entnehmen sein 
ftier die noch keineswegs erledigte Streitfrage, ob derselbe etno ge- 
lehrte hlldiiog genossen oder nicht. Dass in solchen faellen haenllg 
anstand zu nehmen sein wird, Nvcm ein missgebrauch dieser art zu za 
schieben sei, versteht sich von selbst, — toir begnügen uns hier ihn, 
wie folgt, zu belegen, und zwar 1) aus unserem siücke selber, mit 
a. ihrem inKtUte nacU falsch angewandten ausdroecken : /, 0S *€$mmßmi$$* 
tütr honorary cmammit C^^^'* 353); 148. *protBiter:* pretender^ 
ctoimer; ISh * profeit (o compromitiß M95.-\Unlous :^ tuspiciously 
fearfulß SSSJeountenance:^ palronage, svpport^ 2^ ISu.ltS. ^abuse' : 
cursef 19. remorse pity, tendernessß 69. ^nature:' slate^ vielleicht 
a kind of; 85. ^prevention:* suspiciotif recognition ß 197. 847. ^cere^ * 
mmnims* omens sod signs, dednced f^om^acrifiees i 981. ^pk^timatf 
toAo/eaoma, healihyß 828. ^exoreist:'' eot^furoTß 4, 18S> ^eonditiom 
dispositionß 177. ^ indirection^ : gleichsam misdirecllon , unfairness, 
dishonesty; 5, 95. ^to reason with:' to be rectdy for. b. der form 
nach: 67. ^Lupercal:* Luporcusß 401. Uncentet:' incendsß 2j 88. 
yiuifiMf* fiafuraf; 195. *M6erBts' ditemtß 9. 9T. *to prefers' to proffer 
(hat sich erhalten); — wobei anhangsweise noch des 'fo enlfflal' fOO 
mit seinem sach-„des Uo repeal' 8, 49. mit seinem personcn-object 
und 7, 260. der belonung ^senätor' gedacht werden mag, waerend 
wir 1f 278, richtig ^t^natort* lesen. 2) aas andren staecken: a. T. 
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15 F/av. Whal trade» thoa knave? tbou naughij^ knave, 

what trade? 

ft CiL Nay, l foeseecb you, Sir, be not out witti 
me: yei, if yoti be oul, Sir, I ean mend }ou. 

Mar. What mean^st tlioa hy tbat? Mend me, tbou 
saucy fellow? 
90 - 2 CiL Why, Sir, cobble jrou. 

FUxe. Tbou art a cobbler, art tbou?' 

2 CiL Truly> Sir, all tbat I Hve by Is, witb 
tbe awl: \» meddle witb no tradesroan*$ matters, nor 
women's matters, but witb all. I am, indeed, Sir, a 
surgeon to old sboes; wben they are in great danger, 
25 1 re-cover Ibem. As proper men as ever trod upon 



G. of Veron. 3, 1. (C. I. 129, 238, HL 264.) Uo suggest' (haeuGg): . 

tempt ß Meas. f. Mea$. 1,3. (C. 11. 15.) ^propagation^ of a 
*ilo«er': iwuring us a dower. 3, 2. *C9rr9eHon's permissioo, leooe. 

3, 2. fdetected*: snspected. ib. ^opposite*: Opponent, advcrsary ib* 

4, 3 'perfect': instruct fully J. Com. of Err, 2, 2 (C. IL 132) 
^exempV : separated; LUost 5, 2 (C. II. 377. IV. 55) ^fo convinee*: 
to obtain; Meas. f, Meas. 1, I. C(" 7. 85. III. 376) ^pregnanVs 
rdädy^ Tarn, of th9 Shr, ], 1 (C, III. 196) «Ofilrive'; fp spende to 
pasMß AU$ wHl that endswell 4, I (C. III. 275 vgl. mxi HamU ^349), 

' Hnstance:^ motivcf Tw. N.4,2 (C.III. 401) ^competitor:^ confederate f' 
t6id. 5, I (r. III. II I) ' perspeclke:' illusion ß Ii. Jul. 2, 3 (C VI. 416) 
*pronounce:' to avow, to admilt somelhing to be Irue — und blosz 
aus Haml,3, 778 'capabhf* atimtive-, 4y 4i' ^dkmeler:' p&iphery, v 
Murfae$f 4^165 * imposUwimous* (anogr^fimi)s alb$ou»$ 4^669 ^letc* 
resis:^ Plethora, h' ^prelendcd^ fuer intended — hacofig C. of J^rr. 5, I 
(C. II. 169. 348. III. 27.3) ^ important:' imporlunate ; Ltlost .5, I 
(C. II 345. III. 358) ^affection:' affectation; R. Jul. 2, 4 (C. VI. 425) 
*sententionM :* sentences» --^ Dass manche dieser missgriffe dem rhylh- 
mos za gebUen gescbehn sein moegen, dient fhneD natoeriich nichts 
weniger als lor enischuldigung. Interessant aber sind sie. besonders, 
weil man an ihnen den bildungsprocess der miscbspraehe gewisser- 
maszen noch auf frischer ihat ertappt, \>ie sie natuerlich immer 
praegnanter werden wuerden, wenn icli mir erlauben ducrfte, den 
ieser noeb weit bis so Bobert lof Gloster, John de MandeTilte und 
Chaocer hinauf in fneren. — Aus dem Tranzoesisehen entsinne ich 
mich ebep nur eines analogons bei MoUerc , wo wir im 1fr« de 
Pourceaugnac 3, 9 geg. ende: ' sortildge' fuer philtre lesen. 

V. 16. '60 not out:' ergaeuze of iemper; so sagt Jessica: Lauo- 
eeiot'and I are ont* (C, II. S35) — baberf ans enaemt 

V. 23 — 6. der jiogle von ^awr nnd 'o/r — beider Verschiedenheit 
des a-lauts im deutschen ahlc und alle doch nur fuer die obren 
oachzabilden, die in solchen dingen am wenigsten stimmberechtigt 
sind — von Schlegel nicht mit uebersezt. — Die alten ausgaben 
lesen nebrigens statt *wUh air withal — wo denn hinter ^women't 
matUrs' etwa ein eolon ta sezen, das punei hinter *aH* und das 
eomma hinter *nm' aber in tilgen waert. 
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neatslealber bave goiie upon my handywork. 

Ftav. But wberfore art not in Ihy sbop lo-da> ? 
Wbj dost tbou l^ad theae men aboul tbe streets? 
2. diu Tn\\y , Sir, to wear out tbeir sboeSi to get 
30 mj&elf ioto more work* Bai, indeed, Sir, we make 
boliday, to see. Caesar, and to rejoiee in bis triuoipb. 
Mar. Wberefore rcjoice? What cooquest brings be 

bome? 

Wbal tribotaries follow bim to Roroe, 
To grace in captiye bonds bis cbariot wbeels? 
35 YoH blocks, ^ou stones, ^'ou worse tban senseless tbings ! 
Ol you bard bearts, you croel men of Rome» 
Knew }on not Pompey? Many a tiaie and oft 
Have j QU climb'd up to walls and battlements, 
To towers and Windows, yea, to cbimnej-iops, 

V. 26. *hm4yv}QThx* bandTcrafl, workyday — ntch der analogie 

von zusammensezaDgeD wie holjrdaj, and einem euphonischen gese'z 
gebildet, das in den romanischen sprachen den *bindevo(al i' I). % 
335 (novtlunio, mantovrar) hervorgeruren hat. Sehr eipressiv ist z. b. 
des schott. hell(cat-/amte5. i^Iitden deuischeo bilüungen — breeuligam 
uDd naebiigail, deren man hier aowillkaerüch gedenkt, bat es naeb 
% 545 eine andre bewandtniss. 

V. 32: sehr rharactcrislischer aebergang zum rhjlhmus , dem 
zehn bis eilfsyibigen , iambischcn sogen, blancvors, im Gorboduc von 
Th. Norton — gespielt 1502 zuerst dramatisch vorkoemmlicb, 
lange bespoettelt« von onsrem dichter aber so onwidersleblicb aof 
seiner baene eingfbuergert, dass Dryden ihn In gewissem sinne mit 
recht seinen nrhcber nennen kann; seil dem vorigen jahrhündert in • 
das iheaier der germanischen natiooeu vorgedruageo» auch dem ras- 
sischen nicht Tremd geblieben. 

V. 34. ^eapUm* sabstanUvom — '^ondt yon der englisrheD Inter- 
pretation der glosse fner bedaerfllg gehalten, von uns leicht ala eine 
der zahlfei( hpn , in dor sprnchc de T^iclo vorliandcticn , und nur von 
dem eigensinn einn absurd conservalivcn ortho- ? graphic hartnaeckig 
ignorirten nominakomposilionen versiauUen und anerkannt. — vgl. 
sllver bair u. s. v. — sclav^nikelUn» — 'lo yroce:* ein ausdruck 
(nrsprueoglicb wol der kircbenspraebe entlehnt), der noch Jest sich 
der gluehendsien ueberscbivaenglicbkeit, wie der hoeflichsten kuele der 
rede gleich gefuegig erweist, — v^l. to waste, to cause in seiner 
ursprueoglichen und in der .auxiliaer erstarrten bedeutung. Sollte 
sich das — Mebcudige^ G. 4, 2 u. a. aa. oo. — • verbum auch in 
andern germanischen sprachen zar IndllTereniirnng so weit aasein- 
ander gehender gegensaete hergeben? — 

v. 37. ^many a Urne and oft': pathetische haeufung des ausdrucks, 
nicht etwa einer von den bei unsrem dichter allerdings auch vor- 
koemmlicben rhythmischen lueckenbueszern; auch Shylock gebraucht 
sie (1, 3. C. II. 489). — Ygl. a. za 8, 258, 4, 148. ^ 

v. 30. 'yea': ans der Zusammenstellung dieser in~ allen germa- 
nischen sprachen ansotreffenden paitikel * dunkler berkunCI' mit III. 
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40 Youl* iofants in yoar armsy and tbera faave sat 
The live-long day, wilb patlent expectatioo, 
To see greal Pompey pa$a the streels of Korne: 

s. pr« conj. des ag,i. verbom sabsU ist das gewoeollche engt, bc- 

jahungswort ycs {(ifj-s. gese mit einem untergegangnen negativen 
pendant ncsc) hervorgegangen — G, 3, 704. Gegenwaertig — seine 
pbrasenbafic (z. b. ym and no) und die steigernd bekraeftigende 
Terweadong (wie a. u. su) ausgenommen , der feierliebtQ redewelae 
verralleo. — Aasgefuerlere schilderang aenlichen volkijabels fledea 
wir im munde jenes Brutus Coriol. (C. VI., 178,9), — 

V. 41. * live lon;f day^t bis heute crhallner germanismus im engl.-— 
den lieben langen tag } das ist aber nur mit wenigen der foigendeo 
der fall, die man deshalb hier vielleicht niebt ohne iaieresw aas- 
nnsreoi dichter suseromeoeestelll finden wird) noch Interoisaiiier ^ 
freilich waere es, das verhalten der englischen Sprachforschung ihnen 
gegenuober zn beohathlen, die sich wunderlich genug bei ihrer 
deulun^ gebaerdct. Dazu rechne ich — vom iiaechsien beginnend — 
das ' broughV v. wo die gl.io attend ausdruecklich hiozazofuegen 
niebt fkier ueberOnessig halten. 9f t69. *io eom$ dy't M khnm (ieh 
beballe. mir vor, mich bei der erUaorung ans leicht zu errathenden 
grnenden auch des »hV^/. tf. idioms zu bedienen); 3^18. *fo make fo'r 
sich zu jemand heran inachen; 4, 56. ^ tu (jo sit': bitten gSn; jf4.5, 
(vgl. mit 150) fret'z Treten -trelborer; IlamL. 3, 363 ' shent' : 
schennt vgl. Tw,N.4f 3 (CHI. 404) and CorM. 5, 2 (C, VI. 959) — 
auch Jatnl^i. s. v. shan-sband; ibid. 5,208 ^crants^: eransz; C. I. 15 
^butt^: veraechtlich fuer fahrzeug, nochjezt auf der elbc gebraeuchlich, 
von der engl. Schriftsprache aber nicht mehr verslanden; 16. 58 
'tooitderd': bewundert, verehrt; ib, 255 ^ an enU^i an' enn', ib. 
'Arfnsr'; <6, Jf99 *o/d': augmentativ— vgl. nWnqsark» mtnoHlnett* 
fteve deern (sehr haeuGg); ib, MOS *heirei^ vgl. miC iL 144: beren, 
die herren? ib. 209. ' frampolf. nach Jnmics. verrumpelt; (b. 271, 
''frize': fries //. 50. Ueifjer': einliegerj ib.iW ^dapdish'i t6. 490. *no 
doit': keinen deutj ib. 513 ^iwi»^\ gewiss — Spenser^ HI, 299 
Uuitick'j ib. 302 ^blads': blaide — bioeihei ib.8S9 «etil*.* membriim 
mnliebre; #6. 888 ^biddy. ick bidd di$ ib. 418 *gBek* geck; ib. 44t 
*iO round'': raunen; ib. 519. Uo tause\' zausen; IV. 40 ^ swart^ : 
swatt; ib. 65 Uo tavre' : tarren, zerren; ib. 261 ^skitiker' schenker; 
y.liO ' ulderlievesl'j VI. 11 ^ to sperre^: sperren; tb. 14 ' lo blench*; 
blinken, zwinkern (passim — C. und J, erklaereu to starti ib. 295 
^•fteave': sehiav' (<irbis)i vn, 179 ^fsU^t Jett nur noch in der eom- 
position fuersAm, ib,8b6. 'fast': Htm, tasl; ib*99B*pi{}ht\' erpicht; 
ib. 463 ^smugg': smukk (vgl. II. 516 n. Chapman) ; ib. 5Si ^ to 
make^ : meissnisch proviocieti machen fuer kommen und fzeh'n — 
nach Leipzig machen. — • Nehmen wir dazu erstlich nach einer 
flneehtigen dnrebsicbt bloss aosSpenser: *arßad*t erratben; 'leostsr- 
mmnn^g seegtspenst F. 4, IL 12, 24; ^at earst^ : zuerst; 'to brennt^: 
brennen; * erne ohm, oehm ; ^ f renne ^: fremd; Uiggen'': liegen ; *5t6*: 
Sippe; '«i/pcr': sicher; 'stervc^: sterben; ^stye': steigen; ^nnkempt': 
Dngekaemmt; ^umveelmy's unwissend; 'tcorme': wonen; ohne weiter 
bioaufzugehn , and ferner noch Iblgonde, allerdings in den gegen- 
waertigee vocrterbaeehern verieichnete, aber dem sprachbewusstsdn 
io iltfer herkunft weiter enlracckte, als aar . irgend ein celtiechert 
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And wheo yoa saw bis charioi but appear, 
Have yott not made an universal sliout, 
46 Tbat Tjrfoer'trembled underneatli her banks, 
To hear the replication of joiir sounds 
Made in her concave shores? 



indischer oder sonstiger fremdling — ^mauUtick*: der stock, auf dem 
der maler die den piosel fuerende band stuezt; *feuterer^: the dog- 
keeperV. — olTeobar der fetterer, nod ^ eigne': gani eiollieh etgea — 
das sich von J, za *aisn4* vereiegesiren lassen mass — u. aa. n\.— 
so ist damit hofTentlich dargethan, vie entschieden die englische sich aus 
dem allgemeinen bereicb der germanischen sprachen zu entrernen 
die uQverkeoDbare tendenz bat. — Was uebrigens die zusammen- 
atellong selbst betrifft , die «Qt m dieser digressioD den aolass 
gegebeo, so Tgl. die analogen bei 3, 065 *die Msfta sonne, dio 
?te6e« sternlein, 6er liebe lag, der liebe gott o. s. w.* der omschreibeod'. 
liebliosende deminution darin erkennt, und ausdruecke wie das /V*. 
soleiif liith, d^ewaitis (hoU. onze Heve hecrtje — auch von gott) ver« 
glelebt Ich fiaege das lat. offenbar auch demlnaiiv? stelle hinzu. — 
42. ^grtatFompey'*^ «nttpriebt der Verbindung des 'tntTeraenderten 
altributs mit eigennamen * im deutschen — jung Roland — schoen 
Aennchen — und in der vulgacrsprache alte Mmller fucr der alte 
Moelier — , von G. 4, 497.438. 5G2 anf den anredeeasus beschraenkt, 
•D dessen frische und Unmittelbarkeit alicrdiogs die oebrigeo casus 
darch diese art von Terbindang einen antbeil erhilten, der somtl 
ihrer epischen verwendaog za gote kommt. Aenlieh rneckt diese im 
engl, so haeufigc Omission des artikcis auch vor dem appellativunn 
dasselbe in vertraulere naehe und gibt ihm, zu enlschiedner belebung 
des ausdruckSy etwas von der natur des eigennamens, was noch 
staerker empftindea irtrd, wenn nnn aneb noeh ein attribnt binsatrltt 
(^oong Ambition' 2» 23), und wol durch den grossen initial angetelgl 
werden soll, womit man ein solches subslantivnm znweilen versehen 
findet. Wir sehen , die eigentliche Wirkung beruht auch hier wieder 
auf dem acte derper^om/icaftoti (authropopathomorphismus), dem wir 
viellcicbt mehr verdanken, als man gewoenlicb lu lu geben geneigt 
sein moechte, anter andrem die syntax, Verbindung ?on snbject und 
praedicat — d. h. aber die scibstbcihaetigung unsres gan7cn denk- 
vermoegens, — eine nnendlich folgenschwere Wahrheit, die uns aus 
einem einfachen saze der aesthet. erz. des mensch, geschl: so ent- 
wickluDgsreich entgegenkeimt, Mndem wir sagen, die blame blaebet 
and verwelkt, macben wir die blame zum bleibenden in dieser Ver- 
wandlung , und leihen ihr gleichsam eine person , an der a. s. w.' 
schrieb Schiller br. 1t d. angf. sehr. ( Ww.-Cotla'847 — 12, 41). — 
Vgl. 3,421. 5, 43. u. 225 unsr. st. es. — 

V« 47. 'made': wahrscheinlich durch ruecksicht auf den rbylhmus, 
der im Torbergehenden' t. der 4s7lbigen replication niebt entbebrtn 
konnte, berTorgernTne, and, dnrcb die reproduction des v. 44 schon 
dagcwesnen naetniichen aasdrucks noch beleidigendere nachlaessigkeit, 
warum nicht revcrberate f wobei die reinheit des melrums geschont 
waere, 'mit der es' dies ein fuer alle mal, naenilich 'die eigne be- 
wandtniss bat, dass sie sa einer sinnlichen dsrstellang dar innrcD 
notbwaodigkeit des gadankens dient, da im gegtatheil eiae Haans 
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And (Jo yoii now pul on jour best allire? 
And do you now cull out a Iiolidav ? 
50 And do you now strew flowcrs in Iiis waf, 
Tliat comes io iriumpii over Pompej^^^s blood? 
Be gone! 

Run lo your houscs, fall upon your knees, 

Pray lo the gods lo inlermit Ihe plague 
55 That needs must iigiit on ihis ingralitudc. 

Flav, Go, go, good counlry'knen; and for Ibis fauU 

Asseiiible all Ihe poor men of your sorl: 

Draw tiiem lo Tyber banks, and vveej) your leais 

lulo the Channel, tili Ihe lowest stream 
60 Do kiss the uiosl exalled shorcs of all. lExcunt Cilizens* 

See, wiie'r tbeir bascsl melal be uol uioy'd; 

gegen das sylbeninasz eine gewisse ^illkuerlichkeit faelbir macht* 
Schiller (Goelh. SchiU. br. wechs. 5, 144). — 

\. 48 — 50. ^ And do you now*: stichoniyilüe, auch dem anlikea 
drama bekannt, .tod nosrem dichter baeii6g und immer zo besondrem 
nachdrack verwendet, vgl. vor allem die ge^^altige fraucoklage in 
Richard III. (C. V. 394. 451), die scheltrede des koeniglich gesinnten 
Westmoreland an die rebcllen in Heinrich IV. (b. 4, 1. C. IUI. 410), 
Roenig Heinrich VI, auf dem schlacbtrelde von Towton (C. V. '208)) 
BMuErd n, als er seiner koenigllchen waerde entkleidet ivird (C. IV. 
. 189), Koenig Ueinrich V., der dem Richard Cambridge seinen vcrralh 
vorhaelt (C.tö. 490), — intcrduni tarnen et vocem Comocdia loUit.' — 
Biron in seiner rechifertigung (Lllost 4, 3 €. II, 344), Hermias und 
Lysandcrs wecbselrede (Mids. N. Üream I, 1 C. ib, 390), die anklage 
jenes henchlerischen Angelo dorch Isabellen Jlfe«». f. Jlf. I. C.II. Sd, 
ftaers epos Jenes viermalige * So downehefell'— Fäer Qaeenel. 11,54; 
faers frnnzoesische aber lodelles C!{''opntrc — ich citirc nach Cdruzez 
Ess, d'hist. Ut. I, p. 348, oder den cfTcctvollcn Klageruf Chimcoeos 
'Ce sang qai lant de fois etc.' P. Corn. Lc Cid 2, 9. — 

T. 55. ^n$eäi*i 'adverbialer* (absolater mit ausgelassnem prsedlcat— • 
Dceessitate cogentef) *genitiv— a^.! ne&des-vi compalsione* G, 3, \Zh% 

v. 59. 61. *the /outest stream*: nicht mit Schlegel *u?o er am 
tiefsten', sondern ivenn er am tiefsten, namentlich zur ebbezeit (vgl. 
uebrigens Two G. of Veron. 2, 3. * Why, man, if the rivcr vcre dry, 
l'ni able to fill it with my tears ') ; * </tetr batest metal': unterscheiden 
wir in der ayntat die bestimmung des nomens in <u eioe toMordirendt^ 
in ihrer form — attribativ oder praedicativ-apposltioncll — • von dem 
bestimmten nomen abhaengige, meist adjectivische oder pronominale, 
u. in b. eine discor dir ende , in ihrer form von der des bestimmten 
ivortes vnabhacngige, meist vermittelst praeposiiionen — oder durch 
einen nackten casus, aber auch verbal gebildete, so loeste sich die 
90 baeafig vorkommende- redefigur, von der uns die ongefuerten 
stellen ein bcispicl geben, sxjiUaclisch ganz einfach als logische iuvcr- 
sion , ucbertrilt einer dem sazc immanenten Vorstellung — nicht 
blosz raeumlich an ciuen andern plaz, sondern — in eine synlaclische 
categorie desselben, vo sie von der einfachen aassage nicht anter- 
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Thej vanish longue*Ued ia tbeir guiUiuess. 

(^0 yoa dewn that way towards tbe Capitol: 

This way will 1. Disrobe ihe Images, 
65 If yoix do find them deck*d wilh ceremonies. 
Mar. May we do so? 

You koow» il is tbe feast-of Lupereal. 
Flav. Ii is 110 matter; let no images 

Be bang witb Caesar*s tropbles. ril about, 
70 Aod drive away tbe vulgär from tbe streets: 

So do you too, wbere you perceive tbeni Ibick. 

Tbese growiug fealbers pluck*d from Caesar's wiug, 

gebraclit sein wuerde — vertauschung des logisch geforderten 6 mit 
a — auf — Uhe lotvest stream^ =? the stream in ils lowest State; 
*tficir lasest meuiV =^ iheir heart in its depih; — vgl. G. 4, 93G — 
dessen beispiele ^ sie venias, hodierne^ libuil. 1, 7, 53; 'Aeneas se 
matutintti agebat' Virg» aeD.8, 465; ^vespertinus pelt tectnoi' fibr. I 
epp. 0, '50 — • denen ich noch Orelli la Bor. I carm. 15, 19 — und 
ein griechisches: ^Hv&' '^KQfiüg 7tquti<;7oq di^ ajosog* Theocr. I, 77 
beifuege — sich aber einmal auf /eiibestimmung und dann auch auf 
den casus rectus beschraenkcn , waerend der obliqaus sich eben so 
willig ODd ?tellelclit la noch groesierer wlrkoog dieeer weoduog 
fuegt — z. b. bei Uhland waoderscboens- 'in deo abmdliehen gaertea 
ging die graefin Julia — was der prosa ewig verboten bliebe* — 
*metaV: urspruenglich nur eine eigenschafl des herzens, wie wir von 
einem dgl. ehernen sprechen, dann erst, herz ueberbaupi? Es wird 
aach geschrieben mettle — lilang das an raeddling — miscbang — 
compositioo aot ^gl. v. 361» 3 a. 
V. 65. ^ ceremonies^i v, 10, a. 

V. 68.0. Uet no ima(jcs Be hvnn^ : Grimm 4, 8S laesst schon in der ' 
activischen imperaliv-nrnsilu ('iliiiiig mit lassen ^ die im deutschen vor 
Luther sehr selten sei, diesen bei ihrer anwcndung 'einem triebe 
mehr der nieder^, als der hoch-* (ober-) 'deateehen spreche felgeD*, 
von der passivischen, wie an unsrcr stelle, gilt das ooch viel aas^ 
schlieszlicher, und nur bis in die hochdeutsche vulgaersprache nieder- 
deutscher ßegendcn sind wol allgemeine prohibitivforracln gedrungen, 
wie etwa die: Masst nicht gesprochen werden^ u. aeniiches. Im eng- 
lischen dagegen kommt sie ja sehr aasgedehnterweise vor. Beieichnen 
wir nun mit Grimm a. a. o. das lassen dabei ursproeoglich als aas^ 
druck einer ' hocf!iclik(Mt, welche die enlscheidung aus der hand des 
aufTordernden in die des aufgeforderten zu spielen scheint', so muessen 
wir in der passi>itact wieder eine «acA-hervorhebung der zugcmulheleo 
thaetigkeit erkennen, onter beseitigung der foer die ' aasroeruog in 
aasproch genommncn persoentichkelt. <~ Anh. L f, 

V. 70. Uhe vulgär^: frans, le valgaire scU. peuple, les humains 
statt les <?tres humains u. s. w., bei der enlslehiin^' welcher aus- 
druecke die romanischen sprachen einer nuihwendiykeit gefolgt zu 
sein scheinen^ die sic^ wie bei der aui'nahme des ialctniscben sub- 
slantivs die carrentere form des casos obliqims der seltneren des 
rectus, so hier die abgeleitcie adjeclivform der des primitiven sub- 
stanUrs forzieho, oder weoigsteos begueostigcn Uess« D. 3, 5. Dieser 
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Will make him flj an ordinary piicli, 
Who eise woiild soar above tbe view of nieii, 
75 And keep us all in servile fearfulness. 

lExemi 

* 

SCENE U. 

The Same. A Pablic Place. 

SntBT^ In l¥oo»fstfof^ witk Muiie, CoMor ; AnUmy, for tk» antne f 
Calphnrnia, rortia, Decius, Geero, Brutuiy Cassius, and 
Casea^ a yreat Crowd foUowingf amofig thmn a Soothtayitr. 

Caes, Calphurnia, — 

Casca. Peace, hol Caesar speaks« 

IMusic ceases. 

Caes, ' Calphuroia, — 

Cal, Here, my lord. 

Caes. Stand you directly io Antonius' way, 
Wben hc doth run bis course« — Aolonius. 
80 AnL Caesar, my lord. 

Caes. Folget not, in your speed» Aotonius, ' 
To toocb Calphurnia; for our eiders say, 
The harren, touched in Ibis boly cbase, 
Sbake off Ibeir steril curse. 

synecdocbiscb« g«braocb des aiir^botiven adJecUvs stall des sob- 

* sianlivs (nicht zu verwechseln mit dem abstraclen ncutram To xa).6y 
u. s. w.) erscheint uebrigens sthon im lat. vgl. Iiipali u. Itipala 
(seil. Treni oder freoa); seliuer jenes ferream seil, instramenium — 
die baariange — Oo, 1 amm. 14, 28. — Bai ies uebrigens mit der 
oraproeoglicben adjeclivliaei der aabaelang bei Ü* % 373/4 seine 
richtigkeit, so >Yuerde sicti ihre zahl — nauieDlIicb aa feiDiDlDis — 
ja Doch bedeutend vermehren. — 2, 447. — 

V. 74. *e/*e*.* ^adjectivisches yenitiv adverb' ^.3,02 — vgl. UGg. 
Grff. ], 223 — dem heutigen sprachbcwusstscin iudecl. pronominal 
idjccüv? — *ioar:* *prcv. eisaorar, I. exaarare, den falben* in die 
loft hinaus steigen lassen, 'von der leine loescn' D. 304$ in seiner 
neutralbedeatung : empor steigen, sich empor heben. — 

V. 78.79. , Stand you - Antonius'' : nah kommende wurden von den 
nach uiailem brauch in die feile der eben gebchlachteten opferlhiere 
gabnellteii Luperensbroedern neckischerweise inil den bluligen lipfeln 
darsellHio geschlagen ; unTruchtbare weiber draengtcn sich in den weg, 
— wie etwa heut zu tage das volk um das blul eines hingerichteten — 
denn eine beruerung vcrhiesz kindcrsegen. Die auTforderung Caesars 
an die Calphurnia, auch so zu ihun, soll uns seine dynastische besorgt- 
beit noi «liiaD erben andenlen. Das fest des woirabwebrenden gottes 
•n 15t. febr. Fiteh* zeiltaf. pag. 306. — 

Y. 84. ^ ih$br steril curgeU Ihe carse of iheir steriiily. — vgl. v. St» a. 
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Ant. I shall renieinber: 

85 When Caesar says, H)o this* ii is perforra'd. 
Cae$. Set oo; aod leave no ceremooy out. 

Soolh» Caesar! 

Caes. Ha! Wlio cails? 

Casca. Bid every ooise be still. — Peace yet agaio ! 

[Muste ccases. 
-90 Caes» Who is it in tlie prcss Üial calU on me? 
1 bear a tongne, shriller ibau all tbe music, 
Cry, Caesar! Speak: Caesar is UirD*d to bear. 
Sooth. Beware tbe ides of Marcli. 
Caes* What man is ilial? 

Bru. Ä soothsayer bids you beware tbe ides of March. 
95 Caes, Sei hiin before me; let me see bis face. 

Cas. I ellow, comc from tbe tbrong: look npoa Caesar. 
Caes. Whalsay'si ihou lomeiiovv? Speak once again. 
Sooth, Beware tlie ides of March. 
Caes, He is a dreamer; let us leave bim: — pass. 
ISenneL Exeuni all bui Bru. and Cos. 
100 Cos. Will you go see tbe order of tbe course? 
JVrti. Not 1. 
<7a«. 1 pray you, do. 

V. so. ^oiit^t mii diesem \^orle beginnt Antonius seinen lauT {Uhe 
holy chase') der ihn iiatueilich aus dem bereich der« buenc enlfernt; 
auch Calphurnia sezl sich — nach der andern seile — mit begleiteudeu , 
fraucn V dem zurueckkcbrcuden entgegen in bewcgung. — 

92. Uum^d to hear^t in Wirklichkeit «ber «och nachlaesslg 
abgewandty wie es >vol hoeherer art ist im BasamineDtreffeD mit 
niederen; erst mit dem hcrrscliendcn. 

V. 97. *now': ketitt er sich ihm voellig zu, in der meinang ihn 
einzuschuechlern. 

V. 90. ^smnet'f bei Marlow signatB^C, za K. Henr.YI. 1>.3, 1 — 
wodarch die ableitung restgestelit erscheiot, inslrom'entalaafrorderuDg 
zur anrnicrksamkeity bier auf die forlbewegang des Caesarianiseben* 
festaufzugs. — 

V. 100. ^Wül jjou-course'i ueber das vcrhaeltniss des Brutus zum 
Cassios bier nur folgende aeoszeroug eines bedenteoden baehas: 
'Kein mensch ertraegt einen neuen gedenken, geht einen neuen weg, 

ohne das princij) der genosscnschaft, — ohne Rcmus kein Rpmulns, 
ohne Cassiiis kein Brulas, ja selbst kein Columbus ohne die Pin^ons', 
deren erwcitrung sich von selbst darbietet, Moses und Aaron, Achilles 
und Patroklus, Alexander und Uephaestion, Scipio u. Laelius. Caesar 
ond Antonias, Oranien and Egmont, Wallenstein und Pieeolomini, 
Hamlet und lloralio u. s. w. Wogc^ien, es von einer anderen seile 
fassend, Ccrvinns sagt: ^ jedem fehlt das bessre des andren > das 
Jeden vollkommen machen wuerde.* 4, 69. — 
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Bru. I am not garoesome: f do lack some pari 
Of that quick spiril tbat is in Aotony* 
105 Lei me not hinder, Cassiiis, yonr desires; 
l'll leave von. 

Gas. Brutus, I do observe jou now of late: 
I bave not from your eyes tbat gentleoess, 
Aiid show of love» as I was wont to have: 
You bear loo stubboro and too stränge ä band 
110 Over your friend that Iotcs you. 

Briu CasbiuS) 
Be not deceiv'd : if I bave veilM my look, 
] turn tlie (rouble of my countenance 
Merely upon myself. Vexed I am 
Of laie wilh passions of some difference, 

V* 109. bear too atramje a hand^ over some onc: sich jeman- 
dem aoerwarlel fremd gegeooeberstenen — bebraisnuQS — ^sUrange 
and MUibborn'' wenn Shakespeare die affectirte aUiteration ^to affeei ' 

ike letter^ Host, C. II. 320 auch gelcgcnllich verspottete, kannte 
er doch ihre Wirkung reclil gut, und wusste sie vortrefflich anzu- 
wenden, wie Gerviniis meint, voriugsweise in den aelteren 
stuecken 3 das ansrige ist neberreieh mit ihr bedacht — 21 drei- 
gHdrig-conaonantisch und Tielteicht das zebofache an kaam minder 
energischen desgleichen zwciglldrigen faellen habe ich geiaelt. 
Dieser nach innen gewandte phonetische gegensaz des nach aaszen 
gerichteten reims bildet das critcrium der scandinavischen , ein zier- 
liches nioliv vieler orientalischen poesien» war der roemischen volks-, 
apracbe niebt anbekannt ( Plautm ) , wurde von den troobadoara ' 
angewandt (ü). //. u. ww. d. trab. p. 351), schmueckt unser geimaDisches 
volkslied,und wird auch von unsrcr hoehercn dichtung nicht verschmaeht. 

V. III. 'i have veWd my look': (Wooä': passivisch — 2, 52 a) 
die alle iirutus natur, vgl. die sage vom Teil, die sein brusques wcsen 
aacb in dem lichte veratellteo Wahnsinns erscbcinen laesst, den 
bebraeiscben David 1, Sam, 21, 13; hier ist einer von den puncten, 
wo sich unser held mit dem Hamlet Beruerl, — so wie dieser in 
der schwaeche seines willens, scheint ja auch der unsrc weiterhin in 
der seines urtheils einer sich ' ihm aufdraeugeoden groszen aufgäbe 
Biehl gewachsen. 'Die wrhsryuny' aber ' einer rocAa hinter verttüttem 
Wahnsinn oder truebsinn\ darauf weis't Gervimu schon hin (1, 
* scheint das dramatische geschlccht der tage viel bcschaeftigt zu 
haben' und fuert mchrTache belege dazu an ; ich erinnere hier nur an 
Edgar im Lear, an die schildrung Heinrichs des Fuenften durch den 
franioesischen Connetable in der 4t. secne des 2t. acts y. JT. Henr. V. 
iC. ir. 496). — 

Y. 114. ^passions . . differcnee*: der euphuismos (vgl. a zu v. 10) 
— sogenannt nach dem *Euphues, or the Anatomy of Wit by John 
Lily — Lond. 1597 ' — und verwandte erscheinungen auch bei 
andren voelkero, zumal in der enlstebungszeit ihrer prosa, beruht 
•nt dem sich vordraengen des conventiooellen in der aosdrocksweise 
gewisser kreise ^ die an Jenem bildangsprocess besonders mitwirken, 
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115 Conceplions only proper to myself, 

Which give some soil, perliaps, to my bebavioiirs; 
' Bat lel not tberefore my good friends be gri«v'd, 
(Among wbicb number, Cassius, be jou ooe) 
^or coüstrue any farther my neglect, 

and ihrer abwelchang von der correctheit der einfachen rede; gride 

dies eiclusive naehrt und pflegt ihn. Der estilo culto der Spanier 
zur zeit Philipp II., das palais Llnrnbouillet mit seinen alcovistischen 
zierlichkeilen, der dissolution des hofes von Heinrich lY. und dem 
richelieosehen aobaoge gegenueber, sind seine broedef; wie ans 
diesen« ist aaeh aas ihm denn doch einzelnes in die gemeine rede- 
weise uebcrgcfransen und der spräche verblieben. Das concello, das 
quibble, das jingle sind seine elcmenlc, — die gesellschafl der soge- 
nannten reinen >velt der schauplaz, auf dem er das wort fuert ; aber 
im weitren sinne wollen vir nicht mal die emtrr umrä» iWiinL TaU 
4, 3 C. III. 510) die taffeta- {Lllost 5, 2 C. II. 365), die r$d tefHee- 
phrases (C. I. 207j vnn ihm nnsschcidcn. Fallstaff und seine zwei- 
deutige umgebuiip, die conioedic unseres dirhters, so wie die conni- 
schcn Intermezzi seiner eriisien stuerkc sind die eigenüichen brenn- 
puncte, in die er sieh gesammlet, die Tundgrabcn, in denen er zu sta- 
' diren ist. So weit er syntactisch in die figoration der rede eiogreift, 
▼erweisen wir auf v. 59. 61. 2, 52 a und einen anhang aeber die- 
selbe om ende unsres buehcs, wo der kundige blick das ihm zuTallende 
bald auszusondern wissen wird ; einiges mehr lexicalisehe zu seiner 
characterisirung stellen wir hier zusammen, immer jedoch nuter dem 
schon sa v, 10 aosgesprochnen vorbehält. So sprach man also — ^ 
gleich mit Qosrem verse anzafaogen : ^pcutiont* foer sufferlng, distress, 
— *of some difference* für various, of a different Kind; 14S *a pro- 
testcr'' fucr a suilor, a wooer; 151 profess'' fucr lo cast himselT 
away by divalging his secrets^ 833 *a man of occupalion' fuer a 
mechanical, a tradesman; 9^26 *a d€gn9* fütt o laddersCep» a 
round; 85,*pr9vention* fuer recognition, detertion ; 23i,' flgures* tatt 
visions, dreams; 254. *condition' fuer temper j S35. 'at peace^ fuer 
at rest; 3, 93T. Uo be contented* fuer lo agree; 4, 34. ^ taste^ foer 
kind} 40. ^property* fuer a thing quite at our dispoaal. Aach aus 
andren alaeehen noch eine prohe — r. II. 56 (MtMi^f.Mieai, 3, 1) *eom6f- 
nafe '.* coctracied , bctrothed ; T3. *^quaUfy*! to woric, to prodoce; 
$, ^question* (vgl. unmittel t>. drauf das unquestioned) fucr connsel, 
wo Baudissin sinnlos uebersezt: 'obwol zuerst berufen' }Vint. Tale 
1, Ij ^correction^ fuer permission, leave C. II. 32; C. IL 3t6, 
*guerdon^ {Uai. gaiderdonc — m. lat. widordennm entst. aas oAd. 
*widarl6n' D. 191) Hier fee, drinkmonej; HI. 519 *äd»oeat9 is ä 
cöurt Word for a pbeasanl'; IV. 56» ^modern* fuer common; ßT. 
(vgl. V. 499) guard' fuer to trim, to garnish; 225. ^entranrc'' 
fuer moulh; 237. '■frontier^ fner brow, forehead ; V.19. ^conveyance^ 
fuer frauU, theftj 409. 'divided' fuer private} VI. 63 (Jr. Cr. 3, 1) 
'my bosliiaBs tscMa' • . • tbere Is a stemd pbrase*; F//. 4i$. 
wmeemmt^ foer forbearance, indoigencyj S$4. * exsu/flieate^ — das 
C. n fuer eins von den woertern gilt, *the origin of which must 
not bc iraced with loo much lexfcographical curiosity* oder *whose 
meaning is more obvtous ihan its etymology* — ^ ein verzeichniss, 
daa wir bier sdiifesseii»' well es sieb Ja aas Jedem Indes so ansrem 
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JULIUS CAESAR. 15 

120 Tliaii Uiat poor BriiUis, with himself al war, 
Forgets Nie shovvs of love to olher men. 

€as, Then, Briiliis, I iiave mnch raislook your passioii; 
By means uhereof, Ulis breast of mine hatli buricü 
Tliouglils of grcal valiie, worlhv cogilations. 
125 Teil me, good Bnitiis, ran you see your face? 

Um, No, Cassius; for fhe eye sees nol ilself, 
But by redection, by some olber Ibings. 

Cas. 'T is just; 
And it is very inuch lanienletl, Brulus, 
130 Thal you have no such mirrors, as will luro 
Your hidclen vvorlhiness inlo \our eve, 
Thal you raigh! see your shadow. I have hearü, 
Where many of llie best respect in Borne, 
(Excepl iiumorlal Caesar) speaking of Brutus, 
135 And groaning underneath lliis agr's yoke, 
Have wishVl Ihat noble Brulus had Iiis eyes. 

Bru, into wbat dangers would you lead me» Cassius, 
Tüat yovL would have me seek iuto myself 

dichler anschwer vcrvollstaendigcn laessl. — *Whal are carriafjes?* 
fragt Hamlet, ^Tlie cairiages, sir, that are Um hangers^ antv^ortet 
Osrick gani bwobigt, und der enphalsmüs mit ibm, — ^ da$ isl sein 
princip. — 

Um in den anhang hinaeber zu leiten und zugleich als sehr cha- 
racterislischcs belspiel des in die eigenlUchste shakcspear'schc rede- 
weise selber aebergcgangnen euphuismus geben ^ir noch folgende 
irendang aus dem leer, in welcher, ich meine Edmund dem Albany 
dU ntbe anicnnfl'des fraozoesiseben Heeres meldet: 

the main desrry 

Stands on an hi)urly thought — was heiszi das? 'to stand on the 
tbought' (s. Anh. I. f.) umsehreibend fuer to be thought — i. e. to 
be expected; *descry' (s. Anh,) verwandlnng eines verbal-adjects — 
to be descryed — in das sabject; *main* U e. mainbody (s. Anh. 
IL A. 6.) Verwandlung des subjects in eine concordircnde beslim- 
mang desselben; *hourly* — in an hour (s. Anh.') — discordirende 
nominal adject in die concordircnde bestiaimung eines dito verwan- 
delt; dabei sind wir ganz und gar der alten J.'schen glosse gefolgt; 
fireilieh seit er binin 'the expression is harsh*. — Welche syntai 
welcher spräche koen nie sich einer solchen dchnbarkcit raehmen, solche 
experlmente mit sich machen zu lassen? Nur die eines Volkes, das 
aus dem fuenften nach den vier andren crdtheilcn greifen und seinen 
antheil ao ihnen behaupten kann. Vgl. v. 147.8 unsres actes a. 

t. 132. 'fNisffon'; saHering, sorrow. 114* a. 

V. 120. 'lamented^s lamentable — vgl. das sogenannte adl« ver* 
bale auf to? und tfog, — lat. invictus fiicr invincibilis. 

V. 138. 'tyon would have me seek ' : nicht die verstaerkung des begriflfs 
wollen durch ein infinitivisches haben zu dem des wirklichen heiszens 
fehlt an« im deatschen, wo sie sich indessen anf die blosie beberr- 
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16 JDUUS CAESAR. 

For Ihat which is not in me? 
140 (Jas, Therefore, good ßruliis, be prcparM lo liear: 
And, siuce \ou know you cannot scc yourself 
Sü well as by refleclion, I, your g^iass, » 
^Vill raodostlv discovcr to \oiirself 

' . •■ ^ 

Thal üf vourscil', wliicli you yel know nol of. 
145 And be not jealous on me, gentle Brutus: ' 
Were l a common lauglier, or did ose 
To stale wilh ordinär v oatlis mv love 
'To every new prolesler; if you know 

schling des sachobjects beschraeukt ('vater will das haben \' er be- 
ficll es), vol aber die so gesteigerte intensivitaet dieser Verbindung, 
dass es nun erlaobt waere sie nan faer dia Hne vorslellang Jubendi 
tu nehmaii und einen accnsativ cam iDfinitiv saz von ihr abhaengan 
7.0 lassen. Im englischen ist diese construclion bekanntlich phrasen- 
haft geworden, wuerde aber mit huelfe eines deutschen lassen (du 
moechtest mich in meinem herzen suchen lassen u. s. w.) keines- 
wegs erachoepfend aasgedraeckt sein, — entaprechendar aebon im 
franx* et voos me feriez chercher daos'mon coeor. «— 3» 314. 

V. 145. ^jealous*: suspicious — 10 oder //4 a. — denke des- 
"wegen nichts arges von mir, ob ich mich dir aufdraeogen woille. 
-7- s. die antwort v. 235. 

V. 146^52. 'Ifara / a common laug her. Uten hM me dange^ 
rous*\' sciziiroDg einea cbaracters, wie ihn schon Horaz I. serm, 
4, 81 — 5 so unuebertrcfTlich entworfen hat,- wo sich das ^ fiic niger 
est, hunc, tu Romane, caveto^ mit unsrem 'then hold me danyerous' 
so gloecktich beleuchtet; vgl. indess auch fleiodorff zu 1 sermm. 9. 
einl. — Dia ww, *io eUüe witk erdinary oatht my looe'*s ?. t4Tfi 
werden bei dem doppelsinn des lo stale immer eine doppelte erklae- 
rnng zulassen, je nachdem w ir es fuer a. nbgestanden, schaal machen, 
verekeln, oder als b. schmackhaft, lecker machen, wruerzen fassen, 
wo zwischen allendlich denn doch nur die individuelle empfindung 
allein sich zu entscheiden haben wird; Sc/U, (wfe die meisten j//.) 
ist foer b,f J, (wahracbeinllch mit raeckaicht aof 4y 88) ftaer a. In 
dem falle 6., fuer den wir uns auch erklaeren, ist das aus dem subst. 
stahf der koeder (der dem wilde hingestellt wird) zunaechst zu sta- 
tuirende verbum neulrum einen koeder ausstellen zum transitiv und 
zwar mit jac/t-object (seine liebe schmackhaft machen, wuerzen, *ans- 
bieten' Sehl.) geworden^ wobei wieder das ibm eigentlich gebae- 
rendepmonen-object (proteater) iu den terminativ uebergegangen ist, 
waerend das adject (lo love *— ad amandum) sich zum objccl meta- 
morphosirl, — vgl. III a. den schluss, — ^ pretester courter, woocr, 
suitor, serving man — a. Was die form betrifft, — (vgl. /"rofu. 
proiester fuer aaanrer), so neberflucgelt ons in der bildnng dieser 
^bändelnden maaenlina aof er' (G. % I3])'das englisdia Ja wieder 
weit — caster • — changcr — courler — • dcscrvcr (undeserver 4, 115} 
— frighler — hater — lover — pracliser ■ — prover — provider — 
silter — skimmcr — siinger — striker u. s. w., u. s. w.; — hat sich 
dieselbe doch auch des zogefuerlen romanischeo verbalscbasea nnlM* 
denklich bemaechtigt, — wo denn der schon vorbandne verwandla 
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JULIUS CAESAR. 17 

That f do fawn on men, and hug them kiard» 
150 And after scandal Üiem; or if you know 
Thal I profess ni>$elf, in banqueting, 
To all tbe root, iheo hold me dangerous. 

IFlourish^ md Shout. 
Bru. Wbat means this sboutiog? I do fear, tbe people 
Cboose Caesar for tbeir kiiig. 

C€u. ' Ay, do« jou fear it? 

155 Theo, must I tbink you would not have it so. 

Brum I would not, Cassius; yei I love bim well« 
But whei*efore do jou bold me bere so long? ■ 
What is U tbat you would Impart to me? 
If il be aught loward tbe geueral good, 
160 Set hoooor in one e^e, and deatb V tbe otber, 
And 1 will look oo both indiffereotlj ; 
For, let tbe gods so speed me, as i love 

or-ausgang (eiir, ore) den bequemsten anknacpfungspancl bot. — 
Weshalb aber bei uns nun derselbe verbalstamm sich ihr beharrlich 
entlieht, der sich ihr dort be^eit^\itlig hingibt, das gehoert, nach dem 
schoenen aasdrucke Grimms (2, 403) eben 'zu den beimliebkeiteD 
eioer Jedeo »prache \ die respectirt, aber nicht beleachtec sein wollaii $ 
wer sieh as ihnen versuendigt, steht auch schon am schwarzen brell, 
der * heuzcifer' (seminordirector Wolke) mit seinem 'anleit' obenan — 
V. 149. ^ hard' : mehr als einlach verstaerkendes adv.; denn nicht die 
haerte oder fesiigkeit, sondern die gedraengtbeit (hart am wege — 
bard ,by — bere — hAr, der inlerjecCionelle sianiin — vgl* beer, 
Heerde u. s. w.) ist die grundbcdeulung dieser weitveriweigten woerter- 
familie — UGgL — G. 2, 62. — Grff. 4, 1019. — v. 151. 'profess': ^ 
to compromitt, to cast himseir away by divulging ihc sccrcts of bis 
friends — v. 10 oder 114 a. ~ 162, Uo all the rout' : vgl. 
loeammeiiatelliiitgea wie alles elend, aUm tenM aof dem halse 
haben. — Seiner ableitong nach — G> G, p. 344 — nrspruenglieb 
(?) vierinW (vrI. rote — die leier — Tiereckiges Instrument), dann 

YierzahUg aufgesuliie menge — • folia— • endlich menge ueberhaupt— • 
rout. 

T. 153/4. ^thouUng': vgl* v* »OS, 800 'hing*, 9, 1$, <he would 
be eroion^d''-die8 gespeost Terfolgt den Bmtns jeit noeb.als bUsie 

apprehension, die eiBgeboDgea des Cassias, die aezeiiden Schilderungen 
Cascas, die eignen Sophismen praegen es schaerfer aus; dem durch 
dasselbe zu einer raschen that bingcriss'neo vercoerpert es sich bis 
augeoscbeiniichkeit in seiner eigentlichen gestalt — als sein boeser, 
sein tueckegelst, der niebto ftaer ihn bat als tod. and mderben« 
4, 876 ff. S. a. zu 5, 173 u. 319. 

V. 156. ^/ love htm weil ' : 2, 11. 3, SU — und die hoeaende 
Parodie des Antonius — 5, 464, 469, 

V. 160. ^ Set honour in one cye*i (^umgekehrt sieht demf Antonio 
Mio freond Bassaaio * in Ihe eye of honoar *. d Ih 460. 

V. 1624- ^üfiMd*.* *$o make ivcemd^^ J, — die Tglchg. von ofM. 
WoTSB »uceeäm — syaedan fhcere at aliqais suceedat macbi 
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18 JULIUS CAfiSAR. 

The name of honoar more Ihan 1 fear dea(h. 
Cas. 1 know that virlue to be in \oa, Brutus, 

16& As well as I do know your outward favour. 
Well, booour is ibe subject of my slory. 
I cannot teil what you and otlier nien 
Think of this life; but for my Single seif 
I bad as lief not be, as li\e to be ' 

170 In awe of such a ihing as 1 myself. 
. 1 was born free as Caesar, so were you: 
We botb have fed as well, and we can both 
ßttdure the winter*s cold as well as he: 
For once, apon a raw and gusty day, 

175 The Iroubied Tyber cbafing with her shores, 
Caesar said to me, 'Dar'sl thou, Cassius, now 
Leap m with me into this angry flood, 



es unzweifelhaft, dass die jezt sewoenlich als grandbedeutnng voran- 
geslelllc — accelerarc — erst die abgeleitete ist, das wort hier, wie 
t)ei Sh. oh, in seiner urspruenglichen steht Fuer die weitre hier 
Dielit- iMtbafchtigU Yeifolgung seiner etymologie erscheiot es mir 
wtaeDUiek, seine magi§che bedcatoBg, in der sich seine von eaesen 
angesehen am weitesten SQSeinenderiehenden bitdungcn wieder ver- 
einigen (_/af. s~ptt-o — gr. mvta — gluecljs-s-pa-n — (Sirga in 
sorcolos am-pw-l-ata ' Tac. Germ. 10) — s-pa-n-nen — {(ir. myth.) 
ge-8-^«-n-8t — spu-k — engl, s-pc-ll u. 8. w.) namentlich ins auge 
10 liBsen. Material: Ir. 9f 9« (w. T. 71). ^ Gr ff. 6, 317 niid 38. 
— . Y(ß. 8y S51i o. * . 

Y. 165. ^favour' : appcarance s. v. tt4 a. 

V. 169. Uief : V. 10 a, 

V. 171 ff. vgl. mit 215 ff. *We both haie fed as well etc** : Shy- 
loek»- (J/. of Verij 3, J), oder vielmehr der hnmor eines Jeden ge* 
fangnen, der an seiner kelle nictlelt. (Den aosdruck fnmor — dies 
ein fuer allemal — mit A. \V. Schlegel fuer 'fJen wiz der cmpfindung' 
genommen, *der sich daher n>oI mit betmssisciu aeuszern darf, aber 
auThoere ^ aecht zu sein, sobald man vorsaz dabei wahrnehme \ in 
welchen sinne es kein abscbeolicheres beisplel. seiner schamlosesten 
missbraaehnng gibt, als harren Saphir und die uebrigen seines wider^ 
waertigen gelichters, die den wiz prosiitnircn , wie die eben so — 
nur nicht sinnlieh — lasciven , aber feigeren Redwilzc und Puttlitzc 
die empfinduDg. Anm. Was Saphir betrifft, vgl. Goethe : 'Es giebt 
tilchts gemeines, was, fratzenhaft aasgedrueckt, nicht burooristiseh 
aossaebe\ 3^ 171. — Tgl. aneh TMt sn JVerr. W. o. IPiMf, 2, 1. 
C. I, 202« Biese drei, und der beifaU, den sie in ihren respectiven 
kreisen so reichlich gefunden, werden samt dem — meist ano- 
nymen und deswegen noeh veraechtlicheren — kloak einer ge- 
wissen partie unsrer tagespressc ein schweres zeugniss gegen uos 
ablegen bei der naehvelt.) 

V. 177« In . . tolo\' vgl* die grltebiacbe zusammensiellong . 

des snaamaMgaseiten varboms mit seiner eompositlonaiiarcikel. 
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JUL109 GABSAR. 19 

And swim to yonder point?* — Upon the word, 

Accoutred as 1 was, I plupged in» 
180 And bade him follow: so, indeed, he did. 

The torreot roar'd, and we did hoffet U 

Wilb lusty sioews, (hrowing il aside,. 

And steifiniing il, wilb bearts of eontroTersy ; 

Bul ere we coold ariive Ibe point propos'd, 
Wb Caesar cried, *Help me, Cassius, or I sink.' 

I« as Aeneas, oor greai aneestor, 

Did from Ihe flames of Troj upon bis Shoulder 

The old Anchises bear, so from. Ibe waves of Tyber 

Did I Ibe lired Caesar. And Ibis man 
190 Is oow become a god ; and Cassius is 

A wretehed creature, aod must bend bis bod^ , 

If Caesar carelessly bul nod on him. 

He had a fever when he was in Spain^> * 

And, when the fit was od biin, I did mark 
195 How he did sbake: 't is true, this god did shake: 



V. 178. ^yondtir'*: (vgl. Mddsr — be lb«re aad tMddift bei Edm» 
Spenser) aUertbaerolicbe schreibaiig sttit ihere, celui lA, Jener 
dOf istac, ovToci ; die composition hat hior ucbrigens interessant 
genug, ofTeobar zur erhaltuog eines sonst im engl, vielleicht untcr- 
gegangoen pronominal - Stammes mit geholfen. Vgl. die xu v. 4 be- 
merklieb gemachte e4verblit-ver8taerl(ong dar praepoiUlom Gr, 3, 
21. — I, 797 mit onrecht im aga* vermiBat. — ^awtiii'; dies wett- 
8ch\simmeh mochte Tucr das shakespearisch(> publieum noch eine art 
von cpiscliera moliv sein; der wackre Angrisachse frent sich dieser 
gjmnastik, seit jenem kampTe zwischen Breoca und Beowuir bei 
Romoe im d. w. Schleswig (^MembU zum Beowulf) — bis zu der be- 
raemieD dorcbmeasang des Helleapont herab. (Modra, Life of L. 
Byr. I, 171 vgl. mit 2, 263 n. .528 -< Baudryacbe ausg. Parit imi 
Byr. The Iwo Foicari I, 103 fT). — Temp. 2, I fr. I. 35). 

v. 183. 'stemminy': liyr. Cfu IL 3, 75. — Müt. p. i. 2, 642. 
*hearts of conlrov.^ s. v. 114. 

V. i84. *artio9 $h9 point* f die energie, womit dem bestfmmtea 
piiD( te zugeslrelit ivird, verwandelt der schiftersprache ihr ziel troAtH 
mm blossen objcct — Or. 4, 683/4. 5!)4 — 'wir machten den hafen^f 
dass der accusativ hier auch e^j/mo/ogisch gerechtfertigt erscheint — 
'm. 1. adripare v. Irans.' D. 28 ist bloss zuraellig. — Vgl. o. za 3, 
536. 4, 32. Anh, IL A. a. 

V. 187. *did^s diea auiliare triit hier in dem rascheren fluss der. 
nachdrueckliclieren erzaelung innerhalb dreier versc Warmöl auf, gewiss 
zu fuelbarer * verslaerkung der aussage.* Gr. 4, 04. — In der nega- 
tiven gilt dem Franzosen sein point statt p<u dafuer. Die deaische 
folltsspracbe, Latber, Buerger, Goethe varscbmaahicfi es -niclit«: vaaer 
•liroedea AocAdaaueb laesst ea mit uusend andren acbaeien onb^ 
acbttt tnr seile liegen, a. a. a« v. 487. $ 

2* 
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20 JULIUS CAESAR. 

Uis eoward lips did from their colour fly; 

Aad that same eye^ wbose bead dotta awe (he worid» 

Did lose bis lostre. 1 did hear bim groan; 

Ay, and that tongue of bis, tbat bade the Romans 

200 Mark him, and write bis Speeches in their boolcs, 
AlasI il cried, *Give rae sorae drink; Titinius/ 
As a Sick girl. Ye gods, it doth amaze me, 
A man of such a feeble temper should 
So get the slart of Ihe majestic world, 

205 And bear the palm alqne. {ShouL flourish. 

Bru. Anolher general shuut! 

I do believe, that these applauses are 
For some nevv honoiirs that are hcap*d on Caesar. 

Cas, Why, man, lic tlolh deslridc llie uarrow world, 
Like a Colossus; and \ve pelly mcn 

210 VVglk nnder his huge legs, and peep aboul 
To find oiirselves dishonourable graves. 
Men at some time are masters of their fates: 

V« 196. ^Hiscoward lips did from their colour (ly* : s. Änh,iL B a. 
— ^eoward': s. 4, 380 a. 

V. 190. ^^ttt tongue of Mt*s bekannter angliciMnas , der, die 
attritrotive pronominal-anhaearang meidend, sich vom persoDsl- zum 
posscssi? - fuerwort ?erirrt ; vielleicht hat die Verwechslung sich erst 
vom femininnm, fuer welches die personale (geniliv-) and die pos- 
sessive form zasammeoralleD, aufs mascalinum verbreitet. 3, 152. 4.91. 

w, 300. 'IhffteIrSooif *.* oeber den lame« den das shakespeariselie 
Zeitalter mit seinen gröessten theils mit sehoengeistigem inhait sich 
faellcnden notisbiiechern trieb, s. d. a. C. s zo HamL I, 756. K. 
Henr. IV. b. 4, I. C. IV. 415. K. Henr. VI. b. I, 1. C. V. 112. 
Und das 'do you note, men*, des Motte in LH. CIL 310. — *draws 
out his table hook* «6. p. 345. Wint. Tal. 4, 3. C. III. 514. Vgl. 
noch nocli den spaetren Bollean, wenn er die werte der T^mifris! 
*Qoe Ton cherche partoQt raes tablettes perdues, 
Mais qae sans les ouvrir clles me soint rendues* 
in Quinaults Cr/rus (1, 5) verspottend den antipoden aller feineren 
tagesbildung, Dioyem, hinzu fuegen laesst: ''Des tablettes 1 Je n*i 
ies tl an moins. Ce n*est pas an roenble ponrmoiqna des HMettes $ 
et Ton prend assez de soin de retenir mes bons niots, sans qne J*aie 
besoin de \es recKcillir moi m^me dans drs tablettes,^ 

v. 210. ^peep' : zum gründe liegt der tiaturlaut (vgl. 1at. pipire 
u. s. w.) der sich beroerklicb machenden beaengsUglheit; von dem 
daraos steh ergebenden sielitbargewdrden »ein (mb. neufmnt) zo der 
(acthfen) Wahrnehmung ergibt ein der begriffswandlnng in tekauen 
faer aussehm , to look — (vgl. a. zu v. 147/S) ganz analoger process 
den uebergang; vgl. Gr. d. m. II. 707/8. Interessant genug wider- 
bolt sich uns dasselbe phaenomen umgekehrt in dem ausdruck auch 
einer sinneswabrnebmaog am gr. äxoveiy fuer axovfad-ai, lat. audire 
fner %ndlr( — von JftVt ins engt, oebertrsgeo p. l. 2, 7. 

» 
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Tlic fault, dear Brulns, is nol iu our slars, 
JJiU in oiirselvcs, Ihut \ve are underlings. 

215 Brulus, and Caesar: whal should be in Ihat Caesar? 

Why should Ihat nanie be sounded more Ihan )Ours? ' • 
Wrile Ihem togelher, yours is as fair a name; 
Sound Ihcni, it dolh hecome Ibe mouth as well ; 
Weigh Ihem, i( is as heavy; coujure wilh thera, 

220 Brutus will start a spiril as soou as Caesar, 
^ow, in Ihe names of all the gods at ouce, 
üpon whal meat dolh Ihis our Caesar feed, 
Thal he is grovvn so great? Age, Ihou arl sham'd: 
Rome, thou hast lost the breed of noble bloods. 

225 When went there by an age, since Ihe great flood, . 
Bul il was fam'd with more Ihan wilh one man? 
Wheu could they say, tili now, thal lalk'd ot Bouie, 
Thal her vvidc vvalks encompass'd bul one mao? 
INovv is il Rome indeed, and roora enougb, . 

2tJ0 W hen Ihere is iu il bul one only man. 
O! you and 1 havc heard our falhers say, 
There was a ßrulus ua.ce, ihat would have brook'd 

« 

' V. 214. *und9rling'*: die ableitung rott ling deatet auf fehler» 
gebrechen, gehaessigcs' Gr. 2, 397 vgl. mit 353. 365. — Zu dem 
bei nrisrera dichter sonst so hacufigen *hinderiing^: spurios (woTuer 
auch hilding) vgl. C. III. 138 and ahd. hintr~\nc (irff, 2, 3jÜ tm- 
postor. Unding (mielhling}, change/mj/ (wcchselbalg). 
. V. 216. Seht. Dicht riehtig: 'dass mao den oamen mehr als earen 
jpFoeeAe* — klaenge er besser. 
V. 219. facr it is waere zu lesen U is. 

V. 221—8. Von Schi, nicht mit nebersezt; die stelle ist in der 
that schwach. — Fuer ^wolks^ 228 die C. scheemend. walls. Müt» 
p. L 4y r)vS() u. andre grueude reden der alten lesart das wort. — 

V. 221V30: nun bleibt aber Uom deshalb immer Rom, und hat 
auch gegeowaerUg noeh räum genug fuer mebr als einen grossen 
mann, obgleich es in der thal nur den einen Caesar dafuer zu 

rechnen scheint: teer fuictte da nun mehr miffordrumj sich demselben 
Mn die seitfi zu stellen ^ zu iridersezen , als du, ürutus ^ der, N>ic ich, 
sich von unsren vaelern u. s.w. Der Schauspieler hat nach v.230 dem 
Brutus wie dem publicum In einer schicklichen pause zeit zu lassen, 
die sieb oebrigens aus dem vorhergehenden nolhvcndig ergebende — 
oben u'ntersirichne — ergaenzung selbst zu machen. — Glueckticher 
freilich die bcriicmtc metalcplisclie ausfuelliing der vorhcrgegangnen 
aposiopese im Itritafinicus des Racine, wenn Aprippioa sagt: 

.I'appclai de Texil, je tirai de Tarrn^c 

Et ce m^me Sön^'que, et ce m^me liurrhus, 

Qui depuis . . Rome a/ori — estimatt leurs verlas* 

(vgl. q XU 9. 106). 
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Th' eternal devil lo keep bis slale in Uoaie, . 
As easily as a king. 

235 Bru. Thal you tlo luve nie, I am nolhiiig jealous; 
Whal \ou would work me lo, I liave somc aim; 
How i liave ihoiighl of ihis, and of tliese limes, 
1 shall recount hereafler: for Ihis presenl, 
I would not, so wilh love I niighl entreal you, 

240 Be any farlber niov'd. Wlial you have said, 
1 v^'ill consider; whal you have lo say, 
I will wilh palience hear, and find a lime 
Both meel lo hear, and answer, such high Unngs« 
Till then, my noble fiieiid, chew upon Ibis: 

245 Biulus had ralher he a villager, ^ 

Than lo repule hiinself a son of Rome 
Under Ihese hard condilious, as litis liiue 
Is iike lo lay upon os. 

Cos. I ain glaJ, Ihat niy weak word^- 

Have slruck bul Ihus inucli show of fire from BniUis. 

250 Bru, The gauies are done, and (Caesar is reUirning« 

Re-enter Caesar^ and his Train. 

Cas. As ihey pass by, pluck Casca by Ihe sleeve; 
And he will, afler his ^our tashion, lell you 
Whal halh proceeded worlhy nole lo-day. 

Bru. I will (lo so. — Cül, look you, Cassius; 
255 The angry spol doth glow on Caesar's lirow, 

V. 233. ^ th'eternal devir : nach analogio des biblisrhen tbe elernnl 
Cod. f vgl. HUe eternal blaion': diese kuiidc aus der boeile. — 
IJaml, 1,670. 

V. 234 s Anh. UL 6. ^ 

V. 235: V. 145. lo 66 jealous (fearfu!) hier nanmiich — aerhl 
romanisch, als die erwartung dos f;ogpiuheils befuerchleieo umstandes 
mit aasdrueckend — wie ein verimm timendi construirt. Anh, III. a, 

Y. 245. dieser 'reine infinilif' nach lo Aaie, wol zu unlcrscheideii 
TOD dem V. 138, mag vielmehr aaf einer einfachen mwechslang der 
oussprache — < had mit would apocopiri ^ berabn, s. aber aocb 
a. zu V. 138. I, 

V. 249. ^thus\- archnislisch fuer so — Cr. 3, 63 — <ler die ana- 
logie zur abd. geminaiion 56^6 , ao die man hier allerdings denken 
lioennte — ablehn u 

V. 3S0. Wenn Caesar hier mit seinem gefolge, Antonios aar sette 
— aber wol ohne die franen» — wieder aaftritt, haben Br. a. Cass. 
sich schicklich zur seile za ordnen. 

V. 252. *sour fashion* v. 301 ' blunt fellow' 415 'dull' — drei 
pinselsiriche, aber ein bild! vgl. das spoke Greek' v. 346 io 
besag aaf das vj>d Cicero. — vgl. 4, a. 
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Atid all llie resl iook iike a chi<ideii tiaiu. 
(iaipluirnia's clieek is pale; and Cicero 
Looks Willi such ferrel and such fierv e^cs, 
As \ve liave seen hiiu in Ihe Capilol, 
260 lieiiig cross'd in Conference by sonie Senators. 

Cas, Casca will lell ua wliai ihe mailer is. 

Caes. Antonius I 

Ant. Caesar. 

Caes Lei me have nien aboul me Ihat are fal; 
265 Sleek-headed tuen, and such as sieep o' nighU. 

Yond' Cassius has a loan and hnngry iook; 

He Ibinks loo much: such uien are dangerous: 
Ant, Fear him not, Caesar, lie's not daugerou^; 

Hc is a noble Uoman, and weil given. 
270 Caes, 'Would he wore faller; bul i fear him nol: 

Yet if my name were liable lo fear, 

1 do not know tbe man f sbonld avoid 

So soon as tiial spare Cassius. ile reads mucü; 

He is a greal observer, and he looks 
275 Quile Ihrough ihe deeds of inen: lie loves no pla^'S, 

As Ihou dost, Anlony; he hears no luusic. 

Scldom he sniiles, and smiles iu, such a sorl, 

As if he mock'd hiniself, and scorn'd bis spirit 

Thal could be niov'd lo smile al any Illing. 
280 ^uch meo as be be never al bean's ease» 

T. 258. ^wUh such fnret and such fiery eijcs*: matte Wiederholung 
des sitrh dem rhyllimus zu gefallen: ( Y*'''*^*^'' f^'iel, it. fuioru*, 
I. für — vgl. maus u. mausen' />. 157) r. ST(! dag» gen to hiiucr 
^disposed^ weggelassen, vgl. das eben so misslaclligc zweimalige wt<yi 
MiOnmm, N. Dr, 3, L C. II. 405. 

T. 264: der blosic imMIdfc des Brutas aod Caseioe dem Caesar 
von schlimmerer Vorbedeutung, als alle zeichen der Wahrsager. 

V. '2ö5. fn:i/t(s\' nach der analogie von of laley of old—* allge- 
meine tomporalbe/ciihnung geworden. 

V. 2G(> ^ iean\- unser klein, hal seine grundbcdeuluu^ schmaechUy^ 
mager bewahrt — so gibt die gl. das ahd. IMM mit moeer, graeUiU 
wieder Grff. 3, 559 — ags. hiacna. 

V. 269. *u'c/Z <,iven^: 'to iis' gl.? — oder well minded? 

V. 273. * spare*; 'wanling flesh macilenl' J. Schindler 3, 574/5 
*sper — spoer — duerr, zaeh\ vgl. n.d. \\ spoerk: winziger inensch, 
kleioer wicht, koirps. 

976. *k9 hews no muHo*: wogegen Polonios, der kein Treund 
vom c.onspiriren war, sie seinem söhne cmpfiell Hawf. '2, 74. 

V. 280. *be\' jezl durch are aus cler st hriflsprai hc vcrdraenpl, — 
wenn nicht archaisirend gesucht; so atj. s. auch in ///. s. noch bidfi 
neben ü — Gr, 1, 909, von Byron herv(}rgesucht D, J, 13. 2t). 
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Whiles tliey beholil a grealer llian lliemselves^. 
And llieicfbre are Ihey veiy daiigerous. 
I ratlier teil thee vvhat is lo be fear'd, 
Than wliat I fear, for ahvavs I am Caesar. 
285 Come oii my right haiid, for Ihis ear is deaf, 
And teil me Iruly wlial tliou ihink'sl of him. 
lExeunt Caesar aird Iiis Train, Casca siays behind. 

Casca. You puiTd me by the cloak: would you 
speak w\[\\ me? 

Bru. Ay, Casca; teil us wiial hath chanc'd io-iiay, 
Thal Caesar looks so sad. 

Cgsca, Wliy, von were uilh him, ^vo^t^ yoii not? 

ßru, I should nol, llien, ask Casca w hai halh chanc'd. 

Casca. Why, Ihcre vva:> a crown oflered him, and, being 
offered him , lie put it by wilh the back of his iianü, 
295 Ihns; and Ihen Ihe people feil a shouling. 
* BriL Whal was the second noise for? 

Casca. Why, for thal loo. 

Cas, They shonled thrice: what was the last cry for? 
Casca. Why, for Ihat too. 
300 Bru. V/as the crown ofler'd him thrice? 

Casca. Ay, many, was'l, and he put it by thrice, 
every Üme geotier thau other; and at evervj puttiog 

v. 281. ywhiles': * weiblich subslaniiviscties geniliv adverbium' — 
8. a. zu 4, 3167. 

V. 285. ^this ear i9 deaf^ : zor bestaetigang des mit v. 185 n. 201 
iMabsichdgteD eifidrucks in sei&er specialitftel gewiss hoecbst gloeck« 

lieh er^f indener zug. 

V. 289. ^ay': (?r. 3, 765 * bejahende parlikel' — im deutschen als 
et, — zur bloszeu verstaerkung sowol der bejahung als der vernei- 
BUDg, wie lam ironischen aosdraclc der verirandrung abgeschwaeeht 
291. *why^s entspricht der golh. modaliorm des fragend, faer* 
Worts — hve — hvas. ahd. huiu — (Cr. 3. Ml. Crß\ !, F^v 
s. V. waiva p. 211) — uuser tfie; die cau^a/bedeutung warum? im 
engl. Worte hat sich erst spacter entwickelt. — Uebrigens liebliogs- 
ausdruck des Casca, and ein graod mit, weshalb wir denselben nicht 
mit Steevens schon mit v. 82 des 3ten acts seine rolle sehlicsieA 
lassen« und v. 98/D daselbst nicht dem Cassius zuweisen. 

V. 205. ^ n-shoutinfi^' dieses a vor dem gorundium wird von eini- 
den Englaeiidern schon ganz jicliiig mit at erklaert, und erscheint 
z. b. auch in amiss, aside, afootj asleepß at selbst aber ist 
gleich lo — beides in ihrer bedentung nachher mannigCich aaseio- 
ander gekommeoc aphaerescn einer gemeinschaftlichen gnindform» 
neher die das naehere UGcj. Gr. 3, 164. 253. 

V. 3ül. ^marry^: um die gotlheit nicht hoeren zu lassen, wie sie 
ihren oder den namen von ihr naeher siehenden missbrauchleo, 
sagten die menschen oifonai fner jaYeh bleu fner Dien — jpos fner 
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by miiie bonesl neighbours shouled. 
Cas. Wlio oflfered him llie crowa? 

305 Casca, Wh,, Anlony. 

Jim, Teil US Ihe manner of il, gtMUle Casca. 
Casca, 1 can as well be banged, as (eil ihe manner of il: ^ 
it was mere foolcry, 1 did not mark i(. I savv Mark Antony 
ofTer him a crown: — vefl was not a crown neilhcr.'t was 

310 onc ot ihesecoroncls; — and, as [lohlyou,he|nUilbyonce; 
bul, for all (hat, lo my Ihinking, hc would fain have had it. 
Then he olTercd il lo him again ;lhen he pul ilby again, bul, 
to my Ihinlviiig, he was very loalli lo Iny bis finp^crs offil. An 
Ihen be oflered il Ihe Ihird tinie: lie niil it Ihe Ihird lime bv; 

315 and slill as be refnsed il, Iherabbienienl hoolcd,andclapped 
their chapped hands, and llirew up Iheir swealy nigbl-caps, 
and utlered sucb a deal of slinking brealb, because Caesar 
refused Ibe crown, (bat il bad almost cboked Caesar ; for be 

Gottes — marry fuer Mary — ja sogar diantre Tuer diable — G, d. 
ID. 11. D. 2j 414. 

V.' 900. * it was Mt a erown neiiher ' doppelte negation, faer welche 
lrr,3|737ond fast alle germanische mnodarten zahlreiche belege bieten, 

TOD denen die eine allemal das praedicat nnd seine aussage, die andre 
das besonders In peiner realitaet auf zu hebende saz.r//t>d negirtf, so 
dass also auch üie 6r.sche forderung a. a. o. 'jede derselben in bezag 
•af'den ganten sai la deoken' keineswegs anbedingt gereehiferttgt 
erseheint. Das disjuncttve mtthw in uosrem fall deutet aof eine 
ellipse* die sich etwa so ergaenzcn Hesse: es war weder eine crone, 
noch it«;end etwas andres, sondern u. s. w. , wo wir im deutschen 
etwa sagen wucrden — aber es war auch wieder keine rechte crone 
— v» a; w« Auf ein noch interessanteres neither oebeo einem (als 
negation gefasstenf) tut — Haml. 5, 3S5 — hier weiter einiogehn, 
versage ich mir; ueb. abl. s Gr. 3, 7*23. — Dass die zu dieser 
germanischen wirklichen verJoppltmf/ (nach den umsiacndon tri- auch 
qitadru-plicirang) haeufig vergicichungswcise herbeigezogne franzoesi- 
sehe spracherscbelnang vielmehr nnr eine «ertloerAtmj; durch einen 
aensserstfNiflllMnbegriir sei (pas — passas» point — ponctam, mie— * 
mica Q. s. w., die sich ebenfalls im lat. , aber auch wieder im deat- 
sehen vorfindet), ist von I). 2, 398 IT. schon bemerkt worden. — • 
Vgl. 2, 148 unsres sluccKs. — 

v. 310. ^ these coronels^ : ohne zweiTel auch eine anspieiuug auf 
die reichliehen knigbts- nnd baronetscreirnogen, namentlich so anfang 
der regirung von Jacob f.; s. C. und Tieck zur Ist. sc« des 2t. .acts 
der M. W, of Winds. ( F. *2(M) s. a.) Auf eine erwaennng dieser art 
aber irgend eine positive bestimmnng fuer dii' entsiehnnKszeil der 
belrefTendcn slueckc gruenden zu wollen^ sclicinl mir bei der i^ekauoten 
gennese nnsres textes hoechst preeair.^ — vgl. ferner C.IIL393. V.SCKI. 

?. 315/6. ^sOnking breath': beabsichtigte nnser dichter mit diesem 
•liadruck denselben auch nicht, so Byron mit seiner nachbildung 
(Ch. II. 3,113 ^rnnk breath'*) desto unzweifelhafter einen romanti$ehen 
auftrumpf gegen die schmeichclode classii^cbe aura poptUaris des 
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svvooncd,and feil dowii al iL And for iiiine own pari I durst uol 
320 laugli, forfearofopeningni . iipj?, aiid rcreiviiij^Mlie bad air. 
Cas, Bul, sofl. I i)ray yoii. Whal ! did raeStTi* swoon? 
Casca. He feil down in the markei-place, aod foa- 
med at nioulh, and was speechles£. 

Jiru. 'T is vcry like: lie lialli llie falling-sickiiess. 
325 Cas. No, Caesar halli il uol; bul yoii, and I, 
And honest Casca, we have llie falling-sickucss. 

Casca. I knovv not vvbai von iiumii hy Ihal; bul, I am 
sure, Caesar fei I down, ff Ihe lag-rag peoplc did uol clap bim, 
and hiss bim, actoi ding as bepleascd. anddispleased Ihem, 
330 as Uiey use lo do tbe pla yers in ibe Ihealre, I am no Irue man. 
Jiru. VVbal said be, vvhen be came unlo liiinself? 
Casca. Marry, before be feil dow n, wben be perceiv'd 
ibe common berd was glad be refnsed ibe crown,hepluck- 
ed me ope bis doublet, and oifered tbem bis throal to cu(. 
335 — Ad 1 bad üeen a niaiiofaayoccupaUon, if 1 would not 

Horn. Val. An. 5, 286 ff. — *rabbl$mmt*: die endaog ^mmt $$ka»ft^ 
den ohnehin schon in rabble involvirien begriff der feiiechüiclikett 

noch * durch abstraction^ D. 2, 'i^.Vti. 

V. 324. ^faUint/sickness ' : io fall factiUv ; — seil seiner propraetur 
in Spanien. — PI. Caes. 24. 

V. 338. * tatj -ray^s die eigentliche energie dieser aar der bldsMD 
freade am gleichklang beruhenden Zusammenstellungen, bei denea 
vom sinn abslrahirl wird, beruht auf dem interjectionellen anhauch — 
also der urkraft aller 8pra( hbildtmg ueberhaupl — der sie Dol^eoUig 
umgibij vgl. ft. zu v. 470. 3, «>U8. f 

V. 330. *tru9man^: ^«oinpoBilion, eigentliclie — subsliDliTam mit 
edicctivam* Gr, % 629. 32 «— aeosieres kennzeichen die TorbetoDsng 
des voransctrelnen belworls, vgl. jenes n»hd. so hacnngc nrmman — 
engl. frC'einan — scholl, pöodman u. göod^^ifc — dessen accentuatiou 
von Güclbe in dem bekaunlen iiedc auch geachtet worden ist. Der 
Urüo man* wird vom Engl, der bedeutung nach dem robber uod 
tkUf gegenuebergestellty wie sich aus onsrem dichter 8ell»er betagt: 
M. f. M. 4, 2. K. H. VI. C I, 4. 

V. 333. *me'.- sogenannter ethischer daliv — Shyl. im M. of V. 
gebr. ihn C, il. 4HS — Gr. 4, 302. 'Sage mir wo und wie Emkcndorf 
liegt., .ich liebe mir dergleichen zu wissen' Goethe an F. U. Jakobi 
nach Holstein onterm ^ dee« 1794, hat nftter dem Mrseo (In 
allen spracheOf wo es sich findet) gelitten, im deiitschen wieder durch 
das eingedrunpne reflexlvpron. sieh conservirt. — vgl. 3, 575, — 
wogegen mir das als solcher von C. III. gefasste htm bedenklich 
scheint. — K. L. 1,2 (r. Vll. 371) *wind me into bim' 'forsche wir 
ihn aas.* — Jl. J. % i (C. VI. 417) ^rests me his minim rest.' — 

V« 334. *an^: bei Shafcedpeare und seinen aeitgenossen baenfige 
abweichende Schreibung Tuer uheuj wovon es sich im munde des 
Volkes in der ausspräche auch kaum unterscheidet; ursprnenglich 
zeiiadverb — quando, — nach dem bekaooieo fortscliritt in der be- 
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have laken Inm at a word, I vvould I iniglil gololicllaiuong 
llie rogues : — and so lie feil. Wlien lie came lo liiinself 
again, lie said, if he liad done ov said aijy Ihing amiss, he 
desired llieir vvorships lo Ihiiik it was his infirmily. Three 
340 or four wenches, where I slood, cried, ' Alas, good soiil! ' 
— aud forgave him wilh all tlieir hearls. Bul Ihere's no 
heed to be laken of Ihem : if (Caesar had slal)beU Iheir 
moüiers, Ihey would have done no less. 

Ihn, And afler Ibat, lie came Ihus sad away? 

Casca, Ay. 
345 Cas. Did Cicero say any tbiiig? 

Casca, Ay, lie spoke Greek. 

Cas. To whal efrcct? 

Casca. Nay, an I trll you lliat, I 'II ne'er look yoii 
i' Ihe face again: bul Uiose, Ihat undcrslood liiiii, smi- 
350 led al one anolher, and shook Iheir licads; biil, for 
miue own pari, il was Greek to me. I could lell you 
inoreoews, loo; MaruUus aud Flavius, for puUing scarfs 
uflrCaesar*s images, are pul lo silence. Fareyou well: 
ihere was more foolery yel, if 1 could renieniber it. 

Ca$* Will you sup with ine lo-nigbt; Casca?. 
355 Casca. No, i am promised forth« 

Cas. Will you dine vvith me lo*morrow? 

Casea. Ay, if I be alive, and your mind bold, aud 
your dinner wolh ihe ealing. 

Gas. Good; I will expect you. 

deolaogt wie unser wenn, fiann auch conditional parlikd geworden, 
als welche es sich in der Schriftsprache nun freilich neben if nicht 
halten konnte. '2. 1S2/3 'Pronominaladverb'. — Ganz analog ist 
es niiL jenem 'a' fuer he — viorucber C. 11. 316 (LLI. 4, l)j vgl. 
Mcb iamiesoo, der das schottieclie spricbvort enroert: *If aod an 
spoils mony gude eherter*. 

V. 330. 'wench\' ursprucnglicb edlerer bcdeutung (mhd. tolne 
• s. Wackcrnagcl A. d. l. b. DXCIX — ahd. winja Crff. I, 867/8 — 
scand. v(Jn — veninde) Gr. 2, 'starkes feminiuum — abieiiung K 
— <• ^K.^ Haben wir nun mit dctpseiben 6'r. den uebergang aus der 
reioeo kebltennis bein Englaender in den dental ziscblaat (rassisch 
-t tscha) ohne zwcifcl ftoer * unorganisch ' — und * romanischer ein- 
wirkung' zu crkiaeren, — wie Tuelbar da die analogie zwischen der 
corrupiion des lants und der bedeutungl vgl drencb, finch, wrenrh, 
wincb, smatch 5, 315. 

V. 355. */ am jtrpmited forth^ gebeert so den infiniUvellipsen. 
deren Irr. 4y 132 gedenlLt, ond wofuer Him das englische, *der einzige 
aaf den thron gehobne provincinldia/ccf in Europa' (Just, Mocscr) 
noch reiche bcitracge lifcrn kann. Leese auT: ich habe mich ver- 
sprochen — to come forth — aus zu gehn. s. 3, J16. a. — 
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360 Casca. Do so. Farcucll, hclh. \Exit Casca, 
Bru. Whal a bluiil foliow is this growii lo be. 
He was (iiiick mctlle wlien he wcnl lo schooL 

Cas, So is he iiow, in cxecuUoii 
Of any bohl or noble enlerprize, 
365 Jlowever he puls on Ihis lardy fürm. 

This rudcness is a sauce lo bis good wit, 
Wbich gives men stomacb lo digest bis words 
With beller appelite. 

Bru. And so il is. For Ihis timel will ieave jou: 
370 To-raorrovv, if von please lo speak wilh nie, 
1 will come home lo yoii; or, if vou will, 
Corae home lo rao, and l will vvait for vou. 

Ca$. 1 will (io so: — tili Iben, tbiok of tbe woiid. 

\,Exü Brutus. 
Well, Brulus, ihou arl noble; ^\el, 1 see, 
375 Jhy bonourable luelal niaj^ be wrougbl 

V« 361/2. *6liifil feUow^i ein laps (vgl. allenralls aach noch den 

schwaeb. totpatsch — Auerbaeh) ^quidt mettle*: der sprechenden 
enlgegcnserung von bl. und gti. begegnen wir bei unserm dictiler 
auch noch T. G. Veron. 2, 6. — Fuer die bildliche Verwendung vou 
*mettle^ (melal) aber tnoechte namentlich jenes, so viel ich weiss, 
bis Jett noch nicht erklaerte Ho put maläl in restrained meana.' von 
besondrem inlercsse sein — AJeas f. M6a$ 2, 4 ( C. II. 43) das 
ich fasse als *to give wov to his itching forbiddcn lusi.' — 

V. 367. *stomach\' heut zu tage in seiner bildlichen vervseodung 
fast ausschlieszlich wieder auf die ursprucnglich lateinische voa 
rasamt-iDent, suilenoesa atomaehari — beachraenitc, waereod onser 
dicbler ihn noch onbedeDklich (Haml. 1, v. 97.) die edelsten ge- 
mnethsregnngen vertreten laesst, — was denn wo! mit dem damals 
groeszeren wolbefindcn dieses orgaiis zusamutenhaengen mag. Gehoerl 
uebrigens zu deo zahlreichen metaphorischen ausdrueckeo des Eiig- 
laenders -oas dem gebiel der ja aoeh von ihm ao viel vmrasaendor 
coltivirtcn diaeteiik (berbecksichtigong der tu» ond aboahme z. b. 
des gewichls, der dicke auf unze und linie u. s. w.) — I, 150 a. 
Vgl. Sjjens. Jfubb. 1103, * wondrous ttomack'^ gaoz einfach (auiiliaer) 
fuer verwundrwny. 

V. 373. Hier endet das erste zusantmontrelTen der beiden baupt- 
charactere anarea atoeckea, — aber amh Jett achon moeehio nna 
£aofi, Bigges keineswegs zu viel gesagt zu haben scheinen, wenn wir 
ihn zu der otc« aosg. der 'po^ms' unares dichtera von 1640 anarufen 
hoeren : 

*So have I seen, when Caesar would appear, 
And on (he slugc at halfsword parley wcre 
liralus and Cassius, o, how ihc audieuce 
Wero raviah'dl with what wonder vent they hence!^ 

Nach C I. GCLXXVI. I. 
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From llial it is dispos^i: Iherefore, 't ij* luect 

Thal iiüble ininds kecp ever willi llicir likes; 

Fbr who so firui Ihal cannot bc seduc'd? 

Caesar dolh bcar me liard, bul be loves ßriilus: 
380 If I were Brutus uow, aud be wore (Kassius, 

He shüuld not bumour inc. I will tbis night, 

In several bands, in al bis Windows Üuow, 
* As if Ibov came from several Citizens, 

Writings, all tending lo tbe great opinion 
385 Tbat Konic bolds of bis name; whereio obscurely 

Caesars ambilion sball be ^laoced aU 

T. 376. ^FVom that it is ditpoi^d*: erg. ro 8. a. la y. 358. — 

*that* faer what ist auch sonst bei unsrem dichter zu lesen. 3, 500.-^ 
vgl. Com. of. Krr. 2, 2; *No, Sir, ihe meat wants, that 1 have' — 
(naemlich bastimf d. i. sauce und pruegely die dem spredieodea ebea 
zu theil geworden sind). — 

V. 378. die copola (is hinter 'tt/io') Tehlt im engl. , wie im lat.^ 
faaeuflgj hier vielleicht hlosi ia dem folgeoden *fo* beterographisch 
aafgegaDgen. — 

V. 379. *€aß$ar doei bear me hard^i elo verbnnii das sich seines 

urspruenglichen inhalUiGr, % 31) an einen immer weiter werdenden 
kreis nHCh und nach an dasselbe herantretender begriffe so gruend- 
lich enlaeuszerle , wie «las vorliegende, musste sich am ende durch 
lasammenstellungen wie to bear kindness , love, hatrcd etc. lo 
some one— « beinah onaosbieiblich zastrict formaler aoiiliaerer — 
Yerwendang Tarfluechtigt finden) dergleichen hier eine vorliegt, nnd 
rein aus dem gegensaz zum flgd. */<e lovcs^ zu erklaeren ist — also: 
Caesar hates me ; eine einwirkung des lat. aegre ferre aliqaem ist 
dabei wol kaum zu statuiren. 

V. 380/1. 3,512 — 4. Anh. III. a. — '/mmowr'; durch schmeicheln 
IQ etwas hestimmen — der euphuistisehe gebraoch dieses Stichworts 
z. b. der fhllstaffschen umgebang schillerte ^in den verschiedensten 
färben; — schmeicheln bedeutet es oft, bei unserm dichter nicht nur 
fz. b. wenn Fallslaff ueber sein verhaellniss zu seinem respectablen 
freunde Sballow sagt: If I bad a suitto masler Sbaliow, I would Atimour 
bis man) if lo bis men I wonld carry with masler Shallnw'), son- 
dern aoch noch htlUrydm: is my pari to invent, the roasicians* 
to humour ihat invention', Pope: You humour me, when I am sick — 
why not when I äm phrenetick ? \ ja sogar Addison, wenn derselbe 
fon Ludwig XIV. und seinen anlagen in Fontainebleau sagt: ^be bas 
humoitred the Genius of the place.' s. a. zu 2, 210. — 

Nirgends ist uebrigens der gegensaz zwischen den cbaracleren der 
beiden haaptverschworneni aber fk'eilich za voelliger nebereinstimmnng 

mit Platarch, so scharf betont als in dieser monologischeu confession 
des Cassius, die ihn beinah zum intriganten herabsezt; und es ist 
die volle groesze, die er in der vcrsoenungsscene bei Sardes zeigt, 
Doethig, am ihn wieder auf die stufe der achtung zu erheben, auf 
der er nosrer aaethetisebeD tb^lnabme erreiebbar bleibt. 
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And, alter i\m^ iet Caesar seat him sure, 
For we will shake bim, or worae days eodure. 

\_Exü, 



SC£N£ HI. 

The Ssme. A Street. 

Thunder and LujiUnimj. Enter ^ from opposite side$ , Casca, with 

Ms Sword drawn, and Cicero* 

€tc, Good evcii, Casca. Broughl you Caesar lionie? 
390 Why are you hrealhiess, and whv slare yoii so? 

Casca. Are not you niov'd, vvhen all Ihc sway o{ earlli 
Sliijkcs like a Illing un(irni? O, Cicero! 
f ha VC Seen lempesls, when Ihe scolding winds 
llavc riv'd Ihc knoth oaks; and l havc seeii 
395 The auibiiious ocean swell, aud rage, and foam. 
To be exalted v\ilb Ihrealeniog clouds; 

V. 387/8. *5Mre: endure^ — die unregelmaeszigkeit in der Ver- 
wendung dieses so wirksamen schliissreitus am ausgange der erheb- 
licheren sceuen u. acte bei Shakespeare, hat ihren grund in der fuer 
die damelige baeoe viel weniger scboeideoden bedeutoDg der aei^ 
eiutheilung ueberhlnpt, die, eis solche, nicht einmal durch das 
niederlassen eines Vorhangs bezeichnet wurde; s. 5, 237/S a. 

* thunder and Uf/htninsj'' in der stage dinction — man vgl. die wie 
verschiedne und doch jedesmal wie wirksame beouzuog dieses, wenn 
Ich 80 sagen darf, meteorologischen motivs im Leart im Ifaebeth — 
und dann wieder im Sturm oder Sommernachtstraum; von der ans* 
rigen lesen wir bei r>eru. 4, 42 'sie benaere eine wirltnngi die roafi 
beim lesen nicht ahne.' 

V. 389. ^Brought you Caesar homef\' die entflischen editt. hallen 
hier die gl. did, you cUtend nicht mehr fuer ueberHuessig — vgl. t* 
so Y. 41. — V. 502. 

V. 391. *not\ in seiner trcnnong vom praedicat keineswegs durch 
den rhythmus allein hervorgcrufnc inversion, im deutschen ebenfalls 

durch eine solche: Bewegt es nicht euch , oder durch ein die 

frage verstaerkendes denn auszudrucckcn : Bewegt es euch denn 
toicht o. 8. w. vgl. naml. 4, 76. So aneb Jenes *Only I yietd% 
5r 251 statt ,1 yield önly.' — Anh, I. e. 

V. 396. *with\' nur hier an keinen ausdruck des molus ad alq. Inc. 
gedacht, — fruchtbarer die vcrgleichung von stellen wie Coriol. 4, 5 
(C. VI. 233), wo Aufidius dem edlen nuechtling versichert — er 
wolle ^coAlest as hotly and as nohly vBith bis. love% als er 
Je am walTenruhm mit ihm gestritten | ja im Span. FWor loeaat 
Drydon einen luegen — Ucith any fryar in Spain * **o gut als 
irgend ein moench in Spanien^ — so unser dichter hier 'den 
ocean toben u. s. w. um eben so hoch anioschwellcn, als die wölken.* 
IMesa aas dein ags. in dag heatige engl, aebergegangne praepoaMon 
bietet der betriacbtung scboa deswegaa ongewoeplicbe s cb witr ig beitaij 
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Bul iievei' tili lo-nighl, never tili now, . 

Did I go llirongli i\ lempesl dropping (ire. 

Killier therc is a civil .sliifo in lieaven, 
400 Or eise thc world. t()o saiiny willi ihe gods, 

Incenses lliem lo send deslriiclion. 

Cic, Whv, saw you any Illing more vvoudcrfiil? 
Cascn, A common slave (you knovv liim well bv siglil) 

Held Up his left liaud, vvhicli did flamc, and burn 
405 Like Iwenty torches join*d; and yel his haud, 

Not sensible of fire, i*emainVl uuscorch'd. 

ßesides^ (I have not since put up my sword) 

Againsl thc Capitol I mel a lion, 

Who glar'd npon me, and went surly by, 
410 Wilhoul annoying me: and Ihere vvcre drawn 

UpoD a beap a hundred ghastly women, 

4» 

weil keine andre der germanischen sprachen sie aufweist, als das 
scaodiDaviscbe, — wo das ved von anfang an eben so vieldeutig auf- 
iriUy als sie ihres orts; eine Verschmelzung mit dem seltoereo mid 
ist «af Jedeo fall anzunehmen, reicht aber keineswegs bin, die aebri- 
gen gcgenwaertip mit with ausgedrueckten bcziehangen unter ein 
princip zu vereinigen, vgl. (ir.3, '258. Grff. I, 035. — so wie auch 
UGg. 191 s. V. vidfira, woraus sich dem das reichliche material 
sorgfaeitigcr. praefenden der auch von Gr, schon statairte zasammeo- 
hang iwiseiien wUk nnd iinsrem wfder ergeben irird. *foo aatiey with 
Ihe Gods^ V. 4(M) beisst es wieder — zu oebcrmoethig /Wr die goetter, 
als dass die goetter es ertragen koenntcn ; — (/t>5ß beiden bedcutungen 
lassen sich nun ^^o! aui die Vorstellung der raenmlichcn naehe (also 
midh?) zurueckfuereii. v. 401: Uncenses'': inceuds s. a. zu v. 10. 

Y. 402. *any ihing more wondetfül^: mor« isl mit tMng za ver- 
binden: Cicero fragt nur, eine so directe bdsttmmnng la der cas* 
caschen ansieht von der unhcimlichkclt des wcllers, wie sie in der 
hcranziehung des more zu uvttderful sich ausdruecken wucrde, 
koennte den ehrenmann am ende gar coropromittireu j im gründe ist 
der diplomat nebrigens in dem seandaloesen wetter nor stebn ge- 
blieben, um zu erfahren, ob Caesar ^ morgen zo rath geht, oder nicht. 

V. 407. */ have not since put up my su-or(i\- die sorgfaeltige 
ankuendigung dieses Schwertes ist ni< ht zu ucbcrsehn, — es ist das 
Daemlichc, mit dem bei der ausfuerung der biutigeo that, die sich 
die iirei ersieo acte unsres stueekes hindarch vorbereitet, der erste, 
entscheidende streich gethan werden soll — % 106. 3» 74 — mid 
noch 5, 43. 

?. 409. ^ surly'': (zu sore — hd. sauer — vcrscrcn — sorge — 
Grff. 6, ^07 fr., Gr. I, 90. 91. 059. 103S) drohend, wild aussehend; 
die Csche emend. surely empfieli sich nicht. — Dasselbe individuam 
— *th« tum* «— nor in einer andren Verfassung, wi.e sie dem rellex 
einer weiblichen gcistcs relina viulleicht gemac zer war — .tritt 
nebrigens unten 2, :ril, in der rede Calphurnias, wieder auf. 

V. 411. ^(jhastiy': an io gaie B^hasS bedeutsam genug erinnernder 
ablaat zu ghost. 
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Traosformed wilh Ibeir fear, wBo swore ihey saw 
Men, all io (Ire, walk up aod down the streels. 
ADd ^esterday tbe bird of night did sit, 

415 Even at noon-day, upon tbe niarket-place, 
Hooting, and sbriekiug. Wben (hese prodigies 
Do so conjointly meet, let not roen say, 
^Tbe$e are ibeir reasons, — tbey are natural;* 
For, I believe, tbey are portentous ibinga 

420 Unto tbe climate that tbey polut upon. 

Cic». fndeed, it is a strangc-disposed time: 
But men may constnie tbings after tbeir fasbioii, 
Clean from ihe purpose of tbe tbiugs tbemselves. 
Comes Caesar lo the Capitol lo-morrow? 

425 Casca, He dolli; für he did bid Antonius 

Send word lo you, lie would be Ihere to-inorrow. 

Cic. Goüd niglrt Ihen, Casca: this.dislurbed sky 
Is noi to walk in. 

Ca6ca, Farevvell, Cicero. lEocU Cicero. 

Enter Cassius, 

Ca$. Who's there? 
Casca* A Roman. 

Ca*. Casca, by yonr voice. 

430 Casca. Your ear is good. Cassius, what night is Ibis? 
Cas. A ?ery pleasing night to honest men. 



V. 414. Uhe bird of uiijhV : 'Ihe messenger o( dealb, the ghasty 
owle' heiszt es bei Spenser — F. Q. 1. DO. — • 

V. 418. Uet not men say Jt'hese aro their reasons': 'though the' 
wisdom of nttare eaa reoion it Uias and thos* Giinttr K. Lear. 
a VII.37t.~ Haml, I, 105 ff. 

V. 4S2. Simh* nud ao aoch do^ Caaeal 

V. 423. ^clcan^: steigert hier als adv. des gradu die vom raeum- 
lichen auf das Io!:^i«cIie gebiet crhobne bedculung von ^from' zu: 
ayainstj in contradictiün withj vgl. clean coiitrary st. quite opposil^ /. 
^ purpose^ in der bdlg real, true qualitjf and ' lueaning^faelU unter 
die beobachtang za ?. 10. 

424. *the CapitoVs tradiUoMll sceno dea Caeaarmordea Mf der 
englischen bucne (s. C. zu Haml. 3.276) mit eben so rlchtigeili tact 
von Sh. beibehalten, als hier bedeutungavoil erwaent. 

V. 427. Uo walk in': Anh. ///. a. 

-430. * your ear is yood\' diese bciuerkung ergaeuzl sich mit 5,142, 
WO die von Plot. Caaa. 63 aoadruedilich bexeicbnete Itiuruidktigkeit 
dea aultretenden geschickt genug als moUT in dea verlaaf der haod- 
laog, verflocbteo erscheint. — ^wha$*: tat« qni. ^ qoalis. 
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Casca, Who ever knew the lieavens menace so? 
Cas. Those Ihat have knovvü Ihe earth so füll of faulls. 
For iny part, I have walk^d about llie streels, 
435 Submilting nie unto llie perilous ntghl; 
Aiid, Ilms unbraced, Casca, as yoü see, 
Have bar'd my bosom to Ihe thunder-stone: 
And, when the cross blue lightning seem'd to open 
The breast of heaven, I did present myself 
440 Even In the aim and \ery flash of it. 

Casca, ßut wberefore did you so much tenipt tiie 

heaveas? 

It is the part of men lo fear aud tremble, 
When Ihe mosl mighty gods by tokens seud 
Such dreadful beralds to astonish us. 

445 Cas. You are dull, Casca; and those sparks aflife, 
That shoiild be in ä Roman, von do want, 
Gr eise yöu use not. You look pale, and gaze, 
And put on fear, and cast yourself in wonder, 
To see the stränge impatience of the heavens; 

450 Bul if you would consider the true cause, 

Why all these fires, why all Ihese gliding ghosts, 
Why birds, and beasts, from quality and kind; 
Why old men, fools, and children caiculate; 
Why all these things change from their ordinaoce, 
. 455 Their nalures, aud pre-formed faculUes, 

V. 432. *hMMnt*i *9L mise. N abl. AN* Gr» % 157. Im engl, 
gcgenwaerüg todfrUeh — H. p. 1. 6y 879. Die haeoflge pU form 
romanisch ? 

▼. 437 0. 39. ^ bosom': *sl. masc. If abl. ü Mform* Gr. % 150 
•»nebeoform botfom — boden — das tiefe, bergende, Grff, 3, 21S — ; 
wie treu hai die spriehe diese grandversebiedeDheit gewabn fon der 
weibllehen *breast\ demjenigen orgao, ans dem der odem mit Jedem 
last- und wehgefuel des lebens unmittelbar hervorbricht — bursts oiHl 
Allerdings nacmiich ist, wie Gr/f. 3, 271 fragt, unter BRAH (nalar- 
laat) frangere — brüst zu subsumiren — vgl. Gr. 2, 40. 200. Wie 
▼erscbieden wieder die aoscbaoangsweise "eines vnr allem mit dem 
formenainn begabten foHtesi dessen spräche t am dieselbe saehe ans 
so draecken, unter ihren eigenscbaften et^fa bei der ^breiten flcuehe* 
CTtQyoSf oder *dem hervorstehenden^ «nf^f (Passow) verweilte« 
Classicllaet and romantik in nace! ^ 

T. 445. 'duU^: matt schlaff vgl. v. 361 ff. u. a. zu 252. 

T« 449. '^pafianee of th$ h$a»mu^: who cannot eadore Ihn 
^monstrons State* y. 459 of the terrestrial things. 

V. 451. Das eniphatf<;ch bei seite geworfne praedicat ergaeass mit 
do appear, wie im flgd. v. aus dem ^ from^ ein deviate. 

Y. 453. ^ calculate\- astrologischer terminus fuer 'prop]iesy^ gl. 

T. 454. an dem Tierfach wlederiidlien *Why' vgl. a. ni v. dS'-^SO. 
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To monstroDS quality; why, you shall find, 

That heaven halb iofoft'd them with tbese spirits, 

To make them rnstrumento of fei^r, and waroiogy 

Uoto jsome moDStrous State« 
460 Now coold I, Casca, name to tbee a man 

Most like tbis dreadful night; 

That thunders, lightens, opens gra?es, and roars 

As doth the lion in .the Capitol: 

A man no mightier than thjself, or me, 
465 In personal aotion; yet prodigtous grown, 

And fearfui, as these stränge eriiptions are. 
Casca* T is Caesar that yon mean; is it not, Cassios? 
Ca$. Lei it be wbo it is: for Romans now 

H«ve thewes and Itmbs "Hke to their ancestors; 
470 But, woe tbe white I our falbers' minds are dead, 

^nd we are govern'd with ouf mothers' spirits; 

Our yoke and suflferance sbow us womanish. 
Coica* Indeed, tbey say, the Senators to^morrow 

Mean to establish Caesar as a king: 
475 And he sMl wear bis crown b> sea» and land^ 



T. 450. *momtrous quality^t wol iu beachten die stark« betonoof 
des gpgensues twischen diesem qualUy aod dem tfafe 459. 

Anh. I. f, 

V. 463. ' the lion in the Capitol ^ : doch wol schwerlich ideoliscb 
mit dem ron y. 408 — ; vielmehr denkt sirb der dichter-» Im geisie 
ssIdss poblieams einen (*thB\) loewen, der zum ergoesen des 

souverainen Yolkes von Rom auf dem Capilol gehalten werde, wie 
faer die lust der gelreaeo onleribaneo von Qaeeo Bess Jene ivilden 
gaeste im Tower. 

T. 464: 'm«*/ prm, me, fr. moi — • wol io analogie lo Jener all- 
gemtinen bevorzugung der obliquen formen faer die romanische 
noroinalbildung D. 2, 5 — als, 'nachdruecklirher nominativ' (D.2,89) 
gebraucht, wo der wollaul das gewoenliche myself schlechterdings 
untersagte. — Nach Gr. d. spr. 260 lioennlc man diese erscheinung 
gewissermaszeo als eine roeckkebr zu der concreteren simpliciiaet 
des hoeehsteo alierthams flissen. Insofern dort 'das obliqae Bl als 
•rspruenglich auch dem nominallv gebuerend* bezcirhnet wird. 

V. 467. ^^T ie Cauwr that you mean'.* Cassius greift den Casca bei 
seiner schwaeche. . . • . als er bemerkt, dass der aberglaube bei ihm 
haftet' G. 4, 68. 

?. 470. ^u)oe the white"* : vgl. a. zu v. 32Sj auch sonst bei 
QDsrem dichter tu finden, s. /. Eine noch reiehere entfaltang 
des Itotspiels gewaert das von Gr, 3, 292 dem Volkslied entlehnte: 
welaway the tc/iiVe, — fuer dieses way aber vgl, wieder gr, o^ai — 
wal. vai. — /. vae — afr. wai — D. 2, 413. 

Y. 472. ^yoke,md sufferance*: ygU Anh, II A, d* 
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In every place, $ave here in Italy. 

Ca$* i know where I will wear this dagger, theii ; 

Cassitts from bondage will deliver Cassios: 

Tberein, god<$, yoo make Ibe weak most strong; 
480 Tberein, gods, yoo tyranU do defeaU 

Nor stony tower, nor walls of beaten brass, 

Nor alrless duogeoa, nor strong links of iron, 
"Can be retentive to the strength of spirit; 

But life, being weary of Ihese woridly bars, 
485 Never lacks power to dismiss itself. 

If I know tbis, know all the world besides, 

That part of tyranny, Ihat I do bear, 

1 can sbake off al pleasure. - {^Thunder slilL 

Casca. So can I: 

So every bondman in bis own band bears 
490 The power to cancel his caplivity. 

Cas. And whv should Caesar be a tvranl, Ihen? 

Poor man ! I know, he would not be a vvolf, 

I^ut Ihal he sees Ihe Romans are but sheep; 

He were no lion, were not Ronians hinds. 
495 Those Ib^Jl wilh haste will make a mighly fire, 

Begin ii wilh weak slraws: whal trash is Rome, 

V. 47G. ^save here in Jtaly': PI. Caes. 84. 

478. *Ca$tittt .. Cauha^t Gr, 4, 904 — wo firisehe* in 
dem gebrauch 'des elgeonamens fuer das persoenllche pronomeii' 

\ gedarht ^vird, der *in der volks und kinder * 'Sprache noch sehr im 
gange sei.' v^l. 3, 40. 5, 47. 'Lebt wol, ihr berge, ihr geliebten 
triften..;.. Johanna sagt euch ewig lebewol!' wo ein bloszes fuer- 
wort die rede fnelbar genug abfcaellen wHierde; wie siebt minder 
siati jenes emphatlscbeD 'Isabel* in ihrem moDol. Jfeo«. f. JliMif.2, 4. 
C. II. 47. — Von den allen grammaliliem den antlmerieD lagetaelt 
V. 479. s. a. zu I, 48—50. 

V. 483. *6e retentive\' Umschreibung von to retain~^*d\e andauer 
der bandlung' aaszudruccken — naeheres Gr. i^ 6. D, 2, 103/4 — • 
bier empbatiscb wirlteod dorcb die Steigerung des retainiog so 
retentive. Anh, 

V. 487. 'Mar / do bear^s 8. s. fo 187 — der mir thaUaeelUiek 
zugefallen ist — ? 

V. 491. Uyrant\- mit dem auslautenden t in diesem vorl vgl. das 
in anüfmif — beide sind an ihren stamm biniogetreteD naeh dem — 
bei ihnen aber nur bescheiden formal sich aeuszernden^ — bildnogs- 
gesez der sprnche, das von Dietz (p. XXI. s. etym. w. b.) umdeu~ 
tung (aneignun-?) genannt, uebrigens schon von Benecke u. Gr. 
df 786 vgl. ntit 2, 548 erkannt worden ist; wobei eine mitwirkang 
der organischen affinitaet swiscften der lingual -/t^uida and der lin» 
goslen tennis a. media in onsrem fall nicht ansgeschlossen bleibt.— 
Tgl. o. za 2, 99. 

3» 
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Wbat rubbish, and wbat offal, whea U smts 

For the base maUer to ilhiminate 

So vile a thing as Caesar? ßut, O griefl 
600 Where hast ihou led me? 1, perbaps, ^eak Ibis 

Before a Willing bondman: tben 1 know 

My answer roust. be made; but 1 am arm*dy 

And daogers are to ine indiffereoU 
Casea* You speak to Casca ; and to sucb a maii, 
505 Tbat is no fleeriog teil — tale. — Hold, my band: 

Be factious for redress of all these grtefs, 

And 1 will sei tbis foot of mine Bg far, 

As who goes fartbeat. 

Cas. Tbere^s a bargain made. 

Now koow you, Casca, I bave mov'd alreadjr 
510 Some certain of ibe aoblesl-mioded Romans: 

To undergo wilh me an e&terprixe 

Of honourable-dangerous coosequence; 

And 1 do know« hy Ibis, they stajr for me 

« 

499. 'grief: ^ alt. fr. — lat. gravis' D. 182 — weon toeb 
nach analogie des an das berz greifenden^ in dasselbe h\nt'mgrabenden 
kammers die 'mischung' mit diesen beiden ^staemmeo' (D. p.XXI.) 
— ^r. V. T. no. 121 d. 541 Dicht ab zu lehneo sein moechte; ein 
bildangsprincip, das sieli ▼iclleichl In keiner, spräche reicher hat he- 
tbaetigen koennen, als grade im engl. — 

V. 502. vgl. 389 — auch hier die gl. wiedtr Aier 'Mtlieer* ana- 
draeckiich aceount — s. a. zu v. 41. 

V. 50($. ^faclious\- die gl. matt: acHve; richtig Sehl.: * Werbt nur 
parteV *redreti ofgriefs^: noch labende law termSf and in dem vollen 
nacbdruck der bedaatong Ton «olebei» in ftiaaaD» wobei nlebl m 
nabarseben, dass Iroi aller abstrusen anverslaendlicbkeit dar formato 
des common law in England die grandanschauongen desselben seinem 
Volke darch das medium einer ttnritillchen jury doch anendlich viel 
durchsichtiger sind, als das ausfuerlichste, nationalste and consliia- 
tioneilsta landrecbt dam anarigen ; ramal abar das nnbadin^ ane- 
toritaetsverhaeltniss, das die englische Jaailz noch immer aebar die 
Terwaltungsbphoerden zum heile des ganzen in alle seinem gewicht 
lebendig aufrecht zu hallen fortraert, macht einen * redress of griefs^ 
fuer den Eoglaender za einer hoechst ernsthaften sache, die er enl- 
weder aalbar arfabren» oder bezeugt hat an andren, waarand bat aoa 
absttthmg von bßwhwwrim, ersaz u. s. w. aof einem gebiete wie dam 
bier Torpefnerten etwas rein laechcrliches bleibt. Dass dadurch auch 
der englische ausdruck (um den es uns hier Ja einzig za thuo ist) 
in solchen faellen eine kraft bekommt, der selbst die gewissenhafteste 
oebersezong im dantaaban oa nia glalcb gethan la haben sieb 
acbmeicbelo dar( ist denn frallleb — ainlanebtand ganng. — fgl. a. 
in 3, 218. 

V. 513. *by this' : mittlerweile, eben jezt — *6y* temporal analog 
seiner (oco/verwendang in allgemeinen ausdraeckeo wie by «ea, by 
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Id Pompey's pörch: for now, this fearful nighl, » 
515 Tbere is no stir, or Walking in Ihe streets, 
Aod Ihe complexion of tlie element, 
In favour's like the work we have in hauü, 
Most bloodjy flery, and most terrible. 

Enter Ciwfo. 

Casca. Stand dose awbile, for here coraes one in haste* 
520 Cas* 'T is Cinna, I do know bim by Iiis gait: 
He is a friend. — Cinna, vvhere haste you so? 

Cm. To find out you. Wbo's ihat? Meielius Ciraber? 
€as. No, il is Casca; one incorporate 
To our allempls. Am I not sla/d for, Cinna? 
525 Cin*^ I am glad on't. Wbat a fearful nighl is IbisI 
There's iwo or three of us bave seen stränge sigbls. 



tand; finden vir mbr^Mt« dtss diese praepositioD tosierdem noch 
iDstrameBtalf caoMl and modal Yerwandi wird, so kann mao sich 

eioer vermathung der concrelion wol kaum erwehren, obgleich sie 
von Gr. 3, 110. 254 u. Grff. 3, 5 ff. {UGg. 25) den 'einfacben' xa- 
gexaett wird; es kaeme aaf analyse des snskr. abhi an. 

T. 517. fawmrU^i die eiosiimmige lesart der aeltesteo drocka: 
•i favonrs ^ an and faar sieb freilich ohne slon — Hesse ftier daa 
favoar*j fast ein ravour'd vermotlieD. Das 'aCemanl* im vorh. v..faellt 
ODler die bmrkg. zu v. 10. 

V. 520. 'by Ms gait': 5, 142. 

V. 525. *J am glad on't': naemlich dass auch Casca der sache 
fcwonnen tatt *— die ft-age neberhoerend. Keiner dieaer kleinen 

iwischen v. 519—27 vertheitten meisterzuege, die dem luschauer wie 
dem Icscr die herrschende flnsterniss malen, so wie auf den im 
llgd. act sieb erst vollstaeiidig entwickelnden verschwoerungsapparat 
hindeuten, ist 2u aebersehcn, wenn sie ibre vollste aoschaulichkeit 
anch freiiieh erst in dem gnten susammenspiet einer wirklieben aaf- 
ftieraog gewinnen. ISl a* 

T. 526: diese im engl, so sehr gewoenlichen ellipsen sowol des 
casus rectas (2,348 — 50), als der obliqui des relalivpronomens beruhn 
auf der lendenz dieser spräche, sich den inbalt eines untergeordneten 
taxes gerne wieder in eine Toratelloog sn eoncyitriren nnd als solche 
fner ein bloszes gltd des regirenden zu nehmen | Jene auffallende die 
praepositfon in einem solchen fall an das sazende rueckende Inver- 
sion z. b. (the man we werc spcaking o/") ist nur aus diesem bestreben 
h^vorgegangen — und erweis't sich deroseibea unleugbar hoechst 
foerderiichi so wie sich auch alle eigeolhnemilcbkeiten englischer 
iilterpnnction auf dies princip zurneckfaeren lassen. — Nicht minder 
erklaert Gr. 2, OO'O jene eigenthuemliche construction *The king of 
Saiony's paiace \ die das genitiv s dem zweiten von der praeposition 
abhaengigen Substantiv anfuegt, daraus, dass man sich *die ww« 
klog-of-Saxooy gleichsam in eins versteinert zu denken habe'. — 
C. II. 478 n. 7. lU. 206 n» 3. — Anh. h 9. 
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Cas. Am I oot slaj*d for? Teil me. 
Cin, Yes, yoii are. 

0, Cassiusl if .jou could bui wid the ooble Brutus 
To our parly — 

530 Cas. Be you conlent Good Cinoa, t8|ke Ibis paper, 
Aud look you lay it in tbe praetors cbair» 
Wbere Brutus may but find it; and throw this 
In at bis window; set. tbis up with wax 
Upon old Brutus' statue: all tbis ddne, 

635 Bepair to Pompey's porcb, wbere you sbail find us. 
Is Decitts Brutus and Trebonius tbereP 

Cin. All but Metellus Cimber, and be's gone 
To seek you at your botise. Well» J will ble. 
And so bestow these papers as you bade me. 

640 Cas. Tbat done» repair to Pompej^'s tbeatre« 

[Exii Cinna. 
Come» Casca, you and I will, .vet, ere day, 
See Brutus at bis boose: tbree parts of bim 
Is Ours already; and the man entire, 
Upon tbe next encounter, yields bim ours« 

545 Casea, Ol be sits high in all tbe people's bearts; 
And tbat whicb would appear ofience in us, 
His countenancei like riebest alchymy, 
Will cbange to firtue, and to wortbiness. - 
Cas» Hirn, and bis worih, and our great need of bim, 

550 You bäve rigbt well eoneeitedk Let us go, 
For it is aAer midnight; and, ere day, 
We* will awake bim, and be sure of bim. lExeunl. 

V. 540. '7%if done*: qao Tacto — absolutes particlpinin — (uer 
das heutige englisch von 6>. 4, 912 doch wol etwas tu weit bei 
scite geschoben. Mcrrh. of Ven. 2, '2. r. II. 493. s. a. zu 2, 179. U)8. 

V. 546. 'Jnd that': inversiv einpiiaiiscbe Voranstellung des objecis. 

v. 547. *atchymy^s der sfteio der weisen — eins yon den vielen, 
meist pl Liecklichen blldertty iromit die spräche durch die goldmacher- 
kunst bereichert ist; unseres steht noch heute in kraeftigster bluelbe, 
— in dem umsichtigen jahrcsbericht des begeisterten llorace Mann 
an seinen Board of Kducaiion in AJassachusett von I844| p. IdS 
leseo wir des seboene wort; tiie reflning afeftyrny of edncetioD«*— 
Aosgefaerter R. John^ 3. ]. C. IV. 42. — Mit dem altertlmm sieh 
beruerend in Ov. met. XI. 102:... Quicqüid Corporo rontigcro fulvum 
vcrlatur'in aurum. — (Pcrs. I. Quicqiiid calcaverit hic ro«a fiel); 
und so noch Boileau: lout ce qu'il a toucb^ se converltt en er. 
(A. p. 3, 298.) — : 
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ACT If. SCENE I. 

The Same. Bratas's Orcburd. » 

Enter Bruius. 

Bru. What, Lodusl hol — 
1 caonol, by the progress of the stara, 
Give guess bow near to-day. — Locios, I sayl — 
I woiud it were my faolt to sleep so soundly. 
5r Wheo, Lucius« whenf Amke, I say: wbati Lucius! 

Enter Lucius. 

Lue. CallM you, my lord? 
Bru» Gel me a laper in my study, Lucius: 
Wben it is liglued, come and call me liere. 

Luc, I will, my iord. [ExU, 

10 ßru, Ii musl be by bis death; and, for my pari, 
I know DO personal cause to spurn at bim, 
But for the general. He vvould be crown'd: 
How that migbt change bis nature, there's the queslion. 
It is the brighl day that brings forth the adder, 

15 And Ihat craves v\ary Walking. Crown him? — tbat; 
And tlien, l granl, we put a sling in him, 
Tljat al Iiis will he may do danger wilh. 
Th' abuse of greatness is, when it disjoins 
Rciuürse from power; and, to speak truth of Caesar, 

20 I have not knowii when his affeclions swaj'^d 

More than his reason. ßul \ is a common proof, 
That lowliness is young Ambilion's ladder, 
Whereto the climber-upvvard tunis his face; 

V. 4: Plut. Brat.18 gedenkt seiner schlaflosen naecbte bei schein- 
barer rohe am tage. 
V. % ^Whm.., ufhmP Bfeioe veraeDderong des sinnlos«» frsg«- 

seicbens im teil beruht aur der crklaerung dieses engl, when aas 
jenem ^sanfl drohenden n. d. wanne' Gr. 3. 305 — vgl. f?i/id. wAnü 
ib. 302. — vgl. p. 180/1 u. 7/8/9.— Vgl. auch das altfr. enne. Z). 015. 

V. 10. '7< must be by Iiis deaüi etc.\' die mit dem consider 1,241 
aiiaekoeodigteD erwaegangen. 

. 1, 12. ^üe would be croiün*d*: s. a. zu !, 153/4; 

V. 17. ^ that . . .with\ instrumeutalis des relativ pronomens. 

V. I^/D. * abuse .. .remorse^ : s. a. zu 1, 10 — fluch.... erbarmen, 
milleid — s. J, u. C. I. 152. AfercA. of Yen, 4, 20 ^roercj and re- 
morse*; auch bei Sptn». F,Q, I. 7, 15. 

▼•32. ^ young Ambition': s. a. zu I, 43. ^Mdisr'.* fgl. dftS * 
vervandie bild bei Sp. F. Q. U. 7, 40. 
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But wben he once ^ttaios Ihe upinost rouod, 

25 He then unto the latter torDs bis back, 

Looks in ihe clouds, scorning the base degreea 
By w'hich he did aseend. So Caesar maj: 
Then, lest he may, prevent: and, since the quarrel 
Will bear no coloor for the thing be is, 

30 Fashion it thua; that wbat he is, aogmeoled, 
Would run to these, aod tbese extremities; 
And therefore think bim as ä aerpeors egg, 
Which, hatch*d, woiild, a^ bi$ kiud, grow miachievoua. 
And kill bim in the sbelL 

Reiter Lucius^ 

35 Luc. Tbe taper bnnieth in yonr closel, Sir. 
Searchlng tbe window for a flint, I foond 
Tfais paper, thus seaPd up: and, I am snre, 
It did not lie there ^ben 1 went to^ bed, 

\jGhing hnii ihe L$(ttr. 
Bfu. Getyou to bed agaio; it Is not dajr«. 
40 fs not to-morrow, boy, the ides of March? 
Lue. I know not, Sir, 

V. '26. ^base degree»*: s. a. zu 1, 114. 

?• 28 ff.; 8. a. za v. 169/70. Anh. III. «. — 

▼• 30. *faihion^f bedeotooder aasdrack, iosofern sieb fa ihm das 

grandmotiv des stueckes, das dßo Brutus beherrschende sopbisma 
ueber alles missverstaendniss binaas selber bekennt. Vgl. 3, 167. 314. 
— Auch K. Henr. V. 1, 2. C. IV. 471 ist zu vgl. wo fashion und 
eolour in derselben beziebung zu einander vorkommen als an unsrer 
stelle. — - Uebrigens moesste mich alles troegeo, oder der dtchter 
versteht unter dem *he* diaies 0. d« It» V¥. (ttatd cunaty) wieder 
*AnU>Uion^ und nicht Caesars person, deren vergleich mit einem 
Schlangenei doch wol zu beanstanden sein moechte, vrogegen fuer 
den des ehrgeixes dem dichter sogar eine stelle aas der ihm gewiss 
nicht ODbekannten cbaracteristik Bicbards in foo Tbomas Iftroe 
forgeschwebt haben koennte: ^Sacbe a paatilante serpente is ambtcion 
and desyre of vaine giorye and souverainlye etc.' — ein bild, in 
bezog auf das, wie aaf tausend andre bei Shakespeare, hier ein Tuer . 
allemal aaf die Goetbesche bemerkung hingewiesen sei: Sh. ist reich 
an wanderaamcD tropen, die ans paraooificirten begriffen eniatehen, 
und -nna gar nicht kleiden wnerden, bei ihm aber voellig am plaze 
sind, weil zu seiner zeit allekunst von derallegorie beherrscht Wütd9%* 
vgl. Tieek zu dem ^mount Pelion* Merr. W. of Winds. 2. I. 

V. 33. ^his'9 its? ^hatcb'd': <As foolisb bens at times hatch 
vipers, by Sitting opon aurange eggs.* Byr, The Def* Ir« fem« 1, !• 
(Taaelii|. 4, 273.) 

V. 36. *searching the wiridow for etc.': MtirofcaacheB... grand* 
bedeatong — iat. circare Prop* 4. 0, 35 ' />. 97. 
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bru. Look in Ihe calendar, and bring me word. 
Luc» I will, Sir. lExU, 
Bru, The extialations, whizzing in the air, 
45 Give so much lighl thal I may read hy them. 

lOpens the Letter^ and teads. 
* Brutus, Ihou sleep*st: awake, and see tbyself. 
Shall Rome, elc. Speak, strike, redress!* 
Brutus, Ihou slcep'sl: awake!' — 
Such insligalions have been oflen dropp'd 
50 Where I have look llieiu up. 

'Shall Rome, etc. Thus must Lpiece it out: 

Shall Rome stand under one mau b avve? WhatI Rome? 

My anceslors did from tiie slreets of Rgme 

V. 49. ^dropp'd' : wie jenes — urspruengiich nur n.d. u. seand, 
— lo plack V. 73 aus seioer anraenglicben specialitaet plumas 
evellere za der bedealung lesen (colligere) ueberbaopt, aepfel z. b-, 
Ja ttelDe gar (lifL proviac.)» — so genaralisirt sfeli io dr^p aua 
gtUiar§ la fallen lasten im allgeroeineD. Den amgekehrCen procesa 
wefst Mf rieseln aus rtsan — eicitari, moveri — seiger (subst. der 
perpendikcl) aus sigan — flaere, labi. — 6r. wv.no. Crf#.5,528* 

V. 50. Anh. II. B, b, 

¥• 51. ^Utr pk€9 out^9 daa noch aodaarenda ftremdlhoD der . 
apracha dea gawoenUchen lebens gegen diesen aasdroek maebt ihn 

BBir convenUoDellen (euphuistischen) Ursprungs verdaechtig. 

V. 52. *öwe*.* der schrecken, der von Caesar ausgehl. — vgl. C. s 
bem. zu 1.145 seiner iusg. — Meht der geniiiv — alsausdruckeiner logi- 
aehen— »milbiD an>vandelbareA — (/bmui/eti; betiehong— aad iwar dar 
eloea gaoieo seinem tbeil, oder analog einea besizes dem beaeaaenan, 
der orheberschaft dem bewirkten gegenaeber — nicht der casus aendert 
seine natur oder bedeutnng, wo! aber ihun das in unsrer Vorstellung so 
maocbe der ihn sjntacUsch beberrscbeodco ifiAai(Jwoerter. Die liebe, 
dar baaa liod ihre nitancen, so wie aooatlge empfindnngen, die ich auf 
andre Weftia, sind ans eben etwaa andres — objectives, actirea — , 
als die von mir sobjcctiv — passivisch S4 a) aufgenommen 
werden. Der timor Dei ist zunaecbsl die furcht6arkeit goUes ; die 
forcht gottes (goUesrurcbt) — sprachlich angesehen — eine conniveoz 
des aosdrocks gegen eine vom religioesen bewnastaein in seiner 
entwkklnng benrorgertifbc, ihres orts aneb vollkommen bereebtigla 
▼orslellungsart. — Die Tabrik des Herrn gchoert t/im, wie so vielea 
andre, der herr der fabrik ihr^ wie sie schulden und andre sittliche 
bexiehongen mehr haben kann; — im ersten' fall hat man sie sich 
als «tnnlichen gegenständ, im zwellen als den Iraeger gewisser sHt" 
Heker (nnd iwar baaisrachttieher) relalionen Torinatellen. Es ist 
«Idar die hier emeaerte critlk der redplrtan grammatischen anffas« 
snng nicht ein zu wenden, leztere erklaere ja mit ihrem objectiTen 
ond sobjectiven <70fitrtt; das phaenomen auc/t, das thot das ptoleroaei- 
sehe System mit so manchem siderischen ebenralls. ,and doch hat nur 
Copamlena raeM/dar nann von Peloatnm aber nicbt. — v« 1$4 «• 

# 



Digitized by Google 



43 



JUUUS CABSAE. 



The Tarqaio drive, wheo he was caU'd a kmg, ' 
55 'Speak, strike, redress!' — Am I entreated 

To speak« and strikeP O Rome! 1 make tbee promUe, 
If tt|e redress will follow, thou receiv'st 
Thy fall petUion at the hand of Brutus 1 

He-enter Lucius» 

Lue* Sir, March is wasied fourteen days. 

lEnocking aoiihin. 

60 Brvi* *T is good. Go tothe gale: somebody knocks. 

lExii Lucius* 
Sinee Cassius first ^id whet nie against Caesar» 
I have not siept. 

Between the acllog of a dreadfui thiog, 
And the first motion» all the interlm is 
65 Like a phantasma, or a hldeous dream: 
The Genius, and the mortal instruments, 
Are then' in conncil; and the State of a man, 
Like to a little kingdom, suffers then 



V. 55 D. 8. ^ redres$..», Petition^ : s. a. la I, 506. 

V. ()H/f>. ^ The Genius — insurrertion*: vgl. die «. zn v. 30 QftSrW 
actes — denn auch an uiisrcr i^telle liat)».'n \mt es nnl laulcr, den 
iesern unsres dichlers \>ol gciacufigeu, bildero aus der moralisirendeD 
allegorte — yielleicbt aach schon der piiritanisireod«D askesa jener 
lail thun. Faer Uhe Genius' (Mach. 3, 54. A. CL 2, 313), und 
was man damals darunter verstand, moechle besonders ausgiebig 
sein die 47ste slr. des 12t. canlo im 'it. buch der Spenserschen 

Faery Queene: 'Genius tbat celcstial Towre.. Tbat is our Seire, 

whom tbbogb we do not see, Yet eacb doib in himaelle Ü well per^ 
ceive to be', — er hciszt auch wol mal *tbe constant and the nobler 
parts' C^^- '^ohn C. ly. Ad) — wie unsren * mortal instruments'' wieder 
jene ^lesscr p&ns* in den werten Gayens an Pyrochles (Sp.F.Q.Z^Sf 16) 
entsprechen. Den vergleich des menschen mit dem ^kinydom' gebraucht 
auch koenig Jobann (C. IV. 75) 'tbe body of tbis flesbly Und — 
This kingdom*^ and von Lear beiszt es, er atrebe, des nngewHters 
nngestuem zu ueberbieten noch *in bis Utile world of man*; — wie er 
ja auch in der beruemten scctprcdigt des dicken sir John den 
besten efTect macht, und ihm jenes ^court of bis eye' in ritter Boyets 
munde (C. II. 308) vollkommen entspricht. Seine weitre «usruerung 
einem wirkürtacn *to bold cooncll' aber lioeanen wir bei Vemoa 
verrolgen (T. IV. 311), und auch bruder Lorenzo bezeichnet ja 'Grace 
and Rudev^ill' als *two kings, who encamp in men'; JroiV. et Cr. 2, 3 
(^C. VI. 58} 'kingflom^d Achilles in commolion rarjes' ; in voelliger 
^ insurrection' aber — und zwar in epischer breite der ausfueruug — 
•rscbeint die gemalio des CoUatinns io Targr. tt Lucr. 103 ff. -^y und 
unser Schiller wnsste noch seiner seil (1704) f^er den begriff *der 
veredlang des menseben in der fe<f in 4em menacheA in dei Mee- 
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The nature of ao iDsrnrection« 

Se-enter Lucius* 

70 Luc. Sir, U is your brolher Cassius at tbe door^ 
Wiio (iolh desire to see you. 

Bru, Is he alone? 

Luc, No, Sir, Uiere are more with bim. 
7/rw. ' Do you know ihem? 

L?/r. No, Sir; Iheir hals are pluckM about Iheir ears, 
And half Iheir faces buried in Iheir cloaks, 
75 Thal by no means I may discover Ihem 
ßy any mark of favour. 
• Bru. Lei ihem enler. 

[^Exü Lucius. 

They are Ihe facUon. 0 conspirac^ ! 



kein praegoanteres bild la finden, als das ^staat werden des indlvi- 
daoms'. Aesth, erz, d. mensch, br, 4. — Vgl. #9, 339 a. — Anh. L f, 
V. 69. the nature of an insurrectUm^: natura bicr» kiod^ »ort — 
~ s. a. ZQ 1, JO. 

V. 70. '•your brother Cassius^: soll im mund» des dieners wol nur 
di« vmoandsekafUMto geoossenscliari der beiden betrofToen aat- 
dniecken; die gemalin des Cassius war scbwester des Brutus, jene 
Jonia, deren spaetor lod und bestattung durch die erwaenung bei 
Tacitus (aun. 3, /(>) unvertressliih gcvorden sind. 

V. 73. ' Iheir huU are pluclid about their ears ' ; ueber die ohieu 
berabgetogeo — der schlappe earbooaro oder Heekerhol, — - seitdem, 
wie es scheint, mit manchen andren der im verfolg auf ansra con- 
spirirendcn verwandten ziiegc specifisch geworden fuer analoge auf- 
fuerungen in der wirlilichkeit wie auf der buene ; die obligaten deiche 
und todtenkoepfe scheint erst dus seil Goez vuu Berlichiogeo auf 
oosren Brettern etabtirte vehmgericht beigesteoeri xn haben. 

▼.76. ^by any mark of*fawmr*s ganst- dann a6jsei^fteti ueberhaupt, , 
— dafner auch sonst haeufig gebraucht. 

V. 77. ^They are the faction. 0 conspiraci/ etc.'.- die energie der 
Situation fliegt darin , dass Brutus die voellige Umwandlung seines 
bis dahin ongetroebten verbaeltnisses rar sittlichen Ordnung der 
ding« mit diesem ansdrnck bis auf den pnnct ihres einiriits nach 
räum und zeit als etwas ihm bewusstes markirt, — Schillern nicht 
entgangen, dessen weise, dies motiv zu benuzen, sich aber freilich 
wieder characteristisch genug von der shakcspearischcn unterscheidet. 

^ Wallenstein: Der schwedische oberstf Ist ers? Nun, er komme. 
(Page geht, Wallenst. hat den blick nachdenkend aaf die thoer geheftet.) 
'Noch ist sie rein — noch! Das verbrechen kam 
Nicht ueber diese schwelle noch — So schmal ist 
Die groenze, die zwei lebenspfade scheidet!' 
Faer die forisezung dieser betrachtung werden hier noch zusammen- 
gestellt — 1, 137 nnsres staecks: 

*Br» Into irhat dangers voald jon lead me etc*' . . 
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Sbam'st tliou lo show ihy dangeroiis brow b)' niglily 
When evils are raosl free? 0! then, hy day 

80 Where will Ihou find a cavern dark enoiigh 

To mask Ihy monslroiis visage? Seek oone, couspiracy; 

Hide il in smilns, and affabilily: 

For if thou palli, thj native semblauce od, 

Not Erebus ilscif were dim eiiough 

85 To hide thee from prevention. 

Enter Cassius^ Casca^ Dccius^ Cinna^ M»uUus 
Cimber^ and Trebanius» 

Cas. I Ihink we are loo bold upon your resl: 
Good iDoiTow, Brutus; do we trouble y-bu? 

Bru, I ha VC been up this hour: awake, all night. 
Koow 1 these men tbat come aloog with you? 

*Wtm, Simif» Frao, wtlebeD Storni geftetlieber gednkra o. m. 

2, 112. *Br, 6i?e ine your haiids all om» one liy ona ctc' 

^Burgognino (sie schlieszen mit yerschraenkten armen einen 

kreis j Hier wachsen Genuas faenf groesstc herzen zusammen u.s. w.' 
Unergiebiger — weil reine nachahmung — ist das ibid. 235: 
*Br. It |8 not for yoar bealih, tbos to coromlt x 
Your woak condition to tbe raw cold morning' 
mit * Fiesco : Schoene graefin, Sie verrathen Ihre schoenbeit an den 
feindlichen morgenhauch^ — obgleich als grade so formulirte einlei- 
* taog za dieser Unterhaltung hinterher beiderseits keineswegs unbe- 
daatend. — Vgl. aebrigens Lord W^atmoralanda sebllderung der 
rebellion in K. Heior. IV ~ C IV. 410. — d, ^ a. 

V. 78. *ShanCst thou"*: jedes heraustreten der oberflaeche der 
dinge aus dem zustande der indilTerenz fuer die optische Wahrneh- 
mung bezeichnet in den germanischen sprachen der stamm SKI (oder 
S«— KI vgl. kimmung) — auslautend in m oder n (,Grff. 3, 567) ~~ 
acbein, acboeo, lo sbow» scbaaoDt acbaneiiy ^ebinmer ( »od -nel — 
sowol mucor als equus albus), schummerf acbianiy (selm, saom 
Grff.2, 567 — ?), schimpf, schaemen (ervbescere^ u. s. w. fneren sich 
saemtlich ohne zwang auf diesen grundbegriff znrneck, — daher 
auch die neutraiitaet des entspr. englischen und scandinav. verbums 
bis aar diastD tag; die gruenda, die dasselba in den scbwester- 
sprachen (gothisch nicht aasgeachlossen) wieder dar rafleifon hai»en 
verfallen lassen, bieten sich von selbst dar. 

V. 83. 'nartra' .'natural s. a. zul, 10. — *dim^ bogrilTsverknuepfuog 
von ton und färbe'- dim: dumpf, dumb, dumm, ^duukcr Gr, 2,87. 
' s. o. ta 5, 315* 

V. 85. 'firevtnclon'.- recognitiony sospicion 10 — oder enpba- 
ismus? 

V. 85. *t/pon\* Anh. III. a. 

V. 68. ^/ have been up' : ergaeuze to — fuegt sich — als aus- 
drnelc einer <e<«bastlnimung — anler das so I, 184 aebar die des 
orm bemerkte. 
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90 Cas. Yes, every man of tbem; aad no man here, 
Bat honours yoof and every one dolh wisb, 
You bad bat tbat opinion of yoarself, 
Wbich every noble Roman bears of you* 
Tbis is Trebonius. 

Bru. He is welcome bltber. 

95 Cas. Tbis Decius Bnitus. 

: Btu» He 18 welcome too. 

Ca$.^ Tbis Casca; Ibis Cinna; 
And tbis MeleUus Clmber. 

Bru* Tbey are all welcome. 

Wbat waldiftil cares do inlerpose tbemselTes 
Betwitt your eyes and night? 

V. 90/1. ^ and no man here But honourg you': indem wir aeber die 
aasLassung des sabjectreiaiivs vor honoun auf das za 1,526 gegebne ver- 
weisen, mag bler noch naehtraeiUcb bemerkt eeio, dase sieb allerdiogs 
auch im deutschen diese constraclion findet u. iwar biei keinem gerto- 
geren als Goethe : * Wen ein guter geisl besessen, Haelt sich das gewissen 
rein \ — >\cnn ich auch nicht glaube, dass diese probe seniler 
sprachgjronasiik grade viele nachahmung finden sollte. — Voran 
ging hoeebst wabraeheinlich die omiasion des ol^eeirelaiifa, das Ja»' 
nenn es z. b. mit dem pron. III. sing. masc. als ebenfalls objeciirea 
beziehwort im bauptsaz (also him: tohom} zasammentraf, schon der 
aassprache leicht meidenswerlh erscheinen konnte. Durch diese 
gewiss nicht seltne combinalion einmal an solchen wegfail gewoeot — 
beqoemte sich ihm der spraebgebrsiicb — abgesebn tod den obeo 
angegebnen groenden — schon aaa ^phonetischer analogit* (Homb. 
Rawispr. p. XCVl) bald allgemein. — Hinter 'man' aber ergaenze 
iM. Diese bei Sh. namentlich sehr gcwoenllche ellipse der copula, 
ebenfalls durch die zu 1, 526 geltend getnachte concentrircnde tendenz 
der apraebe aeberbaopt begoenstigt^ mag nrspruenglich in einer noch 
kindlieben aaadracksweise warieln, wie sie dem bebr., dem griecb., 
tat. — o. Termulhiich andren sprachen mehr — auch nicht fremd ist. 

V. 93 — 7. *rA« ii Trebonius MeteUus Cimber' : dieselbe 

sorglichkeit, ans von der anwesenheit Jeder einzelnen zur milwirkang 
in der bevorstehenden action besCirorolen person ansdrnecklicb in 
teDDtnisa so seien, wie sie aebon in der a, in t. 525, act 1 berTor« 
gehoben wird. Solche partien unsrer dramen moegen ferner auch 
Goethen mit vorgeschwebt haben bei seiner bekannten, aber freilich 
nicht ebrn beifaellig aufgenommnen behauptqng: *am besten lassen 
sich diesulben >e{m vorlesen ueberliefern '. v. 94. 'hither^: here — > 
eine von den ^misebongen der drei (rabe ond bewegong) a. ntsl^ 
b. von einem ort anzeigenden) partikel-reihen\ Gr, 3» 311 » mit 
ihnen lenkt der aasdruck in den soioecismos ab. So moechte ich 
auch das * Here' 3, 539. fuer there nehmen. — *Toa are welcome 
M<ftar% K. Lear 5, 3. C. Yll., 488. 

T 99. 'ftefiefof*.* ^loaammengesezle adteeüv-praeposition — - <»iftr 
btnof — ayt. betvHoiis — nicht geonegend lu aoalysiren * Gr, 3, 269 — « 
tgl. indessen biDsicbtlich des hier gemeinten aoslaofenden 4,8M7a* 
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100 Ca». Shall I enlreat a wprd? ITkey Wisper. 
Dee. Here lies the east: doth nol Ibedajr break here? 
Casca. No. 

Cin. Ol pardon, Sir, it doth; and yond^ grey lines, 
Tbat fret Ihe clouds» are messeogers of daj. 
105 Ca$e4i, Yon shall confess tbat joii are bolb deceiv*d. 
Here, as I point my sword, the san arlses; 
Whieb is a great way growing on the soatb, 
Weighing the youthfUI season of the year. 
Sooie two months hence, up lii^her towanl the north 
110 He first presents bis Are; and the high east 
Stands, as tbe Capitol, directly here. 
Bru. Give me your hands all over, one by one. 
Ca$. And lel us swear our resolution. 



V. 100. *Mtreat a foord*? s. n. tn I, 10. 

V. 104. ^ fret the clouds*: (to fret 'composilion mil untrennbarer 
pariikel* Grjf. ], 524 — goth» noch fraitM — gl. 8. »«ressen' — 4ie 
Dnmmor 277/S des Gr, w. v. also wol auf eine zu redociren) ?od 
dem dii hler jene * grauen sli eifen' des vorhergelienden verses — und 
wie aus der nahirl als nurh an dem dunkleren naclilgcwoelke fir/^cnd 
gedacht. — Zug aus dem bilde, dessen ausfuerung den monoiog jenes 
serlMlen Heinrichs scbmueclit 'This baiUe.Tares lilie to tlie morniogs 
var ete. C. Y 267 U. — fo ehwgwr, R. Jol. 2, 3. C. YI. 414. 

y, 105 — III. *J7ar« a$ / point my aocrd..» direetly Aera*.* jezt, 

im anfang des Jahres, geht die sonne mehr im sucden — *as I point. 
my sword' (wodurch die n ^omliihc bezeichnung der beiden folgcndon 
betreffenden puncte dem Schauspieler ja unbenommen bleibl) — nach 
ein paar mooaten wird sie weiter nordwaerts aufgehii, — der wahre 
Osten aber bleibl dort neber dem capitol; wie nanmein sebwerteoeb 
eben den wirklichen aofgangsponct des gestirns f^er jezt bezelchn«!, 
80 erwartet von dem gcbraiK h, den i« h zunacchst (3, 74 — vgl. o. 
zu 1, 407) von demselben michcn werde, das aufsioigcn der rechten 
sonne fuer uns, der jezt, wie das capitol, ihr symbui und siz, noch 
den tyrannen in nacht begrabenen roemischen buergerlV'eihcit. ^ An- 
ders werden diese worte des heisxbtaetigen mannes, mit dem gebo4^ 
rigen palbos und gebaerdenspiele vorgetragen, weder von den ver- 
schwornen, noch von dem loyalen parterre — nicht verstanden, und 
an dem kleinen umstand, dass die sonne an den idon des maerz eben 
schon *im hohen ost^ ^uUjing, kein apsiosz^enomnien worden sein 
(vgl. aebr. I, 229/30 mit der a.) Foer die Franzosen ist «in blosses 
biiideatcn dieser art rreilich wieder verloren und Voltaire meint, 
Shakespeare habe sich hier einen kleinen didaclischen abstcrhor in 
die aslronomie hinein nicht vcrsag(Mi koenncn , folgt ihm in seiner 
uebersezung indessen ganz geduldig auch dahin, und troestet sieb 
mit dem eomlscben seaf^cr: *0n a tradalt teile dissertation, parce* 
qa'H fdttt toot traduire.' — Uveiijhimj': perp'eAdeodo — geraadlT 
coosir. vgl. V. 170, 4, 14. u. Bam/L, 1, 440. 
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Jh'u. No, not an oalh: if not Ihe face of raen — 
115 The sufferance of our souis, the times abuse, 
If lliese be molives weak, break off betimes, 
And every man hence lo bis idie bed; 
So lel bigh-siglited l;>ranny ränge* oii, 
Till eacb man dtup by lotlery. But if Ihese, 

V. 114 — 6: die unsrem text gegebne interpancUon will das anaco- 
lulb aasdroerken , das .hier — rreilich in widersprach mit der ge- 
samten ans bekannien eiegese dieser stelle — schlechtcrdin^^s an so 
nehmen scheint, und Mt rin «ir unter nnacnlnth den durch cni [»lindiings- 
ausbruch beim tedeiiden in den corrccten gedankenausdruck geschehenen 
riss vcrsleheni so gab es aach nie ein berechtigteres. Unter der vor- 
angegangnen ablehoaog des eides (v. 114) gibt es faer die durch 
negaUon und eondiiional psrtikel eiogefoerte Vorstellung von meii«eAen^ 
antlia^%\8 subject nur e:n denkbares praedical — Mf not ihe face of 
men ' — is to be trustedy wenn wir uns nicht mehr gegenseitig auf 
unser ehrliches gesieht glauben, so- u. s. w. — wogegen der affect 
des aufgeregten sprechenden den sati so wendet: 

Nein, nein — kein eidl Wenn nicht das ehrliche gesteht. ..^ 
Wenn unsrer seelen leiden, wenn der zeit verfall 
Zu schwache gruende fuer euch sind, da^n brecht 
Bei Zeiten aaf u. s. w. 
Auch des unter allen umstaenden laestigen Johnson'schen dileromas 
(,*faee of m.* the regard» the esteem of men or ihe dejected look 
of the people) waere die Interpretation der stelle dorch obige aaf- 
lissung enthoben. 

V. li&. *betimes\' der niederschlag des i)raeposition8len by zu be 
in diesen nomtna^advcrbien b ecause, behalf, bchindf below^ beside 
bekennt in seinem viel spaeteren aafireten noch dasselbe laotwechsel- 
gesez mit dem des adverbialen in Jener uralten verMcomposition. 
Gr. 2y 798 IT. 

V. 119. ^ by loUery\' 'by dccimalion ' gl. — so nnTchlbar als bei 
dieser Jeder zehnte, so hier jeder einzelne mann von uns. Anh.II.B.c^ 
*lhe99*s wir erwarteten you, Dass Brutus sieb fliit seinem enthusi- 
astischen ausbrnch, die uebrigen In die dritte person heseitigendy an 
Cassius allein wendet , wird dem aus seinem pnrlamentsgebrauch an 
aenli'hes gcwoenlen Englaender an und fucr sich schon weniger be- 
fremdlich sein, als uns. Auszerdem aber ist es mit diesem motiv 
den Schauspieler, der seine ssche versteht, tugteich an die band 
gegeben, da» parterre mit ins spiel zu ziehen, und so, scheinbar auf 
kosten der illusion (vgl. a. zu v. 22()/7) grade die hocchste hervor- 
zu bringen. Hurbage hat sich das gewiss nicht entgehen lassen. — 
Gelungne momente dieser an sind das hoechste, was uns die buene 
bieten kann. — Unser dichter weisz sie dem darstellcr so weise 
als reichlich su bereiten ; ich erinnere hier nur an die patheilseben 
Schlussworte z. b. in Rom. u. Jul., king John, an 3, 108 unsrcs st.s, 
an das audiende Haml. 5, 580, jenen Soto in Tom. o. a. Shr. mit C. 
III. III u. Tiecks bem. u. s. w. Auch in unsren theaterannalen ist 
die Wirkung des schiilerschen : 'Johannes Mueller bracht' es von 
SchaUhaosen — er ist ein glaubenswerther mann ' bei der anwesen- 
heit des Schweiler ^esebiehtsehreibers im welmarschen schaosplel- 
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190 As I am sare they do» bear fire eoough 
To kiDdle eowardSt aod to sleel with valour 
Tbe meltiog spirils of womeD, theo, countryineo, 
What need we any spur, bot oor owo cause, 
« To prick us to redressP wbal oUier bond, 

135 Th^Q secret Romaos, th^l bave spoke Ihe word« 
And will not palter? and what olber oalb, 
Than honesly to bonestj eugag'd, 
That tbis sball be, or we will fall for itP 
Swear priests, and cowards, and men cautelous» 

130 Oid feeble Carrions, and such sitffering souls 
That welcome wroogs; unto bad causes swear 
Such creatures as men doubt; bot do not stain 
Tbe eren virtue of our entcrprize, ^ ' 

Nor th* insuppressive mettle of our spirits, 

]3ft To tbink tiiat» or our cause, or our Performance, 
Did need an oatb, when every drop of blood, 
^ That every Roman bears, and nobly bears, 
Is guilty of a sereral bastardy, 
If ne do break tbe smallest particle 

140 Of any promise that bath pass'd from htm. 

bause unvergessen. — Ein geistig so erregtes pablicam wie das 
franzoesiscbe bemaecbtigt sich jeder senteoz sofort als seines mit- 
•Ifembnnis, und darin haaptsaecliUeh Uegt der grand, waswegeD sela 
drama in oDeiBgeschraenklertiii sinoe satioDalschaz geworden ist, ale 
das irgend eines andren der neueren voelker. Bei der nalion, deren 
" gefangene in weiter ferne von der heimatii auf den Itlang euripide- 
iscber verse itire fesseln sich loesen sahen, aach bei den Roemero 
war es nfebt asdara. 

T. 125. *9§9rei*f diaerete — s. a. zu I, 10. Die interpanclioo iaa 
text weicht von der gewoenlichen ab unfl i«;f von Schi, rntlehnl; kefai 
verstaendiger darstcDer wird die stelle anders gesprochen haben. 

V. .133. ^ The even viriue'' : even kooirot io dieser bedeuiang a^Jeo- 
tivisch Dicht vor. 

T. 134. Unsuppre$tiM*g s. o. 1, 10. QOoffeoaiTe. C. III. 47. 

V. 135. *or\* *someUnncs, but raiher unelegantly, 'H Stands for 
either'' I. Im aelteren deutsch bekommt oder allerdings zaweilen die 
«r«re Stelle in der disjunctivfrage — s. Grff, 1, 146 ff. Gr. 3, 60 ^ 
die im engl, sonst dem verschiedenstaemmigen either (oter, weder) 
Torbeittllaii Iii ^ Gr. 3, 55. Grff. 4. 1217$ «or iai »Aar* Gr.^Vi. 
(DiS betreffende cllal im C. sehen index ist falsch.) 

•y. 136. * tcAen, every drop of blood That every Poman frear«, 

and nobfy bears*: der engl, ansdruck schlieszt hier eine zwiefache 
eropbatisciic Wiederholung ein — every — u. bears f von denen die 
' tweiu materiell acbon daswegeo in deotaclMD «teilt wieder lo gel»eii 
ist, weit to bear i drop of bl. — einen tropfen blotas fueren, selbst 
Dicht einmal ge8a|t werden kann nod deswegen ?on ScM, anch aait 
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ras. But what of Cicero? Shall we sound him? 
1 Iii Ulk he will stand very slrong wilh us. 
Casca* Lei us not leave him out. 
Cin. No, by no means, ' 

Met. Ol let US have him: for bis silver bairs 
145 Will purchase us a good opinion, 

And buy men's voices lo commend our deeds: 
It sball be said, his judgmenl ruTd our hands; 
Our youths, and wihlness, shall uo wbit appear, 
Bul all be buricd in his gravity. 
150 Bru, Ol nanie him not; lei us not break with him, 
For he will never follow any Ihiog 
That other men begio. 
^ Cos* Theo, leave him out. 

fug und rfcht vermieden ist. FormeU, als ornameniisUsches motiv 
Mar sie ddrom aber nicht aufzagebetf, sondern vielmehr auf eilten 
andren der im saz enlhalteneo begriffe zu aebertragen und das ganze 
vielkicbl.«o in wenden: 

Entehrt nicht so 



J)ass onsre absieht oder ansre that 
Ihr eines eides fuer beduerfiig hieltet, 
Da wol ein Jeder edle tropfen blats 
In jedes Roemers ädern, edel wie 
Er ist, fuer sicb^ als hasttrd gelten maesstei 
"Wenn er u. s. w. 
womit auch das in seiner beziehung auf die beiden vorhergehenden 
evnys so nacfadraeehliehe von Schi, ehenftlls aufgcgei»!!« uv§rüi des 
' Originals geschont waere. 8. o. zo 3, 65. 

V, 144. ^ silver hair ' : von der ortho(?)graphle verliannte snbstantlT-* 
com Position. Gr, 2, 440- — act 3, 160. — 

V. 148. ^no whit^: diese ihre nrspruengliche substantivische ver- 
staerkuog noch einmal nach auszen kehrende, .also aas ihrer er* 
starrten abstraetheit damit wieder in ein frisches concretam ntVl- 
schlagende negation ist hier denn doch nicht lediglich mit ruecksicht 
auf den rhylhmus eingetreten- Vielmehr, den gcdanken positiv aus- 
gedraeckt, haben wir daran nicht blosz * our yooths etc. shall be 
tioried and Uisappear' sondern ^ shaM fulty, wholly disappear'; oder. 
In die praesensrorm iiebertragen , nicht etwa ein hioszes 'appears 
not', sondern das verstaerkte *äoe$ not appear« Fuer die form . 
s. 6>. 721 vgl. mit 8/9 u. 64; — zur vgl. des roman. 0.2^400«^ 
Der pl. hjouths* findet sich in allen mir bekannten texten. 

v. i50. *Let US not break with htm'': Schi, ^lasst uns ihm nichts 
eioeffnen' * nicht mit Ihm brechen* schiene mir naeher in liegen. 

T. 199. ^Cass. Then leao€ him out, 

* Casc. Indeed, hc is not fit. ' Cassius dnieckt blosz seine 
connivenz aus in bozug fluf die heranziehung Ciceros; Casca, heisz- 
blueliger, bat waerend der lezten 10 vv. seine ansieht vollkommen 
geaeoderty Cicero erscheint ihm mit einem 'mal ganz ungeeignet* 

4 
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Casea- IndeM, he is nol 6t. 

Dee. Shall no mao eise be tooch^d, bot only Caesar? 

155 Cas. Decius, well urg'd. — I thlok it is not meet, 
Mark Antouy, so well belov^d of Caesar, 
Should OQtliye Caesar: we shall fiod of bim 
A shrewd contriver; and, you know, bis means, 
If he improve them, may well streich so far, 

160 As to aoDoj us all; which to prevent, 
Let AQtony and Caesar fall together* 

Brth Our eoarse will seem too blood)", Caios Cassiiis, 
To cut the bead off, and tbea back' the Kmbs, 
üke wrath in deaib, aod envy afterwards; 

165 For Aotony is but a limb of Caesar. ^ 
L^t US be sacrificers, bot* not bntchers, Caius. 
We all stand up against the spirit of Caesar, 
And in the spirit of men there is no blood: 
0, that we theo couM come by Caesar*$ spirii, 

170 And not dismember. Caesarl But, alas ! 

Kleine, aber ineisterzuegc der characterislik ! Eben so die immer 
sich wiederholende naehglebigkeil des Castias gegen Brntos eacli 
wider seine richtigere uebcrzcugung, so in bezog suf den lod des An- 
tonius, sein reden bei der leiche uod aa( den tag von Sardes nach 
Philippi. 4y 2y 99 a. — 

V. 154. ^no man eise'-, die hier angeregte frage findel eine sehr 
siringente ansplelung in ff. ww. Cicero« (^PbiU 2. S 34) ^sl meos 
stilas iste foiaset, mihi crede, non solum anum actum tanluni, sed 
totam fabulam confecissem', die Sh., ^caere sie ihm bekannt (jetcesen, 
sich fuer seioeo Cassius gewiss nicbi haciie eoigehea lassen, vgl» 
a. zu I, 10. 

V. 157. *of Mm* i J, belegt die heut zu tage wol Itaum noch vor- 
hoemmliche hedeotang, In der diese praoposition hier orsehetot, mit 

folg. bsp. aus dein alten VEstrange: 'Mother, says the thrnsbi 
neTcr had any such a friend as I have of this swallow. No, safS 
she, nor ever raother such a fool as 1 have of this same thrush.* 

V. 164. Uike wruth in death\ nicht ^beim tod' mit Schi., sondern 
beim morde — in killing $ In dieser hedeotung liommt das wort la 
Sh.s zeit ?or, /. citirt Booms *As in manifesliog the sweet inOuence , 
of bis mercy on the severe stroke of his justice; so in this, not to 
sufTer a man of death to live^ v. S^y a. Anh, /. 6. etwys ma- 
lice — 8. a. zu 1, 10. 

V. 166: der gegeosai iwischen dieser. milde der ▼erscbwornaS 
ODd der mord Willigkeit der triamvlrn an anf. des 4t. aeies ist nicht 
anabsichtlich hervorgehoben. 

V. 169/70. ' O that we then could come by Caesar' s spirit Änd not 
dismember Caesar Kaum moecble sich der genius des dicbters je 
glaensendsr hewaert iiabeo, als an der manoigfaltigiteit, in dar diesa 
ainwaerfe des nie ToelUg mit der gawaltthat in ainklang za briBgandan 
sitUiehen hewQSStstios beim Brntos snch s« der seit aaftratany wo 
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Caesar uiust blecd for il. An<l, genlle triendSy 
Let 's kill him boldly, bul not wralhfully; 
Let 's carve him as a dish lit for Ihe gods, 
Kol hew bim as a carcass ül for houDds: 

dasselbe von deo gegen eiofluessen am meisten beCaeubt erKheint. 
An ansrer stelle als wansch nach etwas rein unmo€gliehem\ v. M8 ff. 

unsres actes als ejyßn« sophlsma 'Then, /esf he may, prevent u. s. w.*; 
3, 10112 als ergreiTang eines fremden *So arc wo Caesir's friend^ 
ibat have abridgM üis time or fearing deatb'; bis deon in den be- 
treffenden seenen des 4t. o. 5t. aels die begangene that onabwehrbar 
vieder in ihrer wirklichen entseziichen gestalt nnririti 1, 376 ff. ond 

sich blutig abschlieszi, wie sie bi gönnen 5, 3IJI/20 Cacsnr, 

noiv be still: I kill'd nol ihee vsith half so good a will,* — Der 
ungeheure erfolg , den der Hamlet vor unsrem stueck voraus hat, 
beraht lom grossen theil daraof, dass die analogen zuege in der 
leicbnang der stellang des titelhelden in seiner that sich dort in 
glaenzenden monologen expliciren, die nach der oeconomic deS nns- 
ricen fast bis zur unscheinbarkeit vertheilt werden mussten. — — 
AVie schoen wuerde unsrem v. ein unbody stehen statt 'dismentber 
wenn hier nicht zugleitJi der Seitenblick auf das */tm6' v. iüj zu 
oehmeo war! — Zu ^eome hy* vgl. a. so 3, 67. — 

V. 173: feierliche, darf ich sagen? sacramentale erhabenbeit des 
gedankens, durch den die bevorstehende bintthal unmittelbar in die 
fllorie jenes mythus vom Romulusiode gemerkt Nvird. — vgl. A. CU 
5, 347. — Sq^lacsst auch der dichter die ihn morden wollen, vor- 
her noch von Caesars weine trinken, vgl. v. 460, wie den Corioiaii 
mit der mutter, die ihn verlieren soll (C. VI. 259). Vgl. auch unten 4,262. 

v. 174. *a carcass fit for hounds' : der lezte ausdruck bezeichnet 
diese wendung wieder als eins von den unzaeligen jagdU\\i\en\ bei 
uDsrem dichter. ^ Hier eine abschweifang. Die besonnenste 'sich 
ohne einen Itabrell davon abzugchn, den von der latttlehrci aofge- 
fondnen principien schlechthin unierwirfende, critische' (/>. vorr. p. I.) 
forschung stellt unter vergleichun^^ von (irff. f, ()')3 IT., ^^r. 3, 177. 
629 und (JGfjt. 62/3 zulezt folgende woerter als verwandt zusammen : 
hier, heute, (her), hinter, to bunt, (yoth, a. ahd. hunth — captivitas 
— bnoda — praeda — aach honst ^Hmaf) hund *-* hindern — 
band (f) d. s. w»$ Grimm aber 1, 794 laessi Otts als iirspraeng« 
liebsten, sie alle wieder zosammen fassenden stamm ein (goth.) 
demonstrativpronomen his, hija, hiia {og, ovro^y t(ü<;^ hic etc.) voraas- 
sezen. Steht nun Humlioldt ( /Taw-j-acadcm. ausg. Einl. p. CXXIX} 
nicht an, den 'einlachen personenw oerlera eine emp/!ndun(/£beziehung* 
hailolegen, was koennte nns abhalten, eine solche, wo sie sich 
Sodat, auch foer die demonttrativa za bekennen, — und damit diese 
gfnze, scheinbar so weit auseinander gehende, oben hezeichnele 
woertergruppe unter einen greifbaren, lebendig interjectionplfcn urlaut 
(in unsrem fall unverkennbar jenes UE, HI des naehsezendcn, verfol** 
genden) sa ttreinigenf Weleher sinn erglestt sich damit auf einen 
schlag durch die bis dahin nur kalt und hIoAt phonetisch an einander 
gebundnen! — In ihrer spccicllen bcziehung mag diese bemerknng 
auf ihrem werlhe beruhen ; nicht unbelracchtliche vorarbeiten zu 
einer zunaechst die germanischen wurzeln im englischen etymologisch 

4* 
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175 And let oor hearls, as sabtle maslers do, 
Stir up Iheir servants to an act of rage, 
And after seem lo chide 'em. Tbis sball mäke 
Our purpose necessary, and not envious; 
Which so appearing lo the common eycs, 

180 We shall be caird purgers, not imirderers. 
And for Mark Antony, tbink not of bim, 
For be can do no more iban Caesar's arm, 
Wben Caesar's bead is off. 

Cas. Yet I fear bim: 

For in Ibe ingrafled love be bears lo Caesar — 

185 Bru. Alasl good Cassius, do not tbiok of bim. 
If be iove Caesar, all Ibat he can do 
Is to bimself lake tbouglit, and die for Caesar: 
And Ibat vvere mucb be sbould; for he is given 
To Sports, to wildness, and mucb Company. 

190 Treb. Tbere is no fear in bim; lel bim not die, 
For be will live, aud laugb at Ibis hereafler. 

IClock slrikis. 



beleocblendeii notersoehiiBg lassen mir keinen iiveifel^ sie «eoigslens 
in diesem rayoD als princip bewaeren zu koennen. — vgl. scMnss 

der a. zu 3, 108—15. Auch zu 3, 267. 286. 359. 

V. 175 — 7: deoselben, nicht gant gewoenlichen , vorstellungsgang 
fioden wir vom dichter jener Jolia in den Two G, of Ver, gelieben, 
wenn sie sieli vorwirft wert • slianie to pray lier* Lnteltsny üiie 
dienerin Ho a fault for which I ebid her.* 

V, 177. *make*: der Csche eroendator hat hier mcark. 

V. 179. ^ which appearing^: s. o. zu 1. 540. 2, 108. Die absolute 
participialconslractioQ — so schoen gewuerdigt yon Gr. 4, 893 ~ 
sei hier noch bemerkt, and ans keineswegs in der aasdehnung la 
gebot« siebend, «Is dem Engl««nder, fnert dem sis ein g«ns n«MS 
motfT SQy d«8 zwischen der emancipirthelt des «nlbnndntn neben- 
sszes und der voelligen abhaengigkeit einer bloszen nebenvorstellang 
des regirenden eine giueckliche mitte haltend, seine ganze organisatioo 
steigert und ihn etwas analoges erfahren laesst, als die maierei etwa 
beim erst«B binaosgebn nelmr ibre nrsprnengiieben Yi«r f«ri>en erlebte. 

y. 187: di« im teit« Torgenommne tilgung des semicolon hinter 
himself mag als ein versuch mehr bingehn , den eigentlichen sioo 
unsrer von der englischen critik mannigfach beanstandeten stelle xa 
ermitteln; mir gilt lo take ihought to himself fuer: lo take care, (o 
tbInk of bimself, obgleieb icb d«s to (stsit for) in dieser verbindaDg 
10 belegen nicht weisz. 1. S«m. 9t 5. — 

V. 188/9 *mucÄ he should. . . .'. .much Company^: warum an der 
zweiten stelle nicht bad fuer mucb gesest ist, sieht man nicbt wol ein* 

V. 190: 8. a. zu 3, 24/5. 

V. 191. * Cioek ßtrikes*: schwerlich je ganz abzunuzendes bueneo- 
miUef von bewacrter illosiver kraft, fa«r d«s pablicmn des globe 



Digitized by Google 



JULIUS CAESAR. 9S 

Briu Peacel count the dock. 

Cas, The clock balh slriken three. 

Treb. T is lime lo pari. 

Cas. But it is doubtfui yet, 

Whelher Caesar will come forlh to-day, or no; 
195 For he is superslitious grovvn of late, 

Quile from the main opinion he held once 

Of fanlasy, of dmins, and cerenionies. 

It may be, Ihese appaient prodigies, 

The uuaccuslom'd terror of Ihis night, 
200 And the persuasioo pf bis augurers, 

May hold him from the Capitoi to day. 
Dec. Never fear Ihat: if he be so resolv'd, 

l can o'ersway him ; for he. loves to hear, 

That «niconis niay be betrayed wilh trees, 
205 And bears with glasses, elephants with hoies, 

Lions with toils, and men with flatterers; 

But, when I teil hira, he hates flalterers, , 

He says, he does, beiug then noost flaltered. . 

Lei nie work; 
210 For i can give bis bumour the Inie beut, 

» 

auszerdem noch mit dem oynibos oioes gewifseo luias omgebeo» 

der ihm jezt freilich abgeht. 

V. 195. *to grcw\\ eios von den auxiUarien, durch die, v/ie mit 
to beeomef die beBtige eogiiscbe spräche das dem eiotrilt der franzoe- 
stocben amtcbrelbeBden conjogatioo gegenaeber binwelbeiide ag.f. 
veordhan zu ersezeo bemaeht ist. — Gr, 4, 17/8. 

V. 196. ^from^: s. a. zu 1 , 423. — *wm'n'; auf den stamm mag 
(NB, Gr, d. spr. 904) zurucckzufueren, and tm ag.s. schon in den 
zahlreichen composilionen, in denen es die vorderstelle einoimmt 
(s, b. negiDC^afl), als blosie sieigernng des iiaebrolgenden «coBcretons 
(Oiaicland malDmast mainsail mainsheet mainyard) tu otstracter 
verwendong geeignet, tritt spaeter, in uebereinstimmung mit der 
spracheniwicklung ueberhaupt, euch selbstaendig in solcher bedea- 
tOQg aaf, Yiie a. ansr. st. fuer gtneral, — 
IS7. *€$rmonle9*g t. o. la I» 10. 

iF. '«lenar*! *datlv* (aigentllch localis-temporalia) eines ver~ *' 
leren gegangnen ag.s. snbst, aever (fjoth. k'iv: aevum scculum ) mit 
der negation ' 6>. 3| 225. — Die vori>etonang der zweiten syibe ist 
fehlerban« — 

Tt 9(Nh-6: Mlla jagdgescbicbleDi wie sie, meist bis aarAristolelea 
und PHdIos iQroeekgehend, in den gesten, dem b. d. 7 weis, meist, 
u. aa., dorch unerschuetterliche tradition bis In ansre natargesebiclrten 
iÜBein sich fortgepflanzt haben, s. die gl. 

V. 210. ^humour\' s. a. zu 1, 381 — mit dem absterben der 
aotilieu, im mittelaiter durchgaengig recipirlen, grundansicht der 
afttbroiwlogig foo der tufbildaog unsres mensebUeheii ieibes •« den / 
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' And 1 will bring him to tbe Capitol. 

Cas, Nay, we will all of us be Ibere to feleli hioi. 
Bru, Ihe eightb botir: is tbal Ibe utternost? 
Cin^ Be Ihat Ib« ulterinost, and fall not tben. 
215 Met. Caiu$ Ligarius doth bear Gaeaar bard». 
Wbo rated bim for speaklng well of Potnpey: 
I wonder, none of yon have tbougbt of bim, 

Bru. Now, good Metellus, go along by bim: 
He loves me well» and 1 bave given bim reaaons; 
320 Send bim but bilber, and Hl fasbion bim. 

Cas» Tbe morqing coroes upon*s; we 'II leave vou, 

Brniua. — 

And, friends, disperse youraelves; but all remember 
Wbat you bave said, and show yourselvea true Romans* 
Bru* Good geotlemeo, look ft^h and merrily. 
225 Lei not our looks pul on our purposes; r 
But bear It as our Roman actors do, 
Witb unUr*d spirits, and formal constancy: 

bewassteo vier elcuieuien, dem Teurigcni laftigeD, trockoeo und 
fBueAfflfi, hat natnerlich auch onser, dan ?ialeo Ma»M$ehm bilden 

der allen spräche bei zu zaeleoder ausdruck an kraft verloren. 

V. 215. *hard\' abgesehn von der baertc der Cs(hcn em. Itatr^d 
(oder wir bekaemen $inen senar) ist auch I, 371 gegen sie. — 

V. 216. * rated'' : lo rate coucrciiuii ('iiiischuug der staeiume ' 
jD, vQrr. XXI) eines absaofcera vom roniasischea sutnoi rai-um eic. 
mit einem germanlscben — golk, v*rit-g fir. vv. no« 144. GrffAjMSdk 
'2, 557. scand. reit-an carpercy hd. reiszen, reizen, ritzen), dessen 
inierjcctioneiier gruDdlaut wieder aic^t zu verkeoDeu isi — bildUcä 
auszaokeo. 

V. 218. ^go along by hün*: 3, 159 — 6|f in aelaer aUeft, dl«acr 
praaposUioo aus dem ags. noch einwohneoden bedealimg *der sioo- . 

liehen naehe' Gr. 1, 79!) ff., sowol in loco, als ad locum, wie hier, 
— in lezterer naluerlicli mit dem accus. So noch bei Luther u. unter 
dem Volk. (Der selige Curalor GralTstroem in Dorpat noch [-j-1854] 
lud auch schriftlick seine deutsehen gaeste mit der steheadeu 
formel la mittag ein: 'kommen sie bei miek*} Blaaeber spraefc 
so, wie mir der alte Arndt in Bonn orzaelt bat» 
V. 225. *pui on\' Anh. III. a. 

V. 226/7: den Brutus spielte Richard Burhafe; aus sanöm munde, 
im namen dieses autors gesprochen, mui^sten solche worle der lob- 
preisuDg sowol auf die mitspielenden, wie auf die iascbaoenden iaa 
hoecbsten grade anregend wirken. — Danken wir e» dem poeten» 
der es seinem genius nicht wehrte, auch auf kosten der iiIusioD 
(s. a. zu 2, HO) dem seine schoepfung erst zu ihrer hoechslen 
energie entfaltenden darsteiler auf diese weise eine aiierkeuouug 
seiner » wie flueebligen kotsl in den eignen miind an legen. Die 
groesite» haben derselben solcha biUdigiing dargebracht; am glueck- 
iichstaD Tielleicht Carl Gottkow aus dem munde Sakbofa in Zopi 
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And so, good — luorrow lo you every one. 

[ Exeunl all hut Brutus. 
Boy! Lucius! — Fast asleop? It is no matter; 
230 Eiijoy the honey-lieavy dew ot' simnher: 
Thon hast no (igures, iior iio fanlasies, 
Which bnsy care draws in tlie biaius of uieu; 
Tlieiefore, lliou slcep'st so souud. 

Enier Portio* 

Por. ' Brutus^ my lord ; 

Bni. Porlia, whal mean you? Wherefore riseyounow? 
235 it is iov vour heallli thus to coiumit 

iiod Schwert. So ct\«uctis er in der tfaal, in der weitesten ausdeh« 
oong des begriffs, fuer alle zeilcn tu jenem ^ Shahe- s€ene\ als den 
ihn, den kaum aurgetretenen , der neid , sei es Chellles oder Robert 
Greenes y schon 15U2 so ominoes bezeichnete. — ^by formal etc,' — 
ich erfclaere dieseo begriff aus dem eingang des äst soDetts, wo 
sein gegensaz also ausgedraeckt ist : an imperfect actor on the stage 
Who with his fear is put besides his part*, also ohne u. s. w. — 
^ by formal constancy* : ohne sich irre machen zu lassen, aus der 
rolle zu fallen — ^formal': wie es sich gebuert 'according lo estab- 
Usbed ralea* J, — ^eM. schwaeehend — * bei amitrer ftstigkett^ — er-> 
taantert sieb am besten aas jenem informaV : in dem sinne out of 
senttM — s. C, II. l)ö — Mens. f. M. 5, I. Tom. of Err. :\ I. A.Cl. 
2^ 3S6. Tw. iVf'yAf. 'i, 5. — ''untir'd': lo tire (ag.s. (er-jan ahd. zerjan 
— b.d. zerren zehren zorn — Gr. wv. 6rÄ". 5, 691. UGgl. 

175) — so schliesien die TerscbiadaDSle» «nd sabbrdciisten, germani- 
sebao wie ronianischen ablautongeo im aDgiiscban mll diasam kraar- 
tigen diphtong i — ab ; ob die hinneigung zu dpmsclhen jncngercn Ur- 
sprungs, ob schon ag.saechsisch — was dieselbe befoerderl? — das 
sind fragen, die zu beantworten wir vor allem mit der wirklichen 
aasspracba des ag.s. bekannt sein muessteo. Caiiiach Gr, d. spr. 
9S7, 6 f Sefa warlieb» 9.abar ^liiA. ig, A. a. d. 

y, 2:i0. *honey heavy dew of slumbers^: honey^keanff *SsbStanti- 
vische' (Nominal V) ^composrtion. Substantiv mit adjectiv, praeposi- 
tionale — mit von' Cr* 2, 57G. 548. Wie sehr das ^glische seine 
composila ignorirt, wurde schon zu v. 144 dieses acis bemerkt; frei- 
Heb antsabvtdigi das die gescbmacfclosalasartdes Coehaneqiandaiilan 
nicht: 'heavy Aofwy deto\ — von C. selbst mit den Worten empfoleii: 
'h. d. a well known glutinons* (! o lieblicher scblari) deposit upon 
the ieaves of trees elc' — ja, ein insectenschleim ! — Ahd. kommt 
aebrigens die form bebic, bebig, he\ic noch vor — Grff, 4, 824 IT. u. 
zwar aocb lo campositloneo. — Vgl. ^Swaat'slombring deaw' F. Q, 
I. 36; so wie die bprufung von der antgegaotsneitaD aeitc auf deo 
^honny dew' ibid. IL 5, SS nichtig waere, als dem vielmehr das 
Ovidtaniscbe : 'ftavaqaa de viridi stUlabani t^tc« iii«lla' zum gründe 
UegU 

T. 23i* *fiyurei*i visiotu eophnistiseb oder ontar a, 1, l(> sa 
steMeof Sior no'.* s. so I, 309. v. 237. ^ 
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Yoor weak condiüon ta th'e raw cold moroing. 
Por. Nor for joars neither. Youbave ungenily, Brutus, 

Stole from mj bed: and yesternight, at supper, 

You suddenly aroae, aod walk*d about, 
240 Mttsiog and sigbiog, wilb yonv anna across; 

And when I ask*d you what tfae matter was, 

Yoo star'd upon me wllh ungentla looks. 

I urg*d jou larther; tben, you scratcb'd your head^ 

And too impatiently stamp'd wilb your fopt: 
345 Yet I insisted, yet you answer*d not; 

Buty with an angry walture of your band, 

Gave sign for me to leave you. So I did, • 

Fearing to strengtben tbat impatienee, 

Wbicb sei^m^d too mucb enkisdted; and, withal, 
350 Hoping it was but an effect of bumour, 

WbIcb simietime baäi bis bour witb every man. 

Ii will not let you eat, nor talk, nor sieep; 
, And, could it wQirk so mucb upon your shape, 

As it batb mueb prevaiPd on your condition, 
356 I should not l^now you, Brulus. Dear luy iorJ, 



V. 238. ^from my bed*: ge\^iss hoechsl unzart fuer ma vertu! 
Trete aber doch der charactere in Situationen zeichnende Parrhasios 
hervor, der in diesen Zeuxisstrich den tweiten zoegCj am mit ihm die 
eMieke bereebtigung der Portit tn Uirem gegenwaertigen Torbaben — 
aof die kommt aber hi«r abeo o/iet an! — schaerfer zu umreiszen!^ 
vgl. uebrigens Lady Kate und Hotspar. C. IV. 357 ff. Cod docb wia- 
der welche Verschiedenheit! 

V. 243. *you Scratch'' d your head^ : solche aosdruecke fuer solche 
vorstallangen gaben ansrem onvergesslicben Josios Moeser seine nie 
gaoug m bebariigeode eharaeteriaUk der enfHacbeo apracba aiD, io 
der wir unter andrem^ lesen : ^Die engl. spr. ist die einzige, die, wie 
die natnr, nichts scheut, sondern alles angreift; die gewiss nicht aus 
einer gar zu strengen kenschheit schwindsnechtig geworden ist; sie 
ist aber auch die einzige A)olks spräche \ die in Europa geschrieben 
Wird ood ein anf den throo gaboboar proTiocIaldialecl, dar aar aeiaam 
aignen fetten boden aiabt, niabt aber» «la anara baeehaiapraebay aof 
der tenne doerrt'. 

V. 245. *j/er'; ags.yeiagyla — von einem untergegangnen adjectiv- 
' stamm' Gr, 3, 120 — temporal-, dann adversativ- (und iimitativ-) 
Partikel — ?gl. aber vlder, 

T. 254. 'condUkmU temper s. a. zu 1, 114. 

255. * Dear my lord^: will sich die spräche durch diese haeu- 
fige Inversion fuer noch freiere und gefaelligere Ordnung der altribute 
um ihr anredewort, auf die sie mit dem verlast sowol der starken als 
dar aebwacbao adjectiv- ond prononibal-'flasioii variieblan ttosata, 
entschaedigenf fgl. Gr, 4f 5^ Ma .liolea mal waiv/ ^faloas neio 
Mall*. — Aber aacb die romaniacbe yasanmaasiebaog des posessir- 
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Make nie acquainled with yonr cause of grief. 

Bru. I am not well in liealth, and that is all. 

Por. Brulus is wise, and were he not in heailli, 
He would cnibrace the means to coiiie hy it. 
260 Bru, Why, so I do. — Good Poilia, go lo bcd. 

PoV' h Brulus sick, and is it pli\sical 
To walk unbraced, and such up the humours 
Of the dank niorning? What! is Brulus sick, 
And will he sieal out of bis wholesome bed, 
265 To dare the viie contagion of the night, 
And tempt the rheumy and unpurged air 
To add unlo bis sickness? No, luy Brutus; 
You liave sorne sick offence within your mind, 
Which, by the right and virtue of my place, 
270 1 onght lo kuow of: and upon my knecs 

I charm you, by niy once commended beauly, 
ßy all your vows of love, and Ibal greal vow 
\Vhich did incorporale and make us oue, 
That you unfold (o nie, yourself, your half, 
275 Why you are heavy, and whal men to-nigbt 
Have bad resort to you; for here have beea 

proBomens ist wol nicht ohne cinflass geblieben, wie auf das niederK 
mynher — a. Jenes 'lieber mlo b^r grille' bei flago t. Triroberg im 

Renner 31« 

V. 256. ^your caute of yrief^: wiih the cause of your grief — dem 
rbytlraios la gedillen corronipirte attribativ attraetlon. 

\. 261. *phy8icar: s. a. zu 1, lH,*tk§ humours of the dank mor- 
ning': wie es scheint, damals sehr verruren — Sp. F. Q. 3, 9, 26. 
*And humid ev'ning ill for sickes folkcs cace*. — Mcas. f. M. 1, 1 
(C. 11. 69) warnt der berzogmoench : 'make haste, the vaporous 
Dighl approaehea'. 

V. 27 J. */ ctiarm you\' 'beschwoer' ich dich' SeM. Carmen Vlrg. 
ecl. 8, 69/70. 'Zauberformel' D. 591. 

V. 272. *vow*: der binfall des dentalauslauis, obgleich im franz. 
spaeter bei diesem wort auch eingetreten, fand im engl, in diesem 
raH davon nnahfaaengig statt, wo die ow eodong an und faer sich 
herrschte; provane. vielmehr vot u. vodar D, 748. 

V. 274. ^un^foW: * Englisch haben diese composita, faer die pri- 
vative bcdcuKing, statt des ag. s. on' (ent-J^tin mit der partikel tm 
(s. 775) sihaedlich sich vermischendes tin- bekommen: onarro^ iin-> 
bind, anburdeu, uncbild u. s. w.* Gr» 2, 816. 

V. 'laAof men ha»9 hoA r$$crt to ffou'i hei euch einge- 
sprothen — noch mit einem leisen anklang an die afr, (/>. 325), ar- 
•pruenglich aaf dem glauben an die »ortes beruhende, auch in seiner 
gegenwaerligen juridischen Verwendung nachtoenende, bcdeutung des 
Worts— -sich rath und auskunft, gleichsam 'schuu sucheoU' bei euch 
vflftomiilei. 
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Some six or seven, wbo iid hide tbeir face» ^ 

EveD from darkneas* 
Bru. Koeel ool, geotle Portia. 

Par. I shonid not oeed, if you were geotle Bralus. 
280 WilbiQ the bood of marriage, teil mie, Brutus, 

1$ it excepied, I. ahould kuow no secrets 

Tbat appertaiD you? Am i ^ourself 

But, as it wäre, iu sorl, or ImiitalloB; 

To keep with you at meals, eomfort jour bed, 
285 And lalk lo you aometimes? Dwell I but In Ibe auburbs 

Of your good pleasure? If it be no more,- 

Portia is Brutus^ barlot, not bis wife. 
BrtL You aWi iny true and bonourable wife, ' 

As dear In me, as are tbe ruddy drops 
290 Tbat visit my sad beart. 

Por. [f this were Irue, then sbould L koow Ibis sccrel. 

I grant, I am a woman; but, withal, 

A woman that lord Brutus took to wife: 

I grant, I am a woman ; but, wilhal, 
295 A woman well-rtputed, (Jalu's daughlei*, 

Think ,\ou, I am nu slrouger tban luy sex, 

Being so falber'd, and so liusbauded? 

Teil me your tounsels, l will not disciosc Ibeni. 

1 have raade slrong piuof oi my conslaucy, 
300 Giving luyself a volunlarv wound 

Here, in tbe tbigb: can 1 bear ibal with palience, 

And not my husbaiid's secrets? 

Bru. 0 ye godsl 

Bender rae wprlhy of this uoble wife. 

I^Knockittg loiü^in. 

Hark, hark! ouo knocks. Porlia, go in a white; 
305 And by and by tby bosoiu shall parlake 

^ * 

V. 278. ^from darkness'': against darkn, s. a. tu I, 433» « 

V. 2SI. 'ts il excepted\' rechtsaasdriick — are there eiceptions 
sUpulatcd witbiQ Our dseU of marriage probibiiioa me lo koow elc. 
Anh. III. a. 

T. 283* ^srnri or IMtolto»*: Anh. IL A. d, ^ 
V. 297. *faUkir*d . • hutbanded': s. Anh. /. d. 

V. 300. *a voluntarj/ n ound* : Plut. Br. 18 • — ein zu^ aus dem 
))ilde einer frau, die das 4, 255 bezeichnete ende nahm und fuer die 
UDterhaltuDg eines Volkes, das die seinige damals kaum weniger blutig 
lieble^ als die Koemer selbst — 8. a. su 3, 102 ff; unser gefucl wtnt 
auch doreh eine PorUa rerleit, 80 lange aievoneiBer^woade'ftpricbiy . 
'die sie sich Mer im sehinfM selber beigebracbl'. 
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The secrets of my beart. 

All my engageoients I will cooslrue to thee^ 

All Ihe eharaciery of my sad brows. 

Leav« me m\h basie. lExü Pon 'uu 

Enler Lucius and Ligariusn 

Lucius, who is thal knocks? 

310 Luc. Here is a sick man, llial Would speak willi yow. 

Um. Caius Ligarius, Ihat Melellus spake of. — 
Boy, sUnd aside. — Caius Ligarius! how? 

Lig, Vonolisafe gootl — morrow froiii a leeblc Ipn^^ue. 

liru. O! wlial a lime liave you cliose out, brave Caius, 
315 To vvear a kerchief! Wou'd jou were nol sickl 

Lig, \ am nol sick, if Brutus liave in hand 
Any exploil worthy Ihe nauic of honour. 

Hru, Stich an exploil have 1 in hand, Ligarius, 
Had you a heallhful ear lo hear of it. 
320 Lig. By all Ihe gods Ihat Romans bow belore, 
I here discard my sickness. Soul of Ronie! 
Brave son, deriv'd from honourable loins, 
Thon, like an exorcisl, hasl conjur'd up " • 
My mortitied spiril. Novv bid nie run, 

V. 'M)lß: die falsche belonaog vod ^comirüe' u. ^cAardclerj/ ' TaelU 
uoier die a. zu 1, 10. 

V. 310. *o tUk mon'x die anlehniiiig des diehCers aa seine ge- 
scbichtsqaelle ist, wie auch Gervinus hervorhebt, so diirebgcbeiuly 
' dass wir uns enthalten haben, jedcsmai darauf hinzuweisen, wenn wir 
Plularch bei Shakespeare wiederfanden j hier ist vielmehr eine kleine 
sich von selbst empfelende abweichung zu bemerken, — bei jenem 
sucht oaemlicb Brutu$ den kranken Ligarias aof — Br. Itt. 

¥. 315. 'kerehief^: der krankenaazug — z. b. aach der aosaaexigen — 
Benecke Hamb. Gesch. u. Sag. (1855) p. II. — bei Spencer noch plene 
covrecheif J. — fehlt in dem ueberhaupt nicht allzu reich ausgesianeten 
absehn, bei D. 2, 342, der durch Gr. 2, Ö8i zu ergaenzen ist — 
'composilion von vcrbis mit Substantiven^ und data die bemerkung: 
*Die romanischen «prachen besiaetigen, dass das xweile wort einen 
wahfMiy vom ersten regirten accusaiiv enthalte.* Deutsche composita 
der art s. bei Gr. 2, 9öl. 1020 — das vcrbum imperali\isch : Deck 
den köpf. ~ C. IV. 348 lesen wir fuer 'kenh: quoif — /). IUI. — 
vgl. auch C. IV ü3. — Ein aenlicber ausdruck ist jenes '■curfew'' 
Aa$. fuM*Aj% C, II« 73 fr, noch plene eoavrerea: die abend- 
gki^e» die das zeichen zum ausmachen des feuers gab. — 

V. 322. ^ loins ^ : ^ stammmischuog ' des galischen llwin (renes) J. 
und das 'afr. loigne — aus dem unlatein. /um6ea ' D. 67t); ja auch 
die beriieruog mit ahd. lan^io — lende Grff. 2, (i'2'2 nicht zu ucber- 
aebea. Vrimk HN luiick«» («A/i^w). 

1^ 323. ^vmem*: eeaiorer — s. zn I, 10. 
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325 And I will slrive with thiogs irupossible; 
Yea, get the better of them. Whal \ to do? 

Bru. A piece of work that will make sick raen wliole. 

Lig. But are nol some whole ihat we must make sick? 

Bru. Thal must we also. Whal ii is, my Caius, 
330 I shall unfold lo Ihee, as we are going 
To vvhom il must be doue. 

Lig* Set on your foot, 

And with a heart new-fir'd I follow you, 
To do I know not what; but it sufficeth, . 
That Brutus ieads me ou. 

Bru. Follow me, iheu. 

I^Exeunt. 

» 

SCEINK IL 
Ibe Stme. A. aoom io Caesar'« Palace« 

Tkmd^rmd Ltghimng. Enter Caesar^ in ki$ Nighlrgwn^ 

336 Cae. Nor heaven, cor earth, have been at peace 

to - night : 

Thrice hath Calphurnia in her sleep cried out, 
"Help, ho! Tht\> murder Caesar T* — Who 's withiu? 

Enttr a ServanL 
Sefv. My lord, 

Ca0$. Go bid the priesls do present sacrifice, 
340 And bring me their opinions of success* 

5efT. i will, my lord. * i^arö. 

Enter Calphurnia» 

Cdl* Whatmean jrou,Caesar?Think jou to walk forlb? 
You sbali not stir onl of your hocise to-day. 

Caes. Caesar shall forth : tbe Ibings that threateuM me, 
345 Ne>r^look'd but on my back; wben they shall see 

V. 335. ^at peace'*: des wobilauts wegen foer a<ftf^*-'80paralle- 
lisirt Capsar die allgemeine rastlosigkeit dieser nacht seiner eignen; 
mit einander kaempfen, wie Sehl, wiU, woerde gelaatet babeo: have 
beeo in war, warred. ' 

y. 339» ^pratanf'.* fol^ preMDtly — leiCadverb, des rbythm. wegeo. 

¥• 345. 'fftay shall iee*: nicht blost der rbjthmus hat deo dichter 
das an die^^rr <;tp1le im gcwoenlichen aiisdruck geforderte will mit 
shall vertauschen lassen, vielmehr iaed't er nus durch dasselbe zu 
einer omdealung unsres sazes in: ^when/ once shall show Ibeni my 
face* ein; das praedicatsauiiliaer also Dicht nach dem reellen sabject 
bestiiiiints sondern «tttte ^vsw* Zarlheitan der spräche» denen 
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The fice of Caesar, tbey are vanished. 
Ca/. Caesar, I never stood oo eeremonleSy 

Yet now they fright nie« Tbere is ooe within, 

Besides tbe things tbat we have heard aod seen, 
350 Recoaols inost norrid sights seen by ihe watcb« 

A lioDess balb whelped in the slreets; 

And graves have yawn'd, and yielded up tbeir dead ; 

Fierce fiery warriors fight upon ihe clouds, 

In ranks, and sqiiadroiis, and right form of war, 
355 Which drizzied blood upon ihe Capilol: 

The noise of ballle luiriled in Ihe air; 

Horses do neigh, and dying men did groan; 

And ghosls did shriek, and squeal aboul Ihc slreels. 

0 Caesar! ihese things are beyond all use, 
360 And I do fear tbem. « 

Caes. What can be avoided, 

Whose end is purpos'd by Ihe mighty gods? 

Yel Caesar shall go forth; for these prediclions 

Are to the world in general, as to Caesar. 

CaL When beggars die, there are no comets seen; 
365 The heaveus themseives blaze forlh (he dealh of pnnces* 

gegenaeber nosren vnlgaergrammatikern freilich das feine saitenspiel 
derselben in ihrer metallnen band einmal ueber das andre zerbricht, 
vgl. o. za 452. 3, 95. 130. 209. 242 and das will see thee at 
Phttippi ibeo' 4, 388. 

T. 350. *neomii*i seber das fehlende sobj. s. a. za 1, 526. 

V. 351: unser vers inusste schon einmal za 1, 409 erwaent werden, 
za dessen inhalt der seinige im verbaellniss eines wol absichtlii h bis 
zom Umschlag ios comische kinaafgetriebenen climai steht. Brucllende 
locwen mit fookelnden aageo aaf deo gassen einer MtdUefaen Stadt 
erregen mit recht graaseo} — ihre neherbletoog aber dorch nieder- 
kommende locwinnen wirkt grade wie jene bekannte parodie des 
entsezlicben im Lichtenbergseben 'Fragment von schwaenzcn das 
seinen verrochten 'in eine Synagoge bei nacht eingebrochncn ' eher 
xar strafe 'von bettelbubm erschlagen und von henkersknechten halb 
ffor* verzehren laeast. 

V. 359. '6ayofMi*f 'inaammeBgeseite proDominalpraeposition* Gr, 
3, 127. 264. 

V. 360. '■avoided'': erg. by him — s. a. zu I, 526. 

V. 365. Uhemselves"* : die logisch hier eigentlich geforderte, sich 
aber dem rbytbmos nicht wol faegehde, UmitaUm des praedicats — * 
Hase only forth — ersezt durch eine verstaerkung des sabjects; so 
verbot sich v. 368 das of hinter ^ heard \ so wird 3, 51 dem verbum 
*to desire^ ein personeno6j>cf seq. *f/tar gegeben, weil sich mit einem; 
I desire ihee to grant lo Metellus Cimber imroediate freeUoin of re- 
peal («ufrjeelaaccQsativ) ein vers so wenig als tweie gut ansitieilen 
liesleii. 
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Caes. Göwards die many times before their deailis, 
The valiant never taste of deaih but once. 
Of all the wonders (bat I yct bave bcard, 
^ Ii seeiDS lo nie rnost stränge tbat men sbould fear; 
3i0 Seeing Ibat dealb, a neccssary end, 
Will come, vvben il will conie. 

Re-inter a ServanL 

Wbat say Ihe augurers? 
Serv, They would nol bave you to slir forlb lo-day. 
* IMucking ibe enlrails of an offering forlb, 
Tbey coiild not find a beart wilhin Ibe beasl. 
375 Caes. Tbc gods do Ibis in sbanie of covvardice: 
Caesar sbould be a bcast witbout a bearl, 
If be sbould slav al bouie to-dav for fear. 
INo, Caesar sball not: danger knows füll well, 
Tbat Caesar is 4nore dangerous Ihan be, 
380 We were two lions lilter'd in one day, . 
And 1 Ibe cldei' and more terrible; 
And Cae;sar sball go forlb. 

CaL Alas! niy lord, 

Your wisdora is consunrd in confidence. 
Do not go forlb lo-day; call il luy fear, 
385 Ibat keeps you in tbe bouse, and not your owo. 
We '11 sen0 Mark Antony lo Ibe senate-bouse, * 

V. 307. ^ taste of death^ : bibl. 

V. 3iI9— 71 : sentcnfiopse selbstcrmnlhigung , t\\ der moI jede der 
histories oder tragedies unsres dichter ihr pendanl zu stelleo hactie; 
die nnsrige fUndet sich mit dem Hatnlettchen rtadinus it all ganz 
natuerlicb ab$ 6. o. ta 3» 96/7. 

V. 379. ^ danger. ,he^ : maeonlich, wie dealh — vgl. die Yortreff- 
liche auseinnndersezong der gesi hiechtsverhaeltnisse des engl, nn- 
persoenlichen substanti\s hei 6'r. 3, .') lM/7, — wo vielleicht nur jener 
sylleptischen genusbesliinmung noch zu gedeuken gewesen waere, die 
das geschlecbt eloes suslandes» einer eigeosehatt davoB abbaengig 
maebt, ob dieselben tob Huer maannlichen oder waiMicheo person 
ansgcsagt werden, and wofncr irh aaf eine sehr pracgnante sielio in 
den r/iac*crat/schcn Newcovies verweisen kann (Tauchn. 2, 273). Es 
beiszt da von dem worte temper: ^ we playfullj tramfer the gender, 
aa a bad lemper of botta aexea* — and nno wecbseH bestaeodig ika 
a. the^ je nachdem von der stimmang der maenner oder der fraoen 
die rede ist, der geistreiche vf. aber moechle sich dabei den anschein 
geben, als waere das seine platjftdlness ^ was doch die der spreche 
selber ist. Ein aenliches verrabren der franz. spr. ihrem ungeschlech- 
iigen proDomen on gcgenaeber isi von de Ca$tr0$ In aoioor ^Neoen 
ayntax* dersalbeo oacbgewiesen (Lpt. Wengler 856 p. 101). — 
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And he sball say, you are nat well to-day: 

' Lei me, upon my knee, prevail in Ibis. 

Caes. Mark Antony sliail say, I am not weil: 
390 Anü, for tliy bumour, I will stay at bome. 

Enter Decius* 

Here's Deciiis ßnitiis, lie shall teil them so. 

Dec, Caesar, all hail! (jood morrow, vvorlhy Caesar: 
1 come lo felch von to Ibe senale-house. 

t.' 

Caes* And von are come in verv bappy lime 

395 To bear mv gi^ting to llie Senators, 

And teil tlicni ihai I will not come to-dav. 
Cannot is false; and ihat I Haie not, faUcr; 
I will not come lo-day. Teil tbem so, Decius. 
, CaL Say, be is sick. 

Caes, Sliall (Caesar send a liel^ 

41K) Have I in conquest stretcliM mine arm so far, 
To be afeard to teil gre.v-beards tlie trulb? • 
Decius, go teil tbem, (Caesar will not come. 

Dec. Mösl migbtv (Caesar, let nie know some cause. 
Lest I be langh'd al wben 1 teil llieni so. 

405 Caes, The cause is in mv will; I will not come: 
Tbat is enongli to satisfy tbe Senate; 
But, for your private satisfaction, 
Because 1 love von, I will let von know : 
Calphnrnia lieie, niy wife, slays me at borae: 

410 Sbe dream'd to- night sbe saw my statue, 

VVbicb, likc a fountain witb a bundred spouts, 
Did run pure blood; and many lusty Romans 
Came sniiling, and did bathe tbeir bands in it. 
Aud Ibese does sbe apply for waroiugs, aud porteuis, 

Y. 390. 'Atimottr*; s. o. zu I, 381/ 

y. 404. 'I»ft*.* ersi $n§U Doterscheldel sich tlie oifofcili. von der 

comparativen proliibitivptrtikel durch das hinxagetretne (saperlativ) 

t — vgl. Gr. 2, 74i, ag. s. noch täs. — Eine nachfolgende ncgatlon 
absorbirt zuweilen seine privative kraft und macht es Kleirh tfiat, 
MüL P, l. 10i 7S2 II, wenn den gelehrten dichter nicht das vorher- 
gebeDde *dmibV hier h$t taer that weeien liesi. 

T. 406. ^hnrntU /. hat eio aemleoloD, C ein panct hinier diesen 
know. 

V. 409. * to fall ' ; Anh. I. a. 

V. 410. 'ttatuß': dreisilbig, so ocfters bei Sh. 3, 476. C. 5, 42^166. 
V. 413. *btM': 3» 103. 

V. 4U. '«pp^'; I» 10 oder 1141 — hier ftier to takOi to inlerpret. 
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' 415 And evils immioenl; and on her knee 

Hath bcgg'd, that 1 will stay at liome lo-day. 
Dec, Tliis dream is all araiss intcrpreled. 
^ It was a Vision, fair and füilunale. 

Yonr slalue spouting blood in niany pipes, 
420 In vvhich so many smiling Romans bathVi, 
Signißes tbat from yoii great Rome shall siick 
ReviviDg blood; and tbat greal men sball press 
For tinctures, stains, relics, and cognizance« 
Tbis by Calphnrnia's dream is signiüed. 
425 Caes, And Ibis way have you well expounded it.? 
Dec. 1 bave^ wbeu you bave iieard wbat i can say: 

V. 415. *wimings and portmü*: Anh, MI A, 

V. 416, *thaVs wol $o Uiat iDodaK olcht, wie SdU. will, ob- 

Jectiv-conjanclion. 

V. 417 IT: wem soille diese deutung nicht zusagen, die selbst 
durch den widersprecbeiiden ausgaog nicht verliert ^ so liebt es aber 
der dichter, seinen reieblicben sogenannten aeberntlaerlieben motlvea 
ihre umnebelnde and beirrende lirart tu nehmen. *Wahn und aber- 
glauben*, bemerkt schon Goethe von ihm, 'sieht er unter sich und 
spielt damit', es als seinen 'groesstcn lebensvortheil' preisend, ^als 
Protestant geboren ^ zu sein und 'niemals die Verlegenheit gefnelt* zu 
beben, das absurde vergoettern zu muessen, der traurigste fall, in 
welchen der seiner irernonit sich bewnssie menscli gerelhen kann.* — 
^interpret^d'' : betonung der endsylbe des zweiten participioms schwacher 
conju^ation Itommt zu haenfig bei unsrem dichter vor, als dass wiir 
sie nicht fuer noch auf die wirkliche ausspräche seiner zeit gesluezt 
halten sollten, — vgl. blosz aus uusr. st. v. 43ü. 440 unsres actes, 
'4f 308. 367. 5, 98. 156. 904. — Aüt die inleressanteren^: iirkk4m 
3, 206, fir^f 542, instadeds 4, 67 weiss Ich bei dieser gelegenheic 
nar hinzudeuten. 

v. 423. * tinctures^ : aus der alchymie — die tinctur y d. i. der 
stein der weisen in Üuessiger gestall, das vunderwasser, das durch 
seine beimiscbang unedle metalle in gold verwandelte; *$taSn$*t aas 
dem allgemeinm aberglmibMf der den flecken vom blute — namentlich 
hingerichteter — die groe?!Sten Wirkungen zuschreibt ('Blut ist ein 
ganz besondrer saft'); ^relics': aus der martyroloyie; * cognizauce' : 
aus der Heraldik — es ist wol nicht der genius des^diehters allein, 
sondern .aaeb der seiner spräche, der unser aebersesen an dieser 
biiderhielle zu schänden werden laesit, — selbst SdU. bloss *htUi§^ 
thuemer und ehrenpfaenfJcr\ Yoltaire aber, seines resoluten vor88zes|: 
'cependant il faut tradaire tout^ hier total vergessen, statt v. 421 — 4 

kurzweg nur: ' par vous Rome vivifi6e 

Beoolt an nouvesa sang et de noaveaox destins.' 
Vgl. S, 195^9 o. 

.V. 425. *expound\' welches gewicht bekommt solcher ausdruck 
mit dem erbschaftssegeo einer mischsprat he , wenn derselbe, wie 
dieser , romanisch schon aus expendere und exponere combioirt, , 
durch den anklang an das maechiige pound (pfund, pfand, bond, 
binden^ pfeunlg) nun auch aus der neuen helmath verstaerkl wird!— 



Diqitized by Google 



0 



JULIUS CAESAR. 65 

And know it nou. riie Senate have concluded 

To give lliis day a ctovvn lo raighly Caesar: 

If you shall send Ihera word, you will nol come, 

430 Their minds niay cliange. Besides, it were a mock, 
Apl to be render'd, for some one to say, 
•'Break up tlie senate tili another lime, 
When Caesar's wife sball niect wilh better dreams." 
If Caesar hide liimself, sliali ihey uol whisper, 

435 "Lol Caesar is afraid?" 

Pardon rae, Caesar; for my dear, dear lovc 
To your proceeding bids me teil you tbis. 
And reason lo my love is liable. 

Caes. How foolish do your fears seem oow,Calpburoia ? 

440 I am ashamcd I did yield lo thera. — 
Give me my robe, for I will go: 

Enter Puhl ins, Brutus^ Liqarius^ Metellus^ Casca^ 

Trcbonius^ and Cinna, 

» 

And took wliere Piibiius is come lo fetch me. 
Pub, Good morrow, Caesar. 
Caes. Welcome, Pnblius. — 

Wbat» Brutus, are you sürr'd so early too? — 

< 

V. 431. 'fo b$ rmuUr^d*: farUier to bt told« lo be rtpeaied 

1, 10 oder 114 ? 

f. 435. 'Zo': ag.s. Id im sinne von Eni Ecce! grade ^ie 

spaeUrhin engl... lo*' Gr,Z, 289 fast io allen deatscbeo dialecten 
oaebgewieeeo, -~ Tgl. iodcssen Grff^ % 90. 
436. ^Pard6n\' s. a. zu 1, 10. 

V. 437. 'To your pro€eedinf/\' in your bfhaif, to your advaolage 
s. a. zu 1, 10 — oder 114 V Siehe dagegen 3, 180. 
^ V. 438. ^reason': prudence, discreiion — s. a. zu 1, 10; Sehl. 
^sebickHchkeil aber nicht sowol in den schein der nn^eAleftlichkeit, 
als viel mehr in den der oniUu^heit, on^eionneRbeit wiU der redende 
sich hier doch avoI «iiellcn. * Und klugheil muss vor meiner Hebe 
schweigen.*.. ' be iveiit unmannerly, When Lear is mad.' — ■ 

V. 440. ^ashameä': s. a. zu v. 417. Mit andern eigenthaemlicb- 
keiten, durch die Lenelte ihrem amienadvocaten das leben erschwert, 
hat Jean Paul ihr auch die gegeben, dass sie das in der gewoenlichen 
aassprache verstummende bildungs e der deutschen verba durch ver- 
weilende betoDung \\icder zu beleben liebte; ich entsinne mich aber 
Dicht, oh damit ihre abhaengigkeit von dem gesangbochs- oder von 
dem augsburger dlaleet charaeierlsirt werden tollt In lesterem fall 
waere hiemit ao eine ODSrer vorliegenden vollkomntD entsprecheDde 
lauUrscheinuijg erinnert.—' Noch SchiUer ~- trelbel^ girref III.a.ww. 
(847) 2, 15. — Gr. 1, 981/2. 

V. 442. 'where': relativ-, wo tetr eine demonstrativ-partikel sezen 
woerden. — s. a, in I, 596. 

5 
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445 Good morrow, Casca« — Caius Ligarius, 
Caesar was ne*er so mirch your enemy, 
As Ibat same ague which hath made you lean. — 
Wbat isU o'clock? 

B7M. Caesar, 't rs stricken eight- 

Caes, I Ihank yoii for your paiu^ aud courlesv. 

EntiT Antony* 

450 See! Anlony, tlial revels long o* nighls, 

Is nolwilhslanding up. — Good morrow, Antony. 
Änt, So to mosl noble Caesar. 
Caes, Bid Ihem prepare wilhin: 

1 ain to blame to be Ihus waited for. — 
Now, Cinna: — Now, Melellus: — VVhal, Trebonius! 
455 I have an hour's talk in slore for yoii. 
Remember Ihal von call on me lo-dav: 
Be near mc, llial i may remember von. 

Treb» Caesar, l will : — and so near will I be, \ Aside. 
Thal your best friends shall wish I had been farlher. 
460 Caes. Good friends, go in, and laste some wine w ilii me. 
And we, like friends, will slraigblway go logelher. 

Bru. Thal every like is not the same, O (>aesarl 
The hearl of Brutus yearns to thiak upon. lEiceunt, 

SCCN£ III. 
Tbe 8a«0. A. Street near the Capitol. 

Enter Artemidorus^ read in g a Paper. 
Art, ''Caesar, beware of Brutus; lake heed of Cassius; 
465 come not oear Casca ; bave ao eye to Ciooa ; truat not Tre- 

V. 447. ^<igw': eigeftiUcli snbsiantiviscli get>r. «dij. fi^Tre aigna* 
Cr. vgl. 1, 70 a. 

V. 450. *rm»eli^t dar rittarlicb noruMMUscbe x(3fju>g *prov. retat« 
raballara* — > (gagan 41a aehnarrao) 'nicbt von r^vailler* D.lili den 
Mahsenausdraak laaeo wir im Othello: niglnbrawler. 

V. 452. ^prepare'': naemlich breakfast, wine (y. 4(10); von Seht, 
verkauut, wie von Voltaire — , keinem Englaender wird hier eiwaa 
andres eiDfaUep. — most noble Caesar': s. a. zu 1, 42. 

Y. 4SS. *ao «aor^f dia daotuog, dia dar a«twartatde biaraitt dat 
iNMdiergahandaii rede Caaaara gibt, laaaat ans waaosebaa, dieselbe an 
einen andren gerichtet za sehen; denn Trebonias war bei der blut- 
that ihrem opfer grade nicht ^ nah \ soodern mit AntoDiaa abwesepd. 

V. 460: s. a. zu v. 173 u. 3, 108. 

V» 463h iy$ana*s av Anh. -* — Wara» sahHeatt dar «et Mar 

idcbt f — 
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bonins; mark well Mclellus Cimber; Decius Rriiiiis loves 
tbee not; thou hast wronged Caius Ligarius. There is but 
one mind in all tliese men, and it is bent against Caesar. H 
thou be*st not immortal, look aboutyou : securily gives way 
470 to coDspiracy. Tbe mighty gods defeod thee ! Thy lover, 

^''Artmidorus*' 

Here will I stand Uli Caesar paas along. 
And as a suitor will I give him thts. 
My heart laments that virtue cannot live . 
Out of tbe teeth of emulation. 
475 ]f thou read this, O Caesar! thou may'st life; 

Ii' not, tbe fates vvitb tr^utors do contrive. iExit, 

SCENE IV. 

The Same. Anotlier |Mrt of the same Street, before che hoose ^ 

o( Bratus. 

Enter Portia and Ltmus» 

Por, 1 prytliee, boy, nin to the senate^hotfse: 
Staj not to answer me, but get thee gone. 
Why dost thoa stay? 

Lue. To know my'errand, Madam. 

480 Por. l'woold bave had thee there/ and here again, 
Ere I can teil thee what thou should'sl do there. — 
O cottstancj, be ströng upon my aide! 

V. 464. ' Caesar^ beware of Br, etc»^: ganz der pointillease briefatyl, 
wie er njicb romaniaeheii vorbHdero am die damalige telt in Eoglaod 
oebiich war, vgl. die dedicaiiODsacbreiben onares dicbters selber vot 

seinen erzaelenden poesien; sogar die rormulirung der anterschrifk 
war mit davon ergrifTen. — Auch die rede des Br. 3, 300 IT. laesst 
ihn wieder erkennen, mit der vor allem jener brief Armados an 
JaiiMoeitar mammefii a« hallen fat — lU. (C. IV 920) — ' i^H 
woerde Boyet anih Uhig capoa carveM — Man kann ihn hü trt &\t 
anlithesen der tronbadoure verfolgen, wenn z. b. Ramhaut von 
Vaqueirus (ich cllire na<h IHclz II. u. ww. der troub. p. 2vS4) in der 
zweiten str. emer canzone das thema in der ersten also glossirt: *ich 
M» klamr iv ttlen dingen ; Iheerieht in der liehe/ demuettiig, wiina 
die geliebte mir anhokT tat; sUAt aal ihre aehoenbelf' — oild fiel- 
leicht noch weiter. — 

V. 474. ^emulation' : s a. zu 1,114 — 'malicious rivalry' gl. envy. 

V. 475/6. ^live — contrM: optischer reim oder abweichende aus- 
apraehef a.«. ra4l7. — 'emilHea'/ are in eeneertr ^ a. Anh,Iff.a. 

V. 482. <»pon my ildkV amlMaw—athatanltvattHiirdnominar «lA-» 
sehreibuivg — Standhafligiceit, sei stark in mir, steh fest zu mfr; 
vgl. 4, 107 ^prayiny on his side^: def fver ihn bat — vgl. ueber eine 
analoge erscheinaog im deutsch. Gr, 4, 296/7 u. 350^ wicwol die an 

5» 
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Sei a buge mountain *lween heart and longue! 
I have a man^s mind, but a woman's might. 
485^ How hard it is for women lo keep couusel ! — 
' Art ihou bere yei? 

Luc. Madam, whal sbould I do? 

Run to Ihe Capilol, and nolhing eise, 
And so relurn to you, and nothing eise? 

Por. Yes, bring rae word, boy, if ihy lord look well, 
For he went sickly forth: and lake good note, 
490 What Caesar doth, wbat suitors press to bim. 
Hark, boyl whal noise is tbat? 
Luc, l bear none, Madam. 
Por. Pr\yihee, listen well: 

I heard a bustling rumour, like a fray, 
And Ibe wind brings it from tbe Capitol. 
495 Luc, Sootb, Madam, 1 bear notbing. 

« Eni0r the Soothsayer. 

' Por, Come bitber, fellow« 

Wbicb way bast tboii been? 
Sooth. At mine own bouse, good lady. 

Por, What is'l oclock? 

Sooth, About tbe ninib boiir, lady. 

Por, Is Caesar yel gone lo tbe Capilol? 

Soofh. Madam, not yet: l go to take my stand^ 
500 To see bim pass on to Ihe Capitol. 

Por. Thon bast somc suil lo Caesar, hast tbou not? 

Sooth. Tbat I bave, lady; if it will please Caesar, 
To be so good to Caesar, as to hear me, 
I shall beseecb bim to befriend bimself, 

leiterer st. getroffne aaswahl von beisp. einiges bedenken darbieten 
moechte. — vgl. die gleicli folgeode «dverbiale — ^iohieh way^ (uer 
¥Fbere. — a. zu 3, 346. — 

485. ^10 JfcMp 0tnmtaU bibl. gm aoalog wie im engl, tos dem 
begriff rath der des geheimnisscs, entwickeil sich omgekebrl bei ons 
der des berathcns aus dem der heimlicbkeit *der knenec mit stneo 
friuDden rdnende gie' Nib. N. Lachm. 825 — ging mit sHo. fr. zu rath, 

T. 486: der besonnene und treue Lucius findet sejo gegenstueck 
in Jenem toelpel Coturd -~ LMM (C II. 315) dem seio toftraggebir 
BIron stgen muss; *tbou knowest not wbat U Is ete.' 

Y. 490—4. Hark ! What noite is tkat f . . I heard ?o bttstling 
rumour: auch diese Steigerung des entsezens durch das unbestimmt» 
Seioer wabrnebmungen hat sich IScbiiler nicht entgehn^ lassen 

*Botn$ dm nichts Hohiet g «murm $ l , . . . Dumpfiges rasseln u.s.w»* 

FUt90, — 
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&05 Por. Why, koow^st thoa any harm's loteoded to- 

wards him? 

Sootk. NoDe (hat I koow will be, much ihat I fear 

may chaoce. 

Güod morrow lo yo\k. Here die sireet is oarrow: 
The throng that follows Caesar at the heels, 

Of Senators, of praetors, common auUors, 
510 Will crowd a feeble man almost to dealh: 
f '11 get me lo a place more void, and there 
Speak lo great Caesar, as be comes along. \_Ex%u 
Por. l rousl go in. — Ah mel how weak a Ihing 
The hearl of womau is. 0 ßrulus! 
515 The heavens speed Ihee in ihine enlerprizel 

Sure, Ihe boy heard me; — ßrulus halb a suil, 
That Caesar will not grant. — 0! 1 grovv faint. — 
Uiin, Lucius, and commend nie to my lord, 
Say, I am merry: come to mc again, 
520 And bring me vvurd wliat he dolh say lo thec. 

ACT UL SCENE L 

The Same. The Capiiol; ihe Senate siUing. 

* 

A Crowd of People in ihe Street leadina to the Capi^ 
toi; among them Artemidoms ^ and the Sootkeayer» 

" Flourish. Unter Caesar^ Brutus^ CassiuB^ Caaca, 
Decius^ Metellus^ Trebonius^ Cinna^ Antony^ Lepi' 
dfis^ Popilius, Puhlius^ and Othere. 

Caes. Tbe ides of March are come. 

V. 506 : der Wahrsager prophezeit in einem aleiaDdrIoer* 

y. 507. *narro«j': sgs. nearo doch vol comparaliv za ngah (pro- 
pinquas — qaod nimis propinquum est i. e. äiigustiim, aber auch 
<)a schon posiu ncarva; von 6r. 2, )69, wie es mir scheint|. mit 
onreeht, den organlscheo VaUeHangen zugezaelt. 

V. 516. * the boy* t daas Locius iroz des bestimmten befehls von 
V. 400 noch nicht gegangen bt,«ird sein gesebicittea spiel ans haben . 
vergessen machen. 

V. 519. ^ai^üin^: nicht die nuincral- bedcutung dieser parliltet 
neben der looalen and adversativen in againsl erregt bedenlien : wir 
haben an aber und abermals, wider ond wieder dieselbe erscheinang^ 
vio\ aber ihre zunicckfuerung durch Gr, (3, 120 vgl. mit 2, 754^) 
0. Grff. (4, 135) auf ein adjecliviim, das doch schwerlich nach zu 
weisen sein niocchte, in Keiner der andren germanischen sprachen 
theilt gegen die (numeral*) bedeutung der Wiederholung. Ob in dem 
acand. gang (maUtlme) Gr* 3, 233 ein etymologischer wink Aier sie ' 
liegen mag? x 



Digitized by Google 



70 JULIUS CA£SAH. 

Sooth. Ay, Caesar; hw\ not gone. 

An. Hail, Caesar! Read tbis schedule* 

Dec. Trebonius doih flesire you to o'er-read, 
5 At you best leisure, Ihis bis humble suit. 
' Äru O, Caesarl read mioe flrst; for mine's a suit 
Thal loucbes Caesar nearer« Read ii, great Caesar. 

Ca$$. What touches us ourseif, sbail be last serv'd! 

ArU Delay not, Caesar; read it instanlly. 
10 Caes^' Wball is tbd feilow mad? 

Pub. Sirrab, give place. 

Cos« VVbai! urge you your 'pekitions in the sireet? 
. Come to the CapUol. 

Caesar enUrs the Capitol., the rest following, AU ihe 

Senators rise. 

Pop. I wishy your euterpriie lo-day may tbriye. 

Cas, Wbat euterprize, Popilius ? 

Pop* tare jou well. 

lAdvanees to Caesar. 
15 Bru. Wbat said Poptlius Lena? 

Cas. fle wisb*d, — to-day our enterprize migbt tbrive. 
I fear, our purpose is discovered. 
Bru. Look, bow he makes lo Caesar: mark biro. 
Cas. Casca, be sudden, for we fear prevention. — 
90 Brutus, wbat sball be done? If tbis be known, 
Cassiiis or Caesar never sbati turn back, 



V. 4. ^Decius': ArUmid^ren so beseiligeo. 

V. 5. Ueiture^ prov. lexer — tat. licere' i}. gr. I, 201 (plaier: 

pleaÄure). 

V. 8. C. era. 'Xhat touches us? Ourself sball be last servM.* 
Y. 10. *madU*t *goth. gamaids (debilis), ahd. kamett, ags. geioid, 
migl. mad (mente fractas), mhd. geroeit — aas der lidtg«. . aiie^ 

leichtsinnig in die von stolz, froclich, lustig uebergegangen^ ^r. 2, 7jU 
(vgl. 15) — seitdem im deutsch, verstummt. Woertorschicksal ! Hor. 
a. p. 69. 4, 106, a. — ^Sirrah': liier, vie gewocLilich, vcraechtlich ; 
aber nicht. immer so — vgl. C IV. 23Ü5 — - auch die Proven^aleu 
hattcD schon ihr sira (D. AlUomm. spr. denkmin. Bodd 846, p. 12). 
Ygl. die a/id. verlaengermig des ich in tcAa fif . d* spr. 260. 6r/f. 1,118. 
— Wol zu beachtender weise leiht aurh nnsre comische spräche das 
provincielle iche ihren lumpen, v»enn sie sich ein air geben wollen. — 
ienes * paragogis.che o uod aber ^ao den auslautenden tonvocalen' 
der iial. coDjag. D. 2, 123 wird allerdings besser nlcbt hierher 
gezogen. 

f V. II. *i/r//e you yotir petitions* erg. upon Caesar. 
V. 17. ^discovered'^ viersjlbig — s. o. zn 2, 417. 
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For I yvill slay myself« 

ffftf* Castius, be constaDt: 

PopiUos Leoa speaks not of our purposes ; 
For, look» be smiles, aod Caesar itoüi not ebange. 

Cas^ Trebonioa kuows bis time; for, look you, 

Brutus, 

25 He draws Mark Antony out of tbe way* 

lExeuni Antony and Tr$bonmi. Caesar and Ifta 
Senaion take iheir Seats* 
Dee, Where is Metellus Cimber? Lei bim go, 
And presently prefer bis Sttit to Caesar. ^ 
Bru, He is address'd: press near, anti second bim. 
Cin. Casca, you are the flrst tbat rears your band; ' 
30 Are we all ready? Caes. Wbat is now amiss» * 
Tbat Caesar*and bis Senate must redress? 
iVeL Most bigh, most mlgbt> and most pulssanl 

Caesar, 

Metellus Cimber tbrows before ihy seal 
. An bumble üeart: — . iKneeling, 

Caes. i musl prevent tbee, Cimber« 

3S These Coachings, and these lowly eourlesies, 
Might ßrc the blood of ordinary men, 
And turn prc-ordioance aud first decree 

V. 22. *i wiU slay viyself": die strafe, die sehoD vor «utgeftiertfr 
tbat beginnt — s. 5, 17IV4 — Brutus bleibt besonnen. 

f. 23. ^chantje: erg. bis conntenance — wie — grade vod aosrem 
dichter aoch woi binzugesezt wird: 

*....thon Shell not see me blush 
Nor change my countenance.' 

V. 24. ' Trefwnius': vgl. 2, 451. -- Auch Cicero (Phil. II. %. 31) 
veisz zir- berichten : 'quum inlefficereior Caesar, tam te' (deaAalooiQS) 
'a Trebonio vidimus sevocari.* 

28. *• B% ü addreM$'*d*g ready — sehr baeofig — s. a.»1, 1(4; 
•«eh C, II, 456. 513. IV. 42»; <Ae^ iia4utrtich Met. Cimber. 

V« 30: mir Tolgen in Boeerni teil der interpunction ond rcdever» 
theilung des C.schen emondalors, die mir den uobelstannden unsrcs 
Verses in der vulgata: ^Caesar: Are wc nil ready? what is now 
amiss — gegcuueber keioer rechtrcrtigung zu beduerfen "scheint, 
oiDgedeok lobosons: *I bsT« tlways sos^eetod tbat. ..the enendition 
is wrong, tbat cannot \iithout mach labour appear to be rigbt. ^ 

V. 36—41: die krankhaTte despotische ueberrcizlheit, in der uns 
Caesar durchweg vorgefuerl wird, konnte nicht wirksamer zum aus- 
druck kommen , als durch die abspringende Zeichnung des bildcs in 
4tD Hkni Mer gelielMBea Worten. Einm»! soll MeteHos Cimber nteht 
boffeo, sein blut eairnnden {Uo fire') za boenneiiy dann wtej^r 
verwahrt er sieb, er sei nicht leicht sa tbaaeny oder la sebmelieni 



Digitized by Google 



I 



72 IITLIUS CABSAt« 

Into the law of chiidreo. fie nol food, 

To tbiok Uiat Caesar bears such rebel blood, 

40 Thal ^ will be lhaw*d from the tnie qoalily 

With Ibat which mdtelh fools; I meao, sweel words» 
Low-crooked courtesies, and ba$e spaoiel fawniog. 
Thj brolhei* bj decree is baoished: 
If Ihou dost bend, aod pray, and fawn for bim, 

46 1 spura tbee like a cur out of my way. . 

Know^ Caesar doth not wrong; nor whhout cause 
Will be be satisOed. 

MtU Is there no ?olce more worthy than di> own, 
To sound more sweelly in great Caesarea ear 
For the repealiog of my banish'd brother?. 

50 Bfu. I kiss ih> band, but not io flattery, Caesar; 
Desiriog tbee, ibat Publiiis Cimber majr 
Have an Immedlate freedom of repeal; 
Cw. Wbat, Brutus I 

Ca5. Pardon, Caesär; Caesar, pardon: 

As low as to thy foot doth Cassius fall, 
55 To beg enflranchisement for Pablius Cimber. 

Coe«. i Goutd be well mov'd, if 1 were a$ you; 
If I Gould pray to inove, prayers vvould move me; 
But I am constant as Ihe norlbern slar, 

eben so ist gegen die 'fru«^o/ify* desselbto nicht sowol ein 're6W*, 
als ein * bastard- blood* der cigpnllirhc gegensaz; und in derselben 
Unbestimmtheit isi the law of ehildren* belassen^was sowol ein gebot 
sein liann, wie kinder es erlbeilen, als, wie dieselben ed auf zu 
nehmen pflegen. 

T. 42. 'jpanfor: modehnnd, schon damtls, in Engl. <ased for 
Sports and remarkable for.... o6c</ic>ice' J. Mids, IS'ljhts Dr. 2, i. 
(C. II. 411), 7. 6% of Ver. 4, 2 (C. 1, 147). Schoo bei SpeM, 
F, Q. 3, 8, 33. 

V. 46: Gcrvinus (Sb. 3, 15/6) sagt mit recht, wenn dieser vers 
auch 80 ta lesen wture, wie Ben Johns, ihn (in seinen Eiploratt) 

citire; * Caesar did neuer wrong, bttt with just cause* — brauche er 
immer noch nicht in dem absurden sinn verstanden zu werden^ den 
die pr«ianteric habe darin finden wollen. S. C. zu unsr. st. 

V. 4'j. ^repealiny^: to repeal gegenwaeitig nur mit sach-f zu Sb.s 
(C. I, 16S) Zeil eoch mit per«oncn-obJecl rappeUere. 

V. 51. *desir{n(j the$*t s. a. zu 2, 365. 

•V. 52. ^ freedom^: acqoittal, discharge — *of* hier in dem sinn 
Yon by. — \Vel< he anwendong erhaeli dies bedeutuogsvoile frtedom 
und enfranchisement uebrigens mit v. 79 t 

V. 54* *ai law ob to thy fooVs wie Ist doreh den omsehwcifenden 
•nadrack der rede hier der entsprechend heuchlerisch laarendd feiner 
gebaerdnng dem darsteller totgeieichnet I vgl. v. I2<J/I. 
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Of whose Irue, fix'cl and resting quality 
60 There is no fellow in Ihe firmament. 

The skies arc painlcd wilh unnuinber'd sparks, 
They ase all fire, and every one dolh sliine; 
Bul lliere's but one in all dolh hold bis place 
Sü, in Ihe World; 'l is fnrnish'd well wilh lutn, 
65 And aien are flesh and blood, and appiehensive; 
Yel in ihe number 1 do knovv bul one 
Thal unassailable holds on his rank, 
Uushak'd of motion : and, Ihal I am he, 

V. 63. s. a. zu 1| 5*26. — 

Y. 65. * appreheniiM* : ambitioas s. a. 1 , 10 oder 114 — 
QDMr Ten toUpricbl In der oeconomie des gaoteo bildes« dem er 

angehoert, in seiner eingeschalteten, aber keineswegs u ober laden den, 
form voellig jenem *and nobly bears'2, 137. Vgl. auch die parenlhe- 
sen in der srheilrede Lcars wider Kcnt — K. l.ear I. I. C. Yll. 3ti2. 

V. 67. ^ holds 6n his rank\'*) rank objccl — das nacbgefael von der 
•Iten coiDposftion to dohold noch forllebend, wie sieb ans uoiaeligen 
bcispielen nnsres dichtcrs belegen liesxe. Faer die ' untrennbaren ' • 
verbalformcn Rill ja freilich von seiner zeit schon voellig die regcl, nur 
*a be for nndtm vereinigen sich untrennbar; trennbar fore outoverunder 
tip und uUh mit dem verbum.^ Der Untergang der uebrigen erlilaert 
sieb wol ans dem r<iicblicben eindringen der romanischen partiiteln, 
die sich eben so zoegernd mit den saechsischen, als Jene— »gleicbsaro 
ibrcs hansrechis sicher — willig mit den fremden verbis verbanden. 
'Durch solche und acnliche mischung zweier elemenlc' aber *hat die 
englische spräche einen reicbtham unlrennbareri trennbarer und bloss 
nacfasezbarer Partikeln gewonnen » dass keine andre deuuelie oder 
romanische mundart es Ihr darin gleichthot.* ffr. '2,916. Wie wesent- 
lich aber dieser umstand wieder *dcm in absieht auf betonung und 
ausspräche wahrhaft wunJervolleti englischen worlhau' W. Humboldt 
Cww. 6| 164) zu statten gekommen, das naeher zu entwickeln liegt 
freilich well ueber die hier gezogneu gracnzeu hinaus. — \gl. 2, 169 
*eome by** 

V. 68. *he^: sehr energische bezeichnung des bcsliramten demon- 
strativpronomens durch das persoenüche, das anch in Verbindung 
mit dem unbestimmten anij einen im dcntscheii ebeiilalls nicht wieder 
zu gebenden nachdruck zeigt — vgl. dte apoihek. sc. in R. et J. 
(C. VI. 4SS) ^any h$* fQer everjr one | von der engl« schriftspr. gegen- 
waertig wol kanm noch gewagt. C. II. 274. 



*) Anm. Es waere uobriscns merkwucrdig genug, wenn dem 
diehter bei dieser stelle fT.ww. des alten Jüiiii de Maundeville (saec.li) 
vorgescbwebC haben sollten, die Ich, da das baeh .selbst in Deotaeh- 
land zu den seltneren gehoeren moechte, herseten will: *And be hem^ 
Ihat is clept the sterre of the see, that is unmevabh, and iliat is 
toward the Northe, that we clepcn ihc lode sterre, Uirnethe alie the 
firmament, righte as dotbe a wheel, that turnetbe be his axille tree.* 
Im verUnf behauptet er kugclgestalt und allgemeine bewohnbarkeit 
der erde, so nnbedenklicR als dss neueste eompendiam. 
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Let me a liUla sbow it, evea in Jhis, 
70 That 1 was conslant Cimber sbould be banisb*«!, 
And cooataDt do remaio lo k«ep bim aa. 
Cin. 0 Caesar I — 

Ca$s* Hencel Witt Ihou Uft ap Olympus? , 

Dee* Great Caesar, — 

Cae$' Doth not Brutus .bootless kneel? 

Casca. Speak, bauds^ for me, 
ICasea $lQb$ Caetar in tht Neek, Cae$ßr cafehes 
hold of his Arm. He i$ thenstabbed by seve- 
ral olker Conspirators j and ' last by Marcus 
Brutus. 

75 Caes. El tu, Brüte? — Tbeo fall, Caesar, 
LDies. The Senators and People retire in eonfusion. 

Cin* Liberty! Freedom! Tyranny is deadl 
Rtto bencc, proclalm, cry it about ibe streets. 

Cos. Sone to tbe common pulpiu, and cry out, 
^Liberty, freedom, and enfraochisemeotr 
80 Bru. People, and Senators! be not alIHgbted. 
Fly not; stand still: — ambition*s debt is paid« 

Casea* Go to tbe pulpit, Brotiis. 

V. 72. ' Wilt thou Uft up Olympus\' lezle selbstucberhebung des 
schon gerichteten — vgl. die beouzung dcsselbeo motivs in dem 
GeMierscbea worti 

'Ein neu gesei will ich io diesen landeii 
Verkupndigcn — ich will — 

{Ein pfeil durchbohrt ihn....)' vgl. a. zu '2,77. 

V. 7«). ^bootless'': — boot '■germ. butt — erhabne' stumpfe ' luiiie 
eioes grgensleodes. . . liel des sebaeien... sw§ck* I>. 85 eat- 
spracche genau dem deutschen zwecklos. 

V. 75. *Kt tu Ifrute?^ vgl. v. 464 — 77 und C.s nolc zu dieser sl., 
>vorin nachgewiesen wird, dass wir an diesem praegnanten wort eine 
reminiscenz aus frueberen — darunter auch einem lateinischen — 
slneclceii desselbeo inballs haben ; in dem leiteD splelle vielleicbc 
der alte Polonias mit — • HeiiiU 3,275/6. — Aach die baene bat ihre 
tradilionon, die sie ehren muss, wie das epos die seinigen. — Die 
Direct. of the St.' vor diesem v., wie ocfler, aus Plutarch; unter den 
Meveral otlier corupirators'^ war in ruecksichl auf v. 462 u. 5, 175 
Cassias wol besonders narobafft la macben. — 

?. 70.* ^Liberty — freedom — enftanehiiememt* s (vgl. t. 53 5> das 
Programm der durch den vollbrachten mord neugewonnenen republik, 
— gewaerleistung der politischen, communalen und pcrsoenlichen 
freiheil (denization) ; den heutigen charlisten schwerlich genuegend. 

V. 82. ^Go to the pulpit, Brutut* s Die leiten ww. Cascas, will 
SiaeveDt, und gibt 98 o. 9 an Casaina, die wir acboa wegen des 
^Why\ mit dem sie beginnen (s^ a^jm 1,2191), Jenem okbt entiogcn 
woenscbten. 
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Dee. Aod Cassius too. 

Bru. Wbere 's Publiiis? 

Cin. Here, qiiUe coDfounded wilbr this mutloy. 
85 Met. Stand fast together, lestsomefriendofCaesar's 
Should Chance' — 

Bru» Talk not of standiog. — Pvblius, good eheer: 
Tbere is no barm inieiided lo yoor person, 
Nor to 00 RonuiQ eise; so teil tbem, Publius, 

Cas. And leave us, Publius; lesl that the peopic, 
90 Rush'mg od us, should do your age some miscbief. 

Bru. Do so: — and let no man abide this dced, 
But we, ihe doers. 

Re-enlcr Trebonius. 
Cas. Wbere 's Antony? 

Jr». Fled to bis bouse amaz'd. 

Men, wives and cbildren stare, cry out, and run, 
95 As tt were doomsday. 

Bru. Fates, we will know jour pleasnres. — 

Tbat we shall die»'we know; 't.is but tbe Eime» 
And drawing days out, tbat men stand upon. 

88. 'iVara*-fio.s' s.a. xa 1,309. Der eile Johnson behandelt diese 

erscheinoDg Tast in einem ton, als wenn er seine wuerdigen saech- 
sischen vorfaren in dem verdacht eines ooaeberviodUcbeii Wider- 
spruchsgeistes habe. 

V. 91. ^ abide': baeufig bei Shakcsp. (s. C. II. 42 u. a. aa. oo.}, 
sack Doeb bei Ifiltoo, faer buetzen $ weder Gr, (3, 43. 3, 603), nocli 
Qrff. (3,219), noch VG<$U Cp. 24) gedenkon betreffendeo orles dieses 
englischen ausdrucks. — vgl a. zu 403. 

y. 05. '•Fates, wc wUr (shall) ^know your pleasures^ : wieder fucr 
lalcs »ül makc us kAow etc. s. a. zu 2,345. — Fuer die crklue- 
roDg von ^pleaiures'* iai bis suf placere and äoxtXy mraeek xagebn. 
Anh. JH. b. 

96^. *Tkat we shall dt«, toe Anmo; ^fte but the tkn» 

And drnwinq dni/s out, (hat tnen stand t/pon'.* 
was das formelle bed idt, nehme ich ^ out drawing'' Tucrs gerundium 
Md *days^ als object dazu — Uo ou( dr.' aus einander recken, (sieb 
den tag) so Lsog eis moeglieb niaeben; (vgl. Ho itntoh their duties* 
K. L. 2^ 2. C. F//. 400 U e. sbowing mor« Submission tban they 
ought to do.) — Uo stand vpon^ gibt Schi, mit trachten, ich meine, 
doTn En^laender klingt es mehr wie, (Inmiif sind wir menschen ge- 
stellt, auf mehr nicht angewiesen; — was den inhall, s. a. zu 2, 
369—71, Uaml. 5, 474 (T. — we hourly die with ihe pain of deaih* 
K* Isar 3. *To aiorüw and to morrow.... ereeps in this peuy . 
paee of da?» sie. Jfae6. 5» 5. C. VH, 160. — 
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Casea. Vifhy, tae tbal cuu off ivfeniy years of life, 
CoU off 80 many jears of feariog deatb. 

100 Bru* Graot ihat, and theo is deatb a beoellt: 
So are we Caesai^^s fHends, tbat bave abridg*d 
His time'of fearing deatb. — Stoop, Romans, stoop, 
And let as batfae oor taands in Caesar*» blood 
Up to tbe elbows, and besmear cur swords; 

105 Then walk we fortb, eten to tbe market-place, 
And, waving cur red weapons o'er our heads, 
Lei 's alt cry, Peace! Freedom! and Liberty! 

Cas. Sloop llien, and wash. — How many ages bence, 

V. 96/9. *He tkat. . . to many yeor§ af fwring dmlk*t ^Tbtt lifle, 
is better lifc, past fearing deatb , Tbao ihtt which livet Co fear* 

Meas, f. Jtf. 5, 1. C. II, 102. 

V. I0I/-2. '5o are we — fearing death*: s. a. za 2» 168/70. 
V. 1U2/4 u. 8. ^ Sioopy BomanSj stoop, 

And ht tu bathi$ our han4$ in Coefor'« Mood 
üp to the dbowi 

Stoop Ihen and wash!'': Cetle horrible barbarie de Cssca 
nc scrail Jamals tombc^c daiis Tid^e d'un auteur Tran^ais ; dous ne 
voulons poiot qu'oo ensanglnnie ie th^uire elc. Voltaire — und wer 
moecbte ihm anreeht geben? s. a. zu v. 195 and 2, 301. — Dass 
•ach er deswegen Dicht immer refht hat^iveDii er s*b. den ergreifen-» 
den zug 2, 460 kurzweg .als eine 'proposilion de boire bouteüle avec 
lui' ueber bord ^irrt, dagegen wird sich niemand verblenden; aber 
aus einem solchco saz, der, so Tatsch er in loco auch sein mag, doch 
im gründe blosz der reine ausdruck der naiiooaliiaet seines Urhebers 
iatf die diesseits vom canai dod mal nirht so viel ans dem' osaeo 
aod trioken macht, als Jenseits, deswe;]|en, wie man ia DeotacblaDd 
noch immer all zu geneigt ist, nichts weiter zu erschlieszen, als un- 
poetische Verfassung und unvermoegcn des critikcrs zur \^ucrdigüng 
acchler dichtung utberhuupty ist eben so ungerecht als kurzsichtig. 
Umgekehrt! Wenn ein beortheiler von so scharf proooDCirtem oitioDSl- 
aefael, dass er daruebcr ao wesentliche schoeohelten seines gegen- 
ständes, \>ie jene schltissscene des vorigen a<tes, ganz und g»r ver- 
kennen kann, dennooh unbefangen genug bleibt, unmiilelbar darauf 
hinzu zu se^eu: 'J'avoue qu^en toui j'aimais mieux encore ce 
monstraeni speetacle, que de longnea confldencea d*ao frold amonr, 
ou des taisonnements de poiiliqae encore plos fh-oids*, so hat er 
damit vielmehr von neuem den alten soz be\\aer!, dass nnr — peclttS 
diserlum facil, «iiiss nur dei gioszc sinn den groszen critiker macht, 
und dass ihm der nicht abgebt. — Alle diese vei schreiung Voltaires 
als eritflcers, von der onsre literatar noch widertoent, ist nacbbaH 
Jener ihres ortes wohl berechtigten Lessingsrhen artheile; ein com- 
pendiiim, sie aber noch Immer sans rimc et sans raison dem andern 
nachbeten zu hoeren, das wuerde sich niemand ernstlicher verbilten, 
als der selber, dem hier nachgebetet vtird. (vgl. aucli a. zu v. 50n. 
Als entschiedenster und von mir wahrlich, auch als solcher, keines- 
wegs anlerschaeiter vertbeldlger solcher aufiritte bei nnsram dichter, 
die wir hier tadeln so mnassen geglaobt haben» ist neaardinga 6er- 
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Shall Ihis our lofly scene be acted over, 
110 In stales iinborn, and accenls yel unUnown! 

Bru. How inany llmes sball Caesar bleed in sport» 
Tlial nöw on Ponipey's basis lies along, 
worlhier Ihan the dust! 
Cas, So oft as tbat sbail be, 

So often sball tbc knot of us be cailkl, 
115 The men tbat gave their counlry liberty. 



viDas aafgelrelen io stlnem immer noch viel zo sehr blosz aus der 
ferne bewunderten unvergK'ichliehcn Shakespearewerke, und auf das 
tieber diesen punct namcnilich zum Lear von ihm bemerkte machen 
vir hiemil ausdruecklich aufmerksam, wo das zertreten der blutigen 
angenapfei Glotters aber i. b. doch von der burnB (tewiesen irird« 
Ancb wir moechten in diesem und einigen andren pnncten mehr bei 
unsrem dichter der humanitaet die ehre gegeben sehen undHorazen: 
J^e pueros corani poputo Uledea trucidet, Aut hamana palam coqoat 
eita oefarius Aircus.... Neu pransae Lamiae vivam puerom exlra* 
bert alfo.' » 8. a, la v, 987—98* 195. S90. 

T. 106^115. ^Uow many a<jes hence CMr eoutUry Ub^rty^t 

vgl. a. 7ti 2, 1 H) u. 2'2G. — Um sich das, was an den aa. oo. von 
den Wirkungen der aufgehobnen Illusion gesagt i<^t, vollkommen klar 
la machen, muss man sich «rst ihre ponlivan ganz vergegenwaertigeDy 
tod Ivir gtaoben das am besten doreb die werte Goeibes sn erreichen, 
die in der vorrede zu seiner — fsrbenlehre 1810 also lauten: Wie . 
ein gutes Iheaterstucrk eigentlich nur zur haclflc zu jwpier gebracht 
werden kann; vielmehr der groeszere theil desselljcn dem glänz der 
buene, der persoenlichkeit des Schauspielers, der kraft seiner stimme, 
der eigenlhaemlichkeit seiner bewegaogen,ja demgettül* — despubUeuHU 
'oeberlaasen bleiben, so Ist es noch viel mehr der fall a. s» w,' — 
Oder Demogeot (bist. d. I. lit. Tr. p. 209) *Le drame n^est pas snr 
le papier da poMe; il est dans TAme du spectateur. ' — Was aber 
die auch an dem stumpTeren wol kaum voruebergehende Wirkung 
unsrer stelle betrifft, vgl. das von mir zu 5, 341 citirte zeugniss 
does millebenden, in dessen verfolg aneb dia merkwiierdigen worta 
jkicbt fehlen: Quae tan immemor posteritas, qoae tam ingratae 
literae repperienlur, quae eorum^ (naemlicb unsrer Caesarsmoerder), 
'gloriam non immoriaiiiatis memoria persequantur.' Wie wuerde der 
redcgewaliige auf dem roemischen forum diese erfuellung seiner 
nelszsagung vom Avon bar aofkiebmen? S. aoch Plnt. Brot. 53, dease» 
acblnasworie in Cassins* munde Shakespeare hier vorgeschwebt and 
ansrem auriritt seine ergreifende wendung gegeben zu haben srheinen^ 
an weicher, der Jene sihrieb, .den Urheber dieses freudig als seines 

gleichen erkennen «uerde. Das in obigen versen mehrfach 

varfcomroende *to »tnop* (vgl. step and to stop — stoppen — gistk. 
siubjus, staub, ross. cmona — stopa fuszaiop/Si — : steppe) orsproeng* 
lich sich niederlassen, um tritt und bodcn zu gewinnen, vom hcran- 
geflognen vogel z. b. , der sich ruhn will, dann sich niederlassen, 
buecken ueberbaupt — Gr. wv. no. 212. Grff. 6, 615 — urlaut (und 
SU wie vlalei andren blar nicht herbeigezogoen noch \) Jenes ST — 
des rvbn und stille gebietenden, vgl. o. in % 174* 
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Dec, Whal! shall we forlh? 

Cas. Ay, everv njan a\^ aj : 

ßrutus shall lead; and we will grace Iiis lieels 
Wilh the mosl boldesl aud besl liearls of Rorae. 
« 

Enter a Servant. 

Bru. Soft! who comes here? A frieod of Anlon^'s. 

120 Serv. Thus, Bruals, did my master bid me kneel; 
Thus did Mark AatoDy bid me fall down, 
And, being prostrate, thus he bade me say. 
ßrutus is DOble, wise, valiant, aod honest; 
Caesar was migbty, bold, royal» aod ioviog: 

125 Say, I lote Brutus, and I honour him; 

Say, I fear*d Caesar, honourVI him, and lovM bim. 
If Brutus will vottchsafe, that Antony 
May safely come to him, and be resolv'd, 
How Ci^esar hath deservM to lie in deatb, 

T. 113/4. 'o/f . . . offen*: von Gr. (3, 110) unter die *accasativi- 
schen adjecliv-adverbia^ gerechnet; auTjedcn fall hat sieb der ausgaog 
m (vgl. cven) nach dieser analogie gebildet, selbst weno (?rff/f (1,184) 
- nil einer seiner vermnihongen, wontch sie den urpsftikeln M ta 
ordnen waere, recht haben sollte. — 

v. 116. ^Shallwe forth^: 'ellipso.. des Infinitivs von einem verbam 
der bewegaog... io »der formel gedraengter frage., nach dem ano- 
malen soU* Gr, 4| 131^, wo ag$, le lilin iflef ^eesl ^ ( ego post 
cos ibo) und lat. cras cogilo in snborbaniim Cic. vgl. wird. — 
t. 1, 355 a. ' 

v. 117. 'tue wUL grace his heels^: vgl. I, .31, — 'seine IriUe 
zieren' Schl.j — wol kaum noch deutsch — warum nicht: 
Und wir, die kuchosten, besten herzen Roms, 
Wir geben ehrend Ibm geleite!' 
120/1. *JAti4.. Thus.. thus"*: vgl. a. ZB V. — 

V. 126. . . /ov'd him\' dies wort ist eine Wahrheit. Sehr sehnen 
Gervinus: 'Antonius war ein freund des Capsar, wie Brutus; er 
fand ihn treu und gerecht gegen sich, wie üruius; sein tod dringt 
flim sofricbcig oml warm znm Herten; et bewaert das, als er sNein, 
als er mit Oetavias' diener ist; er wagt es, den moerdern seinen 
grafn zu zeigen; sein herz ist wahrhaft '^Im sarg bei Caesar^' und 
nur dieser aechte und vn^jekuenstelte schmerz.^ macht ^die yroszen 
Wirkungen teiner kumtvollen rede^ ueberhaupt moeylieh, — S. v,186a, 

V. H8. ^oimI 6e fMolvM*/ .transitifer,* ans dem m. M ins fr., 
aas dienern ins wsl. nebergegangner gebrauch dieses vertMins — fe» 
rensen Ursprungs — deutsch beschei(}pn ; vgl. 467 und 4, 65. — v.21fi 
dmeckt Antonius persoenlich denselben gedanken aus: ' y ou shaU 
give me reasons\ — Deswegen auch vielleicht lieber: 

^Ibm stcber nebn darf nnd besebfeden werde*, 
eis mit Sehl. *lbm stcber nahen mid erfomhm dQerre% 
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l'M Mark Anlonv shall nol love Caesar dead 
So well as BruUis living; bul will follow 
The forliincs and affairs of noble Brulus, 
Tliorough llie liazards ol* ihis unlrod slale, 
Wilh all true faitli. So sass inv masler Anton v. 

135 Bru, Thy raaster is a wise aud valiaDt Roman: 
I never thought him worse. 
Teil liim, so please bim eome itnto Ibis place, 
Hc shall be satislied; and, hy my honour, 
Deparl untouch'd. 
Serv. l 11 fetch him presentlv 

lExit Servant, 

140 Bru. I know, (hat we shall have him well to friend. 
Cas, I vvish, we may ; bul yel have I a mind, 
Thal fears bim rouch, and my misgiving sUU 
Falls shrewdly to the.purpose. 

Beamter Antony. 

Bru. Bul bere comes Aolooj. — Welcome, Mark 

Anlonv. 

t' 

145 Ant. O migblv Caesar! dosl lUou lie so low? 
Are all Ihy conquesls, glories, thriumpbs, spoils, 
Shrunk to lliis lilllc measurc? Fare Ihee well« — 
1 know not, genllemen, whal you irrtend, 
Wbo eUeoDusl be lel blood, wbo eise is raok: 

T. 130. *shair: 8. o, zu 2, 345. 

V. 132. ^the fortttnes andaffairs^ : klang einer zeit, die den aben- 
teurer unter umslaenden auch wol in den ralh der politik einTuerte 
(Sir Waller Raleigb, Francis Drake — bis auf Mylord Peterboroagh 
Irarab) nicht so ftrem4, als ffslleiebt der aMrigen; — 

?f 133. *8tate': Anh. I. f. — 

V. 1,37. * so please him\' *so . . quam quando . also condi- 
tionaT- ^adverbium vom slamm des reflexiv-prooomeDS ' 6r. d, spr, 
m a, 3r 165. 

V. 141: % 161. 184. 

?• 145 — 7. *0 miyhty Caetor» . . Fare thee welV : C.s emendator 
gibt zu diesen ww. die angemessne Stag. direct. 'Anlony kneels in 
speaking ihese words'. — Die im folgenden zu Stande kommend^e 
transaclioD uebrigeos — wie das sie wieder zerschlagende leichenbe- 
gaengoln mit der red» des* Anlonltis — feod wfrklieli erst statt 'post 
diem tertiani in Aede Telloris* CVe. #>*a. 9, $ 90 <d. 17t. maert' 
Fischer R. Z.tt. * Fare thee tr.'; herrlicherer reflcxivgebrauch — wem 
fiele hier nicht Byrons schmerieoliedeki? — 8. a.zalyl. Gr. 4, ÜB ff, 
6, 218. a. 

' V. 149. 'toAo tUe is rank*t who eise may be supposed to htf« 
ovsrionpad bis egoils and grown too blgb for tbe paMle safeiy* ^ 
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ISO If I myselft there Is do hour so fit, 

As Cae$ar*$ death^s faoar; Dor iio instnimenl 

Of half ttaat wortb, as ihose yoar swords, made rieh 

With the most noble blood of all tbis world. 

I do beseech ^e, if you bear me hard, 

155 Now, wfailsl yoor purpled hands do reek and smoke» 
Fullil your pleasure. Uve'a ibousaod years, 
I shall not flod myself so apt to die: 
No place will please ine so, no mean of death,^ 
As bere by Caesar, and hy you eut off, 

160 The choice and master spirits of this age. 

Bru* O Antonyl heg not your death of os. 
Though now vre must appea:\.bloody and.erue!, 
As by otir hands, and ,thi$ cur present act, 
You see we do: yet see you but cur hands, 

165 And Ihis the blceding business they have done. 
Our hearts you see not: Ihey are pilifiil ; 
And pily to the general wrong of Uome 
(As (ire drivcs out fire, so pily pily) 
Halh tloiie lliis deed on Caesar. For your pari, 

170 To you our swords liaeve Icaden points, MarkAnlony: 

so die gl. — vgl. die ranke ^ rank als scIiifTerausdruck — zajn um- 
schlagen geneigt — , endlich krank. Von Grff, (4, 614} verkannt; 
vgl. aber das supponirte goth, vriggan. . 

V. 152. ^ thoieymir »¥>orät* 9 nebenordoong der. proDominalcn pos- 
sessiv- 0. demonstratif-bcsUmmang, die dem Griechen, dem Roemer 
ond auch ons gelneufig, vom Tranioesischen — wo! seit dem zasam- 
menfallen der beiderseitigen plural-ausgaenge (nies cos ies) — nicht 
mehr zu beschaffen ist, — sogar das demonstr. vor dem substanti^ 
Tlscben possessiv In der BUt. d$ Jennis ^Les impies eii contloMft 
per coos^qoMl qae la nötre' (religion) 'fond^e sar ta jaife fit 
fausse; el que rette nötre dlanl la meilleare elc. ' klingt etwas ver- 
altet. In den eidscbwaeren: *eiit me<m Tradre Karlo' Uesao mtoaa 
braodher*. — . 

155. ^whOtt*: 8. a. qa I, 261. — *reeft and smok$*s rtQibiis- 
CCDz an das uns erhaltne reimwort rauch nod scbmaaeh. 

V. 159. *by Caesar^: s. a. zu 2, '2 IS, 
V. 160. * choice and master spirits': s. a. 2, 144. 
V. Iö(i. *Our hearts, ,.are pitifui' : s. 2, 166 CT. — 167, ^ wrong 's 
§. 'pity V. 216 a. 

168. *As fire tirkm oui fin, to pity pUy^s ausgcfoerler in 
mande jenes Titinius am schlnss des vierten acts vom (Spaelerao) 
CorioL: *One fire drives out one fire, onc nait one nail: 

Rights bj rights fouler, sirengths by slreogths do fail.' 
(C. VI. 245). Ein laoDiger anooymas aber draeefct denselben ge- 
dankeD lateiniseb eo an«: *Sic ars deladilor arte • • cuneus coneaBi 
trndlt. . . Item m^oa tarnen obtaaeet minoa tte. Faeet. I64«k — 
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Our arms, in strenglh uf lualice, and our hearls, 
Of brolhers' temper, do receive yoa in 
Witli all kind love, good thoughls, and reverence. 
Cas. Your voice shall be as slroDg^ as aoy mao^s 

175 In Uie disposing of new dignities. 

Bru. Oa\y be patient, tili vve bave appeas'd 
The multilude, beside themselves wilh fear, 
And thcn we will deliver you the cause, 
Why I, tbat did love Caesar, wben 1 Struck bim, 

180 Have thus proceeded. 

AnL I doubt not of your wisdom. 

Let each man render me bis bloody band: 
First, Marcus Brutus, will I shake with you; — 
Next, Caius Cassius, do 1 lake your band; — 
Now, Decius Brutus, yours; — now yours, Metellus; — 

185 Yours, Cinna; — and, my valiant Casca, youns; — 
Tbougb lasi, not least in love, yours, good Trebonius« 
Gentlemen all, — alas! what shall I sa.> ? 
My credit now Stands on such slippery groiind, 
Tbat one of two bad ways you musi coaceil me, 

190 Either a coward, or a flatterer. — 

Tbat I did love thee> Caesar, 0! U is true: 

V. 171 — 3. * Our armSf in strength, , . .and reverence :^ die gl, ganz 
richtig : 'our arms, strong in the deed of malice they bave jast per- 
form'd, aod oar hearts, united Uke ihose of brotbers in the aciion,* 
•r» yet opeo to meiv« yoa with all poaalbte ftgtrd*«— tapbaiiUseke 
(a. I, 114} vertaaschang appositioneUer (eoncordirender) subjeels- 
mit (discordfrend-) adverbialer praedicata^bestimmong. Änh, II. Ä. c, 

V. 177. * beside themselves ' ; * oat of Ibcir wits' J. — biblisch * Paulus, 
IkQO art beside thyself^ acU 26, 24 — von Gr» 3, 268 unter den 
pffa«p«titloBtlm saNttDtlT- praepotilioBM Dicht mit aaUgeflaert, aof 
deren gabidt das entsprecheDda daotaebe adverbiom so wvBlg sotritt 
gefanden, als es sioh fii diasar «ofidarbarao liildUehatt Terwaniimig 
herbeigelassen bat. ' 

V. 181: die stage direction za diesem v. gehoert dem Cschen 
anandator. 

185. 'va/idfiS*.* ats^ dar den ersten streich gefaert — 

V. 186. ' /ajf, nol hast. . .Trebonius ' : auch hier aufrichtig — vgl. 
V. 25 — u. a. zu V. 126, — Seit \*ann die ersten ww. phrasenhaft? 
— Woit cootrah. aus latest ; zu leait (minimus) der positiv im gotlL 
noch vorfindlieh lasivs* Gr. 3, 612. — Kommt auch in der ist. ae* 
daa Lear vor (C. VII. 356). — 

V. 189 *bad ways\' way eins von den vielen aoxiliaeren sobstan« 
tiven, die dem Englaender zur Umschreibung des von uns abstraet 
gebrauchten adjectiv - neulrums dienen, wie State, naturc etc. Fucr 
eins von diesen beiden sctilechten (dingen) muesst ihr mich halten. 
änIL l.f.-^ *ß99it0ifi bmw' gl. wpbiiistiieh I» 114. 

6 
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IC Iben, tby spirit look upon us now, 

Sball it nol grieve tbee, dearer thaa ihy deatb, 

To see tby Aotony makiog bis peace, 

195 ShakiDg tbe Uoody fingers of Iby foes, 
Most noble I in tbe presence of thj corse? 
Had I as many eyes, as tbou basl woonds, 
WeepiDg aa fast, as tbey slream fortb tbj blood, 
It wottld beoome me belter, tban lo elose 

200 [n terms of fHendship with tbme eneroies. 

Pardon me, Julius! Here wast tbou ba^'d, brave hart; 
Here didst tbou fall; and here tby hunters stand, 
Sign*d in thy spoil, and criinson'd in thy lethe. 
O World I thou wast the forest to (his hart; 

205 And Ihis, indeed, O world! Ihe hearl of Ihec. ^ 
How like a deer, stricken by mauy priuces, 

Y. 103. *d9arer than thy d$aih*t tehHmmir als dein tod — jezt 

— wol mit seinem verb. *to dere* J, violare — untergegangoes, bei 

Sbak. noch hacufiges adj. 'my dearest foe' (Hanil f . zu III. 409. 

VI. 585 u. s. w.) — vgl. goth. derjan ahd. lerjan u. s. w. Grff. 5, 
438 ff. (davon der haudelsausdruck tara), spaeter von dem seiner 
bedeutoDg nach ihm grade entgegeogesezteo dear-coni« aufgesogen 
nnd so Tersehwonden. Im aga. deor vereinigen sieh die beiden b^ 
deutungen carus und fera, goth, diuz nur lezteres» die im-ahd. aus- 
einandergehn. Gr. 2, 266 u. d. sp. 28 vermeidet es, auf das nicht 
ondenlibare elymolofische zasammeofaUeQ dieser beideu begriffe 
einaogehD. — 

. ¥. 105» *Moo^ Zingents das Ist nnn in den leeten 40 v?. 4u 
ßmf^ mal, dass wir an die seblachtcrprocedar von v. 103^4 aus- 
draeeltlicii wieder erinnert werden; ein be\«eis, wie ernstlich gemeint 
und wol berechnet auf den geschmack des pobiicoms sie warl 
vgU a. zu 103^8. 

?• IM *«leif *s * Proveno, elos-elbns* D. 90 — erklntrl sieb im 
allen bedeutungen vollitomroen aus seiner romanischen abstammang, 

— was (mit einanderxein-) grschlossen ist, hat sich aach vereinigt 
(Ho unite with' J.), ist sich nahe. vgl. ogah u. nairow, 

v. 201. ^Pardön: s. 2, 436 a. — ^bay'd' jagdausdruclc (verendeo, 
fr. Im abois), von dtem gebiaeff (/nt ad — baobarl Lmr.) der mn- 
stehenden mente hergenommen — 5p. F. Q, III. I, 93. 

v. 203: sowol die tautologische Umschreibung einer and dersolbrn 
vorsieilang in den beiden glidern dieses verses, als die verwendang 
des Uhy spoil^ Uiw: what they have taken from i/tee, thy blood — 
beseicboen denselben ais einen eapbuistisch vorangioeckten. Nicht 
gnensllger koennen wir von dem spielen iwischen < AeorS* o. ^Anrt* 
in den beiden ff. vv. nrtheilen, ohne sie deswegen mit Coleridge Tuer 
interpolirt halten zu wollen, und so gerne wir anerkennen, dass 
unter stueck sich von diesem jingle freier gehalten hat, als vielleicht 
bäum ein uoderes uosres autors. — Anh» J. b» 
. V* 9i0i ^<lsar>.« ein ^eb in mmver sprnebe veilkefDaNn edles blld$ 
ag^. bilde -deor (ksfnpflbier) segsr gane gsvoenllebe i»Mebi>eibang 
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Dosl thou liere lie! 
Cas, Mark Antouy! 
Ant. 



Pardon nie, Caius Cassius: 



The eneroies of Caesar shall say this^. 
210 Then, in a friend il is cold modesty. 

Cas. I blame yoii not for praising Caesar so» 

ßut what compact mean you to have wilh us? 

Will you be prick'd in nuuiber of our friends, ' 

Or shall we on, and not depend on you? 
215 Ant, Therefore 1 took your liands; bul was, indeed, 

Sway'd from ihe poinl by looking down oii Caesar. 

Friends am 1 wilh you all, and love you all, 

UpoD Ibis hope, ihat you shall give me reasoDS, 

foer held. — 'the /«arf AchiUes kccps ihirkct' 7 roi7. Cr. 2, 3. T. VI.6I. 
ISibel. N. f.achm.'\ Ott Sifrit: ^ein tier daz si dä siaogeiii daz weiodeo 
edeliu wtp.' — ^ttrickän : 2, 436. a.^ — 

V. 313. *vHat'd*i bildH€b«r iinifatli aus der kMMteltWf — der 
gedenkpflock (kerbstock)» vgl. wie der saechische schiffer noch JetI 
sein Mog^ fuert, ond jenen clavus des roemischcn ponlifex. 4, J. 

V. 214. ^ shall ^: V. 116. a. — * depend on' : diesen fremdling, 
wenigstens im bildlichen ausdrucke mit einheimischen, wie to rest, to 
rely on, upon verweebselod, iieszeo die Eoglaeoder ibn der aUeOi ihm 
auf den ersten blick frelif cb wnoderlicb atebendeo» eonstractioD folgen. 
Es ist neberhaupt nicht ohne interesse, die einheimischen partikeln 
(denn dieser zaegel der rede blieb saechsisch) sich so nach und 
nach an die eingedrungnen nominal- und verbal-gaeste heranmachen 
und sie iu die alte bahn lenken zu sehn: bei dem das wir 

T.167 batteoi versnebten es of^teicfty ofinnd m» von denen die beiden 
laueren ansier Jeder analogia tu Irgend einer romaniscben ftoegnng 
dieses Wortes standen. 

V. 217. ^Friends'': zum advcrblum gewordner genitiv (provinciell 
auch bei uns 'freunds mit jm. sein'), sich seiner natar oacb dann 
besondere empfelend, wenn der betreffende anstand von ihm moeg* 
4lch»t erfaellt, beherrscht eMeiietnen soHj ^uM' lauft« ist viel mefhr 
als blosz bei g. I. sein, im ersten fall hat die gute laune mich, im 
zv^eiien ich die gute laune. V^i. jenen veralteten * genrliv bei spielen* 
{Gr. 4. 673), der, wie es scheint, in der spräche dem accusativ in 
dansaaH>en verineliBPlaa bat dan piaa ri«Men mneasen, als im bla« 
einer werdenden letien der Mhali der apIHa «na an befaerraclien 
aufliocrtc, und wir nur noch aus gewohnbcH — dfe spiele zu treiben 



form baeuGg, Gr, 3, 132 fuert sie nicht mit auf, dass aber von ihm 
daa aoslanteode s nicht müJ- fuer ein plurales erklaert waere, dafuer 
moeebte ieh atehen. — (LH. S, % C. lü 950- anif namenfHefa aneh 
das <make' doeb wol A^rse/f-frleoda * jAttt. f, HHas. 1,3. C. II. 16.) 

V. 218. *reasons^: mit bezugnalttne auf das zu I, 5(Mi bemerkte 
and unter vgl. von v. 128 u. 3(H) reicht fuer diesen ausdrutk hier 
nur das deutsche rechen$chaft aos| nameoUicb scheint mir auch 
V. dadarcb «1 gewtentn«.— S* ck an 4i07/. 



ons dann und wann herbei 
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Why, and wberein, Caesar was daDgerous« 
320 Bru> Or eise were tbis a savage spectacle. 

Our reasoDS are so fiiU of good regard, 

That, were yoa, Aotony» Ihe sod of Caesar, 

You should be satis6ed. 
Am. Tbat *s all 1 seek. 

And am moreover suilor, tbat I may 
236 Prodace bis bodj lo Ibe markeUplace, 

And io tbe pulpii, as beeoines a friend, 

Speak in ibe order of bis funerah 
Bru* Yoo sbali, Mark Anlony. 
{7aa« Bmlus, a word witb joo. — 

You know not wbat you do: dö nol eonsent, 
330 Tbat Antony speak in bis foneral. 

Know you, bow mucb tbe people may be mov^d 

By tbat wbicb be will utter? 
Bru* . By your pardon; 

1 will myself into ibe pulpit first, 

And sfaow tbe reason of our Caesar's deatb: 
235 Whal Anlony sball speak,N I will protest 

He speaks by leave and by permission; 

And that we are conteoted, Caesar shall 

Have all true riles, and lawful ceremonies. 

Ii shall advanlage raore, ihan do us wroug. 
240 Cas. 1 know not whal mav fall: I like it not. 
Bru. Mark Anlony, here, lake von Caesar's body. 

You shall nol in your funeral speech blarae us, 

Bul speak all good you can devise of Caesar; 

And say, you do 't by our permission, 

V. 221. ^regard^: passivisch — (vgl. look) — so noch beiDryden 
und Milton sogar Tom leiblichen aus^ und ansehn, hier nataerlicb, 
und das die gewoeniiche fassang, bildlich. 2, 52 a. — Anh. I, b, 

7*234. ^IamtwUor*i 1, 84 o. 

¥. 227. ^ ^order\' io tbe eonrse, oder in eoDdacUng, leadlng? 1, lOa. 

T. 234. ^show the reaton^i recJufertigea — * 318 jo. Io sive» to ren- 
der reason, to vindicate. — 

V. 235. ^ protest 'i ausdruecklich erklaereo declar« eipressly — 
1, tl4 Qod 148 »o. 

T. 937. ^wntented': agreeing, tpproving of — dots wir- daaril 
einverstanden sind. 114 a . 

V. 239. ^ advantage verbalform, die dieser stamm im fr, sa trei- 
ben nicht die kraft hatte — 1, 84 a. 

V. 240: a. XU 16i, so wie |das: <imy misgiviogs still IllU 
sbrewdiy to the purpose' ?• 149 imsrot aeiot. 

V. 243. 'dsotae'.* ^fN^oo. dovis.... I. doftto* JD. 125. 
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245 Else shall you nol have any band at all 
About bis i'uncral : and you sball spcak 
In Ihe sanie pulpit, wberelo 1 am guiug, 
After my speech is ended* 

Ant. Be it so; 

l do desire no more. 

250 JBrti* Prepare the body, Iben, and folLow us. 

[E. reimt all but Aulony. 
Ant. O, pardou nie, ibou blcediug piecc of earth, 
Tbat I am nieek and genlle with tbese bulchersl '. 
Tbüu arl tbe ruins of ibe iiublcsi man, 
Tbal ever lived in Ibe lide ol' limes, 

255 Woe to Uie band, tbal sbed Ihis coslly bloudl 
Over tby wounds now do 1 propbesy 
(Wbicb, like durab moutbs, do ope Ibeir ruby lips, 
To bcg tbe voice and uUerancc of my tonguej: 
A curse sball ligbt upon tbe limbs of meo; 

260 Domestic fury, and lierce civil strife 
Shall cumber all the parts of Italy: 
ßlood and destnictioQ shall be so io u$e» 
And dreadfui objects so faniibar, 
Tbat niotbers shall but soiile, wben Ihoy behold 

265 Their iofänls quarter'd wilh ibe hands of war, 

V. 248. ^after\' nicht sowol die partikel hier conjunitioneli , als 
vielmehr der nachrolgende saz (gemaesz der bemerkuog lu 1, iZ6) 
wieder io einen bcgriiT sich amwandelod. 

T. 151 ff.: Tgl. a. tu US, 

V. 357/S. * WMeh, Hke dumb numiks,.. my tonytte^s nraltes seaa- 

dinavisches bild, und kenncrn der scandlnavischen po^sie, so \\ie 
ihres verwegnen spieles mit den schneidendsten gegcnsaczen zwischen 
aasdrueckeo der hoecbsteo lebeosaeuszerung und grade des gewali- 
samste» fi>defl wol gelaenlg; andi der nominDiscbe CorneHit in 
seinem Cid hat es sich nicht etitgehen lassen in der Chimenenlclaga 
2,9, Vgl. auch seine anedlerc wendang in dem munde jenes bungers 
( orioL 2, .3 (C. VI. 187) * wc are to pul our longues inlo ihuse 
wounds, and speak for them.* — Vgl. gr. /^Uoj fucr klaffende 
wonde; fr, balafre /](. 361. 'twtce and utterance^: roasziosigkeit 
des slleeiSt wol eben so wenig taatologis«h als Jenes 'many a tlme 
SDd oft' 1, ST. — 8. unten 511 a. 4. — Anh. A. d. • 0 
V. 261. ^cumber'': mit truemmern bedecken; sollte diese (ur- 
spruengliche, weil sinnliche) bedeulnnf» des wertes kumraer, die noch 
fortlebt, doch xulezt io das lat. 'cuniuius' (D. 106/T) auslaufen? 
Dfiss es im giflh* n. ahd, fehlt, spridit niebt dagegen, s. eoeb Wadtn, 
A, l. b. to. 6. Sogar der deatsehen ocbersetang wnerde ich bfer 
von ^ bekuemmem^ nicht obralhcn, und meinen, dem feineren ohr 
klaeoge ebenfalls die alte sinnl. bdtg. noch darin nach. Solche faelle 
bft Horaz mit vor äugen A, p, 46/7. 
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Ali pity chok'd with costom of feli deeds; 
And Caesar^s spirit, ranging for re?enge, 
With M6 hy bis aide, come hol from hell, 
Shall io these conflnes wilh a monarch*$ voice 
270 Gry ^HaYOcki' and let slip tbe dogs of war, 
That this foul deed shall smell above tbe earUi 
With Carrion luen, groaning for.burial. 

Enter a ServanL 

You serve Octavius Caesar, do j^ou uol? 

Scrv. 1 do, Mark Anlony. 
275 AnL Caesar did write for liim, lo come lo Rome. 

5erv. He did receives bis leüers, and is Coming, 
And bid me say lo you by word of mouth, — 
O Caesar I [Sectng ihe Body. 

Ant. Thy hearl is big, gel lliee aparl and weep. 
Passion, 1 see, is catching; for mine cyes, 
280 Seeing those beads of sorrow stand in ihiae, - 
Began to water. Is tby master comiog? 



V. 286. *ehokdU romanlsiii *d. kloz it, ciocco a/V*. cboqoe' l>. 102. 

,*f9lV: bildliche nebenforin za fotd (v. 27l)? Faer die laatzersczan^ 
' in diesem wortstamm im engl- liaeitcn wir wenigstens an dem vb» 
to defile, * to make fool or iropare ' J. noch einen beleg. — 

V. 267. ^ranying^ vgl. * rsogiog madness' UaiuL 3, 55ü. Die 
wirkang 4er spracha ün e<mer$to ist viel sn ioterlaetioneU (0, a, tu 
174) als dass die an solebao atatleii nor la nah liegeode conjector 
raging des aofliebens «erth ^aera^ jader ampfiodet es obnabin 
voellig mit. 

y. 270. 'Havock': 'bedeutet in der jagdspracbe dasjenige wild, 
dis naeb sabi nod art nmht von dao jaegern getisadlet tat.' Getvku 
in Haml, Sj 615. — 

V. 275. ^ write for him'' : zersezang des acuten daiivs durch eine 
praeposiiion , die an demselben process unter analogen umstaenden 
des auch in aa. deutschen mundarten arsterben^en si$racbge(uels 
Vit betheiligi erscbeiot. 'Gib das, fcbfelb das /Wr Panl* *kann ieli 
gebn aagan /War Panl' boert »an in den dentacban provinsen Russ- 
lands. In unsrem Tall wirkten euphonische ruecksichten auf solche 
corroption hin; es galt, einer dritten Wiederholung des *ro' vorzubeugen. 
^ V. 278. ^ Thy heart is big^: vgl. jenes merkwuerdige 'to be 6«^ 
in clamour' fucr laut schreien — im Lear — C, YII 4S4. — 

T. 279. *9aieMng^ infeeltng — aber ancb to «atcb an Infectiont 
nnd nnsre aupbemistische Umschreibung etuxu wegkritgen; ob hier 
der schmerz des Antonius oder des sclaven gemeint sei, bleibt zwack- 
paeszig dahingestellt. — ^passion*: o. zu I, 122. — 

Y. 20I. ^beyan': regelmaesziger ablaut des praet. sing, nach 
6r.$ XIL t. coojag.; spaeter drang das plaral 11 ein. ^ 'In tpaiar*i 
ACL 8, 9$ sagt Agrippa, Antonina baba iwaimal geweint» das araia 
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Serv. He lies lo-night wühio seven leagues of Borne. 
Ant. Post back with speed, aod teil bim, whal hath / 

chanc^d. 

Here is a roonrning Ronie, a dangerous Rome, 
285 No Rome of safetv for Octavius vel : 

Hie hence and teil bim so. Yet, slav a while; 

Tbou shall not back, tili I bave bornc ihis corsc 

Inlo tbe markel-i>lace : liiere sliall I Ivy 

Ii) iiiv oralion, liow Ibe people lake 
290 Tlie criiel issue oi llicse bloudy inen; 

Acconling to Ibe wbicii, tbou shatl (liscourse 

To young Ücla\ius of Ibe slale of Illings. 

Leud me your band. lExenni^ wüh Caesar^s Body, 

mal uebcr Ciesarsi das zweite mal ueber des Brutus leiche bei 

PhUipp.i. — 

V. 286. 'Bie': *ic nioegeu 6'r. (3, 299) und Grff (.4, 709) in 
dieser rom die unmittelbare verbalisirong der interjectioB ?erl^eooenf 
vgl. in 2, 174. — 

Y. 287. 'shalt': s. a. za ü. 116. 

V. 290. *üme\' das schl. * beginnen* wol wieder zu aUgemeio; 
vielmehr als recbtslermiuus zu fassen — enduriheili spruch. 

V. 291. *th» ufkieh*: frage und relation seheint (wie verneinang) 
in der spräche urspruenglich durch eine besondre partikel bezeichnet 
worden zu sein, flercn idcnliiact im snskr. (ka) , lat. (qu), (jotfi. 
Q'j.s. und ahd. (whw) gpgcnwaertig klar genug vorliegt; aber auch) ^ 
als durch afTormation sich aus ihr eio wirkliebes relativ pronomen 
schon laengst gebildet liatte, erhielt sieh in deoi lexteren von dem 
alten partikelbewusstseln doch noch so viel, dass in dem weniger 
streng von der gedankenschacrfe dnrt hherrsc htcn onsdruck der artikei 
sich an dasselbe hinan machen und Wendungen hervorrufen konnte, 
wie die ans zu dieser benierkung veranlassende, zu Shakespeares zeit 
anch in der prosa ganz gewoentiebe, Ja biblisch (/ac 2, 7), wie proDiii-^ 
(0yr, C%. B, 3» 76) archaistisch noch jeit Torkoemrolieh;. vgl. wmU. 
atchtr mit dem demonstr. pron. — Seinen gegensaz findet dies 
urspruen gliche und eifjentliefie in jenem demonstrativen relativ bei 
Griechen und Deutschen (og — der), das, hervorgerufen dnrrh den 
logischen zwaug der sazbildung im ganzen, mit seiner cntstehung an 
gewisse spraehproeednren erinnert, die to If 84 in erwacgung ge- 
logen sind. 

V. 'SST — 03. ^ tili I have bome this corse f rnd me ynur haud> 

(Ereimtwit/i Caesar'' s hody.^^: dies hantieren der beiden einzelnen — 
und wie assortirtenl — maenner mit der leiche ist bei einer heutigen 
•vftaarnng dnrch einslciitige regie ja leitht beseitigt; der dichter 
steht dsmii ebe« wieder mif dem gesehmaik seiner seit, von der ein 
genösse ffcillrh nur zu sagen woI'^^t: . Ml is bul evcn Ihc other day, * 
sincc Kngland grew civil^ Edm. Spenser ( Ww. Lond. 840 — • p. -liJO) 
In ACl. (3, M) schleppt Ventidius mit dem Vacorus ab von ^a piain 
in Syria' und zerrt ihn nicht weiter, als bis 'Athens* 'with what Aofie 
the weight we mnet cnnvey w4U as permitt* ^ s. o. sn v. iOM^8* 
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SCENE II. 

Tbe Same. Tbe Foraro. 

Enter Brt^tui and Cassius^ and a Thrang of Cüizms. 

CU. We will be salisfied: let us be satisfied. 
^ Bfu. Theo foilow me, aod give me aadieoee» friends.— 
Cassius, go you into tbe olher street, 
ADd pari tbe oumbers. 

Tbose, Ibat will bear me speak, let them staj bere; 
Tbose, tbat will follow Cassius, go with bim; 
300 Aod pttblic reasons sball be reodered 
Of Caesar's deatb. 

1 du I will bear BroLas speak, 

2 CU. I will bear Cassius, and eompare tbelr reasons, 
Wheo severally we bear them. rendered. 

[Exil Cassius^ with some of ihe Citizens, [/ru- 
tU8 goes into the Rostrum, 

3 Cit, Tbe noble Brutus is ascended« Silence! 
305 Bru. Be patient tili the last. 

Romans, countrj raen, and lovers I hear me for niy cause, and 
be silentjlhal you may hear : believe me for mine honour, and 
bave respecl to mine hoüoiir, thal you may believe : censure 
me in your w isdoni, and awake your senses, thal yoii may 

310 Ihe beüer judge. If therc be any in Ibis assenibly, and dear 
friend of Caesar's, to biui I say, Ihai lirutus' love to Caesar 
was no less than bis. If, then, tbat friend demand, why Bru- 
tus rose against Caesar, Ihisismy answer, — not ibat l loved 
Caesar less, butthat l loved Home more. Hadyou rather, 
Caesar were llving, aud die all slaves, than tbat Caesar vvere 

315 dead, to live all free men? As Caesar loved me, I weep for 
him; as be was forlunate, I rejoice at it ; as be was valiant, 
1 honour him; but^ as he was ambitious, I siew him« There 

' V. 294. *dff satisfied' : rechenscbaft' Schi. S. a, lo 1^ 114, Q, v, Mi8 
unsres nctes ; leztere auch zu 800 u. 809. 

V. 305 IT.: die rede des Brotas fiel auf den 16t. maerz, Fischer ZU. 
p. 310; was ihre naaier betrifft, s. a. zu 2, 464^ vielleicbt eulhaelt 
das am oo orator, at Brutus is' das Antoniaa t>* 508 aioa erlük 
deraallieD, — so entschiaden uebrigans uoser dichter practisch aalbar 
noch von ihr befangen erscheint. — Itpil. zu K. Ben. IV. b. 

V. 310. *'any^: gegenwaertig nur noch archaistisch als pron. sub- 
siantivutn verwendbar; ^ags, aenig — quis-quam' Gr. 3,9. C. II. 7. 
lU. 485. — . - 

?• 31^—4. Hwt that I — Itome more * : s. a. zu 9^ WS Q. v. W 
voaraa acta. *Bad*> a« o* la 94S q. 188* 



Digitized by Google 



JULIUS CABflAE. 89 

is lears for bis love; joy for bis fortune; bonour for bis va- 
lour; and deatb for bis ambition. Wbo is bere so base, tbat 

320 would be a bondman? If anv, speak; for bim bave I offen- 
ded. Wbo is bere so rude, Ibat would not be a Roman? If 
any, speak; for bim bave I offended. Wbo is bere so vile, 
tbai will not love bis conntry? If any, speak; for bim bave 
1 oflfönded. I pause for a reply. 

325 All. Nonc, Brulus, none. 

Bru. Tbeu, none bave I offended. 1 bave done iio 
more to Caesar, Iban you sball do to ßrulus. Tbe 
question of bis dealh is enrolled in Ibe Capitol: bisglory 
uol extenuated, wherein lie was worlbv, nor bis offen- 
ces enforced, for whicb be suffered deaib. 

Enter Antony and Others^ with Caesar* s Body. 

330 Here comes bis body, mourned by Mark Anlony : wbo, 
tbougli lic liad no band in bis dealb, sball receive tbe benefit 
of bis dyiug, a place in tbe coramonweallb ; as wbicb of 
you sball not? Wilb tbis 1 deparl, tbal, as 1 siew my best 
loyer for ihe good of Rome, I bave ibe same dagger for my- 

if. 321. ^to rude*: ^der barbar', wie icb aach das *here^ immer 
mit ^unt9r «fit* aebersezt iraenscbte. 

V. 324. * pause for'': eaphaist. faer I vait for — a. sa f, 114. 

V. 327. * JAe question — enrolled in the Capitol^: ansre blutige 
loesung der frage ist hiermit so vollliommeD gerechirertigt, als waere 
der hergang processaaliscb untersacht, eotschiedeo, und die aeten 
danieber aof dem Gapitol binlerlegt. 

' V. 329. *fior Mm liffences enforced^ : er aber such in seinem norecbt 
nicht bestaerlit* nor himseir strengthened in his injuries — eine 
wendang, die der dichter am der moeglichsten zuspiznng der gegen- 
saeze willen {^ylory^ and ^offence'' * extenuated' und *enforced^) 
gemieden la beben sebelnt Se/U, nicht seberr genug, 'seine Ter- 
geben nicht aeberttieben , füer die er den tod gelitl'en* — ^ dnreh 
welches leztere ersteresje nichts iveniger als ausgeschlossen bleibt.— 

V. 330. ^his body mourned by M, Ant.^ : *den I9l. oder 2üst. 

maen'' Fitch, a. a. o. ^m. b. M.A.' und Marc Anton als leidtragender, 
beetetter, der ibm «He trenerrede halten will — sebwerlich im deat- 
«eben 'durch den perlictpiat ensdruek wieder so geben; '5od^*: einer 
Ton den vielen hUdlichen ensdrueciten Tuer glider des menschlichen 
leibes oder diesen selber. — vgl. tcsta — köpf — > engl, costard, eigtl. 
apfel, faer köpf, sp. pescuczo />. 521. (ays. bodig — nhd. bottig, 
oeber das elymoi. s. Grff.3,Sb Cr ^,279. 8^ 397. D. 64/5. u. namcnilich 
Dieffb. Celt i. no. 265} — deebtib der leib in seiner »iimUehm er- 
sdieinungi im gegensaz za mind n. aoul (leib o« sele)» eher nlebl 
mehr zu spirit (fleisch und geist.) — 

V. 332. *which\' mascul.. singul., verultct, der ableitung nach (Gr. 
3, 46 CT. GUgl, p. 211. Grff. 4, 1192) nach vollkommen berechligl. 

f. 333. 'm^ bm lom*: bim ivbo^loved me best — • s.a. m 1» 3N)i, 
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336 selfy wben it sball pleaae my coimli^, to oeed my dealh* 
AIL Live, Brutual livel Jivel 

1 Cü. Bring bim with triumph home unto bis house. 

2 CiL Give bim a statae witb bis anoestors. 

3 CiL L«l bim be Cäesat. 

4 CiL Caesar^s beUer parts 
340 Shall now be crowQ'd io Brotos. 

1 CiL We *\l bring bim to bis boose witb sbout$ 

and clamom. 
Bru. My couotrymen, — 

2 CiL Peace! silencel Brutua speaks. 

/ CiL Peace, hol 

Bru. Good countrymen, let me depart alooe; 

345 And, for my sake, stay here vvilh Antony: 

Do grace to Cacsar's corpse, and grace Iiis speech, 
Tending to Caesar's glories, which Mark Antony 
By our pcrmission is aliovv'd lo make. 
I do cntreat }0U, nol a man deparl, 

oöO Save I alone, tili Antony have spoke. JiEa:il> 
i CiL Stay, hol and let us hear Mark Antony. 

5 CiL Let him go up inlo Ihe public chair; 
Wc Ml hear him. — Noble Anlony, go up. 

AnL For Urulus' sake 1 am beholding lo yoii. 

V. 339. *^Let him he Ca$»ar^ : diese unerwartete aeosieruDg der 
volksgonst wird von dem getotreichen rraos. ItterarhistorikerilMNoireol 

(bist. d. 1. lit. Tr. p. 175) mit jener Jbewandrong der niitt.alterl« 
theologie Tuer Aristoteles verglichen, den sie alles ernstes cnnonisiren 
wollte. — ^ better pdrts'' : gilt der damaligen spräche haeufig fuer den 
geist im gegensaz zum leibe — vgl. As you like it l, 2 (CHI. 20). 
— vgl. 2, 68» a. 

Ttf 346. ^formy 8ake\' om meinet willen ^ '«tfte* wie aide, belielf 
gehoeren za den Substantiven, die mit dem possessivnm das prono« 
raen personale ( urspruenglich emphatisch) umschreiben.-— vgl. /al. 
porpas, afr. corps; m/i(i. lip. Gr. 4, 290. — a. zu 2, 482. — * 

V. 354. *Fer Brutui eoAe / am ^eAoldto^ to yc»': comiillment neeb 
swei Seiten — in Brutus nameo, um Bruiui wilkn (kraft dessen 
vollmacht allein der redende sein traueramt anzutreten den anschein 
haben will) — bin ich euch verpflichtet ( natuerlich fuer die aulTor- 
drung im vor/ii/. V.) ^ fuer ^bdwlding^ also, das in dieser bedeutung zu 
Shakespeares leit und bei ihm selber darehaos keine Seltenheit ist, 
(vgl. Sh. C. //. 89 , 489 — hthMm In dem. neemltcben sinn aoek 
heute noch vorkoemmlich) treten wir zufoerderst ganz einfach der J.schen 
ffl. bei 'obliged;' viel interessanter aber ist weiter die von C. zu 
V. 574 mitgethcilte avfloesuthg der form durch den grammatiker 
Butler von 1633 ^ die uns lehrt, dass viele seiner facbgeuossen aus 
der sweiten haelfte des neunsehnten bei ihrem (mir leider bis jest 
poch nicht IQ gesidite gekommenen) slten doyen aus der ersten des • 
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355 4 CiL Wbat does be say of Brulus? 

8 CiL He says, for Brutus sake, 

He finds hiroself beholding to us all. 

4C{t* 'T vvere besl, he speak no harm of Brulus bere. 
1 CiL Tills Caesar vv^s a l/rant. 
3 Cit. Nay, ibat *s certain. 

\Ve are bless'd, Ihat Rome is rid of him. 
360 2 Cit Peacel iet us bear, wbat Aotooy cau sajr. 
AnL You geotle Romans, — 
Cit. Peace, ho! Iet us hear him. 

Ant* Friends» Romans, couotrymeOy lend me your 

ears. 

1 come lo bury Caesar, not to praise'hiin. 

The evil, tbat men do, iives afler ihem, 
365 The good is oft interred with iheir bones; 

So Iet it be wilb Caesar. The noble Brutus 

Hath told you, Caesar was ambitious: 

If it were so, il was a grievous fault, 

Aiul grievoüsly halb Caesar aoswer'd il. 
370 Here, under leave of Brutus and the rest, 

(For Brutus is au bonourable man, 

So are lliey all, all bonourable raen) 

Coine I lo speak in Caesar's funeral. 

He was my fricnd, faillifui and just to me: 
375 But Brutus says, tie was ambitioos; 

siebzehnten jahrhunderls noch Tueglich in die schule gchn koennten, 
— es ist folgende: *lteholding to one of lo behold or regard : wbicb 
bj a synecdoche generis, signifyelh lo respect and beboldi or look 
apon witb love aod thaoks Tor a beoefil received, etc. yet some now 
adtjs bad ratbcr write it — beholdm^ t e. obliged, aosweriof to tbat 
tmuri et firmiter obligari: wbtch conceipt would seem the inore 
probable, if to behold did signify to hold; es to bedeck lo deck; iQ\ 
besprinkU lü spritikie. But indeed neither is beholden English, neither 
aru behold and hold any more all oue, Uian becomc and come, oi^ 
b$S09m and aaam.* 

T. 339. ^rid ' .* wortslamm, der sich durch seioe bingebung an Tremda 
formen (z. b. rid(/ance), und durch lauteinfluesse (quitrrid) in seinef 
begrillsentwicklung hat beirren lassen — (a(js. hreddan nhd. retten — 
dann weiter mit alts. wrt-tan (remen) lal. ra-p-io, gr. i-^v-to sich 
wol in die gattoraUiquida (litera eaDina) als urlaui (2, 174 a.) ver^ 
Haren d. — 

V. 362. ff.: s. a. zu 126, und Cic. Phil % § Ol: Hua illa pulcra 
laudaUo, tua miseraiio, tua coborutio ! Tu, tu illas facrs ioceodisti... 
tu illos impeltts perditorum hoiuiouin immisisü.' 

7. 307. <amMKims*s 317. 

T. 368. ^fffiminmU I, 499 a. 
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Anü Brutus is an honourable man. 

He halli brouglil many caplives liorne lo Rome, 

Whose ransoms did Ihe general coffers ßll: 

Did this in Caesar seem anibitiuus? 
380 When llial Ihe poor liavc cried, Caesar lialh wepl: 

AmbilioD should be madc of sterner sluff; 

Yet Brutus say^, he was ambitiuus; 

And Brutus is an honourable man. 
• You all did see, Ihal on Ihe Lupercal 
28^ i thrice presented bim a kiugly crown, 

Which he did thrice refuse. Was this ainbilion? 

Yet Brutus says, be was ambitious; 

And, sure, he is an honourable man. 

I speak not, to disprove v\bal Brutus spoke, 
390 But herc I am lo speak whal I do know. 

You all did iove him once, not vvilhoul cause: 

What cause withholds you, ihen, lo mourn for him? 

O judgment! thou art fled to brulish beasts, 

And men have lost tbeir reason. — Bear wilh me; 
395 My heart is in Ibe coftin there wilh Caesar, 

And I must pause, tili il come back to me. 

y Cit. Me Ihinks, there is much reason in bis sayiogs. 
^ CiL If.thou coosider rigbtly of Ihe loalter, 

V. o7d. ^ransom^ : 'all raangon aas redemlio' D. 713, bsp. fuer 
die «syncope des inieoteDdeo d* id, gr, 1, 99SI7. 

V. 380. ^When that'* : gelegentilcb aus dem hebr. und griech. ver- 
staerkter, der behaglichen i^eitschwcifigkcU aelterer spräche nicht 
unangemessner lalinismas in seinen trucmmern — when it happtiied 
* that etc. ' — vgl. die comp/ertvsaeze ; iyiviro oik — facluni est 
4iiod oder fragend .«jiiald est qaod, — qa^est ce que v. s. w.y in 
deutschen bei gegenwaerUger knapperer zeit zu jenem bloszen anper» 
soenlichen, dem feineren ohr indessen doch wohl emphatischen e$ 
eingeschwunden, z. b. Es rillen drei reiler zum thore hinaus^ a. 
aenl. wodurch wir alsbald aufmerksam gemacht werden und aofpasseo, 
VDtu denn nan folge? H'anii die armeD so sclirieen, was that denn 
also Caesar? Er weinte «Ur. Tgl. Jenes ^If that* 4, 204. — üar. 
qUod si. — Spensers: when as F. Q. I. 1, 11. 

V. 390. */ am to speak^ : diese zu Shakespeares zeit im engli- 
schen schon fast zum bloszen umschreibenden futur erstarrte} ur- 
spraeoglich gerundivische conslracUon (fo praeposit. seq. daU analog 
dem lau ad seq. aec.)« ist von Gritnoi an betr.. orte 4, 10? ff. nfcbt 
mit aafgezaelt. — vgK deutsch: darauf komme ich noch zu sprechen. 
Dem urirklichen gegenwocrtigcn romanischen fulnr liegt eine analoge . 
umsiHreibung mit ONcr zum gründe — D. % 99; so wie dem der 
ßcbwacjien latein. conjugalion (1. II. u. IV der vulgaergramm.j ohne 
yweifel auch eine dergl., aber welche? nicht ninder den grieeh. — 
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Caesar lias had greal wroog. 

8 Cit. Has lie, niaslers? 

400 1 fear, ihere \\\\\ a worse conic in his ])lace. 

4 CiL Mark'd ye his woids? He would DOt lake 

ihecrown: 

Therefore, 't is cerlain, he was nol ambitious. 

i Cit. If it be found so, so nie will dear abide it. 
)t CiL Poor soull bis eyes are red as fire with 

weepiog. 

405 3 Cit, liiere 's not a nobler mao in Homei Ihan 

Antony. 

4 CiL Now mark hira; he begins agaiu lo speak. 
AnL Bot yesterday, the word of Caesar luigbl 
Have stood against the world: now, lies be there. 
And none so poor lo do him reverence. 

410 . 0 masters! if I were dispos*d to stir 

Your hearts and minds to mutiny and rage, 
1 should do Brutus wrong, and Cassius wroog, 
Who, you all know, are honourable men. 
I will not do Ihem wrong: I ralher choose 

416 To wrong the dead, to wrong rayseif, and ^ou, 
Than I will wrong such honourable men. 
But here 's a parchment with ihe seal of Caesar; 
I found it in his doset, U is his will : 
Let but the commons hear this testanient, 

490 (Which, pardon me, I do not mean lo read) 

Aiid ihey would go and kiss dead Cacsar's wouuds. 
And dip tbeir oapkios io bis sjicred biood; 

V. 403. ^ abide Utone for il' gL (vgl. a. za v. 91 dieses aets). 
Grimm (d. ipr, If u. Jf9) Inert tos, vis der eeltesteii sprtclie (des 

noch Dicht blasirten meDSCheDgctchlecKtes , deren gotte, *WM er ge« 
iDBcbt hatte' noch * alles gut' erscheinen konnte) die vorstellangco 
der bloszen existenz an einem orte mit der des Wohlseins daselbst 
Daiy io ein und denselben ausdrocii zasamm^enflossen, vgl. was Gra/f 
— oAne diese voraossezong — vom rein linguistischen etandpanct 
aas ooter die wanel WAN gleiibt Basammen ordnen in mnessen — 
wobnen — wonne — ge-vrinnen a. s. w.; analog — convifloin 
ZQ vivere, C<'>v sIs liebkosangswort. Zu demselben resultat aber 
leitet eine erwaegung der CJ^^^ disparatesten) weiterhildungen der 
vurzel hkT (d, 47,Z19 ^ vgl. mit Po» 1,245 'bbad gaudcrc aus 
denen wir in nnerem iweck nnr herverbelMn — hau — gut (Hoven 
besser), mAd. beitan, biten, enffi, to ablde^ demofarl md U q« baoMB 
Vieder gut machen, nhd. bude. 

V. 421. ^ dead Caesar'' : vgl. a. zu i, 42. 

V. 422. 'napAm'.' haelte Grimm zu dem in seiner g* d. d. spr, 
nnteraommenan beweli (iser die nreprongsgemeinachafl lanaeclMt dev 
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Yea, beg a bair of him for niemorv, 
And, dying, menlion it within Iheir wills, 
425 Bequeatbing it as a rieb legac)^ 
Uulü llieir issue. 

4 Cit, We II bear Ihe will. Read II, Mark Antouy. 
All. Tlie will, Ihc will! we will hearCaesar's will. 
Ant, Have patience, genlle frieuds, I musl nol readil: 
430 It is not üieet \ou kiiow, bow (Caesar iov'd you, 
Yoii are nol wood, \ou are nol slones, bnt men, 
And, beiog men, beariug the will of Caesar, 
It will inflame von, it will niake you niad. 
'T is good you kuow nol, tbat yo\i are bis beirs^ 
4iJ5 For if you sbouid, 0! whal would conie of it? 

4 Cit, Read Ihc will! we 'H bear il, Antony; 
You sball read us llie will: Caesar's will! 

Ant. Will you be palienl? Will you stay a wbile? 
I bave o'ershol myseU, lo teil you of iL 
440 I fear, I wrong the honourable men, 

Wbosc daggers bave. stabb'd Caesar : 1 do fear it. 

indo-europaeischeo sprachen auch die kieidun^sioffe mit heranziehen 
wolleo» 80 ivoerde ihm der dem fleclvigebraDeh wo! noch ▼orbergehende 
iUifif reichen sloff geboten haben, der so vielfacli unter derselben be- 
zeicbnang ^Y^ederkehrl and auch in unsrem ausdruck noch den stoff 
(vgl. Htth» kannapes gr. xctypußig poln. konopj ays. haenep ahd. ha- 
naf — Crff, 4, 9<6i. DitQeobach Celt, I, 1W) als praeparat erkennen 
laesst, waerend er frneber vieileieht selber etett des leitereD gebraaeht 
wurde. Sehr oatoerlich fallen dabei sehen dem alten /. die yirgi- 
Ifanischen tonsis manleUa villis ein. 

V. 430. ^ofit^s zieht sich faer die ausspräche wol in eine laenge 
zasammen. 

< Y. 440/1. ' . . . the honourable man, 

Whw da§gm'$ Aove $9aktl*d Coftor* .* endlieb laekt der 

in jener v. 371 so unscheinbar beginnenden, dorch hestaendige Wieder- 
holung gleiszend sich verstaerkendcn ironie wol verborgene dolch zum 
toedttichen streich , der wol verwahrte glimmende Tunke entflammt 
einen brand (Uh»y were traUore'' 44JS), der, auch ohne weitere nah* 
mng (*wlUretn ha$ Caesar $ueh dsiero'd yemr hoe§y Alael ffou Imom 
not^ 523/4), die unmittelbare Umgebung, die geliebte leiche, alle* 
{^mischief, thou art afoot — take thou what eourse thou wilt — 
vgl. mit ^66 ff.') ergreifen, und erst nach und nach bei Philippi, bei 
Acti um, zuiezt bei Alexandrien mit dem untergange dessen erioeschen 
sollte, deir Ihn hier so netsterhsfl anfacht. — Aich die Dobenher 
immer lauter und dringender geforderten *reasons' (v. 129. 138. 17^ 
218. 221. 234. 3(K). 302 — bis sie ebenfalls v. 501 ploezlich in de» 
bittersten höhn umschlagen — arbeilen auf denselben blutigen eCfect 
mit derselben Unfehlbarkeit hin. — VAn aehntiches Stichwort gibt 
irelter onten das wromg ab, in der leiden scbaftftcben scene swfof^heo 
Brtttos «od Csssins 4, 88. 
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4 Cü. They weie trakors: honoiirable men! 
All The will! Ihe leslainenl! 

2 Cit. They were vilJains, inuiderers. Tüe will! 

read the will. 

445 Ant. Yon will compel me, theo, to read ihe will? 
Then, make a ring about tiie corpse of Caesar, 
And let nie show von him, thal made llic will. 
Shall 1 descend? and will you give me leave? 
AU. Come down. 

450 2 Cü, Descend. [tfe come» down» 

5 CiL Yon shali have leave. 
4 CiL A ring: stand round. 

/ CiL Stand from the hearse; stand from Ihe body. 

2 Cil, Boom for Antony; — most noble Anlony! 
455 Ant. Nay, press not so upon me; staod far off. 

All Stand back! room! bear back! 

Ant. If you bave teare, prepare tu shed ihem now. 
You all do kDOW this maDtle: ! remember 
The first Urne mr Caesar put it on; 
460 'T was on a aaininer*$ evening, io bis teol, 
Tbat day-he overcame the Nervi!. 
Look! in tbis place ran Cassiiis' dagger through: 
See, what a rent Ihe envious Casca made: 
Through this the well-beloved ßrulus stabb^d, 
465 And, as he pluck*d his cursed steel away, 
Mark, how tbe blood of Caesar foUowM it, 
As ruahing out of doors, to be resolv'd, 
If Brutus so unkiDdly kpoek'd, or no; 
For Brutus, as you know, was Caesar^s angel: 
470 Judge, O you gods, bow dearly Caesar lov*d bim! 
This was the most unkindest cut of all; 
For, Wbeo the noble Caesar saw him aCab, 

448. ^ descend ' ; neue redaerische effecte (Ubis maolle' 468^ %ere 
18 himsclf 485) vorbereitend. 

V. 453. ^hearte^: die bahre, als bolzgefaege — uad 'weil im ags, 
wkkt TifrkoeinnNcb — wo! mit *ft. Ame'-r egge»^Ugaitter o. 9. w*' 
idflitisch, das D. 662 ittf *lat Mrpex* zuraeckfaert. 

V. 467. ^resolv'd\' s. a. in v. 128; was aber das ganze bild — 
V. 466— 8 betrifft, erinnern wir an den zu 2, 29 beigebrachten aussprach 
GoelbeSy den za belegen hier noch folgende sU aus der Faerye Quen» . 
ptax. finden mtg, io der die fodesnngst des rftters Tom TotlieD ereot 
also geschiMert wird: 

Hroubied blood through his pale face was seane 
To come and goe, with tidings from the heart, 
As it a roDDiog messenger bad beene etc/ I, 9^ 51. 
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Ingratilude, niore strong Ihaii iraitors' arms, 

Quite vanquish'd him: theu burst his mighl)^ heart; 

475 And, in his mantle muffliog up his face, 
Eveo al the base öf Po.mpe/s slalue, 
Which all Ihe vvhile ran blood, great Caesar feil. 
O, what a fall was there, my countrymen! 
Then I, and you, and all of us feil down, 

480 Whilsl bloody treason flourisb'd over us. 
Ol uow you weep: aiid, 1 perceive, you feel 
The dint of pily: Ihese are gracious di ops. 
Kind souls! whal! weep you, when you bul beliold 
0(11 Caesar's vesture wounded? Look you here, 

485 Here is himself, marr'd, as you see, wilb iraitors. 

1 CiL O pileous spectaclel 

2 Vit, O noble Caesar! 
S CiL O vvoful day! 

4 CiL O irailors! villains! 
490 1 CiL O most bloody sighl! 

2 CiL We will be revenged: revenge! aboul, — 
seek, — burn, — fire, — kill,.— slay! — iel not a 
trailor live. 
AnL Slav, counlrymen. 
/ CiL Peace there! hear Ihe noble Anlony. 
2 Cit. We 'U bear him, we Ml follow bioi, yie 'Ii 

die wilb bim. 

T. 473. *£ngraiUude,, traitors^ arms': ' Ingraliladey morio hid»- 
ous, than tbe seamonster^ if. £ear. C. VU* 365. 
V. 476. *statue\' s. a. za % 410. 

Y. 482. *gracious\' blosz ^ milde' SchL^ gnadeoreicb, dem himmel 
volgefsellig, jedenfAlls religioes tingirt. 

V. 491. ^about^t agM. abyuian — woza die /.sehe gl. za dimm • 
aosdruck in seiner praepositioncllen bdtg noch jezt vollkommen 
passt 'encircling on the outside', also in einer Verbindung, oder 
elliptisch wie hier: macht euch am sie herum, umzingelt sie' — ; 
fuer den oebergang wieder aus dieser io die namerisch limitirend 
•dferbiale vgl. tat. eiretf— gegen. Fuer die el>l. kenn men sebveoken 
iwisehen a fs=at) — 6— tif — an, oder ab(Grff, I, 72) — ut— an; 
das an ist ge^^iss dativisch; zu gansten der ersteren spricht das 
niederdeutsche parlikel b in b-aten (extra); Gr. 3, 265 entscheidet 
sich nicht. — Was aber das auf jeden fall zum gründe liegende 
belriffi, bleibt es wieder rraglich, ob sieh ^ p«rtikel «nmitteiber aos 
dem XU statairenden iBlerjectioneilen urlaal eotwiekelt» oder ob der- 
selbe Troeher ins nomen ueber- und jene erst aus diesem heryor- 
gegangen sei, — wo denn an formen, \*ie scand. odd — udd (spizc, 
ort) zu erinnern waere: processe, die ja uebrigens auch gleichzeitig 
statt gefuoden iKben koeanen. 
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A7U. Good friends, sweet frieods, let me Dot stir 

yoo up 

To sucti a sudden flood of muUny.* 

They ihat liave done Ibis deed are henourable: 

Wbat private gricfs Ihey have, alas! I know iioi, 

500 That made tliein du it; Ihey are wise and honourab/e, 
And will, no doubt, wilh reasODS ans wer you. 
I coaie not, friends, lo sleal away your bearls; 
I am no oraler, as Brutus is; 
But, as you know me all, a piain, bluiil man, 

505 Thal luve my friciul; and thal Ihey know füll well, * 
That gave me public leave lo speak of him. 
For l have neilhcr wril, nor worcis, iior uorth 
Aclion, noi' ullerance, nor Ihe power of speech, 
To stir men's blood: I ouly speak righl on; 

510 I teil you llial, wbich you yourselves do know, 

Show jou sweet Caesar's vvounds, poor, poor dumb 

moulhs, 

And bid tliem speak for me: but werc ( Brutus, 
And Brutus Aulony, Ihere were an Anlony 
Would raffle up vour spirils, and pul a longue 
515 In every wound of Caesar, that should move 
The stones of Rome lo rise and fflulioy. 
All. We 'II muliuy. 

T. 500. <7/Uir: what 1, 8Tß o. 

V. 505. Uhat love'i §rsU person 4, SSt a. 

V. 507. ^worth^: das comitia hinter diesem ausdruck (der mir 
entweder pseudographisch oder archaistisch — vgl. das deutsche adj. 
Werth neben wuerdig — fuer worihy gilt) scheint unhaltbar; SchUi 
dem sinne nach nniiebertrefflich 'noeh woerd' und forCrag' — dem 
worllaaCe nach Tehlt aber dieses und freilich. — ^writ^ : ^a penued 
or premeditaled oralion' J. *a penned speech' LU. 5, 2. (\ II. 
die folio v, I(i32 wit-, ''utVrance^ laesst Schi, ganz fallen, \\eil 
unser ^ vortragt dies phonetische mit dem mimischen element zu- 
saoinien begreift; der norddeatsehe bauet freilleb welsi an seinem 
einsigen redner 'de gode utred* noch besonders zu seliaeseni ferstebl 
er auch eigentlich nur die staerke der stimaie darunter, nnd mit 
$timme wuerde ich uu'rance hier auch uebersezen. — 

V. 511. ^poor^ poor': uraltes sprachmoUVi begriffssteigrung durch 
blosse juxta- Position (es gibt sprscben» deren comparaiion aof ihm 
bernht) fgl. Goethes: klein kMner 'knabe' ^thn mittwnaeht*» ^ 
Vgl. auch Gr, 2, 605. 405. — 'A new, new love' in The Child 0f 
Elle — bei Percy. < An old, old man ' Sptns. F. Q, L 6, 20. 
4y 271 a, 

Y. 514. *a tongue': a. zu v. 237, 

T. 516/7« *Ani. Tk9 «fonea e/ iloms fo rite and muünif. 

AU, JTe *U muHnif * — : dem feinen obre Byrons and 

7 
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« 

1 Ctl. We II bum tbe honse ot Brutas. 

3 Away Ihenl eome» seek ihe conspirators. 
590 . Ant. Yel hear me, countryinen ; yet hetr me speak. 
AU. Peaee» hol Hear Antony; mosl nobte AntoDy! 
Anu Why, frlends, you go to do you know not 

What. 

WberelD bath Caesar thus deserv'd yoiir lomP 
Alasf you know not: — I muat teil you» Iben. 
525 You*bave forgot tbe wiQ I told yoo of.^ 

AIL Most tme; — tbe will: let 's stay and hear 

tbe. will. 

ÄnL Here is tbe will, and under Caesafs seal: 
To every Roman Citizen he gives, 
To every several man, seveni)-five drachmas. 
530 2 CiL Most noble Caesar! — we *ll revenge Iiis 

death. 

3 CiL O royal Caesar! 

AnU Hear me wilb patience. 

.4//. Peace, ho! / 

AnU Moreover, he hath left you all bis walks, 
535 His private arbours and uevv-planted orchards 
On this side Tyber: he hath lefl thera you 
And to your heirs for ever common pleasures, 
To walk abroad, and recreale yourselves, 
Here was a Caesai : when comes such anolher? 
540 1 CiL Never, never! — Corae, away, away! 
We *ll burn his body in ihe holy place, 
And with the brands fire the Irailors' houses. 
Take up the body. 

2 CiL Go, fetch fire. 

3 CiL Pluck down bencbes. 

August Mommsens oicbt eolgaugoe sehallwirkuog — s. lezteren in 
aeiDer awg. des C%« Bar. 113. 

V. 535. ^mtkaitd*t agt. ortglStrd — baom (obit) gafl«D; noch 
jezt haftet in gewissen zusammenseznngen an dem deitlieheD tcun 
die bedeutuDg von pflanze (der gewordenen, erwacbseDeo) neberhauptf 
' — verscbmelzaog zweier forineo, die der Gothe {aurtM VGgU 16 — 
pflaoie — oDd.iNMrif : wnrnl) ooek ontariohied. ^ Gr.%m^ %W 
Grff, 1, 1049 eriBD«rt tu l«t orirk — fgl. aoch — • wMm «-> «oorl 
and ort, 

V. 536. Uhis iide Tyber^ : die enlkleidung des lezten Wortes von 
jedem beziehungsausdruck faeUt unter dieselbe categoria mit der 
fi 184 ö. baroerten arachalifiiiiff. — 

V. 539. ^ITere': there Mf §4 U* 

V* 549. 'fir4' i »f4ir m. 
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545 4 Cit. Pluck ilown forms, Windows, any Illing. 

\^Exeunt Citizens wilh the Body, 
Am. Now lel it work. Miscliief, Ibou art afoot, 
Takelbouwbat course thou will! — How now, fellow! 

Enfer a SemmnL 

Serv. Sir, Octavius i$ alreadj come to.Rome» 
Ant. Wheie is he? 
550 Serv, He and Lepidus are al Caesar's hoiise. 
An(. And tliitlier will I straight, to visit him. 
He cooies upon a wish : Fortune is naerry 
Aud in this mood will give us any thing. 
Serv, I heard him say, Brulus and Cassius 
555 Are rid like madmen through the gates of Rome. 

Am. ßelike Ihey had some nolice of the peopie, 
How i liave mov'd ibem. Briug me to Octavius. 

lExmim, . 

V. 545.- 'formt*; *a form is a seif for semal persona witboyt 

. a back* aach der Franzose faer bank; der kaese wird /brmattconi 
bezeichnet; sollte der scbubmacher seinen leisten, der halmacher 
seinen stock abstracter weise so nennen ? Oder sollte nicht anch der 
allen (vulgaer-) spräche (weoigsteos) irgend eine eonarete bedeuiung 
diaaaa anadracka v,ol bavoaat gaweaenaetoY — Von dar gewoenllchaB 
Baraeckfaernng attf gr, fio^if/tj meint Pott (% 219) — es habe bal 
ihr wol Morpheus mitgewirkt. — Vgl. frame, ramtn und rand (ranft) 
formen, ueber welche die anlersuchung noch offen steht — Gr.% 
327. 195. 560. (yoth, rams~aAd.RIM Orff.2, 506 — rama: rulcrum 
— aogl. 'brim* —der rahm (als das die milch omgebende, begraeozende ?) 
— rAä raifl far*»lHraemeD o(f>Qvg als rand des aoges — 
brow — braue — waeren dabei nicht zo Ufber^phen ; ja auch das r (V) 
koennte allenfalU praepositiv, und vielleicht aaf am a. a^y«« soraetk 
zu geho sein.) ^ 

f4 546. ' Mitchief i thm ort BfM effc.*: 'firiefness and Fortune, 
w4Mrlt V Edmund im Lear — a VIL 391. . 

547. ^Tak$ ihou^ : thmf oder war es mit diesem d»eiliiali|eil 
Wiederholung des 'rAou* auf eine schalhvirkun^ abgesehn? — 

V. 552. ^ upon a uHth^ : mehr als etwa 'wie gerufen* — ; sowol im 
engl.} wie im deutsch, lebt noch etwas von der alten manischen be- 
deaiimg diätes atatomes Im bewasslsein der spraebe, — ms ddr^b 

gafWiSBe sieb lllf die mbd. literatnr zurueckfuerende Untersuchungen, 
Gr.s volksmaercben u. namenUich die erschoepfende behandlung des 
begriflTs in s. D.M. lebhafter gegenwaertig, aber auch Jenen nicht 
entgangen, wie aus C. III. 122 a. 4 und ihrer freilich verfehlten 
eiftlaeriMi bervoriehl. Vgl. d. ttt 1, 102. — 

V. 555. Uik$ Umdm^*: gepeitscht vött Ihrem boeseb ge^rlSsetfi 
das ihnen die mopgltrhen folgen des von Antonias ftngeschuerten 
brandes als unvermeidliche vorspiegelte; Zerstreuung und flocht der 
miischiildigeo von dem schauplaz ibrer ußthat, wie sie den annalen 
der erlmlDallstiit nnr allta bekannt ifti — vgl- die Albreehlmioerder« 

7* 
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SGENE IIL 

The Same. A Street. 

Enier Cinna^ the Poet, 
ein. 1 dreamt to-Dight, that I did feast wllh Caesar, 
Andibings uolucKily Charge my faQ(a#y- 
660 l bave no will to wander forUi of doors» 
Yet sometbiDg leads me forlb. 

Enter Citizens^ 

1 Cit., Wbat is jour oame? 

2 CiL Wbilber are jou going? 
8 Cit. Where do joa dwell? 

565 4 Cit. Are you a married maD, or a baebelor? 
2 Cit. Answer every man directly. 

1 Cit. ky^ and briefly. 
4. Cit, Ay, and wisely. 

S Cit. Ay, and tralV; you were besU 
570 Cin. Wbat is my nanie? Wbither am I going? 
Wbere do I dwell? Am I a married man, or abache- 
lor? Then, (o answer every man direclly and briefly, 
wisely and truly: wisely 1 say, 1 am a bachelor. 

2 Cit, Thal 's as much as to say, the.v are fools, 
575 llial niarry: — yoiril bear nie a bang for ihal, 1 fear. 

Proceed; direclly. 

V. 559. ^unlu€kily\ (der r.sche emendator unli/cely) * nachgeseztes 
atlribativ' QdtiS dadurch etwas appositioneil oachdruecklicbes bekommt, 
im gegensax za dem trivialenii torangetreteoen) 'im yolksBiMMiffeB 
liede* aQCh im deutsch. <wol nocb gestattet' Gr. 4, 488. HB. 

V. 565. ^bachelor\' seit dem Ol. Jhr. baccalarius in Frankr. a. dem 
n. oestl. Spanien besizer eines grocszcren bauerguts^ D. 34, wozu 
ich aus Roquefort (nach Jamies.) bemerken kann, dass bachle afr. 
eio siueck landes bedeutete, das 20 ochsen in einer stunde umackcra 
koeanen« — also doch wol celilseli. Die adaUeriDe tatadealuiig aaf 
den apollinischen lorbeer wird der ausdruck wol erst bei seinem 
nebertrilt auf das gebiet der geiehrtenhierarchie bekommen haben. 

y. 569. *you were best..\' nicht ungewoenliche ellipse des aflectes 
— il would be the best etc., s. Jempest 1, 2 (C. I. 26). — 

Y. 570 ff. * What U my nam» afe.*^: die incoDSiateBt» die der an- 
glaecUiehe po^t in diesem uDieittgeo, mit seiner Stimmung von t. 559 
in widersprach stehenden humore verraeth , bildet eine vom dichter 
weise beabsichtigte parallele zu der imporlunitael seines armen zuoft- 
genossen im flg. act, wie beide nicht minder einen ebeo so gluecklichen 
besag aar die Agar des ebenIMIs ideitlsliscli*ia seinem thal Irrenden 
Braloa haben, der aie auf diese art lar foUe werden«— S»4f966f.m. 

Y. 575. ^b^wrme's 1» 333 o. 
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Cin. Direclly, I am going to Caesar's fuaeraL 
2 CiL As a friend, or ao eneni}^? 
Cin. As a frieiid. 

2 Cit. Thal uiaUer is answered directly. 
580 4 CiL For your dwellini:;, — briefly. ' 

Cin. Bripfly, I dwell by Ihc Capitol. 

S Cit. Voiir iiamc, Sir, Iruly. 

Cin, Truly, my name is Cinna. 

/ CiL Tear him lo pieces: he 's a conspiralor. 
585 Cin. I am Cinna (he poet; I ain Cinna the poct. 

4 Cit. Tear him for bis bad verses; tear him für 
his bad verses. 

Cin. I anoi nol Cinna llic conspiralor. 
2 Cit. Ii is no matter; his name 's Cinna: pluclc 
590 but his name out of his heart, and turn him going. 

5 Cit. Tear him, lear him! Come: brands, ho! firc- 
braiids! To F^rulus, lo Cassius; biirfi all! Sorae lo 

^ Deciiis^ house, aod, some lo Casca'^; some lo Ligarius'. 
Awa^l go! {Exmnl. 

I 

ACT IV. SCEiNE 1. 

The Same. A Room in Antonyms fioase. 

Anlony^ Octavius and Lepidus ^ seated al a Table. 

Ahl Tbese many,^ Üien, sball die; ibeir oimies are 

prick'd. , 

V. 590. ^turn him going^ Schi, oline zweifcl richtig Mass ihn 
laufen": to turn als vcrbum neutrum mit doppcltpin nominativ ist 
nicht selten, vgl. bei ansrem dichter C. II. 299. 491 (analog jenem 
to come Hami. 4« 330), wdraaa sich der doppelte aecasatir bei tran-- 
sitlver verwendang von selbst ergibt; *d8s particlpinm' 'going' en(- 
nprlcht aber nieder dem *noch thvn^ im aeltcren deutsch. — Gr. 4, 
128. 4, 375 a. — Der englischen redaclion verstand sich die nun 
erfolgende hinschlachtung dieses uugluecklichen erstiingopfers der 
aafigefianiRiteo vollcswath ao aebr von aelbat, daaa ale dleaelbe okht. 
mal einer slage direction fiier werth gehalten bat; die denlsche fegie 
(Tieck) hat unsere buene von die<;er rohcit gesaeubert, die ucbrigens 
auch Addison, dem franzoesisch gebildeten, mit vorgeschwebt haben 
mag, wenn er in seinem Spectator oo. 363 gelegentlich mal aeaszert: 
— Iba *breaking' of tbe ^neck, wbicb foriiisbea ao elegant an enter* 
tainment for oar engllab aodience etc.' S. 3, 109~^8 a. 

I. * These matiy, then, shall die; their names are prick''d' : 
iinsre ganze scene bildet in der allgemeinen oeconomie des stuecks 
unverkennbar ein pendant zu der ersten .des ersten acts; statt der 
volltaatlminei die yoii nan ab im alten Rom Vaar immer geschwelgt 



Digitized by Google 



108 I0UU8 CAESÄR. 

O^L Ymr hnuber» loo» roost die: oonseiit you, Lepidus? 
Lep, I do coDient« 

Ocl. Prick hiiD down, AntODy. 

Upon ooodilion PiibUns shall not live» 
5 Who IS yoor sister*s «od, Mark ADtooy. 

Ant He sball not IWe; Book, with a spot I damo him. 
But, Lepidus, go yoii lo Caesar^s bouse; 
Fetcti the "will hithei*, and we will determine, 
How to cut off some Charge in legacies. 
10 Lep. Wbat, sball 1 find you here? 

Oct. Or here, or at Ihe Capitol. lExit Lepidus. 
AnL This is a sligbt, unmeritable man, 
Meet to be senl on errands: is it ßt, 
The threefold world divided, he shoiild sland 
15 One of Ihe Ihree lo share il? 

Oct, So you thought him 

And look bis voice, who sliould be prick'd lo die, 
In Our black senlence and proscription. ^ 
Ant. Oclavius, 1 bave seen roore days Ihan you: 

• war; taeft sie uns dto oaeb blat nirhi minder lecbienden rath der 

oligarcheo Tor aagen, und gibt eine Yoni^omneDe exporition fuer die 
beiden lezten, wie jene fuer die ersten drei acte, — ein die koeostlcri- 
sche einheit des ganzen ohne zweiTel mehr als in frage stellendes 
Symptom ! — Uebrigens s. a. zu 2, 166 — u. 3, 213. — 

V«. dT *JPiiSllMi«— ymur »UitrU $on*t sebon Yoa der engl. gl. nicht 
nebersebne Terweetaslnng mit Loeios Antonilis, dem oniiet des 
ffiamvirn. 

V. 6. '^pof': — klecks — wie grocndlicb der dichter auch diesen 
aortrilt mit seiner nationalatmosphaere za durchdringen gewosst 
bat, ist mir Daroentlicb immer an diesem ^tpot'' besonders foelbar 
geworden; wer gedaecbte dal>ei niebt jener Cromwellslaone und ihres 
welthistoriscben federaussprizens in das gesiebt eines mitrichieDden, 
das ueber ein Jahrhundert spaeter in demselben lande die verurüiei* 
lung des koeniglichen Carl allerwirklicbst begleitete? v. S20 a, 

V. 12 CT.: unsere stelle bat der uoverwuestlichen boobommie unseres 
Wieland i,UL Gieeros brlefen no. 83S 5aft«wft) anlass tn einer Ter- 
tlieldignttg des Lepidns gegeben» die fuer den reehnnngsabschlaM 
ueber den cbaracter dieses Iczteren keineswegs zu uebersehen 
ist, wenn sie auch von einen kleinen tick ihres beruemteiT Urhebers 
gtgen Shakespeare, so wie von lendenz zum apologisiren ueberbaupi 
nleht ganz lirei geblieben sein sollte. 

V. 14. ^the thre^old world divided* eine von den zahlreichen Um- 
schreibungen (mit compeliior, share u. s. w.) des dichters fuer die 
ihm, wie es scheint, noch nicht mundgerechten ausdrnecke — trium- 
virale und triumvir, deren ersteren er nur einmal gebraucht — • ACl' 
3| 237. Galt es roer gespreiitf Biroa gebrsnebt es in LU. C It 333 
«— ' lezteren gar nicht. — CoDstruction 8. a. zu 2, 179. 

V. ISi ^OeUiioim't jesi noch, 5, 34 schon *Ca§$ßr\ 
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And, thougli we lav lliese honoiirs on (Iiis mao, 
20 To ease ourselves <>f divers slanderous loads, * 

He shali but bear them, as tlie ass bears goid, 

To groan and sweal under Ihc business, 

EiUier led or dnven, as we poinl Ihe way; 

ÄiKi, having brought cur Ireasure where we wili, 
25 Tben take we down bis load, and turn him off, 

Like to tbe emply ass, to sbake his ears 

And graze in commoos. 

Oct. You may do your will; 

But he 's a Iried and valiant soldier. 

Ant So is horse, Oclavius; aod for Ibal 
30 I do appoint bim störe of provender. 

Jt is a crealure, that I teach to figbt, 

To wind, to stop, to run directly on; 

His corporai niotion govern'd by my spiril: 

And, in some taste, is Lepidus but so; 
36 He must be taiight and traind and bid go forlh: 

A barren-spirited fei low; one tbal feeds 

On objects, ans, and imilations, 

Wbich, out of usc and staFd by other meo, * 

Begin bis fasbioo: do noi talk of hiiD, 



V. 19. ^thzie honoitrs^ : dem bedientenwiz — ÄCL 2, 597 — nur 
fa€r ' almsdriok * gelleod bei diesem niaoo. 

33. *hd or diiom*: bald schnell, bald langsam — , wem nfeU 
gar io der eseltreibersprachc — backward» fi»rward, wodarch die von 
dem folgenden *««• «wgedroeckte besiehiiBg eldi noch elwes scMerfen 
wuerde. — 

Y. .25. *<ttm /iim 0^' ; 4, 590 a. 

▼* 39. *iowM*t orsproenglkb — • seine ricbtang den anforderan- 
gen des w indes gemaesi eendeniy — «lee not mmaiieh t.' o. la 

I. IS!. 3, 536 — ; die im aeltrcn engl, hieufige, bei Spemer z. b. 
noch siebende form he (oder I) wende faer venit, wit — zeigt, dass 
aoch das jezt als praeteritam des allgemeinsten aasdrueks faer mensch« 
Hebe rortbewegoDg went keines andren berkommens ist. AJeas. f. 
ly%C. II. 83. — 

34. < toste* kind, fashfon — /, 114 

V. 37: dass J. unsern vers las: *' (in object ofU^ (D. 244) ^und 
imitations\ sei hier wenigstens erwaent; ich fasse ihn als euphoisti- 
sches dyo dia trion statt: on the imitating q( objectt and arts, (das 
Iber von MI. In der nebereening sebr gtaedtUcb.beibebillen ist) 
nnd vgl. etwa die art, wie es dem menschenkenoer 8ir Jobn Fallstaff 
sich aeber seinen Jugendfreund, den justice Shallow, ans zu draecken 
beliebte: *He came ever in the rearward of fasbion' (C. Uli 4Ü7> 
Anh» IL ^. d. — 

V. Sa *$faV4's 8. a. so 1, 147. 'ky*t bei. — 
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40 ßut as a properly. And now, Oclavius,* . . 

Listen great things. Brutus and Cassius 

Are levying powers: we musl straiglit make head; 

Thcrefore let our alliance be combiu'd, 

Our best friends made and our best means slrech'd oul; 
45 And let us presenlly go sil in Council, # 

Hbw CO Verl malters may be best di&closM 

And open perils suresl ansvvered. 

(fct- Let US do so, for we are at Ihe slake 

And bay'd about wilh many eneraies; 
50 And some, ihal smile, have in Iheir hearls, J fear, 

Miilious of miscbiefs. lExeunl. 

Before Brolas' Tent, in (he Camp near Sardis. 

Drum. Enter Brutus^ Lucius and Soldiers: LuciliuSj 
Tilinius^ and Pindarus meet them. 

- Bru> Stand, ho! 

Zmc. Give the word, ho! and stand. 
Bfu. What now, Lucihus? is Cassius near? 
55 Luc. He is at band ; and Pindarus is come, 
To do ^'ou saiulalion from bis niaster. 

i^Pindarus gives a Lelter^to ßriUus. 

V. 40. *properiy'': thing quile at our disposal, to be treated 
as we please* gl. ; 

V. 41. ^listen* mit dem sachobjectt absolet. — 

V. 43/4. ^let be. . .stretcICd out': a. zu 1,6819. 'best': emphatische 
ueberlragung der praedicalsbestimmung aufs subject — 6c/«i. ricbUg: 
'die Tieundc sichern, alle macht aurbieteD\ 

Y. 4^ *go Hf'.* Jezt, «ie Inn deotscbeD, ans der edleren ans- 
drucksweise verschwanden — I, 41 a. 

V. 48. ^at the stake' : ailasion to bearbeaUng^ <//. Wie lebendig die 
lablreichen bildlichen ausdraecke aas diesem gebiete dem damaligen po- 
blicom geklungen haben muessenydafuer diene der umstand zum beweise, 
dass s. h. der name seines^ llebHogsbaeren sieb bis in die gegemrart 
erhalten — Sackerson wurde er genannt (C. I. 187), sein nebenbuhler 
niD die oclTenlllche gunst aber, das bcruemtesle kunstreiterpferd, 
hiesz ;>/6(rocco (C. II. 295) ; den schauplaz seines ruhnies halle erslerer 
in J'aris yarden, seine gluecklichen besizer in der auch sonst ^ol 
bekaoDteD flrma Benslow dir AUeyne gefandeo. — 

Scenell. Die stagedirection ist dabin geaendert, dass die gemeinschafl- 
liehe erscheinung des von Brutus an Cassius abgeschickten and mit den 
abgeordneten dieses zu jenem zurueckkehrenden Lucilius mit Pindarus 
und Titioius angedeutet ist, waerend die recipirle sinnloser weise 
die beiden lezieren von der einen, Brutus und Lndua aber mit dem . 
I^udlins von dec andren seite aufirelen laesst. 
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Bm. He greels me well. — Your master, Pindaru&f 
In bis ovvn cliange, or by ill officers, 
Halb given me sonie worlhy cause to wish 
60 Things donc undone; bul, if he be at band, 
1 shall be satisöed. 

Pin. I do not doubl, 

But thal iriy noble masler will appear 
Such as be is, füll of regard aod bonour. 

Bru, He is not doubted. — A word, Lucilius: 
65 How be receiv'd you, lel me be resolv'd. 

Luc. Wilh courlosy and witb respect enougb; 
ßiU not vvilb such familiär inslances, 
rSor with such free and frieodly confereoce, 
As be bath used of old. 

l/rw. ^ Thou hast describ'd 

70 A bot fricnd cooiing. Lver note, Lucilius» 
When love begins to sicken and decay, 
Ii useih an enforced ceremony. 
Tliere are no tricks in piain and simple failb; 
Bul boltow meo, like hor$«s hol a baod, 

58. own,. .officen*: eaphoistiscbe ? vertaascbuog der 

togisch geforderten apposittonellen besUmmiing des sabjeets mit eioer 
des praedicats — *tod selbet Teraendert, oder sehlecht bertthen' Sehl, 

Arth, II. A. c. 
• V. 61. 'shall': 2, 345. — 

V. 03. ^fuU of regard and honour\- gi>ing you all the honour 
due to yoa aod earifig of bis owo$ — ^regard* — aetiTiseb — s. a. 
20 2, 52 — rnecitsicht, die von mir auf andre genommen wird — 
Sehl, dagegen Soll ehr' und wuerdigkeli' — 

Voll ruecksicht wird mein edier herr erscheinen, 
Kichl zweifi' ich, wie er ist, und ehrenhaft. — Jfi/t. 7. 6. 
V. 65r. *rHiaü*d's 8iU8a. 

T. 67. ^familiär tnf {«moei ' : fferoiliarity — inslances — auxiliaer- , 
sabslantiv — Anh. /. ; "wegen des rhylhmisclicn s. 2j 4t7 o. — Zu 
diesem berichte des Lodlius halle man uebrigens (unter vgl. von 
77 a.J den der herzogin von Fiicdland an ihren gcmabl ueber die 
in Wien gefandne anftaabme — in der.3t. 8e.d. 2t. aetes der Plecolo- 

mini: * Waerdlg and yoII anstand fieierlicbe foermlieblteit 

getreten. ' 

y, 73. 'tricks': (streiche), ' sly fraud ' J. — , wie schoen aber auch 
das folgende biid einleitend and mit dem vorhergehenden gleichsam 
veraabnend, denn grade ibre ^iriekt* Ja- sind es, wodarch jene *jade$* 
ihren reitern wieder ' decaitful* werden* 

V. 74. 'at hand\- 'at the pressure of ihc bridJe' J. — manage 
aasdraclf; — schocn N^acre es, wenn auch das folgende 'sink' ein ♦ 
solcher waere und stuerzm bedeutete, — ich weisz es aber freilich 
oiebi sn belegen (in die lini« sinken? 
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75 Make gallant show and promise of their meUle; 
ßut when they should endure tbe bloody spur, 
They fall their crests, and, like deceitful jaJes, 
Sink in the trial. Comes bis army on? 

Luc, Theymean, this night inSardis to be quarter'd: 
80 The greater pari, tbe borse io general, 

Are come wilh Cassius. [_March wilhiH' 

Bru. Harkl he is arriv'd. — 

March genlly on to meet bim.-. 

Enter Cassius and Soldürs* 

Cas, Stand, ho! 

Bru* Stand, hol Speak the word aloug, 
85 Within. Stand. 
Within, Stand. 
Within. Stand. 

Cas^ Most noble hrolber, ,\ou bave dorie me wrong. 

Bru. Judge rne, you gods! Wrong I niine enemtes? 
90 And, if not so, how should I wrong a brolher? 

Cas, Brutus, this sober form of yours hides wroogs; 
Aod wheD you do tbem — 

BrU' ( nssius, be content, 

Speak your griefs soflly, I do know you welK 
Before the e>es of both our armies here, 
95 Which should pereeive nothing but love from us, 
Let US not vvrangle: bid theni move away; 
Then, in my leut, (Kassius, enlarge j^our griefe. 
And I will give you audieoce. 

Cas. Pindanis, 
Bid our Commanders lead tlieir cbarges off 
100 A Itttle from this grouod. 

V. 80. ^kigemrai^t I» 114 f — 

V. 85—7. ' Stand * ; das gcheist des comroandirenden wird tob 
den bcfchlsbsbm der Moter der sceoe hinsomdeDkendeik reliea 

iwiederholt. 

V. 88. * wrong*: Stichwort der TolgendeD scene — 8. 3, 440/J a. 
2, 62 a. 

V. 91. *ikit «oder form of your» hüe$ wnmg$^: vgl. v* fi e. 
aber aacb faer den bedeutungsvollen gegensaz zwiscbeo iob.f. u. «r* <> 
Haml. 5, 238 'Yet have f in nie somellmii dgngorom*i /Ifcif'... 

ofyours*: 1, 99. 3, 16'4 aa. 

V. 92. '6e content': I, 114 — se contcnir, an sich hallen. — 

' V. 99. ^charye*: *tbe person.. commitled to tbe.. maBagemeol 
er another* /• Uerricere — eenros* A 90. — 
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Bm, Luciliiis, do von the like; and lel no man 
Come lo our lenl, Uli we have done our Conference. 
Let Luciiis aud TiÜDiu& guard our door. [fxeunl. 

. SCENE Iii. ' 

f " Within ttie Tcol of Bratos. 

Lucius and Titinius al some disiance from iL 

Enter Bru^u$ and Coishti. * 

Ca$. Tbat you bave wrongM me» dolh appear in 

thi$: 

105 Yoü hafe ooodeniD'd aod ooted Lueius Pella 
For taking bribes here of tbe Sardians; 
WhereiD my letters, prayiog od bis side, 
Becaose I knew tbe maQy were sUghied off. 

Bru* Yoa wrong'd yoorself, lo mite in auch a case. 
110 Ca$* In such a time as Ibis il is nol meel, 
Tbal everj nice offenee should bear bis commenl. 

Bru. Lei me lell you, Cassius, jou yotirself 
Are much eondemnM» lo have an ilcbing palm, 
To seil and man your ofßces for goM 
115 To undeservers. 

Ca$» I an ilebing palm? 

Yon know, Ibal you are ßralas, tbal speak Ihis, 
Or, by tbe gods^ tbis speech were eise your last* 

V. 101: entweder ^yoi»' to Ulgen, oder vielmehr < Übe Ufte M« einte 

iylbe zusarnmen lu xlehn. — 

V. lOf). ^bribes'': s. 3, fO a. — wie jcnes germanische ' mad 
scheint auch dieser romanische ausdruck bei seinem uebertrilt ins 
engl* wie voo einem boesen verb^engniss ergriffep, und ist nar^in 
mieni perteai sn v«rBtelicn — vgL snsren denttehen evpheinfsrone: 
er he( lieh etwas geben lassen, genommen — fuer bestechen iassco; 
denn ursprncngllch helsit bribe — and franr. noch jext — nichts 
weiter al«; brociten , so dass D. nicht ansteht, es auf ' ahd. bilibi ' 
(leib-brolj zurueclc zu fucren — p. 68, — Dem Spanier wieder ist 
•pelog Sfio bfibar to 'ein .tegabnndenlelien fberen' geworden — 
vgl. aoser — das bettel6rot esfen — • (iVa/. a.porfuj/. birbantp, birbone). 
— Vermiltelte etwa der begriff Aer gierig keit, der wicd«r in /r. brifer» 
britaad vorwaltet? — Fuer den ' nebergang des deutsch, l in rotii« f*n« 
nach der labialis' vgl. />. gr. 227. — * 

T. 107. *on hit tidB'i 48». 8f 84S aa. 

T. 106: waere das (in dieser verbindang nngewoenlielie) *9fr etwa 
Corruplion ans oi V ? — 

V. III. *hit comment^ : J. in seinem leiic. iis romm. — 'nica' 
fuer trißing haeuQg — 8. C. IV. 340. V. 434. VI. 436. 484. 

V. 115. ^J^umdmnm$*t I, 148 a. 
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Bru. The name of Cassius lionours Ihis corrupliou, 
And Ctiastisement does iherefore bide Iiis bead. 
120 Cas. Chaslisemeiil! 

Bru^ Remember March, the ides of March rcmciuber. 
Did not greal Julius LIeed for juslice's sake? 
Whal villain louch'd his boöy, ihal did slab, 
And nol for justice? What! shaii one of us, * 
125 That Struck the foremost man of all this world, 
But for supporting robbers, sball we now 
Contaminate our fingers wilh base bribes 
And seil the mighty space of our large bonours 
For so much trash as may be grasped tbus? 
loO I 'd rather be a dog, and bay the mcou, 
Than such a Roman. 

Cas. Bru lös, bail nol me, 

I *ll not endure Ii: }0u forgel yourself, 
To hedge me in. I am a §oldier, I, 
Older in practise, abler Uiaii ^ourseif 
135 To makc condUions« 

Bru. Go to; ^ou are not, Cassius. 

Cas, I am. 

Bni. I say, you are not. 
Cas. Urgc me no more, I shall forgel rayself: 
Have mind upon >our liealih; templ me iio farther. 
140 ^rtf.^ Away, siighl mao! 

« 

V. 119: wegen des folgenden *Ms* habe ich dem * Chastisetnent* 
die grosie initiale gegeben, vie sie dem offhuie v. III eigenüich aacb 

g«baerte. — 

V. 130. *rd\' im texte sonst <I bad' — s. I, i46 o. 
V. 131. ^bait*: C.s emend. bay scheint aDoehtnltcli. «— 
Y. 133. *To Mg$ me <n\* to limit my aothority hy yoar dfrectioo . 

or censure^ gl. Vgl. das Ho hedge out% das die schoene Helena sich 
so energisch verbittet Tr, Cr. 3, i. C VI. ü3, — arsprucnglich bildet 
ans dem hirtonleben; — mein anschn so za »chmaelern; ich bin 
krieger u. s. w. 'Wenn ihr mich so umzaeunt. Ich bin ein krieger' 
a. 8. w. Sehl — *i om a aoMfor, /'.* emphaUseh appositionella 
wiederholaog des persoenliclien pronomcns erster oder iweiter person, 
von Gr. nicht erwacnt, wozu ich fuer die dritte jenes recapiinlirendc 
tvas C auch «tt? ) in den schhisszeilen der tragemundslieder vgl. 
moechte: ^Der leufii ist aerger als ein weibsbild tvas^ — das ich 
fosr demoDSiratiT halte« — 

V. 135. *eon4likms*t 1» 10 disposltlon — meine anordouDgee 
Bu treffen. • 

V. 140. '.sWjht': *sli-hh-an' {Grff. 0, 784. Cr. 2, i>(m. 3, (>05) 
ferjpere umTasst süwüI die Vorstellung — sich ohne anstosz^ — also auch 
Sicll Mmiieh fortbewegen; Jenes gab sehUeht, dies iehlecht ab, aod 
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Cas. Is \ possible? 

Bru, llear nie, for^l will sj)eak. 

* Miist I give way and room to your rash clioler? 
Sliall 1 i)c frigliled, when a madnian slares? 

Cas, O ye gods! .\e gods! Musl I endure all Ihis? 
145 Bru, All Ihis? ay, more! Frei, Uli your proud hearl 

break ; 

Go, show \our slaves, liovv clioleric yoii are, 
And make .\our bondmen Iremble. Musl I budge? 
. Musl I observe you? Must 1 stand and oroucb 
ünder your lestv humour? By Ihe gods, 
150 You sball digesi Ihe venoiu of your spicen, 

Tliough il do split you; for from this day forlh, 
I '11 use you for my mirlh, ^ea, for my laughler, 
When you are waspish. ^ 

Cas. Is il comc lo tliis? 

Bru. You say, you are a heller soldier: 
155 Lei il appear so, make your vaunling Irue, 

And it shall please lue well. For mioe own pari, 
1 shall be glad lo learn of noble raen. 

Cas. You wrong me every way; you wrong me, 

ßrulus : 

I Said, an eider soldier, nol a beUer; 
160 Did I say, heller? 

Bru. if you did, I care nol. 

Cas* When Caesar liv'd^ he dursl uol Ibus have 

mov'd me. 

Bru. Peace, peacel you dursl nol so have lemp- 

led him. 

die 'engl, rormcn sleight u. slighi in allen ihren yerscbiednen bedcii- 
tangen erklaereo sich aus dieser ableilang ebenfalls leicht. (Die 
beiden deulscbeo adjecUve gebn in ihrer Torm erst n/id. auseinander ^ 
Gr, u. Waekn. eDlwickehi die bedeotong etwas anders) Sehl, aeber- 
seit: MeicbtgesiDDt'. 

T. 142. ^way and room^ : emphalische haenfung, 8T a. 

V. 145. ^fret': 7, 10 a. — friss — es in dich *lo be corroded' gl. 

V. 147. ^budge^: sta m minisch ung von a^s. beogan /Itfclt a* /V. boogefy 
der bedeulung nach zu schlieBzen^ — Z). 57616. 

t. liMK ^aple«»*: lat. spien — 1, SBT 4i, — vgl» mit den dort 
gesagten Wendungen wie 'pure d{geslion\ 'lempVate Tapours blftft^* 
MilUp.l. 5, 4 u. 5j oder bilder wie das ibid. 7, 237. — 

V. 157. ^noble\' die T.sche emend. abler scheint mir, zusammen- 
gehalten mit V. 134 wol zu beruecksichügeDi wenn ich auch die 
geriB§Mhaeiiiog des gensaiitea gegen die reeipirts Issart duicbaas 
nicht tbdle. - 
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Cas, I dur&t nol? 
Bru. No. 

Cas, What! durst nol leiapt him? 
Bru. V For yowt life yod diiriit not. ' 

165 Cas, Do not presunie loo much upon my love; 
1 may do that I shall be sorry for. 

Bru. You have (Jone ihal you should be soviy for. 
Theie is no terror, Cassius, in your tbreaU, 
For l am arm\l so strong in honesty, 
170 Thal they pass by me, as tlie idle wind, 
Which l respect nol. l did send lo you 
For cerlain sums of gold, which \ou denied me; 
, For 1 can raise no raoney by vile nieans: 
By heaven, I had ralher coin my hearl 
175 And drop my blood for drachraas, Ihaii lo wring 
From the bard hands of peasanls Iheir vile trash 
By any indirection. I did send 
To \ou for gold, lo pay luy iegions, 
Which you denied me: was Ihai dooe like Castios? 
180 Should 1 have answer^d Caius Cassius so? 
Wheu Marcus Brulus grows so covelous, 
To lock such rascal counters from bis friends, 
Be ready, gods, with all your thuaderbolts 
Dash bim to j[Meces! 

Cas. 1 denied you ooU 

185 Bru. You did. 

Cas. 1 did not: he was bnl a fool, 

That brought my answer back. — Brutus bath riv'd 

my heart: 

A friend should bear bis friend's infirmilies; 
Bul Brutus raakes mine grealer, than Ihey are. 

Bru, { do not, tili you praclise Ihem ou me. . 
190 Cas. You love me not. 

Bru. l do nol like your fäuHs. 

CaSn . A fmüdly eye cpuid never see such fautls. 

V. 167. ^ You have ' .* der hoechste n&chdruck des gegeneaieg io der 
rede, wie immer, so toch hier, dm eifieU, wo dmelbe stell «ef tit 
Ibraiirort tMiKiiilet ^Aavt* eMtH ikii dem ^may^ des vorlMfri« 
verses gegeoaeber. — 

V. 170. 'by': 8, 67 a. 

V. 174. had': /, »46 a, 

V. 177. ^indirecHon* t uDrigbteousnefts i, 10 oder 114 a, 
V. IBU ^tMtmu's *pfm9, eove — lei. e«pidoft fr. eeiifelur' 
D, 119. 
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iiru. A flaUcrer's would iiül, though Ihey do appear 
As huge as high Oluupus. 

Cas. Coiue, Aiiloiiv, and 3 0ung Oclaviiw, come, 
1Ö5 Revenge jourselves aloue on Cassius; -« 
For Cassius is awearv of Ihe world: 
Haled by one he loves, brav'd hy his brolher, 
Check'd like a bondman, all his fauhs obsei v'd, 
Set in a note-book, learn'd, and conn'd by rote, 
200 To casl into my teelh. 0! 1 could weep 

My spirit from mine eyes, — Tliere is my dagger 
And bere my naked breast, within, a heart 
Dearer Ihan Plulus' mine, richer than gold: 
If üjat thou be'sl a Roman, take il forlh; 
205 1, that denied thee gold, will give my heart. 
Strikc, as thou didst al Caesar; for, 1 know, 
Whcu thou didst hale him vvorst, thou iov'dst him better, 
Than ever thou lov'dst Cassius. 

BrU' Shealh your dagger. 

Be angry, when you will : it shall have scope. 
210 Do what you will: dishonour sitall be humour. 
O Cassius! you are yoked with a lamb, 
That carries anger, as Ihe flint bears lire, 
Who, much enforced, shows a hasiy spark 
And stiaigbt is cold again. 

Cas. Hath Cassius liv'd, 

215 To be bul mirth and laughler to his Brutus, 
When grief, and blood ilUlemperM vexeth him? 

Bru* When l spoke ihal, I was ill-teraper'd, too. 

Cas^ Do you confess so much ? Give me j'oar band. 

Bru* And m)' heart, too. 

V. 198. ^bondfnan\' echo von v. 147. — 

V. 1Ü9. *notebook\- /, 200 a. — ^bi/ rote*: 1.152 iV.4i. provin- 
ciell — etwas herroeterii, gleich dem ob.ä, abieiero. 

V. 209. Ueapt^t Nho, raom — schuefenaitilrnck. Das lottnintK» 

treffen mit dem rom, (gr.) aasdr. wol nar zufaellig) — aber wer 
findet aacli nur den faden, an dem die anuebersehbar sich vcrzwei- 
genden abieitaogeo der oarm. wurzel SKAF (S-KAFf ) zasammeo- 
iMfigea t Gr. t»«««. do. 75. % SI9QII2. 3^ 435/0. AA fOSO. €r/f, iiy 
442 (T. — Und am ende ist sogar i(a/. scoppiare a. 8. w. (fr. scopetin) 
(D. 4.^ schioppo) euch noch iD baira^bt m liabn. (6r. .«w. 900 
8kiob-an~ legem ferre ?) 
V. 211. 'yoked with a lamb*: biblisch. 

V. 9ia. ML lilMrt tfit tw«i4eatigk«it ftMdnMtkt im 

orfginily iDdem er Hnieli* aeberttfl. 
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Cas* O Brutus! — 

Bru. Wbat *s tbe maller? 

320 Ca$. Ha?e .you nol love eoough, lo bear vvilh me, 
Wheo 4hal rash humour» whieh my mother gave me, 
Makes me forgetful? 

Bru. Yes, Cassios; aod, from beoeefortb, 

Wben jrou are ovier-earoest wüb your Brutus, 
He 'II tbink jour motber cbides, and leave ^ou so. 

iNoise witkin. 

225 Poet. IWühinJ] Lei me go in, to see ibe geaerals« 
Tbere is some grudge belweeu tbem; H Is nol meel« 
They be alone. 
Luc. L Within.^ You shall nol come lo tbem. 
Poet. IWithin.} Nolhiog but death sball stay me. 

Enter Poet. 

Gas, How nowl What 's ihe matter? 
230 Poet. For sbame) yougeneralsl Whal do you meau? 
Love and be IViciids, as Iwo such men should be; . 
For I have seen more years, I am sure, llian ye. 

Gas. Ha, ha! how vilely dolli this cynic rhyme. 

Bru. Gel you hence, sirraU: saucy fellow, heoce. 



2*21. ^rcah humowr*.: s. a. la T. 349. 

V. 225 fr. : im folgenden draengcn sich meislerzaege des süten- 
zeichnenden dramatikers, die schnoede abfertißung des schalen poeten 
in der waerme des wieder aufflammenden freundschaftsgefaels (9, 570 ff. 
a.), dergebotDe weia als yersoenungstrank {SflOJSf4u,8a. 9f lT8a.)t 
uid die aDgeDORiniDe oobekanDtschsn des Brntos mU dem tode der 
Portia, Messalan gegenoeber, der dadurch — wieweit! — hinter Cassias 
zorueckgeschoben erscheint im vertrauen des beiden, dafiier aber 
aucii rreilicb Ä, 907 st. dir. a. zum Oclavius ucbergeht, wo Cassius 
in den tod i\g\. X,15£ a.) — Das Intermezzo ist uebrigeos geschieht^ 
lieh Pha, Br. 50. M. Favonios biesi der comilter) cf olker i der sidi 
nieht zam ersten mal preis gab; ucber sein pendani im 4t«aet siehe 
den reichlich bei Fischer (Roem. Z.taf. p. 344) zusammengelragnen 
Stoff, — der bei Caesars leichenfeicr ermordete tribun Cinna heiszt 
ein hiot^Ttxog dyijg* PL ßr. 20, von dem durch CaluU a. Virgil ver- 
ewigten gleichoamigen dichter aber wieder verschieden (PJiif. Coea. 

(Tiecli) der freilich auch, und dof wol zum voriheil des gannai 
die Unterredung der beiden feldherrn auf dem plaze ihrer zusammen" 
kunft (nicht im zeit) statt finden laesst, streicht unbegreiflicher weise 
V. 225 — 38 fuer die auiluerung auf unsrer buene.} 

V.' 931/3. <da. . . .fra'f die Kegends sebrift soll hier die notlivettdige 
csrrikirende hervorbebung des reins beifla Vortrag godsnlen. 

V. m *5<rroA'f 8, 10 a. 
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235 Cai. Bear mlih Min, Briitiis; % Ii his Utishioo. 
. >Bru» l 'H know Iiis bnoiour, wlien he.J&pows his 

Urne. 

W^t shoald the wars io witti Ühese jigging fooU? 

(7ai[. . Away, away I be gpne. lExU Poet. 

Enter Lucilius and TitiniuS' 

Bru. Liieilius aDd TUliiitta» bid the ibmiiianders 
340 PrejMre lo lodge tlieir compames tiHiHgliL . . 

Oa$, Ani eom^ youreelves, and ktiug Blasse vrilb 

Immediateljr to us« lExeuiU Lucilius , and Tdtinius, 
, J?rii. Lucios, a bowl of wine. . . 

Cas. I did DOl thiok, you could. have been so aiigry. 

ffru. O Cassiusl 1 am sick of mauy griefs. . 
345 Cas. Of your philosophy you make ao u$^, 
If yoQ give place to accidcntal evils. 

ßru, No man bears sorroyv b^lter, — Porlia is dead. 

Cas. Hai Porlia? , . . vt • 

^rw. Slie is <lcad. 

Cas. Hovv 'scapVi I kiUing, when I cross'd yuuso? — 
250 O, insuppoi lablc aiid toucbjng lossl — r/ . 
Upen vvhal sickujess? 

ßru. Impatient of my absepce, 

And grief, Ihat young Octavius wilh Mark Antony 
Have madc llieniselves so strong; — forvsilli her dealh 
Thal tidings came — wilh Ihis she feil disiracl ' 
255 And, her attendants abseol, swallow'd fire. 

CaS' And died so?. . .* . . 

Bru, Even so. . • : 

• i Coa«; O, ye immortal gods! * 

' * ., . ■ ' ' . ' .iI I» »:. . 

T* 33G. *know\' pay attention to — * /, 114 a. 

V. 287. 'What shotUd the wara jigging fooU' Henr. IV, a. JS, S: 
'Tbis is no 'World To play with mammeis and to tiit with lips' 3, 1: 
*I bad rallier be a kitten and cry mew, Tban one of these same 
Mfa^.balM^oläiirgers^; 'jigymg foolr^ md.t ^mtacing pbetry' — 
'Tafhitt phrmi, Büken terms precise etc.' lU, 5, 3. C II. 965. — 
*i(g-inetrical compositlon as a dancc' J. ßg.-^ giga' — Igefge*' 
i>. 178. Gr. 47, Jamies. s. v. jecg. " 

V. 238. ^eompanion': fellow — 'by eontemt* C. VI. 230 (im Coriof.) 

r. 349. ^Bem Vci^'ii ikilHngj wktH t ettkt*d you »ofU Mbc, den 
raschlaoniftoa TMi s«MMr iDÖlier her' v.SM Coerde so vi^l aafreizong 
liei so viel gram faasaiigaloa * t* *i90 'gemacfat bäbenr.* G.' 

8 



I 



1 14 ^Ukm cA^m 

Bru:' SptA ob inore <rf b«n'^ Glve*lii)e a bowl 

af Witte; 

In tbiäi 1 bttrj dll nbkHidiiess, CaasHis; - iDrinks. 
260 Ca$. My heart is Ihirsty for'tbat nobie pledge. — 
^^ ^mi, LufciuÄ, lai-Ihe wine o^ei-^well Ihe cup; 

i caniiot dfipk loo rouch of Bruius' love. IDrinks. 

ßni. Come in, Tilinius.^ W>elcomc, good Messala. — 
" INow Sil vve dose aboul this laper hei'e " ' 
2()5 And call in queslion our necessities. 

• Cas. J'orlia, an thou gune? • " 

Bru, ' ' • No more, 1 piay ^ou. — 

Messala, I have herc received lelters, 
Tbat yoüng CKilavius and Mark Anlony .'*^ 
Come döwn opöir us with a mighly power, ^ ^ '• 
270 ßending Iheir expedilion toward Pliilippi. ' 
' • Mes, Myself liave lettei^ of Ihe self-sauie teoour. 
Bru, Wilh wiial addition? * * 
Ales. Tbat by proscriplion apd büls bf outlawry , 
Oclavius, Aolony and Lepidiis ' • ' ' ' " 
275 Have put lo dealh ao hundred Senators. * ^ ^ 
Bru, Therein our letlers do not well agree: ' 
Mine speak of scvenly senatol*s, tbat died *' 
By iheir proscriplions» Cicciro. being one. • - j 
Cas. Cicero one? ' • ' • 

280 Mts. Cicero is üead, ' . 

V. 258. ^ Speak no more of her'': aeber den sittlichen gehalt ditfer 
sliOiniUDg des Bratus vgl. Sehül. 11,437 (aosg. t. 847). — 

T. 360. * pledge' : ^(r. pledge — U. pieggio-^ prsebiaai>rael>cre* 
J>« 706/7 — vgl. den scaod. nlodetrank {'Brutus' lo^*) — gevociH 
lichcr zechausdruck — statt vv. aa. st. HamU 1, 571« 

V. 263. 'I^Ussala': s. 6^ 238 a. 

v. 271. ^tclfiame'; 'owq. prjQj^er' Sy Z24 diese verataerknog ist 
iiul jener da9 8ubsiaQtiv$ mit.. ein^m andren gleicher, bedeutgng n 
Vgl. ör* % 405 — , wo dcf^ Uei<QbriictU«o h^ißpU^n aqcb IrtiiM^ 
gebiegt werden kanu chelc - krppf Grff". .4, 386 ( aicbt stiuMkl : 0ida% 
sondern strnma ström.): im gründe doch auc|i eine art umscbrei- ! 
beuden Superlativs a. — , der in unarem fall Damenilif^ I 

an jenes aviojujoi — ipsissii^e ,notbw^odig ei^ifin^n mw* 

C.,tt. ^ sogar one fod the selftatne tongae«j'^ 

Vv*775. ^ hundred': 'eigentlich hand^rM»,...!^ aik4^ig||#(.ilMI:;bH 
griff von ordo, i^f^\ ^r,, dt ,fJ?'', ßfiS, ^. p,;, ,^ ..... . , . 
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And by tliat order of proscription. — • * 
Had you your letlers frana your wife, mj lord ? * 
Bru. INo, Mcssala. 

Mes, Nor Dothing in your leUers wrii of her? 
2S5 ßru. Nottiing» Mes&ala. 
« Mes. Thal, metbinks, is stränge. 

Jh^, Why ask vou? Hear you aught of her in yours? 

Mes, No, my lord. ' 

Bru. Now, as you are a Koman, teil me irue. 

Mes, Then iike a Roman bear ihe Iruth, l teil: 
2U0 For certain she is dead, and by straoge manner. • 

Jim. Why, farewell, Portia. Wc must die, 

Messala: 

_ Wilh raeditaling, Ihal she must die once, i 
I have Ihe patience lo endure it now. • 
Mes, Even so great men great losses should eodure. 
295 Cas, 1 have as mach of Ihis in art, as you^ 
ßul yet my nature could not bear it so. 

hru. Wellt to our work aiive. Whal do you 

think . * 

Ol marching to Philippi preseotly? ' jj « 
Cas, i do ooi thiak it good. 
Bru. ^ Your reason? 

Cas» Tiiis U\ i^; 

300 *T is beller, thal the enemy seek us: . » 

' So shall he wasle his means, weary his soldiers, 
Döing himself offence; whilst we, lying still, ' * 
Are füll of rest, defeuce and üirableness. 
Bru, Good reasons must, ol force^ give place io 
" ' ■ • bciler. * 

SQJ^ The people 'twixl Philippi and ihis grouud , " ; *' * ^ 
Do stand bul in a forc'd affeclion; . . * 

.» For Ibey have grudg'd us conlribuUon: •:: / 

' The eneiny. marching along by them, • 

- v: 395. *<irf*: Hfceory' gl. gegeosaz zu na/ure.^ , . • t . , 
- :4bi;29tf. *my natw« not bear it\; «. zq i?. .94$. - ü 

T. 999« mtt OM^tC ^gwdU ^*i«^8t my mW.-^ 1%^ ils 

Mia8(ro4»b6 vor dfr tlmar jstsnd — u«?, a. 

V. IW?. ^gru4g*d^^ : wie das fr, gruger durch den iipch nicht «uf- 
getreitea loUut als uralte vorformatioit au^^^eho zu, 'to groao 
lau gnwoire tr- duch gruuseo — fr, grop^ßr. u. s. .w*\ 1^. ' , 

8* 
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oIO Come on refresh'd, nevv-added and encourag'd; 

From which advantage shall we cul him off, 

If at Philippi we do face him Ihere, . . . 

These people at our back. < • 

Cas» • Hear me, good broüier. 

315 Bru» Uiider your pardon. — You iniist note beskle, 

That we have Iried Ihe ulmost of our friends. 

Our legions are brim-full, our cause i$ ripe: 

The enemy iacreaseth eyery day; 

We^ al the heighl, are ready to decline, 
o2ü Tbere is a lide in ihc affairs of men, 
/ Which, taken al the flood, leads on to fortitae; 

Omitled, all the voyage of their life 

Is bound in shallows and in miseries. 

On such a füll sea are we now afloat, 
935 And we musl take Ihe curreAt^ wheu it serves, 

Or lose our ventures. 

Cas. Then, with your will, go on: 

We will along ourselves^ and meet them at Philippi. 
Bru, Te deep of night is crept upon our taik. 

And nature must obey necessity, 
330 Whtcb we will oiggaisd wUh a l^Ue fesl» . 

V. 4814 — anwirksamer, weil die bestimmmig sich TOOi prtedieal 
blosz bis auTs object aebertraegt. — • 

V. 310. *refresfi'd\' pbvsisch, *mu> added\' numtriBch, 'eneouiHig'd': 
moralisch gekraeftlgt uod eroeat die (Uth» emendaUoii *neir- 
hearted^ faer new added durchaus verwerflieb. — 

V. .317. ^brim-fiiW : bis znm rande — 8, 645 a. 

V. .320/1. *Thpre is a tide — ttiken at the flood'' i das diesem bilde 
zum gründe liegende pbacnomen der flolh und ebbe, mit beraeck- 
sichtigong sogar seiner eiovirkang aaf das slromgewaesser ffta 
eurrenf, when ü aaroai' — versezt uns wieder voellig in Jene scbeii 
so V. 6 onsres actes statoirte * national - atmosphaere' des dicbters. 

V. 327. *along\' znsamroengesezte nominalparlikel, 'ay«. adjeetivum 
andloDg-coDtinuus* Gr. 2, 715 'gotbisch' noch '(rennbare praeposilion\ 
vielleicht in ihrer ersten haelfte 'verwandt mit andi extremitas* ibid, 
713. — Das sellssme «Qslaateode 'afy di» sfcÜ Säch onsreni werte 
zuweilen aohaengt (vgl. whilst, amongst u. aa.) scheint von Gr. (3, 134) 
fuer luxurirende ausbildung eines orspruengüch genitrHschen s f?ohal- 
ten zu werden; die englische texicograpbie bezeichnet es — hewusst- 
los — als 'corrupt.' — 1, 281 ö. ^ Z, 99 a, ' - • . • 

V. 330. *vaiith^ laesst MI. Im tlihtabg mit dtr "wortsteHknii ¥•« 
^nßceMiity"* regiren, bei der aasweitung des si mies Im ganzen darch 
beziehung ^ts^niggatd'' auf 'nature'' haetie aber dieses, ah haupt- 
glid des banptsazes vielleicht ein groeszeres anrecbt daraof: mit 
seiner naiar ueberbaupt kifausern will mehY sagen, als nur mit 
efciem «iigfiihiteltli^dn dränge dcnelhmir oder ist ^ w i c s wlly ' alt itat 
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Tbere » no more to say? 

Ca$. Ma more. Good night : 

Early to-morrew wiH'we Hse aod faence. 
,Bru* Lucius, my gown. lExit Ludui.^ FarewelJ, 

good Messala, 
Good Bigiii, TIliDkis. — ' Noble, noble Gasshis, 
335 Good night and good repose. ' 

Ca$. O, my dear brolhert 

This was an III begioning of the nij^t. 
Never comev such ^divialOB Uweeo our soulsl 
' Lei H not^ Brotes. 

Bru» Every thlng ia well. 

Cas. Good night, my leroT 
Bru* Good night, good <bi*other. 

340 . Tit. Me$. Good night, lord Brutus. 

Bru. Farewell, every ooe. 

lEasmnt Ca$. FtV. wnd Met. 

Bi^-^nkr Lueiui voith ih$ Gown* 

Give me the govm. Where ts thy fnatrument? 
Lue. Here in the tent 

Bru. Whal! tho« speak*st drowsMy? 

Poor knave, I blame thee not: thou art o*er-watcli'd. 
€all Claudius and some other of my meu: 

•agenbUefcUch dominireuae tkeU vielmehr doch d«0 lodividuell stacr- 
kcre, als sein allgemeineres ganze? — 'niggard\ arspruenglich sub- 
staDtivam, lieblingsausdrurk des dichters, zuweilen, namenllich in 
jdeo sonelien, reibt euphuisiisch verschroben gebraucht. Die endang 
hart (respectUe wait gard) deatseherherfcnnft((;r. 2,340.503.3,706), 
aber weit las romanische hinein vertweigt (ard — ardo, D. 2, 310^1), 
an eigennamen vorzugsweise haftend, thfili auch dem substantivnm 
commune durch ihren hinzutritt etwas von der cnergie jener mit 
(vgl. 1, 4Z a.) und ist 'gewoenlich von schlimmer bedeatong. ' Der 
andre in nnsrer form mit ihr rert loigte stamm ist «Id — und er- 
iaeotert sie sich am bealan ana der vgl. mit dem mJnänd». aldigard. 
Anh. I. d. — Ob ihr zusammentrcITen mit dem sinnvertvandlen 
knicker u. s. w. eine slaDitnesmischuug darbietet, muss, wie bei dem 
von coward {D, 105 — *cauda — \*eil der hund aus furcht den 
acbwaoi einilebl . . codardo cooard in der ihierfabel der hase ' vgl. 
Gr. M, 940. 9, 84iJ mit kauern, to cover — dabingestellt bleiben. 
— Dagegen 

T. 333. *goum* hoechst wahrscheinlich eine solche (D. Vnrr. XXI. 
no. 6) aus *gwn — waish' J. u. *ilal. gonna ' D. 178. — Die herz- 
üchkeit des nun zwischen Brutus und Cassius erfolgenden abschieds 
ergibt sich mit nicht miadrer nothwendiglteit ans der eben torber- 
gagangnen Situation , als sie uns aaf den bevorstehenden noch 
arnstaren im testen act organisch wiricsam Yorbareitet. — 
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^45 1 *il bave them sleep oii eushions in. my. Ifltil. 
• Lue.' Viirro mi4 Ciaadiusl 

. Enter Varro and Claudius. \ *' 
Var. Calls my \orü?,t 

Bru» J^pray you, Sirs, li^ ifl; mj t«H a«fl.«|#cp: 
It may be, 1 shaü rai$e you by aQd bj ! t v . , . 
On business to my brother Cassius. 
35a Var. So.|^eas6 you^ we will islaad i^iüd walch your 
1 . pleasure. 
Bru. ' I will not have il so; lie dowp» gQo4 3irs: 
Ii may be, i sjiall otherwise beihink me. 
Look, Lucius, here 's ihe bock l /»qiigbl for sft; 
. . J pm >U ia pooket of my göwn. 

IServiMiM doum* 
X«c. I was sure, yoür lordship did not. gi^ il uie. 
. Bru* Bear wiih me, good boy, I am mucb forgelfuK 
Canst thou hold up \hy heavy eyes awbile 
And toueh thy instrument a strain or tWo? 
Lue* . Ay^.my lord, auU please yoo..« . 
Bru. .11 does,, Xßy boy, 

360 1 trouble tbee loo much, bat thou art williii^»> 
. . ' Luc Ii is ray duty, Sir,. : 

Bru. I '$bould not urge tti^^ duly pasft Iby igigbl: 
. I know, yonng bloods lock for a time of rest. 
Lue. 1 have siept, my lord» already. 
ß65 ..Bru* It was well döne, and.thoo shalt sleep Ugain; 

. V« 345. ^ril kave^: ist die dein herrn gegCB «einen dieoer wol 
zustaend'ge aasdrucksweise neben I bid them ; ucber die construcüoD 
8. 1, 1S8 a, — *cushion^: ^ fr. coussin ital. cuscipo — gleichsam 
culciiiDum, dimicutiv zu — /al. caicita^ i). 106/7 vgl. mii yr. 1^225/6. 
3^ 846; MeUl */V. coaebcc colloeare' D. %iüto blosten inklaDg, 
oder wieder wirkliche mischung? — (Diaffepbach (CelUca I. 120) 
weisH aofs Gadhelische, and dafaer kacme vielleicht ? schon, colk 
(Jamies. — die eidorgflDs, das nür indess eher geimao. scheint) [o 
hetrachl). ... „ • 

f. 346« . 'Farr»* and ^QaudiM^ — wie der bedeotendere Lttcins — 
vom dicbler hinzu errunden. 

V. 358. Uouch tfty instrument\' fucr das 'hincintrelen des musica- 
lischen elemonts' in jene zahlreiche gruppe von stuecken, die, wie 
das uD«re, den beginn des neuen jshrbunderls umgeben-, wird von 
Cerv. (3, 118^) ) gewiss mit Tag and raehi aaf den amatanji fai^ 
wieseo, dm die truppe des dichters dentis grade ^tnll saengers n. 
componisten in^ besonders ' glycekliefaer vorbindoog ges^ndefi habeyi 
Klag.' Naeheres s. a. a. o. . 

V. 351). 'an*t\' 1, Sß4 , . 
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I will not hold ihec lotigt \f I do^lir«, ' 
1 will be good lo ibM. [Huife atüd a Song, 

This is a sieepy tune. — O moyderotig shuaberl 
Lay'st thou thy -Mdeo maee upoo oijr boj^* * 

MO Thal plays tfiee music? — Geotte knave, godl night; 
I will not dO'tbee so Wieb wrong, t^' ytäht tbee* 
If thou dost nod» tbou breatst thy Instrameiits 
• '.1 II 4al:«-it froin tbee; and, good boy, g^ftd iifgbt. — 
Lct mf slee,'l6t me $ee: Is not the leaf tarn'd down, 

375 Where i ttft reading? üere il is» l 'lbibk. ^ ^ . 

' • ' f:B$ bin down. 

• i 

. JEfUer, the GhoU Catsar* , " '* 

How iU this taper btirns. — Ha! who cbaM^b^reP > 
I think, Ii the weakness of mfM ejnes, . V 
Hü 4hapes tbte monstmis apiurftion. • 
It coines upon me. — Art thou any fhin^? : • it^ 

V. 369. Ueaden mace', schon von Spenter (F. Q. I. 4, 44) dem 
*tiorpheu$^ beigelegt; anch die volhsspraelie iMtl dsn schlaf ons 
■wo! bleiwthw iuf den aogaa Mfgeoj ob mir. dMiIt eine nordlMi 

mythische Vorstellung als diesen ausdruecken zu gründe liegend an- 
nehmen duerTen, inoechte i( h nicht entscheiden. — *mace' ; '/"r. massue — 
lat. mateoia — roatea Cat. B. (schlaegel)* D. XSt — seiner form 
Bach snbfManf an agt. ro^ce, gr. jL(('cx«toa Gr, 8, 449' ¥ — (vgl. 
6rff, 2,690 u. 911 MAZ and MEIZ, üGgl. s. T. mmtm p.II5).— 

V.' 373. *Good hoy, good night'*: Hateni bietet es saiaSSn knabeo 
nicht rreundiicher — Goethe 4, 12t) (ausg. in 40 bb.) 

Y. 37&. left reading*: left hier so wenig transitiv als to go on 
fn dersaibeii'veiroiDdung (he goas on readiog^ faeraifan ib laaen) 
SS seiB «wnsrd«, 1 OiBMd;« <Lst 'ar*r«tiifB^ ISfi- Iny -iiibbr :Innm 
car<n<7 Tor the asses, and take thoaght Tor as' / Sam, 9, öf ein bei-« 
spiel, das ich herseze, weil Gr. am betr. o. (4. 125 ff.) die vv. dieser 
bedeatung nicht mit erwaent , als ebenfalls ein dem sobject epposi- 
tionelles participiom statt *des ubhacu^igen ioflniUvs ' zu sich neh» 
ttisBi. -^*v||l. das' fr. flntr, essnnisassr par*^ • ^ 

V. 376 IT: zur Situation vgl. I, 1531^4 a. Q. 2, 417 so wie dia 
nach eigenthuemlichkelt von personcn and umstaendcn doch wieder 
wie mannigfaltig modiQcirte benuzung desselben niotivs im //am/., 
üfocd. und jRidi. III. (^Leis. Hamb, dramaturgie — st. II.) — Üaas 
der hold Bosrsr seeBo oinb- «oiBttialbsr fofbar vöo dsr funiit varw 
lassen sehn, dittB «eine berBhigaiif eben so vergeblich in einem 
buche suchen muss, scheinen mir, so wie seine rasche perasstbeit 
darauf, n^bst der kuelen rationellen constatirung des Ihalbeslandes 
(v. 3S9— 403) die criterten der onsrigen zu bilden. Ihr traditionelles 
sehlagwori 'bI Philippi^ Hi TOB dsm dlohtsr mit sllo dem ferstoeiid«« 
iUss flier da» Qeb^rkomBiOB faettaeho» wio wir es an ihm kennen, 
als centrum der Situation rcspcctirf worden ; erst mit der wirklichen 
«iaderholung der appariiion des geisies aaf dem genaanten scblacht- 
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380 An thou some god, some angel, or souie devil, ' 
Thal mak'sl my blood cold and my. bair. ip .$Ure? 
Speak lo nie, whal Ihou arl. ► • . ' j 

GliOsL Tby evU spirit^ BruiiM. 

Bru* * Why com'st iliou? 

Ghost, To lell thee, thou shalt see me at Phtiippi. 
385 Bru. Weil; ihen 1 sbail $ee tbeq again? 

Ghostm .' Ay, al Phiiippi. 

^ IGhost vcmishes, 

Bru, Why, 1 will see lliee al Phiiippi tU^^. — 
Now I bave taken heart, Ihou vanishest: 
III spirit, I would hold more talk wi(h Ihee! — 
Boy! Lucius! Varro! Claudius! Sirs, awake! — 
390 Claudius I 

Luc. The slrings, my lord, are false. 

Bru. He IhiDks» be sliü is at bis io«iU'UiU€A4* — - 
Lucius, awake I , • . , 

Luc. My lord? 

Bru* piftsttbou dreaip,,JUj|cius» Ibal iboM.so criedsl 

" ' ' " OUl? ; ' ■ ' • 

39^ Luc* My lord, I do not know, that 1 did cry. 

Bru. Yes, ihai thou didsl. Did^t tliou see any tbiog? 
Luc. Nolhiiig, my lord. 

Bru. Slcep again, Luciu$,, — S^i^rab, Claudius! 
Fellow Ihou: awake! . . 
• Var. My Ipfd? ' 

felde, nach dem todc schon des Cassius, in der nacht auf den !ezteo 
ongiuecklicheo kampT, glaubt Brolas sich berechtigt, band an sieb zu 
legen, ^as ihm. bis dabin durch seiDe philosophische uebec^euguftg 
gewehrt war. — . '• • , 
V. dSU <fo »tan* ^d«iiv des gerandianis^ *— dem nieder«' 

deatschen vorzugsweise eigen — gegeoiraertig vertlletf bei Speoser 
noch haeußgst, bei nnsrem dichter schon gemieden, gebeert zu deo 
loegen, die, bei einer vergleichung der diclion dieser beiden gleich- 
leiligen scbriftstelier, zum beweise dienen wuerdcn, wiQ weit der 
QDsrige ieoem auf die gegenwuertige geiaentertere spceebveise n 
tsrstts war. — Gr. 4, 10? ff. — * that mak*tt ' ^ das relaüvsöbjeet 
im «Dgt- nimmt sein verbalpraedicat in der Torm der person za sich, 
die es vertritt (vgl- d, 50S * that Iot;6 my fr.'), dem naemlichen zage 
'seiner spräche folgend, den wir schon 1, öJS6 u. wiiKsam fanden ia 
ainer andern erscbeinoog; vaerend .dieselbe cosstroeiioD im iai. wel 
vielmehr dadoreh herbeigefnert wurde, dass die ausgepraegtere perso- 
nalendung des zeilvoris eine ergaenzendc vcrsthmelznng des betref- 
fe ndcn personalbegrifls mit dem reUu pronomeu oaehcr au die baod 
gab. — • . 

V. 3S7. ' ianishi!st' : 41? a. 
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Clau. My lörd? 
400 Bru, Why did you so cry out, Sirs, iu yoar UlticpP 

Far. C^^w. Did wc, niy lord? 

i/rt(. Ay: saw }'ou aoy thing? 

Far. No, my lord, I saw DOthiog. 

Clau. Nor I, my lord. 

Bni, Go and commend me to my brother Cassius: 
Bid him set ou his powers betimes before, 
405 Aod we will follow. * 

Far. Clau. . : Ii shall bc doue, my lord. 

• • •• . » 
ACT V. SCKNE l. 

The Plains of Philippi. 

£filer Ottwiut^ Aniony and theit Ärmy* 

OcL New, Antony, cur hopes are answerod. 
You Said, the enemy would nol come down, 
But keep the hills and upper regions; » 
Ii proves not so: their ballles are al band; 
5 They mean to warn us al Philippi hcre, 
Aoswering, before we do demand of them. 

Ant. Tut! I am in their bosoms, and I know, , 
Wbei'efore Ibey do il: Ibey could be couteul 

V. 1 — 20: das \erhacltni«;s zwischen Oclavius und Antonias liot 
sich seil 4, 18 (*I have seen more yi-ars than you' — s.a.), gemaesz 
dem uos Macö. 3, &3 ('J^ly geuius is rebuk'U, as, il is saiü, Mark 
Anlony^s was by Caesar*) faer dasselbe gegeboeo scblaessel, abge«^ 
klaert^ dass naemlich dort Dar gegeDwaertiger oefTe, niciii der 
oheim, zu versifhn sein kann, wird auszer frage gestellt darch jene 
Worte des Wahrsagers wieder ACl. % 310 ('O Antony, stay not by 

his side: Tby daemon, Ihat thy spirit which keeps ihee is Noble 

where Caesar Is notj trat near him thy angel Decomes afear'd, es 
belDg overpower'd ' ) : Antonias nimmt nur noch die zweite stelle 
ein ; der den Oclavius darstellende Schauspieler hat sich das nicht 
enigehn zu lassen, oder er versiebt seio baodwerk so iveoig, als 
seinen vorlbeiU — ' « • 

V. 4. *batU§$*: batailloos — vgl. im devtsehen 'das vorderlreffeo 
hielt sieh gat* d. b. die lin vordertreffsD engagirleo abthailaKgen. 

V. 5. ^ to warn': *to summon' (//., nach der aelteren kriegspraiis 
die schlecht — mit ausdruecklichen werten — anbieten, — K. John 
2| 1 bei der aulTordrung der festung Angiers durch Philipp II Aagast. 

V. 7. ^ Tut' : 'inlerj. silenUum praecipieoiis' Gr, 3, 204 -«-Tgl. 
dem. tys, 4a8 sich adverbial und verbal' weilerbildet, ^ auch In 
Deatscbland provineMh das Uod tuHheth d« b« es schvttgeii.'— ^. 
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To Visit otber places, aiid come down ^ 
IQ Wiih fearfui bravery, Ifainking, bv iUa ftice^* 

To fasled iD oor ItKNighls, tbat diey iMVa c#iirage; 
But 't is oot 80. 

Enter a Messenger, 

Me$$. Prepare yoQy geoerals: 
Tbe enemj eames o» in gaU^ni aliofw; 
Tbeir bloody sign af batlle is bong oiH • 
1& Aii4 aooMlbiiig to be- done immedialeljr« * 
Am. Octavius, lead yoor batlle sotüy od 
Upon tbe left band of tbe eveo fleld. 

Oet Upon* tbe rigbt band I; keep tboa tbe left. 
AnU Wby do jroo oross me.ia.lbia exigent? 
20 Oet I do not croßs.you; but f. will doso. IMarek. 

Drum, Enter Brutus^ Cassius and their Army; 
Lucilius^ Tüinius^ Messala and Olker s, 

Bru^ ' Tbej alaad and laoiild bave paricry. ■ 
. Ca$. Stand fast, Ttihilnsj we must ool and tälk. 
Oct. Mark AnloDj) afaall w< ghre aign of telUe? 
AnU No, Caesar, we will answer on ibeir cbarge. 
25 Maku forth; tbe geoerals wooM bave some wonls. 
€ht* * Slir not ontil tbe signal. 
BrUi • Worda bdare Uaws; is it so, ooontrymen? 
OeU Not tbat we lovo words betler, as jou do. 
. ftru. Good words are betl^f, iba^i. bad strokea, Oc- 

tavjua, 

30 Änu In your bad'Strokes, Bnttos, you give good 

words: 

Wttness tbe bole you made in Caesar'» heart, 
Cryiog, *Long livel bail Caesar!' i 
Cäi. ; Aotoiiy, 

V, 19. *ejr<gfcn#' ; eiigcncy l^iO a. 

V. 24. ^Caetar': 4, 18 a. , 

Y. 37 ff. : dieses bomeriiebe schimpfen der hehlen vor, - mtmni 
oder aseh ibreo iMempiln isi stehende sitte hei oosrem dichter oed 
bei ihm noch keineswegs in dem grellen Miüersprocb mit der silaa- 
tioo, in den unser bueuentiaus es gemerkt hat — vgl. namentlich 
die ueberrciniplaog der pacelle in Rouen (C 57) 3/ac6. u. a. aa. oo, 

T. flO. *unm*i Qr, 9, M6W erlienfit In oosrer ptrtiltel «verwaodt- 
scbart rnit dem §oth, adj. gatil^, ofi. Iii (oploe^ boDUS) adv. (£la 
bcne ohne deswegen die ^bexiehaog saf 41« golhf «0l4 «hd. «Bii 
(usque)' •afgeben xa wollen. 
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Tb^ postart 'of yonr* Uowi are yet uakoown; 
Bot for your words, üuiy r«b tbe HyUa bees 
35 Aod leave Atm bonejiess. 

Ant* Not- atingless, tat. 

Bru, Ol yes, and aoondless lao; 
Vor ym haia sloTii ibeir Vaaiing, Antony, 
. Aad xery wiaelj threal, befbre yoo stipg. * 
Ant. Villalml yaa 4id notMyiilieByoarviledäggers 
40 Hack'd oue anotfaer io Iba sidaa of Caesar: 

• You sbow'd yoilr teeih like apes and fawn*d lika hoimds 
Aod bow'd like bondneo, kissing CaesarV faelf 
IPVhilst damned Casea, like a cur, beliitid 
Struck Caesar on the Deek. O, y^n flauerer« I ' 
45 Cas. FlaltercrsI — Now, Brutus, tliank \ ourseif; 
Ulis tonguß liad not offended so to-day, 
If Cassius might have ruVd. 

Oct' Come, come, tlic cause: if arguing Diake us 

sweal, • ' 

The proof of Ii will turn to redder drops. 
90 Look, I draw a svvord againsl coospirators; 

' When think you, that Ihe sword goes up againP-^ * 
Never, tili CacsaKs tliree and Ihiiiv wounds 
ßc well avc'ug'd; or Uli auoUier Caesar 
Uavc added biaugbler to tbe sword of iraitors. 

V. 33. «fPOffunV t, it4 a. — eairimialltcli Intr qmUtjs 

V. 43. ^damn*d Casca^: /, 42 a, 3, 185 hiesz er noch Saliatil*. 

V. 44. ^flaueren': cujs, altn, üat a/td. ÜBt — sirpicheln, schmeicheln' 
D, 631, also eigenilich unebnes glaU oiacben wollen, wie die ver- 
schworneo ihren Caesarmord mit glittM wottiB begMtelen 5 llich^ 
dnto weafgor taaltan die gL eio erktaertiiaaa ' träilM' ftier noaiMfi 

V. 47. *If Omiaf 478 tu ^might have rul'dU a, iSö ff. 

Y. 48. *Cojjie, cofMf Ihe cause ^ : 8. a. la v. I — iSO unsres «r(s, ti. 
vcrgl. jenes herrische ^ Re il 8o^ dem armeii «chtitaieisier Eoiibronius 
gegeooeber ACl. 3, 516. 

, v. ^goei^ ti^'.* Menilidi lo 4ia 'aelifia« kiMin, — * oeber 4I9 
dam Hip' zQm graode liegende anschauaag des beireffenden proceises, 
die der den entsprechenden deutschen ausdrock bdierraekeiidaii 
entgegcngesezt ist, s. I, 407 a. u. C, III. 

V. ^2. ^three and thirty': Theobald will hier der geschicble zu 
ehren — ftaer *lM^fy' twenCy latent wogegen «iedar . «of die fWa 
Noblemen von Beantnont u. Flelchar Yerwlesen wird» in danan Oaesar 
ebenfalls an drei n. dreiszig wunden abgcthan werde; ohne zweifel 
wird die leztere zahl durch ihre groeszere arithmetische Bedeutsamkeit 
In den Vordergrund gerueckt, mit der sie sich dem ohr an und faer 
akh hesaar ampaelt, so. wie dem gedafehialfa stairktr ahMlniaelit. — 

?• 54. ^$i€m§kkr*s pmtMnh ^ a. a« an M^SM ~ ein oroea opfer 
•^y in- nakham ainaa sdioi» von Stemna aani rtehüg «of A« Mm Mf M 
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55 Bru. Caesar, thou eaoKl oot die hy iraitors' liaitds, 
Ualeas thoo bHng'st Ifaem ivitb liieo» 

OeL So läopez • 

I was MC born, to die on Brolus* swora. 

Bru. Ol if (hon trerl th^ nobiest «rf Ibj. ^aio, 
Young man, thou oeuhf st not die more hoaoorahle. 
60 Cos. ä peevishsohooMoy, ivoiihless of «och honoar, 
, Joio'd wHh a masker and a *reveller; 
Ant. Old Cassini sUil. 

Od. ^ Cone, AntODy; äway! — 

Defiaoee, tnütors, hnrt 'we Im jaar leeth. 
If yoa dane..fig)it to-day, oome to the .field; 
• 65 If nolf' iwiiett jou have sU^maxbß^' 

. tEaemt Qeiamiis^ Animif tlmr Army. 
Ca$^ Whjr now, blow, wiad, amlli blilimv and swiin, 

barkl 

Tbe storm is up; aod aU is on Üie baaard» 
Bru> Ho! Lucilius» harfc» a word wiKh joo. 

verwiesen is|« wo der araaidesisai^ koetitg stinem cftgliMlien* 'felade 
die versiebfaiig gilil ^ -er werde die za gerefftem ketopie .abgelegte 

rueslang nicht eher von sich thun, als bis er entweder ihn geloedtet, 
oder Cadd a royal number to the dead, that teils of this tcar'*s toss, 
With slauyhter coupled to the name of kings ) selber gefallen sei; 
das einfacli transitive ^kaot oMA-MlaugkUf* emphatisch stall des 
nmstaendliehereii logischen have addedAlmMl^, oder fte added himself 
as a sl. , so auch 5cA^ wanderschoen : ^oder bis ein andrer Caesar 
Mit mord gesaettigt der venaethcr schwert.' Damit faellt natueilich 
Cs emeodaiion word fuer sword ebenTalls^ die uns daneben eine 
fiacbdroecklicbe alUteralioo kosten waerdej seine DOch scbwaechere 
apologie derselben aber tcMir sogar onter dem '«Hier Gnasar' — 
Brutus za verstcho! — ^ Slaughter* passivisch sa nehihen, muss dem 
sprachbewasstsein des Volksausdrucks uebrigens sehr gelaeafig gewesen 
sein, — die bekannte stelle: Wo das aas ist, sammleo sieh die 
adler' gibt es statt etwa Carrion. 

. V* 00. *pewi$h*s ^Jmtus,» with more reastfn, than he eommanif 
dihcoverft» fipem perversly, Skkmtr trom betish — coli, waspish' J.; 
ich meinef es sei an fr. pieu zu erinnern (i>. 705 *piculus, picluSf 
pique — it. picebio'), wo es dann mit piquirt (verslockt empfindlich) 
der beUeotuDg, wie der berkunft nach ganz passlicb zusammen iraefe. 

v. 'OS. ^kaH*i nebenform za fo wKIrf -Hhe cballenger wbs seid 
ta hurl down bis glove as a pledge^ <jl. 

V. CO. ^ blow — bülow — bark\' 1, 109 a. , billow — die wplle, 
in so fern sie hoerbBT ist, bellen (vgl. die hunde der Scylla in der 
gr, sage); Gr, 3» wo es za scand. hylgia zu s^elien war. 
• V. 68. *a teord wm you*: naher den etwaigen inbait dieses Wae 
getaaileii gasptaadM ergibt sieh mir so weoig, als.4en eagtisebeb 
herausgebern, irgend eine haltbare vermuthung; buencngerecht ist es 
ohne frage, insofern das dableiben der durch die Unterredung Ewisciiea 
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Luc- My.'Iord? 

iBrului afodXüotliW talk aparu 
Cas, Messala, — 

Me$. . • Wial says my generat? 

Co«. j.Messala, 

70 This 18 my birlb-day, al M» fifj day . 

Was Cassius born. Give me thy band, Messala: 
Je IboQ- my wilo^ tbal agaiost my will, 
As4V>mpey'Ava8, am l cdioptll'il to aet . 
Upon one liattle all om* literliea. 

75 You kaowv tlial 1 hdd fipiauras stroog . 
And bis opiafoo: oow I «haoge my md 
And parlly credit Ibings, tlmi do presage. 
Coming, mm Sardia, on onr forawr ensiga 
Two mighiy eagles i^ll; and tbere Ihey percfa'd, 

80 Gorging and faeübng from our soldiers' bands, 
Wbo to Pbilippl bere cOBSorlad as; 
Tbia tnorning are they lled.away 2^nd gone, 
And In ibair steada do mens; crowa and kyies 
-Ffy o*er .oar beads and downward look on ns, 

8& As w«- were sickly prej: tbelr sbadows seem 

Cassias and MeaMla moeMig belassnen haidcB aadeni nil- ihm bmN* 

tivirt wird. — 

V. 70. *my b^thday': meisterhafie beoainng eines historiscben 
mtamdM (fktt Wtt 57) in allgeaittotr steigruog dar sitaMiaa. 

' f. 7% "^thou my H>itnet8\' 4f 999 tu ' - 

i T- 78. ^formar^: emphatischer, aach aus dem lat. — nnd sonst — 
bekannter gebrauch des compirativs faer den Superlativ foremoitf 
€• emmd, forward. — ' • • ' • 

' 70. ']Mroib*4'.*' 'A*. l«-p«rebe lar. pertica* IK 

-V. 81. Uo PMHfipi*: aKeitboeaUfahe vertaaschung das- aasdmcfca 
fuer die richlung nach einem nrte hin mit dem ftwr das verweilen an 
demselben, — auch im deutschen hat sich das 'geboren zu Hambur^j;' 
nach and nach in den necroiog, ins curriculom vitae, kari in den 
fttebaeftsstyl zaroeckgezogen , engl, eben falls' ao unsrer ateltoMiollH 
irandig df.; Tgl. oebrigeBS'/, 4 o. am scMaiSi"— ^ •< . • 

811. ^kyte^: die weihe — ganz vereinsamt — scballwort, wie 
n.d. kiwitt (kibiz)? oder darf ich an goth. qi|)us, a.n. qaidr, oM, 
quiti venter (Grfj. 4, OäO — prov. kueterhaas) erinnern, wegen ihrer 
gierigkeit, wenigstens glossirt Jamies. im schoit, noch Hhe belly^ — ? 

85. 'oi nicbt as ^^wa dlesa absorptlon dar nrostanda* 
darch die vorantretaade Verglelehs - partikel , dia nos h» dealscben 
— mit inversivem zaraeckweichen des pronomen personale hinter 
sein vcrbnm — noch jezt sehr gelaeofig ist, wird von der za immer 
groeszerer eoncision sich abklaerenden eogU Schriftsprache gegen* 
waartig gemieden, bei Shakaspaara stb'r gaBraaniiiliali ^ ÄCh^ 4» 1S)3; 
ans (via dem teltr. engi.^ «ansMi aia steh 'aapboalseli« und dniah. 
Ibra compaadiositaak •% ii; . y 
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A canopy most fatal, under which 
^ Oar ätmy lies, ready to gM np the gbost. 
Mes. ßelieve oot so. 

Cas. I but believe it parUy>; 

For 1 am fresh of spirit and resolv'd 
90 To meet all perils very ooostaBlIy« 
Bnu Eifw so, :Lttciliiis. 

Cas. ' Now, uBOSt'OoMe Bnilas, 

Tbe gods to^day staod firieadlj, tliat<%W€ «laf,- 
Lovers in peace, lead oo.ottr days to age! 
Bui siDce llM affairs of meo Test slHi iocertaiii, ^ 

95 Lei *s reasoft with ibe worst, 4hat may befal. 
If we do Kose Ibis bailk, theo is.lUs 
The ?ery last tkae wa shali speak toMbar: 
What are you IheBidatermiDed lo do? 
Bru. E?en by the rule of ibat* fdiUosophy^ - 

100 By which I did blaiBe CaUi for the deatb, 

Wbicb be dId give hioMeli^ 1 Imow. oel bow, 

V. 87: die stocroag des rbfitamos Iii iiiMnrsm mss duiieb ein 4$ 
(stiU Uies^) etwsjaAiben za wollen, scbefttl Mir -eiat groeszer«. 

facr die kraft seines ansdrucks hnrhei zu fueren ; eben so iinzulacssig 
äie von der Tauchnizer nachgeahmte C.sche tilgong des eumma vor 
^r9ady\ Was den inbalt der vorhergehenden ww. betrifft^ to 
fMitCaMitasnilibBen Tor4en dmaa'diB dlta«« fea'elneai gmodtat 
seines Epicar ab^ wi« Br. in seioern selbslmord TStt dstt dsr stsAb* - 

V. 91. ^Kven so, Liicilius\' mit diesen boerbar gesprochnen Worten 
eedet die t;.. 68 bfiSQOoege. letse imlerredoog zwisdieii firotas aod 
Ladiias. : . . . . . > - . .n» « 

V. 02. ^ Th9 goäi fo-dajf tfond fHmüy efe. ^ diese di« iahilt 
der dem Messels eben gemachtes. mittlisilaBg Bfeht okbe ebsicht vom 
dichter in so schneidenden Widerspruch gestellten worlc 6ps fas^ias 
SB Brutas sollen uns mit dem, was folgt, eben zeigen , wie heillos 
sieb die beiden beerCuerer aeher^hr vertraueo zu der secbe, die sie 
mit gemeiBschsftUcheo wsffiPB .vertbeidigea «otteOfgegeeseiUg tteusclMBi 
iiShr>sfrtsehen.ilniSD bleibt nar ooeb die dateb dea.svist ««».Siidet 
geleeoterte, warme rresndscfaaft za einander, and so moessen sie 
selber sich den dienst der Verblendung erweisen, die nach uralt 
dichterischem, mit der Wirklichkeit der dinge sehr wohl bestehendem 
gleaben jedem achwereo verhaengoiss 4a dem von ihm hctroffeoefi 
tsrsofgelit. Yfl.Adle eoell. m 0om. O« »4^* MM /Migmififm 

r. 03. Uovers^: s. a. zu 1, 148 *prolester' — loviag eaeli other« 
ttfld das ^ in peace' : vielmehr mit dem UadotiQur days"* za verbinden; 
^die versacbaBgi die beiden commata hioter ^mmy^' 4jnd f peace' la 
tilgeoy wel ;sel|V'm* tiegead; «cbee») «aeb 4ml dess «iB<0eeelll 
in friedeaiaasrcn alter ltBhn.^ ^ -wd' : .«nh - \ ••>*<M«r 
¥. 05* < * raaion nuith'*: be prepar'd for — : i,. IM a..fr'.. / - in 
¥. 96. *^t$rmined': viersylbig, 9, 417 a. .» : - :l.'i'tiMo . i» 
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Bul 1 üo find it cowardly aod vile, 

For fear of what migbrfall so io pmfini 

Tbe lioiie of — arming myself wUh patieoce, 

105 To alay the provideoce of some high powers, 
Thatigovera us below» 

Cat. * Theo, if wo :loae Ibis ballU, 

You are cooteated to be lad in trimnpb - 
Tboroogh Iba aireels of Rome? 

Brie No^CaashiSv oo: thmlc nol, Iboii noble Romao, 

110 Tbat crar Brnlna will go bonnd to.Romet. 
Ha'bears too great a mind; but Ibis same day 
Must end tbat worli tbe ides of Marcb began, 
Aod wbelber we sbail meet again, I know noi;- 
Tberefore our everlasling farewell take: — 

115 For ever apd for ever, farewell, Cassios* 
If we do meet again. whjr, we sball aanile; 
If not, \ifby theo» this parliog was well made. . 

Cas. For ever aod for ever, farewell, Bralus« 
If we do floieet .again, wby, we sball smile; 

120 If nol, 't is troe, tbis parting was well pade. 

. Bru* Wby theo, lead on« 0, tbat a man migbt 

know 

The end of tbis da)*s business, ere il come! . 

But it sufßcelh, Ihat tbe day will end, . ' 

And Ihen the end is known. — Come, hol awayl 

lExeunt. 

V 104. Uitne\' C.s cmend. ferm hat, wie so manche aDdn SOS 
ihrer zahl, den werth einer glosse, nicht einer Variante. 
V. 105. ^some': C those* *the providmce\ tbe decrees 1,114 a. 

?• llOt 8. O. IQ V. 87, — 

T, llä a.9. '«mite*.* fder die characterifjU^ art^ tpie def d^chler, 
seine quelle benuzte, sei hier Jl>!«flierlU, dtss aoeb dip$ Uecdeta tm 

plutarchischer zug ist — Br. 58. — ' 

V. V22/i. 'But it sufficeUi — known': 2, 369—71 a. — Ein^ 
parodie dieses Abschiedes ^ewaeri der zwiSjCben den saal^en fri^ufidei^ 
Btjsot, Bosli]r und Grjeen is JT. Bieih if.y, f. , WÄ, , 

Was die bebsndiirag der folseoden scetten, ibreo baeofigeii^ 
^«olift«! »»« «.^«. btifMt'i to Mt dftfMnto fMii ia vder iNiiirti'«iifek«J 
ip4hM ond der dramittksr setm- t«lc aehetten , wie dieselbe atiiar 
dorch. die verbaelinfssraaeszig groestBre laenge Aer baene bei gerid^ 
gerer tieTc, u. s. w. beguensttgt wurde. In der wirkliebkeH wardst 
bel^Dollicit bei Pbilippi ('eude Dovember odei «nraog 4«cember 7t2 * 
FUehBr) sweimal gekaempft; daswisebeo YerttricIiSD nwbrm- tage; 
die erste schlachl beeodetc der Selbstmord des Ceiifaa^' die xweite 
der des Brutus, — unser dicbter siebt de« i» «iDed tuMMpmea, laee st 
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SCEME iL 
Tbe Same.' The T^«ld of Baute. ' 

A/arum, Enter Brutus and Messala. 

12d Bru* Ride, ride, Messala, nHe and give ihcse bills 
Unto the legtons on ihe oiher sidc. iLoud Älarvm. 
Let ihem set od ät once; for I percel¥e"* 
ßiU cold demeanour in Octavius' wing, 
And sudden push gives ibem the overtbrow«». ' 

130 Ride, ride, Messala: iel thwn all «ane dram. 

• " • 8CBNE in. ' • 

« 

The Same. Anolher Part of the Field. 

Alünvm. \ Enttr Camus and Tüinius. 

Ca$. 0,'look, TilifitiB» look, iKe viflains fly! 
Myseir ha?e to rnine 6vvd turn'd eoerny: - 
Tbis eDsign here of ibine'was luroing back; 
I siew Ihe iboward; aod did take il from him. ' 
135 Tit* O Cassius! Briilus gave ihe word too earlj, 
Who, having some advanlage on Octaviiis, 
Took it too eagerly; bis soldiers feil to spoil, 
Whilsl we hy Antony are all enclos'd. •* 

Enter Pindarus* 

Pin. Fly farlher off, my lord, fly farlher oif; 
140 Mark Antony is in your tenls, niy lord: - 
Fly iherefore, noble Cassius, fly far ofL - : 

jbdocb iii* liandiung 8ich''^is iii die.nacAf hloeiD verlaengeni (s; t. 

S^72 *the torchlxght''). Als inaszgebeod dafücr, \vie Shakespeare 
sich die catastrophe herbeigcraert gedacht habe, maessen uns die 
Worte Plutarchs (Är. 61) gellen, in denen ihre fuer die republicaDischen 
heerfaerer nachtheilige wendun^ aus dem atnstande hergeleitet wird« 
dass Caaaias den Brotile, den er ftier geschlagen hielt; nlclit erwainet 
habe, und dimr Jenem, den er $iege« glaubite, nichl ntehteettig xa 
buelfe gekommen sei. Dass Oclavian waerend derselben wegen eines 
anwohlseins im zelte geblieben, musste, um ihn nicht in den schatten 
zu stallen, uner^afot, bitiben, wenn e^^ch ^the tentV.v..J6ß9 vielleichi 

in dies«, notis.selDea «(Sprung hat. r-^ ,.t , ... 

' > 1^ MB. 'Maat 'MUS * 9 iMtmn- la^-der :*lit. Mhta« « 4u • 'Mu • Jir« 4^ 

V. 13-2. Uum'd': 3, 690 a. • . • , 

'^n 134. ••^•fnAe eioaiibig. : . - ^^Muri i • 

« 
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Cas. Tills hill is far enough. Look, look, TiUniiis; 
Are those my tents, where 1 perceive the iire? 
TU* They are, my lord. 

Cas. Tilinius, if thou lov'st me, 

145 Monnt thou my horse and bide tliy spurs in hiro» 
Tili he have brought ihee up to yonder lroop$ 
And here agaln, that 1 may rest assur'd, 
Whelhef yond' troops are Mend pr enemy. 

Ti$. 1 will be here agaia even wUb a Ihought. 

lEoiit. 

150 Cas. Go, Pindarus, gel higber on tbal hill: 
My sight waa ever thick; regard, Titinius, 
And teil rae, wbat tbou norst aboul the Held. — 

i^Exü Pindarus. 
This day I breaUied (Irst: time is come ronnd, 
And wheie I did begin, tbere ahall 1 end; 
155 My life is run bis compass. — Sirrah» 'what oem? 
; Pin. [Abave.] O my lordl* 
Cas. Wbat oews? 

Pin. TitinittS is eoclosed round about 
W'ilb horsemen, that make to him on the spur; — 
' Yet he spurs on: — now they are almost on bim. 
160 New, Titinius! now some 'light: — Ol he Rights (oo : — 
' He *s ta*en: and, bark! IShout,} tbey shout for joy. 
, Cas. Come down; bebold no more. — 



V. 142. *Lookf hok*: *mif iigkt toot ever tMek^ v. 151 — a. a. za 
i, 480. 

T. 150. 'lAaf hM^ ! vgl. mit der stage direclion zu v. 156 *abo\)e': 
offenbtr Jeoe Itteioe baene aaf der grostea. — Uebrigens kanote 

schon die alte trago^die die Wirksamkeit dieses motivs, wodurch die 
scaoe gleichsam zu einem neuen Zuschauerraum umgcschafTen , und 
80, waff hinler ihr voreilig , zur Wahrnehmung — wenigstens fuer 
das ohr — gebracht wurde; so in den Phoenissen des £uripidcs der 
paedagogos aar der tbormiiDDe anfangs allein, daooniitder ADtigoue; 
wie auch die neaere seiner nicht entrathen will — der Soldat aaf 
der warte in der Uten sc. des schlussacts der Jungfrau von Orleans ; 
aach wo es sich sonst angewandt findet, z. b. im blaubartmaerchen 
'Aona, Schwester Anna, siehst du noch nichts? u. s. w. ' wirlct es 
dnrehaos dramatisch. — 

T. 158. *m the spur': sporostrslehs — 3, 190. 

y. 161. *Bb ia*m\' .welche aosebaallebkalt 5MS o.) dieser 
seene des grundirrthama, an dem die gante eatastiophe beengt; 

grade jezt erhaelt Titinius von den befreundeten reitern jenen sieger- 
cranz, den Brutus schickt, seinen ungluecklichen freaod damit zu 
schmaeckea. — vgl. v. 194 u. JiW/J. 

0 
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O coward Ihal I am, lo live so long, 

To set my best friepd laeo before facel 

Enter Pindarus. 

Come hitlier, sirrab. 

165 In Parlbia did I take Uiee prisoner; 

And Iben 1 swore thee, saving of Iby iife, 

Thal, wbalsoever I did bid lliee do, 

Tbou sbould'st aUempt il. Come now, keep thioe oalb: 

Now be a freenian, and wilb Ibis good sword, 

170 Tbal ran Ibrougb Caesar's bowels, scarcb ihis bosom. 
Stand nol to answer: liere, take ibou Ibe bilu; 
And wben my face is cDver'd, as 'l is now, 
Guide Ihou Ibe sword. — Caesar, ihou a^l reveng'd 
Even wilb Ibe sword, tbal kill'd tbee. » [Dies, 

175 Pin, So, I am free, yel would nol so bave been, 
Durst I bave done niv will. 0 Cassius! ^ 
Far from tbis counlry Pindarus sliall run, 
Wbere never Roman sbaU take note of bim. lExil, ■ 

Rezenter Titinius with Messala* 

Mes. Ii is but change, Titinius; for Octavius 
180 Is overthrown by noble Brutus' powei', 
As Cassius' legions arc by Anlony. 

TiL Tbese tidings will well comfort Cassius. 

Mes. Wbere did ^ou ieave bim? 

TiL All discoQSolale 

With Pindaras, bis boadmao, oo tbis bilK 

T. 165. *Ih Parthia*: wo maD das kefaiabsclineidan and den 

stammen gehorsam C I^S) in allen flaellen lernt; oebrigens ge- 
sctiichilich : der GHochc Strato, der den Brolas loedtet, hat doch ein 
milderndes wort des abschieds. — 

V. 160. */ swore thee* : factitiv — iiesz ich dich mir schwoeren. 

V. 17ß. * Caesar \ dies aacb «ein tester seafoer! s. uebrigens a. 

V.H77. *nm*; mit dieser allgemeinsten <vuszerung des fliiciies, 
der — von Cains tagen an — den moerder verfolgt, wird Pindarus 
beseitigt^ es draengt zu groeszcren dingen und zum ende. Uebrigens 
geschichtlich; Plutarch sezt sogar hinzu, weit nicmend den Pfodarns 
nach der tbat wieder geseben, haba armancbem (aar den rreiwilligen 
moerder gegolten. — Uawillltuerlich laellt einem aber doch dabei 
das beruemte Lichtenbergische dilemroa ein (ich citire nach dem 
gedaechtniss ) : *Quaeritur, was besser ist, ein ganzes leben hindurch 
sich von den quälen eines boeseii gewissens umher peitschen lo 
laasen« oder gan% ruhig am galgcn.^o bangen?* ^ 
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185 Mes. h not Ihal he, Ihat lies upoii the grouiid? 
TiL He lies not like the living. O my hearti. 
Mes. Is DOi Chat he? 

TU. No, Ihis was lie, Messala, 

BiU Cassius is no more. — O sotling sun! 

As in thy red rays Uiou dost sink lo-nighl, 
190* So in his red blood Cassius* öay is sei: 

The sun of Rome is set. Our day is gone ; 

Clows, dews and dangers come; oiir deeds are done, 

MistiHist of niv success liath done this deed. 

Mes. Mistrust of good success halh dooe IhU deed« 
195 O halefnl Error, Molancholy's child! 

Wliy dosl lliou sliovv lo the apl thoughts of nien 

The things, Ihat are not? 0 Error! sooo cuaceiv'd, 

Tliou never com'sl unlo a happv hirlh, 

But kilfst the molher, Üial cngendeiM fhce. 
200 TU. Whal, Pindarus! Where an tliou, Pindarus? 
Mes. Scek him, Titinius, whilsl 1 go to meet 

TIm! noble Bnilus, ihnislini; Ihis reporl 

Inlo Iiis eais: 1 may say, Ihrusling il; 

For Piercing slcel and darls envenomed 
205 8ha II he as welcome to tUa ear» o£ Brutus, 

As tidiogs of tbis sigbt. 

TiL Hie >ou, Messajia, 

V. 160. ^Uie living': die eoergie dieses besUoiinlen arlikcls liai 
SeM» stell entgtbn lassen. 

V. 188— in welcher fttelle laesst der woklliiit steh saf diese 
todtenklage herab! — gleichklang, reim, aUiteratlott« anapaesiisch 

bcfluegeltfr rhythnius vereinigen sicli zumal, je nngesuchter, dcsio 
wirksamer, den einfachen bianc vers zu sclimu ecken. Das bil<l aber von 

V. 195 — 9!) reiht sich wieder dem von 2j 2S ff, in vollem glerch- 
werüi ao, wie auch das goelhesche cilai zu ibid. v, 30 ganz und s^bt 
auf dasselbe passt. — Sel^L in seiner oeberseiong, dl« alle eben 
anfgezaelten moUva des wohllaata doch nicht ins spiel su seien 

vermochte za 9, 428) schlicszt sich mit seinem reye Tuer 

*api* V. I9G einer Verwendung dieses ausdrucks an, die unsrem 
dichter nicht Tremd ist und voa J. unter vergieicbung von ^an apt 
wit' mit quick glossirt wird. — - 

T. 202. Uhrust' : * lo push wilb violcace — Irusitarc ' (?) J., 
dia gavaltsavfcall liegt aber pkbl In dem acte» soodam in dam 

inhalt der niittheilung — und mit demselben paUios koenula anUr 

analogen unistaendcn etwa schmettern fuer ein bloszes wispern, 
raunen — • gesagt werden. — Seiner Torrn nach weiter ist das worl 
vielmehr gut germanisch und eine (frequeotirende) ableitung* zu 
to thrash, to thresh ^ vgl. oM. dras^t-jan . ^r/f. 5, 2(16. — 
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And 1 will seek for Piiuiarus Ute white. 

\_E:rit Mesaala. 
Why didsl ihoii seini nie forlh, brave Cassius?* 
Did I not raeet ihy friends? and did not ihey 
210 Pia Oll my brows Ihis wrealh of victory 

And bid me give il thee? Didst Ibou noi hear tUeir 

shonls? 

Alas! tbdu hast misconstrued every Ihing. 
ßut hold thee, take this garland on tby brow: 
Thy Brutus bid me give it thee, and I 
215 Will do bis bidding. — ßrulus, corae apace, 
And see, how l regarded Caius Cassius. — 
By your leave, gods: — this is a Romanos part: 
dorne, Cassius' sword, and find Tilinius heart. iDies, 

Alarum, Re-enter Mesiola with Brutus^ yaung Caio^ 
Strato^ Volumnius and Ludlius. 

Brn* Where, where, Messala, doth bis body lie? 
^ 220 Mes, Lo! yonder, and Titinius mouroiog iU 

J^rti. Titinius' face is upward. 

Cato, He is slain. 

Brti, 0 Julius Caesar! thou art mighty yet: 
Thy spirit walks abroad and turns our svvords 
In oui' own proper entrails. lLou> Alarums. 

Cato, Brave Titinius! 

225 Look, wheV he have not crov\n'd dead Cassius! 

Bru. Are yet iwo Romans living such as these?— 
The last of all the Romans, fare thee welll 
It is iropossible, that ever Rome 
Shottld breed thy fellow. — Friends, I owe more tears 

V. 211. ^their shouts': v. 161. 

V. 213. ^hold thee\' 'halt^ Schi, richtig — eine spräche, die we$an 
(esse) rellecUrle, wie das angelsaechsische — Gr. 4, 38 — whd 
auch faer Matdiii kefn badenken daran gernnden baten. 

V. 217. *a Komari's part'': 'I am nora an-antiqac Roman, than • 
Dane" ^ind Horaiios Worte, in denen er seinen cntschluss ausdrueckt, 
dem freunde Hamlet (5, 592) nach zu sterben , und ueber jenen 
wackren Faulconbridge im K. John bemerkt Gervinus (2, 313) 'er 
sehlieait mil dem tragiseheo entaehloasy den Sbakaapeare In einer 
antiken groenze der guHmung allen seinen trenaa dienern. . . .geliehen 
hat, dem gestorbnen nachznrolgcü'. — 

V. 224. *otm proper' i 'selfsame' 4, 971 a. 

V. 225. 'dead Cassius': 4Z a. . 

T. 237. *Tk€ la$t of aU th$ HomoiM*.« Piuf. Br, $4, 'Fiolt 
Peloniael* Cotea^to, bei Macifjovict. 
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230 To Ulis dead man, than you sliall sce mc paj. — 
1 shall find tinie, Cassius, I shall find timc — 
Ome, tliercforc, aud to Thassos send his body: 
His funeials shail not be in cur camp, 
Lest il discomforl us. — Lucilius, come; — 

235 And come, yuung Cato; let us to Ihe tieid. — 
^ Labeo and tiavius, set our batlics on : — 
T is tbrce a'clock; and, Romans, yet ere niglil 
We shall Iry forluue iii a second figbt. lExeuni. 

8CENE IV. 

ADotber P«rt of tht Field. 

Älarum* Enier, fighting^ Soldiers of boih Armies; ihm 

Brulus, Cato, Lucilius and Others. 

Bru. Yet, counlrymen, 0! yet hold up NOiir lieads. 
240 Cato, VVhat bastaid doth not? Who will go wiUi me? 
I will proclaim my namc aboiit tlie field. — 
i am the son of Marcus Cato, ho! 
A foe to lyranls and my conntrv's friend; 
ham Ihe &oa of Marcus Cato, ho 1 iCharg9$ ihe Emmy. 

V. 232. * Thassos ^ : bekannte nebenform zu Thasos, loscl d«t 
^egeischen meers, Xhracien gegenueber (heute: Tasos). 

V. 236. * LcU>eo\' wie Jener ^StcUUius' v. 272 fehlen im persooea- « 
verieicbniss, *Flaviu$*: pag. I a. *MH$$*: 6f 4 a. 

V. 337. *thre9 o'cloek': elogedCDk der winierlicheDjihrsMit, in wetelia 
die sfthlacbt wirklich 6el, hat die critik hier einen widersprach mit 
dem 'sink to night ^ v. 189 zu urgiren nicht das recht; tlie bezeicb- 
DQQg der leit ueberhaupt soll oos aber eben auf ihren foruchritt 
aafknerksam machen. 

337/8. * night -ßght^t der die mit der wendnng mm sfMoes ge^ 
steigerte lebhafiigkeit der darstolUing begaenstigende haeaflgejre reim 
(v. I9IA2, 217/8, 310/-2(>, 349/50) nicht zu oebcrsehen, aber nur nicht 
mit dem in den aelieren stuecken nnsres autors zusammen zu stellen; 
vgl. oebrigens 1^88718 a. ' Stay« dir. Ejt^unt' : und zwar^es<a/a, der 
neberlieopt mehr an die pereon des Cessioe gebnaden ericliien 
Cd, 263), — weswegen aneh Jener auftrag des Brutus (t. 125 unsres 
acts) ihm wol nur gegeben >^ird, damit wir uns den v. 322 H'. schon 
luro feinde haltenden besser eiopraegen, — direct io das lager der 
trinmviru. 

Y. 34V. ^bMlard'i D.49 baelf «das af^. fils, fille and UM de bat 
foer entsteiiang'aos fils da bast^ d. i. saumsaitel, und bemerkt dabei : 
*aber auf welche anschauung sich dieses kind des saumsattels bezieht, 
ist nicht so leicht ins klare zu bringen*; der saumsattel scheint 
mir aufs jpacApferd hiozuweiseo (bagage)j fuer den rechten erben 
war doch wol ein staitsross ai^fkaschinren ! Fner batio wieder will 
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245 hm. And I am Brulus, Marcus ßrutiis, 1; 

Brühls, my counlry's frieiui : knovv me for Brutus. 

[£a:i7, charging the Enemy. Calo is overpowered ^ 
and falls. 

Luc, O, voung and noble Cato! arl Ihou down? 
Wby, now thou diesl as bravely as Tilinius 
And may 'st be houour'd, bein^ Calos son. 
250 / Sold. Yicld, or thou diest. 

Luc. Only I yield lo die: 

Tbere is so mucb, tbat tbou will kill me straigbt. 

lOffering Money. 
Kill Brutus and be bonourd in bis deatb. ' 

1 Sold. We musl not. — A noble prisoner! 

2 Sold. Rooui, bo! Teil Anlonv, Brutus is la'en. 
255 i Sold. VW teil ibe news; — Hcre comeslhegeBeral.— 

Enier Änlony, 

Brutus is ta'en, Brutus is la'eu, luy lord. 
AnL Where is he? 

Luc. Safe, AnioDy, ßruius is safe euougb* 
l dare assure thee, tbat iio enemy 
260 Sball ever lake alive tbe noble Brutus: 

Tbe gods defend bim from so great a shamel 
Wben you do find bim, or alive or dead, 
He will be found like Brutus, like bimseif. 

Ant. This is not Brutus, friend; but, ! assure you, 
265 A prize no less in wortb. Keep Ibis man safe, 
Give bim all kiodoess: i had ralber bave 

derselbe * wenn eacb ün widerepraeb mit Gr. d. «pr. 4$i ao eiM 

mit gr. ßaarcUftv — ßacra^ — stimmige form clor roemisthen 
Volkssprache^ erinnern; die endung analog dem zu 4,830 bemerliUn. 
— Sollle aber jenes griechische und das, wie Or. will, 'ans dem 
getischeu oder dacischeo unmiUelbar ins /oi. uebergegangne 'basterna 
(bastg^fleebtne bere) * Hiebt eaf etfMn stamm soraeekioftieMQ sein 9 
Vgl. bankart, was eben so wol den zum schlafen aiif die bank (stau 
ins bell) angewiesenen (Sckwtnk s. b. v«) bedeuten kann, als des 
auf der bank erzeugten. — 
' V. 250. 'Only\- 1, 391 a. 

V. 253. *Bruiu$^t foer den LaciUos sieb ausgibt, nm dem reebten 
lall m flMfllie& — eine bekannte kampriist: 'Holap. The king has 
many marching in bis coals. Dougl. Now, by my sword, I will kill 
all bis coats; l'il murder all his wardrobe, piece by piece, Unlill I 
meet tbe kiog' bei Sbrewsbury (1403) K.Ueur. iV. a. — t.JV. 326. 

f« 3iOL 'OtfoeAfs' f0nl*£ s. scbl* der vorbemerkimg aar Mt. scope 
niisres acts. 
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Such nien mv fiieuds, Üiaii ciicmies. Go oa 
AikI See, >Alie'r ßriiUis be alive, or dead; 
And bring us word unlo Octaviu^' tenl, 
270 Iluvv evei7 thing is chaoc*ü. \_ExeunL 

SCENE V. 

Another Part of tiie l-ield. 

Enier Brutus^ Dardaniui^ Clitui^ Strato and Volutmius* 

Bru, Comc, poor reraains of friends, rest on Ihis rock. 

Cli. Slalilius sliow'd Ihe lorch-Iiglil; biU, my lord, 
Uc caiue not back: lie is or ta'en, or slaiii. 

Bru* Sit Ibee down, Clilus: slaying is llie word; 
275 it is a deed in fasbion. Hark Ibee, Ciitus. — [ Whuperinq, 

Cli. Whal! \, mv lord? No, oot for all lüe wuriii. 

Bru. l^eace ibeu! uo words. 

CIL r 11 ralber kill niyself. 

' liru. Hark thee, Dardaoiusl {^Wkispers him. 

Dar. Shall i do such a deed? 

Cli. O Dardaniusl 

Dar. O CliUis! 
- 28ü Cli. What ill request did Brutus make lo Ibee? 

Dar. To kill bim, Clilus. Look, be meditates. 

(7/t. Now is llial noble vesscl füll of grief, 
Tbat il runs over evcn al bis eyes. 

Bru. Conie bilbor, good Volumnius: lisl a word. - 
285 Vol. Wiiat says my lord? 

Bru. Wby, Ibis, Voluimiiuä. 

The ghost of Caesar balb appear'd to nie 
Two several liiiies by nigbl: al Sardis once, 
And, Ibis lasl üigbl, here in Philippi's üelds. 

V. 970. ha» die stbl der verba» die — Jeoem allge^ 

meinen zage der germanischen sprachen gemaesz — im acllrcn 
englisch bei mehr neutraler bedeutung ihr praclcrilum mit to bt 
fleeiireo, oimoit in der nt^uereo schririsprache einer slatuirlen correcl- 
, ielt Ml gefilleo fttmer mehr ab Tgt 4» 149 ff* 

V. 372. *StaHlius\enthnni olefat auf derboeoe; dem diefater mag 
der vom Plut. in seinem juengcrcn Cato unter diesem namen cr- 
waente aniiacnger des lezteren vorgeschwebt haben, von dem es 
heiszt, er habe jenen Selbstmord in Ulica verbtodero wollen und 
sei bei Pbilippi als freund des Brutus gefallen« — 

V. 285. ^Bark Iftee'; 898 a. . 
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I know, my boiir is com«. 

Voh Not 80, roy lord. 

290 jffni. Nay, I am siire, it is, YolufliDias« 
Tliou seest the world, Tolumnius, bow Jt goes; 
Our enemies bave beat us to tbe pit: [^otD Alattumt* 
Ii is more worlby, to leap in oarselves, 
Tban tarr)", tili tbey piisb iis. Good Volumnius, 
295 Tbou koow'st, tbat we two went to scbool together:. 
Even for tbat our love of old, I pray tbee: 
Hold Ibou my sword^hilCs, while I run on tt. 

Yoh Tbat 's not an office for a friend, my lord. 

[Alaimm tiUU 

Cli. Fly, fly, my lordi tbere is no lan^ing bere. 
300 Bru. Farewell to you — and you» Voltimnius. — 
: Strato, tbou hast been all tbis nvhile asleep ; 
Farewell lo Ihee too, Strato* — Counir^nien, 
My beart doth joy, tbat jet in all my life 
1 found no man, but be was true to mc. 
905 I sball bave glory by tbis losing day, 
More tban Octavius and Mark Antony 
. By tbis vile oonquest sball attain unto, 
- So, fare you well at once; for Brutus* tongue 
Hatb almost ended bis life 's blslory. 
310 INight hangs upon mine eyes, my bones would rest, 
Tbat bave but labour'd to atlaln tbis hour. 

lÄlarum, Cry within : Fly, fly, fly ! 
CIL Fiy, my lord, flyl 
Bru, Hence! I will follow. 

[Exeunt CUtus^ Dardanius and Volumnius^ 
I pr'ylhee, Strato, stay Ihou by lliy lord. 
Thou art a fellow of a good respect, 

V. 289. ^7 know, my Aour i$ com«'.* 4, 8Tß ff* «* 

V. 297. * sivordhiUs\' so, mit auslautendem 5, die engl, ansgg. 
saemilicb — pluralisch, wie in heavens fuer heaven? Der weiteren 
ableituDg, die es unter Gr, w.v. 314 (vgl. deoselb. ^, , Grff, 

4f 980J mit heleo, beim, halm, hol, httlsD, keld s. w« laatonaeo 
briogl, gedenke ich hier nur, otn aa den geittrelcheD vmvch voa 
Heinr. Leo (sprachproben p. 225) zu erinnern, der den genannten 
stamm mit no. 464 u. 578 desselben verxeicbpisaes (stellen and 
stille) vereinigen will. — 

V. 300. ^Fare well to you': naiuerlich C/ttu«; die Cscbe spage 
directIoD ooterlMssft hier Dicht, da» ^shalüng of ihe haads* aasdrqaciT 
lieh vorzuschreiben. — 

T. 305. Uoiing day': 1, 4 
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315 Thy life hath had somc smatch oi' lionour in it: 
Hold, Iheu, my sword and lurn away Üiy face, • 
While I do upon run it. Will thou, Strato? 

Stra» Cive uie your band firsl: fare you well, niy lord. 
Bru. Farewell, good Strato. — Caesar, novv be still: 
320 1 kiird not tliee wiih half so good a will. 

iHe runs on Iiis Sword and dien, 

, * 

Aiaium. Relreat, Etiler Octav ins ^ Anlony^ Messala^ 

Lwiilius and iheir Army. 

Od. Wliat man is lliat? 
^ 31es, My masler's man. — Strato, wlicreis Ihyuiasler? 

Stra, Free from the bondage you are io »jj^Messala : 
The conquerors can but inake a tire of lum; 
325 For Brutus oulv overcame bimself. 

And no man eise lialh honour by bis death. 
Luc. So Brutus should be found. — I tbaok Ibee,. 

Brutufty 

Tbat thou hast provd' Lucilius' saying true. 

Oct, All ihat serv'd Brutus, 1 will entertain 'theni. 
330 Fellow, will thou bestow thy time with me? 

Stra, Ay, if Messala will prefer me to jou* 

Oct. Do so, good Messala. 

Mes, How died my master, Strato? 

Scra. I beld Ihe sword, and he did run on it. 
335 Mes. Octavius, then take hlm to fpllow tfaee, 
That did the latest service to my master. 

Ant. This was the noblest Roman of them all: 
All the conspirators, save only he, 
Did, Ihat Ihej did, iu eovy of great Caesar; - 

s 

V. 315. * smatch*: 'corropted froro smack^ J. — der sache nach 
rMitlg, iBilcsseB organistht laotferseliiebaiig — l, 399 a, ^ 
Schmecken heisit vebrigeos — mundartlieb noch Jett — in der 
aeltrcn F;prafhe, nach jenem bekannten nebergebo von gewissen 
siDDCswahrnehmnngen ineinander, ebenfalls riechen — s. ^, 84 a 
Vgl. K. Lear 5, 3. (C. Vli. 482) ' to breathe some say oT br^ediog 
319. ^Coefor, now 6e 9tm*f I, 158/4, a, 2, 169170, 

V. 32a. «ürttfiif fmiy otMroome MmB^U «Alts fiel dortb Aiaa 
krafl.' — 

V. 328. * iayituj : ' v. ff. 

?. 331. 'prefer': ^recommend as a servant' gl, — I, 10? 
▼«397: In erwaegang des za 8, X81 bemerkien waere hier vieU 
leieht eine itage difecUon: wipfag bis eyes — eintuschiebeo. 
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340 He, onl^, in a general honest llioughl 

Aud common good to all niade uiie of lliem. 
His life was genlle, and Ihe elenienls 
So mix^d in hira, that Nature might st<';ii(J iip 
Aod sa) lo all the world: "Tliis was a man!" 

345 Od. According lo Iiis virUie let us use liim 
Witb all respcci and rites of burial. 

a 

V. 340. ^ffenwal honett thought'* s so bemiieht sich der lar absirac- 
lion noch wenig hinneigende ausdruck, das ia amschrciben, was wir 
etwa niil 'uin der idee willen — idealer weise' bezeichnen wuerden. 
Die Cscbe emeod. generoti« Tuer general bessert gar nichts. — 
StelIeD wir aber d«n fnlialt voo ;i37— 44 mit den «easzeruDgea von . 
swei weit aas einanderliegenden beuriheilern des beiden and seiner 
that zusammen: Ciceros in seiner 2l. phil. § 3'2: *Qaae enim res 
uoquam, proh sancte Juppitcr, non modo in h^c orbe, sed in omnibus 
terris est gesta major? quae gloriosior? quae commendalior erit 

homiuum memoriae sempiteriiae? ' und Byrons * and Ibe day, 

Wben Brotas made ibe dagger^s edge sarpass The conqaeror^s sword 
in bearfng fame away' (Cfe. ffar, 4, 82), so werden wir wieder dem 
maszvolieren zeugniss uvfieres , zwischen jenen beiden stehenden, 
dichters, — denn er ist es doch wol, den wir hier vernehmen, mehr 
alä seinen Antonius, — den preis auch der menschlich besonneneren 
nnpartelllcbkeit nicht versagen koennen. — 

V. 342— 4. *Hi$ life was (jenUe, . » .This tcas a man!: in scineni 
wahren werlhe stellt sich das gewicht ßradc <l>cser fassang des 
hoechsten preises, den ein mensch auf den andern haenfen kann, 
erst heraus durch die vergicichung mit anderen faellen, wo dieselbe 
tor anwendang gekommen. — Jener heidnische ricbter wider willen 
hatte Ton seinem goettlichcn Inctilpaten nichts boeberes zu sagen, 
als das lief in jedes Christen herz gegrabene; Eccehomol das wahrlich 
noch in einem anderen, als in dem sinne verstanden werden mag, 
den ihm die kirchliche tradiiion unterschiebt — was fuer ein mensch 
des Jammers! — Napoleon — mitcen im glänze von Erfurt — als 
unser deatscher Goellie in denselben eintrat, «rfeAl nm von ihm 
uebcrslrahlt zu werden, that nur diese aenszcrung, nm den eindruck 
der ers(heinung auszudruecken ; Voihi un komme! Und gewiss 
wurde die gleich« formulirung verwandter cropfindangen in diesen 
drei Iseltan bei vollsiiefidiger gegenseitiger «nabbaengigkeit yod 
einander gefunden« Als riohUgen taet aber mneaa a» wir den 
preisen, der grade zur Unterschrift fuer das rclief unsres diihters 
selber in seiner ^allerie ( l'all MdU l.ondon ) wieder keine andere 
bezeichaung iu ergieifeu wussie, als das harnletsche (i|3j4}: 
' 'Ue was a man — , take bim Tor all in all, 

1 aball not looit npon bis IHte again!* 
dem unsre i\erse gewissermeszen zur exposiUon dienen koennen. 
Vgl. auch A. W. Schlegels ww. 7,38 (ed. HDecking-Lpz. Weidm. S'lti)." 

V. 34tj. ^ritcs of burial\' bedeutender wol, als in analoger Situation 
andrer slucckau2>^aenge unsres diciiters, wird hier grade uiit Neifuc- 
gung einer wnerdigen betiMHtmg des tief gabasaten gegpera von 
Angnstos der beginn des naiiett lostamlaB der dioga baidebnet^ dar 
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Withi« my ieni his bones lo-niglil shall lie, 
Most like a soldier orderM honourably. — 
So call Üie ficld lo rest and let 's away, 
350 To pari Ihe giories of this Imppy day. 

lExeunL 

Dan anheben soll, das reich der raontrcbischeo Ordnung, der policei- 
gcwalt, das seitdem zwei jahrtiusende mit ihren rlericalen, adeligen 
und buergerlichen corporations-erhebungen uebcrdauert und uns in 
die slcllung verseil hat, In der wir ods eben jeit — befindeo. — 
Aogiwicbts der grade anhebenden verbandlongen , welche die unge- 
heure bewegung vielleicht noch einmal — vertbeilen, von der dieselbe 
earopacische voelkerwclt diesmal ernstlich genug ergrilTen schien,* 
sind obige worte, ich will es nicht verhehlen, mit unbeschreiblicher 
empfindung nieder geschrieben Qim 238t. rebroer 56 — ipse die), 
die sich Ja eher hier nataerllch am wenigsten weiter su aenszern 
wuessle. — . 

V. 350. *<flories\' der plural (wie nach Vorgang des lat. in den 
roman. sprachen so haeufig) concrei neben einem abslraclen Singular 
ond Sehl, ganz richtig: 

*Nun roft das beer zur rab, lassl Tort uns eilen, 
Und dieses frohen (.9) tags IrcfAnaan tbeileol* 



Als die sicherste probe aber, dass die darateliong^ von der wir 
Jezt abschied nehmen, uns in der siimmnng entlaasst, die sie in dem 

unbefangnen noth^vendig hervorrufen niass, mag es gelten, wenn wir 
dieselbe im cinklang finden mit den folgenden woiten Hegels, die er 
seinen Vorlesungen ueber aesthelik zom begeisterten schluss geben 
durfte : 

' in der liunst haben wir es mit lielnem blosz angenehmen oder 

nuczlichen spielwerk, sondern mit der befreiung des geistes vom 
gehalt und den formen der endUcbkeit, mit der pracsenz und ver- 
soebnung des absoluten im sinnlichen und erscheinenden, mit einer 
entfailuog der wahrbeit zu Ibun, die sich nicht als naturgescbtchie 
erschoepfl, sondern in der Weltgeschichte offenbart, von der sie 
selbst die scboenste seile und den besten lohn fuer die harte arbeit 
im wirklichen und die sauren muchen der crkenritniss ausmacht.. . . . 
ond wenn sich das band, das unter uns geknuepii war, izt aufgeloest 
bat, so moege dafuer.... ein hoeheres, unzerstoerliches band der 
idee des wsbren und schoenen gelmafplt sein ond uns von nun an* 
fner Immer fest vsfnbiigl. halten.' 

ßei den 'sauren mt/eAen der erkenniniss ' mag Hegel etwas 
aenliches <:mpfunden haben, als Byron, da er den schluss der 93sL 
stanze iiu 4t. canto seines Childe Harold niederscbileb: 

* and men grow pale, 

Lest their own judgments shonld bereme too brigbl, 
And their free thoughts be crimes, and eailh havc too much ligbl' 
an die sogenannte aDStrengoog des studireus beben sie sciiwerlicl) 
erinnern sollen. 
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begraeadnog der redefiguren auf die syntex. 



Heut Üi tage — auf dem durch die arbeil eines Uumboldt, Grimm, 
fiopp, Sylvestie de Sacy, Ampere — und auch des aelteren Bernbardy 
der spraebwisseDsehafl gewooneneo grnnd ond boden — laesst es 
•ich Ja wol aossprechcD , dasa der eigeotlicbe stolf der woerlery der' 
IhreD Moll aoadmeekt, iolerjectionelleo *) nrapraogs ist, in der 



*) Denn die acbrigeo auf diesem inlerjectionellen wege nicht 
direel DachwelabareD warxeln lenlteii in ibrtni nrsprang doreli daa 

laalspiel nach dem gesez des reims, des consonantenwecbaflay der 
assimilation , der dissiroilation o. s. w. gebildet (vgl. hier vor allem 
Diez p. XIX der Vorrede zu seinem Woerterbuch), wenigstens mittelbar 
ebenrails in denselben ein, wenn auch daneben die beduuiung des 
lamitiieiKeD (piiyslologiaeben) wertbea der bnchalaben foer die iodeases 
hier Dicht beabsichtigte Untersuchung ueber den urspraog der spräche 
unverkannt bleiben soll. — Folgende kurze andeutang sei aber noch 
vergoennt. Die erste unvollkommenste aeuszerung des sprachtriebes 
ist der natar der sache gemaesz die nachahmende reaclioo seiner 
werkieuge io erwldrung auf gewisse empfiingne eindfueeke ron aasiea 
im dieoste der phanfasie; waerend der etwaige antheil der Verstandes- 
tbaetigkeit an ihrer anfnahme sich vor der band noch durchaas 
schweigend verhaelt. — Sind diese eindruccke acustischer natur, 
80 liefert die bezeichnete gegenwirkuog einen beitrag zu dem aach 
beut tn tage noeb bioreicbend bedeotenden eleroent in allen spracbeni 
das wir das onomalopoeilache zu nennen gewohnt sind. Die abweicbnngen 
der einzelnen sprichen auf diesem gebiete von einander werden sich 
bei genauerer Untersuchung aus climatischen , organischen u. s. w. 
verscbiedenheiteo , wie aus sonstigen specialeinfluussea hinreichend 
erklaeren lassen, ^ Aber aaeb elndnieeke andrer art (der sicbtbarkeity 
fnelbarkeit, des scbmerzes, der Inst) werden entweder nacb einer 
gewissen analogie zu jenen hoerbaren rcaRircn, oder sie rufen gani 
entschieden, unter bestimmten, oder ihre beslimmung noch erwartenden, 
physiologischen ges^zen stehende bestimmte gegenaeuszerungen der 
sprachmittei hervor. Wie sollten doch auch sie« die so hochorgani' 
•irten, hier eine Wirkung der Phantasie kein geboer beben» die sieb 
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empfindung wurzelt, die aber freilicbi so bald sie reagireod, darstel«» 
lendy plastisch wird, rbtn DiehU MdrM ist, als die pbantc^ ttlbari 
dtfl werk des gedankens ao deoselben aber beginnr erst mit ihfem 

eintritt in den saz und der daraus sich ergebenden nnthwondigkeit, 
auch ihre eignen beziebungen unter einander zu bezeichnen, statt 
dass sie bis dahin nur ein« auf den repraesentirten gegenständ aus- 
zudruecken hatten, lieber jenem steff sckwebt deswegen auch noch 
immer als heimetblieher grast dae stete frisch and 700 Benin sot 
der onnitlelbsrkeil der empfindung wieder hervorbrechende spiel der 
betonang, — • in seinem schneidenden Widerspruch mit der rangord- 
nung, welche dieselben woerter in dem prqduct des gedankens, im 
saz einnehmen; diesem ist das subject, der aecentuation das praedi- 
cet, jener das bestimmte» dieser das bestimmw«rt.das Tornebneit-— 



bis in das schwellen der entlegensten muskeln, bis in das erroethen 
des scheinbar indifferentesten staeckchen haut hinein geltend zu machca 
weist I So ist I. b. die bis aar betbeHlfnng der pbantasie sn ihr ge- 
steigerte ebsicht etwas ja-eigen zu wollen mit einer erregtheit des 
d-ental- (Hngnal- G.) organs und obligater in/-ention des Zeigefingers 
anf den betreffenden gegenständ hin unwidersprechlicb verbunden, 
und in uebereinstimroung damit hat auch die nuechterne blosze 
laotbeobaebtnng schon lange ihren pronominsinntersnchnngen Toran* 
gestellt dm iott wie der kehlbaehstabe der nslnerliche ansdruck der 
frage, so der zangenlaut der antwort, des demonstralivs — G.S, 1. — 
Erst spactcr, wenn auf diese weise eine anzabi von zischenden, schnau- 
benden, grunzenden, fauchzenden, and ueberbaupt freilich noch won- 
derlich genog sieh behabendea klaengen angesammelt and in einer 
art von gewoennng geworden war — dem stadinm» anf dem das 
thier stehen blieb — erst dann, im daemmern der entgegensezang 
von subject und praedtcat, also des gedankensy entstand ein regeres, 
beseelteres spiel unter den zu einem theil vorhandenen, zom groeszeren 
erst jezt Tssch anwachsenden lenten (A^ o. a. 0,), die der immer 
strafbr den tnegel antlehende gedenke freilieh stets wieder nnerbittlieh 
in den bereicb des grammatischen gesezes einzulenken bestrebt ist, 
die aber doch, — Je nach der verscbiednen eigenart der ia naeherem 
verkehr stehenden natoerlich verschieden, — in reiner lust am klänge 
ueppig und reichlich gezeugt, jenen urspraenglicheu imitativen, gleichsam 
legitimen, stock des genten froeiieh acberwncherten nnd ihn, der 
den eigentlichen kern fuer alle etymologie bildet, so unendlich schwer 
heraus zu klauben machten. So dass ja auch unsre bisherige Sprach- 
wissenschaft, wohlbedacht bei diesem phonetischen theil stehen bleibend, 
aas ihm — sabstituirte — phonetische wurzeln — ohne roecksicbt 
anf ihre bedentnng — herens tn finden nnd anf tn stellen sieh be« 
gnuegten. — Kann es aber wol ffUhlen» dass wir, bei der gewissen- 
haftesten einhaltnng der bisher zu so mannigfachem vortheil der 
sprachkenntniss geschlagenen und gebahnten wege, nicht doch einmal 
sn einem blick, zo einem abstecher gar auch neber die graenze 
hinaus nns eingeladen frielen solhenf — Sieht doch nnser forschen 
das wirAliehe ziel erst von dort herneNr winken ! — In dtetem «Inn 
entschuldige, unter diesen voransseznngen begleite ein guenstiger 
leser wortahteitung und sinnbegruenduog, wie ich sie zu 2, 154 
des obigen conimenters gewagt habe,— und weiter wagen zu wollen 
allerdings nicht Terredan moechlv. — 
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u. s. w. — Diese beiden in aller rede ewig thaetigen factorcn nun 
w«rdeB hier aber deswegen la so eotschiednem €ontr.a$t einander 
segeBiieb«rgeilellt, an »hmol die Hebertengviif to begroenden, daes» 

so energisch auch der seiner natnr nach stets klare und selbstbewnsele 
?redankc auf dieselbe einwirkt, doch ihr leztes sulr^trat immer so 
unerktaert und uoergraendlich bleiben wird, als das empfinden nun 
seiner art nach einmal isL Durch diese franke prociamatiou des 
grasieo tMseBelMB ttiraketo gewiniiea wir um das ▼orrecht des 
naturforschevSf foer den es dann keine einzelnen wnoder «nd lieln 
niederfallen vor ihnen weiter gibt. — Dann aber erkennen wir auch, 
dass f\icr die rede, sobald jener ihr stets gegenwaertige phantasier 
factor ans spiel kommt, auch in ihrem dermaligen , nicht miDder 
dufcb Qod dnreb yiott der § eseattaeasigkeit - des gedaakaos €«rdb- 
herrschten zustande, sowohl auf dem leiicalen als auf dem syniacU- 
sehen gebiet die hoechsten Nvirkungen eintreten mnessen, — deren 
hnuplreiz eben auf der reaclion beruhen wird, zu der sich die ver- 
sundesthaetigkeit bei ihrer aufnähme uod aneignung angeregt und 
Üortgerisaao ftiett. — * Die nassveHe aef ie« das^gedankeis wird dadaicb 
■ataarlich nicht beeintraecbtigt; so bald f§^^n9hm — d« b« der last 
tom wort organisirt und nicht mehr blosz ausgerufen wird, schwingt 
er das gebietende scepter, das auch der unerwartetsten ausgeburl 
der empfioduog ihre stelle anzuweisen, sie seinem cosmus so besonoeo 
ein so fuegen waiai« dass foer die sprachateUwg aaiae lierraebaA 
•ad ibre erdnang nia» oder nur in einer weise nnlerbroehen erscheint^ 
die sein gesez selber nur in ein desto helleres lieht zu stellen dient. 

Fuer ein gloeck aber muessen wir es dabei erachten, mit unsrer 
betrechtung grade auf die englische spräche hingewiesen su sein, die 
sawel leiicaiiseh aia ajataeiiaab mit eiaar caargia acbaltet, die ibt 
achon lange die bawmidniiig der beruflBiiatan baortbeiler erworbea 
hat. "Nicht umsonst ist von ihr auch der groesste und ueberlegenste 
dichter der neuen zeit im gegensaz zur classischen poesie.. . .gezeugt 

und getragen ihr laesst an reicblhum, veraonfi und gedraengter 

knerze sich keine der noch lebenden an die aalte sezen, auch^oosre 
deutsehe nlcbl) dia lerriasen ist, wie wir selbst zerrissen alad»'' 
schreibt Jacob Grimm (vgl. auch s. d. spr. 4.1S/9}, vielleicht mit 
blutendem herzen, in dem ihr errichielen ehrendenknial in den 
* Abhandlungen der koen. acad. der Wissenschaften — üerlin 851 
lieber den Ursprung der spreche. ' Vgl. auch Uumb. Kawi — • £inl. 
g 16 gegea ende» tob daa ww. .* < Dies isl ia keiaer aadren spiraebe 
so sichtbar a. s. w.' wie a. zu 3, 67. — 

Wir wenden uns denn zu unsrer el5?enilichen aufgäbe — blosz^ 
tegung des syntactischen grundgesezes auch in der figuraüon der 
rede, die man sich bis dahin als rhetorischen oroatus, als poetische 
Uaang Wal , bat gefiiilen lasaaa» obaa die ibr ao aaabwaislisb 
gebaiaitade anerkcnDtoiss euch ihrer grammatiscbea absololaa faH* 
berechtignng und nothwendigkelt gewaeren zu wollen. 

Zu gründe aber legen wir dabei die beckeisehe auffassung des 
sasea mit seinen zwei glidern uud gebieten, so wie ihrer vernoitUuDg 
dnrah dfa rein formelle eopnla; das noauBaia yraadleat mil dem 
aablaal eeacordlirantf, das verbale difcertürtmi/ aalbstderam reichsten 
zosammengesezte lediglich entPaltung des einfachen ; aucli in ihm 
wesentlich nur zwei glider, alles uebrigc bestinimun^ dieser auf 
ihrem beiderseitigen gebiet; kommt es uns aber darauf au, diese 
elemanie das sases, abgesehaa «bo aller varsebiadtakeit swlsahea 
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ihnen ^ nur nach ihrer Wirkung auf einander otTer auf das ganze zu 
bezeichnen, so uenuen wir sie seine mod'ue. Von jenen bestimmtmgen 
sind femcr — analog dem praedieatsvcrhacfitoias — , dfa mehr ala 
eine bloss nomerale oder adverbiale beziehaog anadroeeken und auch 
Ii ihrer form erkennen lassen (die attribnfiven u. appositioncllen), 
ebenfalls concordiraule, die ucbrigen discordirende geheiszen; die 
ersteren ordnen sich — zu seiner epischen erweiterung — ihrem 
gegeosUDde naeber bei, ja unter , die laiteran bawaiiran sieh — la 
anderweitigeni, mehr lykriscbem, draatlsehem Toribeil des aasdrncl[s — 
niebr seWstaendiykeit : sie druecken eine maonigfaltigkeit von bezie- 
Itnngen zu dem bcslimniien gegenstände aus, jene nur cme; die 
sicli einem der beiden sazgliedcr selbst anscblieszen, sind unmittelbaref 
die nur einer besiimmung desselben, mittelban bestimmwoertar hier 
den aai. Will man dann-foer den proeess selber, der diese bestimm- 
woerler ihrem gegenstände zufaert, die aus der physik entlehnte 
bezeichnnng der attraction, ja diesen ausdruck auch fuer den ueber- 
gang einer bestimmung von einem der sazglider oder nebensacze 
zum andren gelten lassen, so moecbie fuer die formelle darslellang 
hinreichend gesorgt sein. Denn anf ihm, der nun nataerlich im tn- 
saromlngesezten saz zu viel mannigfacherer aeuszerong kommen wird, 
als im einfachen, scheint mir neben der emphatischen worlalteralion 
in der tbal die ganze syntax, wie der einfachen aussage, so auch der 
figaraliven rede zu beruhen; die einheit des beiderseitigen princips 
darzatbnn, ist eben die aufgäbe, die wir ans gestelll haben. Dass 
alle Agaren, die im einfachen saie vorkommen, aneh im zusammcn- 
gesezten auftreten koennen, gewi«;<;e dagegen diesem ausschlieszlich 
verbleiben werden, bedarf im gründe eben so wenig der erwacnung, 
als dass wir endlich im gegensaz zum betonungsgesez das bestimmte 
Wort Aier s^ntactiseh vornehmer als das« bastimmends halten, das . 
sobjeet desgleichen dem praedicat aeberordnen, von den untcrglidern 
dieses dann wieder dem object den Vorrang vor dem terminaliv, und 
diesem wieder den vor dem bloszen adjecl, jedem zugleich bestimmten 
nod bestimmenden wort sein eignes gebiet eioraeumeo* — 

' Nun iet aber die freibeit der nttractianf somal im engUaeheo, 
Bläht minder groaa, als die der emphatiseheo wortalteration, vor allem 
in der shakespeareschen zeit, wo sie an dem reichen gebrauch roma- 
nischer, namentlich italiaenischer, muster eine ueppige nahrung fand. 
Und zwar wirkten diese durch die anregung, die von ihnen ausging, 
noch viel veiter hinaus, als ihre blosze nachabmung je baette fueran 
koemian. Manehes lat ala eonventlanell (aapholstlach) spaalar v«» 
der spräche verschmaeht und liegen gelassen, anderes willig aufge- 
nommen lind beibehalten worden. Am auffallendsten aber wird sich 
schliesziich die energie jener proccsse darin bethaetigen, dass dieselben 
uns nicht blosz zur gewinnung neuer bczichungen zwischen dem vor- 
handnan stoff von vorstellangen anleiten, sondern sp^ar aar erzeogang 
naber noethigen werden, — d.h. nnserem verstaendniss zur erweitrang 
Jenes Stoffes selber die argaenznng oeaer inbaltswoarter, ja gantar 
gedanken abringend. 

Gestattet man es ans dann noch, die zosammenwirkung jener 
spriehmotive anter dem nsmen ainas $pkk detaalhaa wm hegaaifen, 
so knennen wir jeit zu unsrem ralsonirenden salMraa -selbst ueber- 
gehen, das seine be!ep;p mit %venigen ausnahmen dem Julias Caesar 
opd dem Aoiony unseres diciiters za entlehnen sich beaebraepHt. . 
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virtat Biiitfren prarbeos tDleUectuai, qaam quem vcrba per se ips» dertaraAt* 

(hiina/. /tui. orau. VUU 



Emphatische Verwendung des einzelnen Wortes; wo zugleich 
Alteration anderer eintritt, diese allemal von jenem 

behüischt 

a. M^acHHvverwenduMff der verhm mem§tra — 'fo 

" stay* fuer to make stand 2, 4095 *fo falV faer lo make fall, oder to 
drop (vgl. Rieh. 11.3. 4 mit C. note^IV. 181); Wo fear' faer to make 
fear (vgl. C. nole 5, IV. 480). Eben so die verba der beweguag bei 
deo Franxosen — (monter fder fSilre mooter, descendre, retonraer 
Q. 9. w.)» VAS ihrem bekannten festhalten an der starren correctbett 
•inm iroz sich im Sprachgebrauch erhallen hat. (Wobei ich unter 
vgl. von 3, 108 a. — auf den voltaircschen auspruch neber jenes 
eroitre am schluss des 2t. actes vom Cid des Corneille verweise : 
ChiHre im|ourd*boi n'est plas actifj on dit «ecrottre; mais il^mesemble, 
qoll est perinls en wrs de dire erattre mes toarmeos, mes ennoitt 
mes douleurs, mes peines.* Sagt nun der naeraliche vf. (in einer 
note zum erst, artik. seines Dictionaire philosophique) ferner: Te qui 
est ane n^gligence en prose est tr^s souvcnt une beaut^ en vers\ was 
will da dieses ^6eatifd envers' — ^ io die spräche der heutigen Wissen- 
schaft oebersexty «öderes sagen, als was wir oben io ibrer weise 
•Qssudraecken uns bemueht haben? Und so haette sein urheber 
das gemuelhreiche goelhesche wort: Mass die >i^'ahrheitslieb*e sich vor 
allem darin zeige, dass man ucberall das gute zu finden ood zu 
scbaezen wisse ^ auch hier wieder vollslaendig bcwaert.) — Ygl. 
Mimmi. so Byr, dk. JT. 1,47. 3, 101 'fo ihpe' faer ta make slope.^ 

b. die ganz analog baid oi^ecHve (acUre), bmid sub' 
§eeMM (oeatrale oder passi?^ mms smlksimmHvs^ — neber die 

wir raf das in der onm. sa 2, 52 gegebne verweisen — and bier nar 
e!wa noch nachzutragen hoben ^regard' 3, 221. 4, 63 — rnecksicbt, 
die ich erweise, und die mir erwiesen wird; ^spoil* 3, 203 'in tby 
. spoir d. i. io spoiling thee — ^deatW: gewoenlich der mir aogethao 
wird (subj.), aber a«eb den leb aotbM, der mord, so 2, 164 (vgl. 
das 'mao of death^ Baeoas — naeh X — hier noerder) o. s. w. 

e* der m^edUm <^coaca8, bliod — gewoenllcb eioer, der 
Hiebt seben, snweilen aber aoehi der nicbt gesehen werden kann, n« s. w. 
namentlich an denen der sinneswabrnebmnng (fr. nnd e. enallage — 

S. Bomsh. lat. gr. p. 695/"'^ nota.) 

Wem bliebe verborgen, dass in diesen drei faellen ein im gründe 
dem der geschlechtsbestimmuog am unpersoenlicheo subsladUvom 
vollkommen analoger process statt flodel, die von Grimm Ihres ortes 
cinoD so erseboepfendon darsteiler gefanden bat. 

4« a^g f ■ > mHsH 'm mf f efo# smlbmHmHms — ^fo niggard* 4, 390; 
<Co bailad y to stage, to boy' ACl. 5^.293/7; <lo qmmn* (C. III. 509); 
'lo lord, to marshall — in der form des infinitivs (Momms. zu By. C/u H, 
2,74), namentlich aber des 2i. participinms — ^father'd — kusbatuki* 
2, 297 — auch im Lear — a. s. w. Meas, f, kl. 3, 2 Wo duke* — 
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C. II. 60; *fo tongue' tfe. p.85; 'io tiidow' ib m. Tr. ^ f r. 2, 3 'to 
kiDgdom^ C.YI. 58. Verglicbeo werden kann damit die personiücaliou 
der aemter- und ferrichtiifigftttaiiieD — besonders in den romanitelien 
tpraebent podesiA (D424), Jastice, aber auch entjl. trade — s. a. la 
1, 5; oder die adjectivisirung des subst. bei Goethe: Avf 4mn s$$ 
^Weg da iraimi» so gM (d, i* golden) da bist.* « 

Ferner gcboert hierher die io einigen faellen formelhan 
gcwordne vervendang des «iA«ir» |sr» Mner^fo — youth fner 
Joingüng, love fucr the loved man oder vornan, age facr ibe aged 
n. 8. w. ( ebenfalls enaliage Ramih. 1. 1. p. 055 ) ; des nomen propr, 
faers appellutivum — the Shakespeare d. i. tbe firsl dramalic poet 
of bis age (Ramsh. 65S>; dann die sogeuanote tyn§iii Hamsh. 697 
<— Latioin Capuaqoe igm nnlta« — wo die ortobeteidiannf im 
praodieat emphatisch statt der ihrer beivohner refleciitt u. es so ins 
ina«?culinum hinein noelhigt, — die wieder ihrem Mesen nach mit 
Mytlepsis und zeufftna zusammenfaellt ibid p. 710 u. 13 — nur dass 
Jene sich auf genas, diese sich auf numerus des abbaengigen saz- 
gliedea besiebt Ja woranf bernhen snlest alle hmrsUmmf von der der 
frage ao, als auf einer sieiiiernng — respective emphaiischen modifi- 
calion der bedeutnng, die sich durch die veraenderle Stellung bemerkbar 
za machen sucht? Eine solche hat grost erfahren, und darum sage 
ich : Gross ist der berr — eine solche liegt dem apposilionelieo statt 
des attoibntivgebrsMlis der idleetifs, eine solche der sdrerbialen und 
praeiiosliionalen toTerslon tum gründe — vgl, snm. sa 1, 526; oit 
he went, davon ging eS| eine solche der der negation, wie 1| 391 
nnsres stueckcs. — 

In so fern nun aber codlich die auxiliaer Umschreibung des ein- 
fachen nomwit oder tüfftums bei dem rein formellen ebaracter ihrer 
lolhsten sieh im grande Ja doch ebenfalls nur auf eins inbaltliehe 
vorstellong erstrechl^ so handoin wir auch diese hier noeb ab» und 
iwtr sMrst 

f* Me suhsiuntivische* Ihr stelleo sich formelle aus* 
dnMcie tor ?erftieguDg, wie *9taU^ — 3, 133 * the umtrod tiate' em* 
- pbatisch foer die «iknnll (rgl* theaU. 3, 148 — wo selbsl Schlegel 

niith nicht ueberiengen kann, dass Ophelia hier Daenemark einen 
schoenen staut nennen sollte, sondern ^ fair State'' ofTenbar alles was 
scboea und jung und anmuiliig ist, — youth and beaaty bedeutet, 
als deren ^hoffnung und rose'*-» dolee deeos *bluom$ der Jagent* 
nennt Harlmann von der Aue den armen Heinrich, 'tUome der lebens- 
art' Almeric de Peguilain (1205 — 1270) den Schwager Raimonds VI. 
von Toulouse, Petrus II. — sie den Hamlet preis't; oder wie im 
K, Lear (C. YII. 4Üä death on my staie' fucr death on myself, und 
Jenes tingh «tale in den sonetlen o. im filecbeth junggesellenschaft 
bedentet); ^monstrous quoHiy* 1,456: monstrosity, vgl. 3,59; *W9Qk 
condition^ 2. -yM)': w eakness ; 2, 69 * State of insurrection \ wo die 
Wendung, die das auxiliarc dem begriff gibt, besonders lassiich er- 
scheint; 3, 189 ^one of two bad ways\' emphatisch appositioneile 
losammenfossaog der folgenden disjuoction; beispiele von kindf 
umpSTf priMMMf o. aa. woarde« sich leicht beibringen. Uebsr die 
anxlliarsubstantivische Umschreibung des persoentichen fnerworts mit 
huelfe des possessivunis — mcÄ causä (propter mc) *an bis st'de' 
% 482. 4f 107 — OQ bis behaif u. aa. s. u«eheres G, 4, 297. — Bei 
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ihrer richtigen anwendung treten sie zum wahrhaften schmuck dt- 
ausdrucks an die stelle jener schweren adjectiv>neutra , oder unge- 
baertleber sabsUDtiv-afforiDatioii mcig, heit, keit^ ung — die sie 
fliesten«! nmscbreiben j ob auf der eodreD leite der eaphaismosy 
oder am ende gar die am wenigsten za entschcrldlgende roerksiebC 
aar das metrum sie hervorgerafen habe, wird in jedem TOrkomnies-« 
den faliy.uud zwar aas ihm heraas, za bestimmen sein. 

ffm die veribuie» in deren imerasse nameallleb eine «ereck- 

tcrc waerdijzung des anxlUarverbaallnlsaes wnenschenswerth ist, als 
bis jezt grade allgemeinere anerkennung gefunden hat. — Denn eben 
seine reichere anwendang bildet ja einen ctiaractcristischen unterschied 
der neueren von den vorzugsweise sogenannten beiden alten sprachen, 
und nebellaiiteiid« schleppend, weittaenfig o. 8. w. sind geween liebe . 
ephilheta, mit denen es bezelehnei wird. Der aeMxera Wohlklang, 
wie ihn die spräche mit dem vogclruf oder welchem naturlant sonst 
gemein hat, kann unter dem cinireten der auxiliarumschrcibung an 
die stelle von flexionen leiden; was der aber cinbueszt, wird hundert- 
fkeb aofgcwogen dnrdi die fuegsamere wllllgkeili womit der aosdrack 
mit 'ihrer boelfe den so sehr vermannigfacbten,* (einer und sebaerfor 
angozognen forderungen des rastlos weiter arbeitenden gedankens zu 
entsprechen vermag, — *das jagendliche aufrauschen der spräche 
concentriri sich^ — namentlich in dem zu ihrem auftreten in 
naechster beziehong stehenden absterben der flexion 'zur ao- 
gemeasenbeit des gedankenaasdroeks * ^ OmrIf. Kawi.EInl. g 
Die- aomina entsprechen dem, was sie aassagen, ihrer natur naeh 
nur annachcrungsweise, weil sie ihr gemaesz ein unveraendertes ver- 
hirren dos ausgedraeckten zu- oder gegenständes gleichsam postuliren ; 
die tcmpora der zukunft oder gegenwart verzichten gleicher weise auf 
die daratellnng all erpraeaenlen realiuet; die gegenwart sebrumpft all- 
endlich zu einem blossen nnfassbaren moment zusammen ; — die einzige 
inhaltliche sprachform unter allen, die der rcalitaet, die sie ausdrueckt, 
durchaus entspricht — d. h. aber dem wirklichen bestaendigen werden 
der dinge, denn das sein derselben ist eben so wie räum und zeit 
nur ansre meosehllcbe Torsiellnngsrorm foer dieselben, ist im graada 
— • ibr infinitiv. Nor er, in seiner nie sich fixirenden volabiliiaet, 
kann als eine diesem nie innehaltenden entwicklungsprocess , in dem 
das ganze fortwaei eiui begriffen ist, vollkommen adaequate bezeich- 
nung angesehen werden. Grade diese — faer die Philosophie der 
spräche gewiss nie bocb genug in anschlag in bringende ^ ans* 
draeksweise kommt vollkommen an werte eben erat mit der aoxitiar-* 
Umschreibung des verbl. Ihr gehoeren jene — und zumal wieder 
im englischen — so zahlreichen modernen huelfszeitwoerter an, dcreo 
vcr<!lcichung selbst mit der ueppigsten flexionsentwickiung der iu ihr 
am meisten, beguenstigten spräche es jedem einleucblend maahty 
dass bei ans fkior die beseicbnong einer menge Ton besiebnngen ge- 
sorgt ist« die selbst den Griechen vielleicht unaosdrucckbar blieben. 
Das waerc das modale motiv; aber sogar mit dem temporalen steht 
es nicht anders: eine weithinausgreifcntlc Umschreibung, die nicht 
nur selber zeitverhacitnisse ausdruecken kann, sondern der daneben 
Ja nun die beoasang der vorbandnan fleiion (der partieiiiien> aMb 
noeh zu geböte ateht, multiplicirt ihre tempore gewissermaszen, 
waerend diese nur addirt. Nicht minder hoch als dies alles ist es 
aber endlich aozu^cblagen , dass die spräche an jedem huelfszeitvort 
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eine anuacherong ao, ßia Surrogat (uer das, was ihre boechsie euergie 
bildet, fuer die «syntbesis' (Brnnb, Emoi EM, p. CCLXY. Abbodl. 
der berl. aead.)» t^^f das Terbum sabstanlivura gewinnt, dem freieren 

spiel der verbalen aclion zu nicht geringer foerderniss. (Vgl. dagegen 
Th. Mommseos 'ei sparungslheoric', s. 10 des Isl. ih. s. roem. gesch.) 
Dem bei zu pflichien, inuss maxi es aber freilich empfinden, dass in 
einem I should say, icb moe^btei koeonte ,k^woli(e, duerfte sagen 
Q. 8. w« und seiDein volubieo iofioitiv — der verbale process selber 
— und das ist doch die hauptsacbe — sich eigentlicher vollzieht, 
ehlbundner, fesselloser dahingleitet, als in einem formensi hwereu 
dixerim. Feinheiten der spräche, die man freilich wahrnehmen lerneti 
muss^ wie man auch scboenbeiien der natur, der kunsl erst sehen 
Qod boeren Ißmi darch aebang* Die sar verbalumschreiliaiig 
dienenden auxitiarien sind bekannt, — to get, to ma^,, to makef lo 
can, to let (s. 1, i)S/'J « ); o"» ioteressantesien erscheint sie, wenn 
auch das starre nomen (auctoreii) esse) von ihr ergrifTen und gleich- 
eam in die verbale stroemung hiucingenoelbigt wird, z. b. 'tu 6e 
TiUnÜM* 1, 483 foer to retain; oder jcDeo.ia i, 114 erlaeaterie^ 
*to MUmd tifNMi;^ *to pass on the approof of $ime om'' ÄCl 3, 02/1. 
fuer to approve him, (II. b.) *m»/ answer must be mada' if 5ü2 
aasres slaeckes fuer I must accounl, answer (or it. — 



.11. 

Die mehrere woerter ergreifende figuratieii. 

In ihrer beschraeokung auf ein sazgebiet. 

a. Vei'lauschung des ( aUribuLw ) bestimmenden mtl 
dm besimnUtn woru 

Wenn JklUton (p. L 4, 776) die nacht ihren halben weg an dem 
•oblmiarieeben gewoelbe bfiianftaert ^with her $hadowy cone\ eo 
konnte er freilich keinen coney ebade ueber die baene laufen lassen $ 
aber auch b,'2^2 gibt er dem seraph ^downy gnld' stall golden dotnij; 
Virgil sagt ^twx humida^ fuer humor, ros inter tenebras cadens — 
Vgl. Byr, Ch, II. 5, 45. 3, 49 mit Mommsent anm» — obgleich ich 
das dort berbeigezogne Hör» U sat. 3, 107 als nicht hierher gehoerig 
ablehnen noss — im deotscben am besten durch nominalromposilion 
kegelschalten, golddaun^ nachtregen ausgedrucckt — zu wohl gerecht- - 
fertigtet emphase. ÄCL 3, 705 *pelleled storm' fuer pellets, hallt 
driven-by a ttorm (sturmgelrieben, nach G. 2, r)93 u. 623) — schlössen- 
Mharm} oder in unsrem stueck 2, 2*26 *wiih formal constancy^ fuer 
90Mtant formaHm d. f. wilh an exCerior appearanee eonstantly kept, 
eonslantly keeping your appeatanB9§ weniger gluecklich vielleicht 
2,268 ^sick o/fence' fuer offendinr/, noisome sickness. 'Schwer bedeckte 
enge' statt —-enge scbwergedeckte gruft — in der Braut von Corißth 
«— ' ^O0l*e. . 

lü* 
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der (liscordirenden mit einer concordirenden^ be^ 
sUmmung, 

Vgl. n. zu 1, 84. ACl. 3, C3 *my farthett band*: my bail, my 
bondf my security in tfie farthest ertent of the meaning of the ivnrd 
*erwfisc dicb\ raft naenilicb Octavian hier der geliebten sch\^esicr 
beim abschiede xo, 'als solch ein weib, wofaer ich dich halte and 
meine verbaergong im ftosgedefantestea sinne des Worts dich immer 
geltend machen wird^ englisch: ^Prove such • wH^f as my thonglils - 
roake ihee, and as my farthest band shall pass on thy approof* — 
to pass auxiliaer I f. am ende. — Das abkommen zwischen dem 
logischen masze des ausdrucks auf der einen, und dem sich vor- 
tfraengenden affeeie des tbsehtedsmomentes auf der andern setce 
scheint mir dareil die empliatlsehe erhebang des ^band* tnm subject, 
des ''farthest^ zu seiner concordirenden bestimmung, so wie durch 
die nachdrueckli(he, verweilende Umschreibung des verbal - begrifTs 
iMhalt p(U8 on thy approof' statt des brusquercu * shall approve 
Ihee* besonders glnecltlich getroffen. 

c. umgekehrt^ der concordirenden mii einer dtseordi^ 

r enden, % 

\, 58, wo Brutus dem von Cassins on ihn vorausgeschickten 
Pindarus zu bemerken gibt, sein herr habe ihm wol antass gegeben, 
manches gcscbebne ungeschehn zu wuenschen — ob derselbe nun 
$dbst ein anderer geworden, oder ob schlimmer berathen von andren — t 
waerde die anleldenscbaftUebe ansssge bier wot appositionell eoneor- 
dirend anschlieszen ; Brutus aber, um die ihm so verhassten eigen- 
nuezigcn molive des CassiuS mehr hervorzukehren, wie in der ueber- 
reizlhcit seiner durch die eben eingelaufne künde von Portias tode 
schmerzlich verlezten Stimmung, erhebt dieselben zur groeszeren 
selbstaendiglteit der diseordans des sobject SfUectes ond sagt: ^bg 
his oum ehangB or by ül ofßßtr9\ wobei die energle des ausdrucl» 
nicht wesentlicher zu*igcraprden waere, als wenn man sich verleiten 
lieszc, diese bcslimmuog etwa dem praedicat (also unsreni folgenden 
abschnitt) zu unterstelieo. — Durch die naemliche dücordanz (^S, 171/2) 
moeebte ferner die bmhßffenhtitf wie der kenmf so aoeb der arme 
der rersebwornen In dem verbaengnisvollen moment jener dem Ante-, 
nius angelragncn versoenung zu nicht mindpr glueckticher emphasc 
gekennzeichnet sein, wenn sie so ausgedruecLt wird: ^ Our arms in 
ttrength of malice^ (noch in ihrer gedrnngenheii vod dem werke ihres 
basses) *atid omt kearu of brotkm* temper' (in ilirer braederliebeii 
gegen Antonios)| die engliaebe gloue — ihrer natar naeb den gegen^ 
stand auf das masz des nur fuer die simple an?5;?)ge gestimmten 
verstacndnisses /iera6ziehend und ihn dadurch verwaessernd : ^our 
arms stroug in the deed of malice u. s. w.' coticordirend f — wie 
auch I, 18i Cassius in der Schilderung seines Wettschwimmens mit 
Ceestr dnreb das diseordfrende 'witta bearlt of coniroversy' — stM 
eines concordirenden kmtüy ttriwimg der gewoenUcben aussage — 
schwerlich blosz den missklang einer dreimaligen Wiederholung des 
tng-ausgangs — hinter dem Uhrotoing it aside and stemming it"* — 
vermeiden, sondern vielmehr vermittelst der energischen substanliva 
Statt des trivial concordirenden partieipiums mit adverb setee eeblK 
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derung wirksamer beleben wollte. Auch dies Immer noch enallagtl 
Eamsh» p. 6Ü1. GÜ*2 — Isotrales floruit nobililatc (iisciputorum 
wte viel kraefliger als ein schleppendes nobilibui dUeiptilis ; — aucli 
Goethe 'ali in ihrer munierkeir statt in aller ihrer munlerkeil. 

War an der vorhergehenden figur 6 ihre ruhig malerische geeig- 
nethüit fuer epische Schilderung (vgl. I. 61 a) zu preisen, so drueckt 
die UDSrige wieder deo lyrischen uogesluem des afTectcs unuebcrtreff- 
lieb SQS — wer woerde faer Jenes. 'Ifte very heart of loi$* ACl,4fdOl 
ein laues eoncordirsndes Me hmirHutf tke hrnwlett lc<i dahianelinien 
YoUant ' 

d. Bendiadyoin^ 

das tor Terselbstaendlgaof des besllmnenden begriSb noch eioen schritt 

weiter thnt, als die discordanz, indem es denselben durch diejmtaposi- 
^ion vcrraitlclst copula dem bestimmten ja vollkommen nebenordnet, 
ohne das SBigebiet zu verlassen. Man stelle neben einander patora 
aurea — anc coupc d'or — und in seinem bekannten zusammen- 
hange Jenes Yirgilianlsche pateris übimos et aoro (naemlich — dort, 
wo der boden Teit und durch heilsame fenchte fruchtbar ist, do 
"waechst ein solcher wein, wie wir ans of)rers( halen wol ihn spenden 
und von gold' — wie obgcschtnacbl, das in der erklaeruug oder 
uebcrsezuDg zu bloszen (joldmen schalen zu vcrwaessern. *Arma 
flrom^ue cano' ^ beides — den msnn und seine ivslfen, seins 
Ihalen; soll ich discordiren — die thaten des minnes — « oder gar 
Concordiren — den tapferen mann und mir von einem critisched 
Mercutio ein wolverdientes : Ä very tall man! Ä very gond whore! 
auf den hals ziehen, und das nennen sie den jungen die dichter 
erkfaertn I 8o ist 1 , 473 wieder nosres stueclies jenes joch , das 
der giftige Casslas auch aof dem eignen nacken foelt, ihm fiel ta 
gegenwaertig, als dass er die weibische natur seiner landsleute bloss 
discordirend, aus dem erlragen desselben fuer hinreichend characteri- 
sirt hallen kocnnte, das joch, das joch selber bezucchtigt sie, darum 
'oor yoke anä safferance show us womanish ' — das praedicat muss 
seine directe abbaengiglieit von dem joeh beltennen, seine bloss 
mittelbare beziehung zu einem (Our suATcrance) o^ tlie yohe waerde 
leztercs syntactisch viel zu weit in den schalten ruecken. — So auch 
2, 227 die juxlaposition der untired spirits und der constanl for- 
tnality (s. oben a.) viel eindringlicher, als wie die einfache aussage 
Sieh vermatlieh haetts vernehmen lassen Ihe eonstant lormalily 
of an untired spirit daran konnte dem Brutus in der gehobenheil 
dieses momentes, der ihm die laienftige freiheit Roms verbucrgen 
sollte, keineswegs gcnuegen! — Nicht minder dacucht der in ihrem 

bewasstsein als galtin gekraenkicn und demgemaesz erregten Portia 

ibUU «. Z89 — ebenfalls ein blosies sogar nur coocordirendes — 
*ln • limiied sort* d. i. Iiind schlechterdings dem was eis empfindet 
Dicht gewachsen, sondern sie znernl vielmehr dem Brutus zu; *Aiä 
I yourself, but as it were, in sort or limitalion? ' Ibid. 415 erscheinen 
ferner der Calphurnia die ihrem Caesar drohenden nebel so beunruhi- 
gend, dass sie dieselben ihren* Hvamings and porleots' nicht als dis- 
cordirends besiiminong (ef evils immineot) syntactiseh bloss unter, 
sondern sie denselben zur wirksameren hervorhebung ihrer praesens 
vielmehr gleich und nebenordnet — and evils imminent, also ein dyo 
die triouj wie ich es auch in jenen 'objects, erts and imitalioos' 4^ 37, 
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die der von der graendlichslen verachlung gegen seine bedientennatar 
darchdraogeDe Antonius dem Lepidas so praegnaot zum vorwurre 
iMeht, mit einem- imicatJoii of ariB and objects keineswegs vertanscht 
sehen moechte. Darnach ist aueli jenes ^wiee tmd unenmce^ 3» Si8 
" ffl erklaeren. 



B. 



Die von dem einen gebiete des sazes auf das andre 
hinuebergreifeode^^oder am zusaininengesezten emheinende 

Cguration der rede. 

a. Emphatische erheöung einer praedicaubestimtnung 
der simplen aussage zum subjecL 

Schon die anmerkungen haben fuer die erklaerong jenes biltren 
cassiaoiscben bericbics von der scbwimmwette und der krankheit 
Caesars in Spanien anf den Shyloek bingeviesen; beide nnterdroeckte 
deduciren die sociale gleicbberecbligong ans ihrer physischen gleicli- 
beschaffenheit mit den onlerdrueckern , — diese gilt es daher vor 
allem zu betonen; Shylork ihiit das mit der aufzaeliing ihrer respcc- 
tiveo Verrichtungen und ihres aufnehmens dieser und jener aeusierea 
eindrnecke; Cassins aber glaubt dieselbe gegen Jede anfeehtang nur 
sicher gestellt, nicht bloss indem er irgend welche physisch aich 
ofTenbarende afTeitsacuszerung als nach einem beiden gemeinSiBmcn 
gesez eingetreten darstellt, nein, das betreffende organ jenes selber 
\tird ihm emphatisch zum subject und erzeugt sie mit einer art von 
freiwiUlgkeit, $o voltkommen ist er jenem natorgeses nnterworfen: 
^His coward Üps', weiss sein fcind sa ersaelen, ^did from their 
,colour fly* — nicht etwa umgekehrt, woran die einTache aussage 
unbedenklich genug gehabt haelle — the colour froni bis Ups. — 
Vgl. auch 1, U7 a und die unten aus ÄCL eriaeuterte stelle 5, 206. 
— y Dagegen laessi Goeth$ eine praedicats- zur subjectabesiimmung 
werden in kueruUer» morgmUHdf wenn das sicher beflnegelte metmm 
ihm ein: 'und lobgesang Sei lauter mein gebet* safüert statt: and 
mein gebet sei lauier lobgesang. 

Piazwechsel zwischen haupt- und umstandssaz 

findet statt ACt* % &37/S, wenn es beiszt *I have sein Ihee figbt, 
Wben I have envied thy bebavionr* statt der in der gewoenlicben 
aussage zu gewacrtigenden Wendung: I have envied thy behavlour, 
ynhea 1 sow thec fight. Gewiss schmeichelt Pompeius, und schmeicbela 
will er, dem Koobarbus staerker , wenn er als baupiaussage voran- 
stellt, er habe — vor allem — ihn flechten sehn, das« er Ihn um 
seinen bewies'nen muih, geschicklichkelt, dabei beneidet, aber fein, 
als verstuende sich das von seihst, unterordnend zuruecktrelen laessi; 

so \^ic dem Brutus (J. C. t2, 50 Such instigations have been oflen 
dropp'd, wbcrc I have took them up) der umstand, dass solche 
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aoooymo refolotfonaere aafforderangfo speclell sn ihn gerichtet ond 
eosgeetreat waren, noihwendig bedeutender erscheinen masste, tte 
dass er sie hinterher aufgelesen, weshalb sich derselbe ihm denn 
auch in die form des hauptsazes kleidete. Vgl. auch dos olTenbar 
emphatischere 'Caecilio Fiauloque daßit Romanus ademtum Virgiiio 
Yarioqae?* statt dea von der einfachen aaasage wabraclieinlicli vor- 
gezogenen : 'Virgiiio Varioque adimet datum (i. e. qaod concessum 
füil) Caccilio Plautoque? — Zu bemerken aber ist, dass dergleichen 
plazwechsel zwischen haupt- und umstandssaezen namentlich der zcit- 
und ortsbeslimmuDg im neocnglischen vollkommen redeosarllich ge- 
worden and dadorcli natuerlicb am seine poinie gekommen tat. 
Aoeb im deotacben ist ein: 'Ea acblug grade zwoelf, als der geist 
herein trat' entschieden emphatischer, als ' Der gcisl trat grade herein, 
als es zwoelfe schlug\ »eil wir sammt und sonders recht wol wissen, 
dass das zwoelfe schlagen und die durch diesen einTacheo umstand 
in ans herYorgerafoe Stimmung bei besuchen der bezeichneten art 
mit sebr seltoeo aaaoabmeo — die baoplstcbe zu sein pflegt. — 

Cm Ein in der einfachen au.^sage nebensaezlich anszu- 
drueckender gedanke zu einer bloszen bestimmung 
des regirenden zusammengezogen^ 

Mit dieser figur ist der aebergang zum Illten abschnitt bezeichnet, 
in dem es sich am das zur erzeugung neuer vorstellungeo gesteigerte 
jpid dar ayotaetiaebaa motiv« bandeln wird. . 

Schwerlich moeebte i. b. das *by lottery* /. C. 3,119, als bloan 

modatbestimmung gefasst, crschoepft erscheinen; das bild, von dem 
es einen zug bildet, draengt vielmehr zu der ervveiterung 'so falle 
denn ein jeder — as his sort is cLrawn *by loitery* — wie ihn das 
loos tricrt; so nar rooechle der dichter' die schrankenlose willkuer, 
•dar anter den gogenwaertigan omalaeoden ein jeder in Rom preis- 
gegeben sei, hier von seinem Rrutus genugsam bezeichnet glauben. . 
Wie praegnant zieht sich diese Wendung hier blosz in eine scharfe 
nebenbestimmuiig des regirendon sazes zurueck! Wie enlschiedcn 
draengt sie aber auch grade so üul die ergaenzung jenes suppouirteo 
nehenfases hin 1 — Wie sehr gewinnt eben so der aasdrnck dea von 
der aeboenen (etndin ' -aeinaa gebieiers sugenscheinlich ucber die 
graenze dessen, was er ihr als sein diener sagen durfte, hinaasge- 
lockten Dolabella — ACl. 5, 27ö — an Verbindlichkeit, wenn der 
dichter ihn hier, statt eines 'your commands which I must religioasly 
obefy beeauaa I love yoa* der gewoenüchen aussage, den begriff 
seines so liochgesteigerten ioteresses fuer sie in den Vordergrund, in 
die stelle des subjects rnerkon, den seiner vollkommnen hingebung 
reiigiously'J aber von einer adverbialbcstimmung zum substantivi- 
schen object steigern, und sich demgemaesz so in einen saz zusam- 
menüiasan laeaat, wie gesehrieben steht: * which my lovß makea 
räigion to pbey.* 
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III. 

^I« qua per ^aodant Mw^teloimif ^od mn diclmus, eccip; volunras.* 

Quintilt JnstU' oratt. IX» 

m 

Bis zur erzeugnng neuer Vorstellungen gesteigertes spiel 

der sjntactischen rede. 

a« einzelner. 

Ellipse; Hypallage — Ramsh. p. 696. *Vina, bonus qufie delnde 
cadis onerorat' — quae tara largc infaderat cadis, nt onerarentur — 
^AcesteSy Dividit etc.* patbeiisch abnorme Verbindung des onerare 
mit dem daHv, der od8 m der ergaeniung eines inftandero noeiliigt. 

^Ee ist auch hier wieder die besondre bessMürngf in die der 
dichter ein inliallswort zu seiner ganzen saznmgebiing sezl, das 
uns demselben zu seiner eigentlicben pathetischer weise noch 
•ine andre bedcutung beizulegen draengt; auch hier wieder be- 
rnht natncrUcli der heoptreix des aosdrucks auf der lierrorgeniroen 
f ntelleeloellen gegentheetiglielt des enfnehraenden ; anf ein btsMungi' 
wort, wird sich deswegen die vorzunehmende er^aenznng auch meist 
unmittelbar gruendcn. /. C. 2, 28/9 ^since the Quarrel will bear no 
colour for the thing he is, fashion it thus ' kann to bear colour 
schwerlich von dem streit selber gesagt werden , sondern onr von 
den gruendenf die Jede partei faer sich an haben giaabt, die haUea 
•nicht färbe oder stich gegen das, was Caesar jest In wiricliehicelt «ei, 
— die sachemuesse vielmehr so genoromen werden u. s. w. — also 
etwa: * sinte the reasons in our quarrel vill bear no colour etc. — 
Eben so draengt das ^upon^ hinter dem Uoo hold' ibid, v. 86 zur 
ergaeninng von einem ininuiUy nnd wir beeren den Cassins sieh 
vielmehr so entschnldigen : I think we are too boldly mtniiiM npan 
jonr rest. 

Ibid. I, 235 beruht der euphuismns in dem ^jealous ' auf seiner 
Doelbigung zu der ergaenzung von einem 'saspicious'y wie etwa der 
Romane bei seinen vv. timendi Immer den wumh des gegentbeüs 
emphatisch im sinne bat, r- mit weicher wnerdignng des wirklidien 
Sachverhaltes jene abenteuerliche vertauschung der positiven und 
negativen prohibitiv conjunctionen eben so unrettbar in ihr nichts 
verfaeilt, als jenes schwanken der genitivca^e^orte zwischen objectivi- 
taet und subjectivitaet. — Ibid. v. 381, wo schon Johnson des *hltr 
fnoiir me' gewiss richtig glossirt 'Ae shonld not take hold of my 
airections as to make me forget roy principles*; ib{d»i27, wo das Uo 
walk tn' uns schlechterdings hinler ^ this disturbed sh/^ and in this 
weather zu ergacnzen noelhigt; — 2, 281 fragt Portia den Ikutus.* 
^Is it excepted in our bond of marriage — 1 shouid know no secrets 
tbat appertain to yoja'-^and treibt uns offeDbar to soppliren^is it 
alipulated by any exceplion — , das in seiner juridischen Verwendung 
bekanntlich auch diesen begriff durchaus involvirt; — 2, 225 warnt 
Br. die versch\\ orncii , sie moechten nicht *put on' — ^^as denn? 
doch wol the expression of Uheir purposcs^; — wie ibid. 47Ü auch Übe 
foiecV nicht so ohne ITeitres 'with traitors confrive' Itoennen, sondern 
wol erst/ofn with them in contriving Caesar*s destrnctioni so aacli 
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iHt gh ^ In AG. \^ieder, 2, 647, versielicrl Mcnas dein Pompeios, 
er liabtt von Jeher <beld his cap off to his fortanes,' was gevies BleM 
bloti beim» sollt habe es in sefneoi gloeek nie an der noelhlgeo 

ehrerbietnng gfgcn ihn fohlen lassen, sondern vielmehr — er habe 
neben aller gebuerenden ehrerbietung auch sein \%oblergehen immer 
nach kraeflen btfoerdert — served tOf promoted his fortunes; ibid. 
714 rafi Poinpeius nach beendigung des banquets von seinem schiff 
ans dem aufbrechenden Antony *V\\ try' and lead doeb woll *yoa 
on the sbore* vgl. 1,184 ansrcs siueckes anm. — Eben so draengt 
ibid. 3, 683 das *harping* lur ergaenzung eines respectinrf hinter 
dem not des folg. verses — 'harping on whal I am, not vhat he 
koew 1 was' * nur schauend (?) was ich bin, vergessend was ich war* 
BaudtHin. BamI, 9^ 868 ^Tbey mosl marsball* and deliter, «edtiea. 
^me to knavery.* Ucber die'orapraengltcb aaf analoge weise herbei* 
gefnerle, jezt rormelhan ßewordnc ergaenznng gewisser pronominaler 
formwoerter vgl. a. zu 1, 526. 2, fd/I ; iieher die eben so fundirle rcflexion 
gewisser — sonst — nentraler vcrba — die erschoepfende behand- 
tting bei Gr, 4| 27 ff. — Ferner die anm, la 1, 355 aosres slaeeks* 

6, eines ganzen gedankeus. 

Wie Tersehlackt gewissermaszen der geraerte Antonios In seiner 
seboenen verglelelNnig das von dar staipleii aassage In diesem fbll 

ja freilich nothwendig ausdraeckllch zu inserirende and so the is lik9 
to oder dgl. za cmpliaiischer appositional- ellipse, wenn er 3, 83/7 
sagt: *Her toogue will not obey her hcart, nor can her heart inform 
her longae* — : and in such a way she may be compared with Mhe 
atrans down feather, tbat Stands opon tbe swell et tbe fall of tldjk 
and neitber way Inclines* (vgl. den Cordelienschmerz geschildert IL 
Lear 4,3). — So neberlae?st in unsrem stueck — 1,234 — Cassius 
die schiussziehung aus seiner langen rede; and you will endure 
Caesar for an instant gewiss weislich dem Uruius selber) wie dieser 
wieder — 3» 05 — * anf den beriebt des Trebonlos von der angst, 
die alles ergrifTen nach vollbraehter bintthat, seiner wuerde gemaeai 
— let them be affraVd lieber emphatisch Ycrsch\vei'^f , tird blosz er- 
widert: ^We will know your plcnsures, Fales elc' — eine ergaenzung, 
die sich, duenkt uns, als gegensaeziich gefordert, fuer die ge~ 
woeolicbe aassage hier nkbt aibwelsen llesxe. — Vgl. aach In den 
*Vler lahreszeilen * von Goethe no. 87; 
'Klog und tbaetig und fest, bekannt mit allem, nach oben 
Und nach unten gewandt' — (wer das ist) *er sei minister und bleibs.* 
Solche ergaenznngsfaelle, namentlich einzelner Vorstellungen, 
geboeren uebrigens keineswegs zu den Seltenheiten. Sie erinnern an 
Jenes von Lessing im Laoeoon der malerci empfolne motir, das ans 
aas einem gegenwaertlgen Terbalten des dargestellten gegenständes 
auf ein vorhergaengig- oder zukuenftig-ahwesendes zurueck- oder 
voraus zu schlieszen noethige. Schoen veranschaulicht uns ein 
bcispiel dazu Goethe in seiner Schilderung des Cejj/ialus u. I'rocris 
von GüUio Bomano nach Philottrat: ^Dass noch mehrere folgen nnd 
den ^cbauplai beengen werden, dies bezeugt das lezte maedchen des 

zuges indem es sich nach den wahrscheinlich folgenden 

umsieht*; oder Adolph Stahr (Torso I, p. 158), wenn er in *den 
vielfachen Windungen') mit denen jene * schlänge die Minerva Giusti- 
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Dicoi io Rom nnnriDgelty die raseht foeweguog, mit welcher sie ge- 
atht, erkennen laesst.' — 

Wie denn nun obenangedeuteter maszen schon bei der bildung 
der spreche üiC) bis auT jene allgemeine physiologische bedingiheit 
durchs organ, lautlich unoinscbraenkt sich acuszcrnde empCndung 
4cm gesei regelmteBiiger worlform sieh neeh und nach anlerworfieB 
findet, so wird auch bei ihrer weitren ent Wicklung das wieder ta 
ttamillelbarem ansdrnck diaengendc der dichierischen rede also 
ebenfalls immer von neuem dem vernunflbau des sich erweiterndeu 
sazes eingerahiDt, uud muss sich ihm fuegen; die abslracle correcl" 
heit der einCicheD ansaage wol tu sprengen im siande, steht es in 
seiner darch das masz des harmonisch schoeoen ihm angewiesenen 
Stellung — zugleich siegend und besiegt — als ein zeugniss da fuer 
eine hoehere Ordnung, die es wol mit ha| bestimnaeu koennen, akier 
DUfi indem es sich ihr ergab. 

Und so bewaert sieb an obigen erhlaernngen einselner stellen 
•vidleleht .noch von einer andren seltOt als die er nrapraenglich 
meinte, jener schlegelsche ausspruch, dass *lm edleren und ur- 
spruenglichen sinne des worts kein moderner dichter correcier ist 
als Shakespeare.* 

Aber auch das draengt es mich noch hinzu zu fuegen, wie sich 
der geist um In der spräche ebenfalls nor in und mit der erscheinnng 
olTenbart; dass er aber nichts desto weniger, wenn auch auf uns 
unbegreifliche weise, schon vor ihr dagewesen, in dem ersten 
empGndungsausbruch des ersten mensehenkindcs , das die weit an- 
weinle, die ganze herrlichkeil prophetisch sieb angekuendigt und im« 
gleite enthalten gewesen sei, zn der er wie. viel spaeter sich so 
wunderbar entfalten sollte, wem draengte sich daran nicht unab- 
weislich der zuversichtliche glaube auf? Der glaube an den geist, 
in dem auch wir leben, weben und sind, der da freilich wohnet in 
einem licht, da niemand zu kommen kann, in dem aber auch kein 
Wechsel Ist des lichts ond der finsteroiss. — - 
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äRccbcn, (S^* 2)ic Somfponbenj beö Jlaufinannö in ber 
fran^ofv beutf^eii on^ csdltf^eii ^pxa^t. tL 4. VI. unb 
280 ©etten. (Beb. 2 

— ^)anbt)U(^ bei ivoufmanni?* unb ^(^(fferfprac^c, bcutf6, eng« 
lifc^ unb franjcfif^^. fl. 4. Vlü unb 290 leiten, li 5Iup. 
ber 'p^rafcolotjtc. ' ®cK 2 

— ^anbluni^^bWcfc ^^«m Itckrfc^cn tnö Sn(]Iifc^c unb Sranjös 
fif4)e. ^ac^ bfjfen (iomft>onbcnj bcö STaufmannö m ber 
fran^oftfi^^cn, beutfc^en unb enßUfc^ea ©V'^ac^e frei bcorbettet 
ß. 368 @etteii. ®eb. 1 ^ 0 @sv* 

— ^eutf(^'eu0lt[4;e^anNldcomf)»üiiben3. 8« 1851. 300®etten« 

— X)cttif4;frau^o{if(^c^anbeI^corrrf))onbcn^. 8. 1851. 30()8etL 

- Sitte btefe SBerfe flehen tn einem innem 3«fai""^i'"^<'"»"3c 
mtt etnanber; (le bieten bem erfahrenen (^efd}äftömanne em xoitis 
femmcned ^itUi jum ■iWac^fc^Iagen^ namentlid? in ber einen ober 
anbern i^m fremben ^prad^c, unb finb bem ani^cknben (förre^* 
^onbcnten cm fi(^ercr güf^rcr nuf bi'cfcm fd;\ncr!i3cn gelte. 

2)ic 'Sorrcöponbenj bcö Slaufmannö ijl bejlimmt, 
eine erfcböpfcnbe ^uöwabl aller für ©efcj^äftisbncfe nat^tgen SBem 
tURßett gtt lüfern. 

jOad $aiibbii<( ber ltattfm<ititid# unb Schiffer« 
fpra^e m wüfMbi^t^ 9mtm aller ba^tn etiif(!blagenbeii 
SBdrter unb ftnnftau^brit^ btd m bte Superj^en 8pectalttäteit. 
3n jebem 5^^^ ^«f SBerfajfer bie fa4?funbiöften Banner, 
2)eutf^^e, (SnQtSttber «nb Svan^ofcn fär bie 9li'(^tigfeit feiner 
jan^aben ju Üat^c öqogen, ttoburcib fetn ©erf eme Sluton'tat 
n>i'c fie früher wl nie bogewefcn i'p. (Jö tj^ eine oan^Iicb um? 
^eflaltete brttte Sluftngc ber faufmänntfc^en ^^rafeolo^te unb fletlt 
au^erbem, bei »ielen anberen S?crgügen, bie beutfc^c @pra4?c 
t>oran. Vermöge, be^ umj^anbli(|;en 3uhaU^Dcr3ei^ni{fiö hm 
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jcbcö ßcwünfc^te SBort mit i^etc^tijjfcit nuf»jefunbcu werben. %\\t 
junöe^^J)iäuiiev, tic fid; bem J£)anfcelö(lantc lüitmcn tcabftd^tt* 
0cn, ifl biefcö pvactifd;e ^ülf>3t)ucf> afö eine toa^re gunbörube üon 
Stußbrücfen, bie i^nen iuc|^t frenib bleiben bürfen, be^eicj^ucnj 
iji aber auc^ eben fo unentbe^rlt(|^ für jebeö domtotr. 

:Die ^anblunoöbrtefe ^um Ueberfe^en titd dn^ 
lifi^e unb ^van^oftfc^e ftnb bcrcttiS m melen &^u\t» etttge» 
fft^Yt unb i>re ^ractifc^e ^{timetibbarfeit ^at fic^ ouf M glSn^enblle 
Ut^xt Dur($ bie jtrettße ^Ibfotibentiig tia(| 0ffti|afida^etgen 
(aben bte Sernenben rtne mtflfommene (Sdegtn^ett fi^ von ben, 
ht {tber beifel^est itUi't^ett $(ti^rätfeii gronblti^ git ittitern^tm. 
2)(e Srieff ftnb e^en fo an^gejetflnet biir^ hufxt&üuif^t Cor« 
ml^ei't üi feKfl, «T« bnrqi bünbigen, eUgantoi @til, mit 
Segtaffunß veralteter üisdbru^e. uxir bie Kpfgate be< Sev> 
faffer^r einen Sneffletler mobemer Sfrt gn liefern^ ml^tt seeignet 
«oäre 3u aetgen, baf bte fonfm^nmf^c Sorref))onben^, M aQen 
t^ren fonflißcn (Etgent^dmlt^fetten, fein folc^e^ llnbtne tß, twe 
bte Belehrte bcntf^e SBelt fie ßenoö^nli^ fi^ilbert. 



^!)iefen bei'ben juleft crf4)tenenctt SOBerfen bient baö eben er* 
loa^nte jur Unterlage, ^te Uebertvagung tn bte beiben fremben 
©prac^^en barf »oflfommcn gelungen Mxa6)Ui werben, na^* 
bem ftc oucft ber ©i'^erl^cit wegen, »on (Snglänbcrn unb gran;^ofctt, • 
ber ^antclöfprac^c funbtg, bur^gefe^en werben t(l 3)er Sßerfaffer 
^at aQe ^aterialten oud fetner eigenen, ^ter, tn (Snglanb ttttb 
gronfretc^ gewonneneu langjit^rtgen ^rfa^rnng genommen, itnb 
man wirb t^m baö 3e«Qni^ geben muffen, baf er etwa« re^^t 
$ractif(^e« in btefem gat^c geliefert ^at. • 3war fei'n SD^angel 
Oll ^utföbä($ern ntan^erlet ollem o(»gefe(en babon, bap 
Stefe^ bann mit ter ^iit unbrauchbar geworben tfl, ne^en 
mannen Unrt^ttgtetten, fo (»ieten fie bo^ ntc^t ben uberwtegenben 
^ort^etl eme0 )ufammen(([ngenbett ©an^ett ta bjret Sprachen, 
nrfe bte eben erwä^ten M |»erm äSeeben* 

SSiOtamö, S* ®», 2:hcoretiTd^-'praftif^ cnglifrfn^ 8c6ulgrammatif, 
ober öottflänt^fc^er Untevnc^>t m ber enghfc^en (S^pra^c, mit 
SSeifptelen ttub Uebungen ^ur 2(nn)enbung ber Diegcln. 11. %\xfl. 



8et i^rer grättblu^en ^^rioeife gewährt btefed bitr^ 
SSegtapng aller ft^erftfifffgen SRegefn, $!e^rern unb ^erneiben eine 
grofe (Srleti^tenmg. Z)er Serfnffer M tilmlt^ befonberd 9tel 



J)eutfc^?(5uglif(^>e 
2)eutfc^*5ranjöfifc6e 




Koji 1 <4> 2 8gr. — ®eb. 1 6 egr. 
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e^arfftnn aufoeSotm, fetee Stfddtt ctnfat^/ ^tnan, U^nmi 

. ^ffcn, iDik4 ^em Su^ifiiiber bie Srleviiitiid M Sneltfi^eis erfc^wert 

shall, will, may, can, onght, ßrofle Ket^^IHgfftt itnb ^jaffeilbe 
Xttewa^ ber ÖeBungdflMe geben biefer ©rammatS ei'iieii tmbe« 
bra0tcii Soir^u0, ber au« einem äSiä^rtßen, mtt )>räfenbem 
S^ennerbltd ge^attenen &^vinntmi^t ^emrßeßanßen. — 2)te 
bcfle ^neyfetttttttto ffiert^ betoeifi, ba^ binnen n^enißen 
3a$ren 11 neue Sluffagen nol^menbtg wntben. 

SiKiimt*, Ueberfe(fiing<btti( ond bem Z>etttf^ett in» 

<SndItf(^itf $(tt< neneren fHafßfeni in jhifmibetfer g^fge be* 
arbettei 1849. 9lo^ 20 6eir« — (Beb. 24 

!Dtefed tfl an bi'e <Bte((e bcd früheren üebnng^bnc^ed 
treten unb foG ftc^ nt'c^t ftveng an bte ©rammottf lehnen, bageßen 
tn fovöfaUi'ßer ©tufenfolße eine jmctftttd^iße 9^a^(^ülfc für jcben 
Cnglif«^ * ?ernenben tn'etcn. Die f^n^icrigen 2Börtcr finb am 
gufe jeber 3cite überfcjt, ;eboc^ feine *}J^rafen, bi'c gar Iet(^>t 
fatfc^e '^(nwcnbunß ftubcn. T)n @toff, auö ^Inccboten, ßef(^ic^t? 
liefen (^rjd^lunßcn, 3un'febcfd)rei6unßen unb iwci f lernen bramati^ 
fd^en Stürfen bejie^enb, i(i eben fo mtercfant, alö baf er S3er* 
anlaffung allen mp^U'c^cn 2Benbunßen ßibt. 

— First Steps in the practice of English reading consisting of 
prose aod poclry, viUi the proDunciatioo annexed and a 
German vocabnlary a the foot of each page. 9?ti bem 
beutfc^en Sttel: ^te erßen Schritte beim nnicirtd^t tm 
(Enßh'fc^en, entd^altenb ^rofa unb ®ebt(^te; nebfl ber bei* 
ßcfüßten Sltt^f^ricu^e nnb einem bentf^^en äBortertxi^et^ntp 
om Qnbe (cber 6etfe. fe^r t^erme^rte ^uft. 

gto( Id ©ßr. 3n Semwanb gct, 15 ©ßr. 

— fJrnfttfd^er Üe^rßanß für ben erflen Unterrit^j^t in ber en^]!. 
6»)ra*e 1852. 3.5lttfr. @e^. S^ßr. (5art. 10 ©ßr. 

2)er erfahrene SSerfajfcr ^at ^ter mtt meiern ©lutf bie 
$l(»u'f4fe ^JD?et^Dbe ^oeibetJcrt anßctvenbet. 

— The progressive English Reader and Universal Class Book; 
' syslemalically arranged and consisting of Choice seleclions 

in prosc and poefry, on the most inleresting and improviog 
subjects. Part ]. with a dictionary. 7.-^ujl. 1855. # 

27 ©a^- — 1 ^ 
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Williams, T. S., The progressive English Reader and Universal 
Class Book, etc. Pari second. 2. um bie ^dlfte ^ixm^^rtt 
5J[ufr. 8. diol). 27 @0r. — @eb. I 4» 

^er rei^e ^ni)a\t unb bie foröfaltigc SQBa^l ^aben Wefem 

^u(^$ einen aUgemrmen Q^shxau^ gefui^ert 

The UniversM Class Book ober' (tnQlK^^ Sefe^uf^ für Ut 
^^txtn (Slafcn. (Stne fln^m^i ber beßen engl G^rtftjlet^ 
ber äSergangen^ett itttb ©egeniDari. 1856« gcK .l 

— Modern English and German Dialogues and elementary 
phiuses. adapled to Ihe use of leaincrs in both languages. 
The German rcviscd and correcled Ijy C, Crüger^ Director 
of Ihe Commercial- Aeademy in Hamburgh. Ü}ht bem 
teutfc^en ZM: (^nglifd) ^ Xieutfcfte ©efprac^e, nebfl 23eu 
fpidcn über ©prac^gcbraucf^ unb ©ruiibregeln beö (^ngh'fc^en 
3biomö. (ßixi dngltfc^/ n)ie eö in Bonbon gefproc^en »irb.) 
25eutf(^ bearbeitet vcn Sari Srügcr, 2)irector bet 
$anblung^«2ieabemte. 14. ^uff. 1856. Cort. \^ ^ 

— An Englisb Dictionary, exhibiting a complele view of Ihe 
Verbs, Nodos and Adjecthes governing the- Tarious prepo- 
sitions; comprehending 12,000 exatnpleSf iUoslraled by 
ilQotations from classical anthors, intended lo farnish Ibe 
Student with a gnide to tbis qiost difficolt branch of the 
language, contained in no grammar yet given to the public; 
principaliy extracted from Ihe larger Dictionaries of Webiin^ 
and Johmon. Cart. 1^ ^ 

2)ur(^ btcfed 2ßorterbu(^ §at ber fc^ä^bare SScrfajfer etnem 
trii^ttgen Sebürfniffe, nac^ ben 2In|Ic^ten fo(^^funb!ger üJiänner 
at)i3c(}clfen, inbcm baffelbe bte SSerbinbungen unb (Jonflructionen 
ber 'Präpofttioncn nac^ 23erben, SIbiectioen unb <Subjlanttöen in 
t^rcn ücrfc^iebcnen S3ebeutungen enthält unb sußleic^ gut gewallte 
Söei'fpielc auö ben englifdjen Sllaffifern barbictet. 2Bem alfo an 
einer richtigen unb genauen ^enntnip ber cnßlifc^cn (Sprache 
gelegen i^, ber kPtrb pbii^cm ^uc^e feine '^ufmerffamfeit [c^enlen. 

LAUttlti J* SL M., A practica! german gnuunar with oumeroas 
exercises and a grammatical dicUonary coaiprebeodiag the 
coo^plele dedeosioo and gender of every noun £tc. 

1 24 ^x. 
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lMIV6it^ !• 8« M-, German language contaioing Ifae dedmion 
and gendcr of every notm, tbe ferbs of tbe finl or irre- 
gniar conjugalion and tbe preposittont« 18i6« 

®e^. 12 @dr. 

^cpplc, SBiS«, Cettfaben jur etißüfc^en (Eortifponbcn^, ober 
.beutfc(;e ^attbfuitgöbdrfe mit iiveifmä^tgen p^rafeologtfi^cn 
«nb termstiologtfc^cn Stnmrrfnnge» gitÄ tte^rfe^en ttt ba^ 
cnßltf^c, n?0brt gußleic^ grinbUi^e $lntoe(fun^ Slbreffen, 
Sracl^tbn'ef^a , Ü^^c^nungen te. gegeben nnb €r(llrmi^eii bev 

3. mbefferte ^ufL ®e^. 24 @er. 

— ^rt'ef «(Stttwnrfe gum Ueberfe^cn a»^ birm ^entfc^m i'n^ 
(SngU'f($e, ober (Bommlung t>ott fRdienoIien ^um (EnttDevfen 
foufmännifc^cr Briefe, nebjl einer 9ttdwa^( enßtif(^er fOxiQU 
«ölbrtefe tnö Deutfd^e übertrafen jum 3i»i^"t^"^crtragcii 
©nöltfc^e. genier eine Slntretfung über fcen nbUä^en SInfang 
unb (5c^)tu^ ber önglifd^en S3riefe mit SSerjeic^mß über btc 
^ tn bi'efcm S3ud)c öorfommenbeu tecj^ntfc^en SluiJbrücfe. 
2. 2IUÖ9. 1851. ®ej>. 12 ©gr. 

PoUock, Robert, riic Comse of Time, a pocra in len books, 
tbe uinlh edilion. Wiih arguraenls and biblical references. 
(^äit. früher 2 0^ ^^^t {^crabßefegt auf 1 



|el)rbüd)er ^tv fpaiufd)en ^prad)(. 

Gomez de Mier, Jose Easeblo, Maesiro de Espaool, Manual de 
literalura moderna Espanola en Proso y Verso, para el 
estudio de la Icrigua Caskliana con una introduccion conle- 
niendo modclos de las oraliones mas usuales; nolas de 
raductioii; un registro de los vcrbos irreguläres hasta la 
p^gina 227 y algunas noticiis bistöricas y lilerarias. ^tt 
bem teutfdjeii 2:itcl: «^anfcbuc^ ber neueren fpanifc^en ^ik- 
xatm, in ^vcfa unt» iÖci fen, jur Qrrlernung bcr cafttb'antfc^cn 
<5pra(^e, ntbp einer (Umleitung, bie gebräuc^lit^en 9?efcefä$c 
ent^altenbj ^^inmerfungcn jur llcberfc^nng; einem SBer^eie^nife 
ber unregelniäfißen 3^it"^^*"^t'^ Sur ^eite 227 unb cmu 
gen t.fftonj^^en unb literarift^en Erläuterungen. 1853. @r. 8. 
2. 2IU03. 2 ^ 20 ©er. 
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SiMUi de Mier- e(^te Spanier; ober %nmi^m^ ^bc 

grunbltcl^ra (StIevnittiQ ber fpanifc^en @)^rd^e. Gearbeitet 
m6) Ut nenefleii HufKaße ber ®tammatit ber fpamff^en 
^abernte. Sönfte mm^tU ^uf(. ®r. 8. ] 854. 

^ Epistolario comercial con la traduccioo de las frases de 
defidl ioteligencia ; una frascologia mereaotil en espanol y 
alemao; un vocabulariO) en ambas lengoas, de loa tirmioot 
mas nsnados en el comercio, y las abreviaturas mas usaies 
CO la correspondcncia espanola. 8. Ul6 Stn^Kll^t Appen« 
dice de! Epistolario comercial, con los instrumentos mas 
corrientcs y los tres libros Principales en ei comercio. 
®r. 8« 2. StufL (Bt^ 3 ^ 



$^tbn^tt in MUm ntntm ^pra^en. 

SBtolUlttll, 9. 9t., Dr., fttr}eefaf te aber bo^ t>oflpäiibt0e, let^t 
fafftc(ie ÜaUtn. €f))rai^Ie(re. 9t<i^ Veaeroni, Veit^ani unb 
beti »or)ddIt<(|leti it^xH^m befonberA |itni imäm&^i^tn 
6elb^terri4t/ fo vrit |Hm 9iUa$^ für Si^ttlen bcav» 
bei'tei 8. (12 SoaO i 

Lfidger, letlres de commerce. Traduites de Tanglais en frangais 
par G. H. Stehr. ^erabßefegter ^retd.cart 

flßasencr, % S)., Dr., ^ambitrsev niib Ittonaer Srteffleller fSr 
Stüt^tvAt, ober ©ammbtn^ onöerfefener ' Srt'efe übtv oflle 
Öegenilänbe bed {^anbeCS mtV iuiter(e0ter fpanif^ev uiib 
))ertugteftfc^er ^^rafcoIoj)te gur fetzten (Srlemutig beibev 
e)>ra$en. 2 «JIc 8. (41 «oßO ^)cra^ ^cf. ?rei« 1 

Yocabutoio auxiliar rieman-espanol, y espanoI*aleraaii signe 
una colleodon de dialogos y discorsos familiäres« 2)eutf(f^« 
Cvamfcfi mtb &paniS^*t>tnt\6)c^ J^üIf^wMerbuc^ for bi'e 
wi^i^^tn Sebeiidortrii imb ©efprät^e. 8. (9 ©oß.) J 

U> Mci 39 



5 



Digitized by Google 



RECORD OF TREATMENT, EXTRACTION, REPAIR,elc 
Pressmark: / / "7 ^ ^ CZ 3 



Binding Ref No: 
Microfilm No: 


2 ö "T^ T jj-y 


Date 


Particulars 




Chemical Treatment 




Fumigation 




Deacidification ^2^. y^'^'^ 




Lamination ^^•'«.^»^^i^*-*/ 



Solvents 



Leather Treatment Book Refurbishcd 
Wash Saddle Soap, Potlasium Cilrate 
Starch Paste, British Museum, Leather Dressing, 
Spiril Dye 



Adhesives 




Remarks 



Digitized by Google 



Google 



